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- Einleitung 

- Einleitung  

 

St. Antonius-Hospital Gronau 

Verantwortlich für die Erstellung des Qualitätsberichts 

Funktion Leiterin Qualitätsmanagement/ Klinisches Risikoman 

Titel, Vorname, Name M.A. Marianne Stübbe 

Telefon 02562/915-1220 

Fax 02562/915-1555 

E-Mail marianne.stuebbe@st-antonius-gronau.de 

 

Verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit des Qualitätsberichts 

Funktion Geschäftsführer 

Titel, Vorname, Name Dipl. Kfm. Christoph Bröcker 

Telefon 02562/915-1015 

Fax 02562/915-1555 

E-Mail broecker@st-antonius-gronau.de 

 
Weiterführende Links 
Link zur Internetseite des Krankenhauses: http://www.st-antonius-gronau.de 
Link zu weiterführenden Informationen:  
 

Link Beschreibung 

http://europeanroboticinstitute.org Das European Robotic Institute ist ein 
internationales Schulungszentrum für 
minimalinvasive und roboter-assistierte 
Chirurgie mit hochmoderner Simulations- und 
Ausbildungstechnik. 

http://www.pznw.de Das Prostatazentrum Nordwest ist über das 
Münsterland hinaus als eines der größten 
Zentren für minimalinvasive roboterassistierte 
Chirurgie bekannt. 

mailto:marianne.stuebbe@st-antonius-gronau.de?subject=
mailto:broecker@st-antonius-gronau.de?subject=
http://www.st-antonius-gronau.de/
http://europeanroboticinstitute.org/
http://www.pznw.de/
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Die St. Antonius-Hospital Gronau GmbH ist eine über die Region hinaus etablierte und bei Patienten und Kooperationspartner 

gleichermaßen angesehene Institution. Mit über 1.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zählt die GmbH zu den größten Arbeitgebern 

in Gronau.  

Die Gesellschafter sind die Kirchengemeinden St. Antonius in Gronau und St. Agatha in Epe.  Ein festgelegtes Ziel der Gesellschaft ist 

die koordinierte fachübergreifende Versorgung und die umfassende Betreuung von Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen. 

Hier übernimmt das Unternehmen Verantwortung durch gezielte Betreuungs- und Versorgungskonzepte innerhalb verschiedener 

Sektoren: 

 
Krankenhaus 
 
1. St. Antonius-Hospital in Gronau 

2. Gesundheits- und Krankenpflegeschule 

 

 
Altenhilfeeinrichtungen: 

 

1. Franziskus-Haus in Gronau 

2. St. Antonius Stift in Gronau 

3. St. Agatha-Domizil in Epe 

4. Katharinen-Stift in Altstätte 

5. Dorotheenhof in Epe 

 

Ambulante Angebote: 

 

1. Ambulanter Pflegedienst 

2. Tagespflege 

3. Hauswirtschaftliche Hilfen & Betreuung 

4. Pflegeüberleitung/ PIZ Pflegeinformationszentrum 

5. Physiotherapie 

6. Essen auf Rädern 

7. Ambulantes Operieren/ Ambulanzklinik 

8. Ambulantes Physiocenter 

9. Rehabilitationssport MedicVita 

10. Medizinisches Versorgungszentrum Vita 

 
Das St. Antonius-Hospital Gronau erfüllt den Versorgungsauftrag als Krankenhaus der medizinischen Grund- und Regelversorgung für 
die Bürger der Stadt Gronau und der umliegenden Orte.  
Mit 266 Planbetten ausgestattet bietet es ein breites Spektrum an medizinischen Fachbereichen:  
 
1. Allgemein- und Visceralchirurgie, Proktologie  
2. Gynäkologie und Geburtshilfe  
3. Innere Medizin I - Kardiologie und Angiologie  
4. Innere Medizin II - Gastroenterologie, Allgemeine Innere Medizin , Lungen- und Bronchialheilkunde 
5. Innere Medizin III – Hämatologie und Onkologie/Palliativmedizin 
6. Orthopädische Chirurgie und Traumatologie  
7. Palliativmedizin  
8. Urologie, Kinderurologie und Urologische Onkologie  
9. HNO Belegabteilung  
10. Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie  
11. Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Neuroradiologie 
12. Nuklearmedizin  
 
Die folgenden zertifizierten Zentren spiegeln das besondere Leistungsspektrum wider:  
 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 6 / 317 

 

1. Bauchzentrum  
2. Kontinenz- und Beckenbodenzentrum NordWest 
3. Brustzentrum NordWest 
4. CRMG - Da Vinci Zentrum Gronau (Center for Robotic Medicine Germany) 
5. Endoprothetikzentrum (EPZ)  
6. Prostatazentrum Nordwest (PZNW) 
7. Lokales Traumazentrum  
8. Alterstraumazentrum 
9. Zentrum für ambulantes Operieren 
10. Mitglied im Deutschen Schilddrüsenzentrum  
11. Diabeteszentrum DDG 
 
Von der Geburtshilfe, der ambulanten und stationären medizinischen Versorgung und der Rehabilitation, bis hin zur Palliativmedizin 
bietet die GmbH eine umfassende Betreuung und ein qualitativ hochwertiges medizinisches Leistungsangebot mit modernen 
Behandlungsmethoden. Dazu gehört auch eine professionelle Pflege in der Tradition christlicher Werte.  
Viele Menschen aus dem nahen und weiten Umfeld haben im letzten Jahr in den Einrichtungen der St. Antonius-Hospital GmbH Hilfe 
erfahren. Auch Patienten aus dem Ausland nutzen die speziellen Versorgungsangebote des Hospitals. Insbesondere von unseren 
niederländischen Nachbarn wird unser medizinisches Angebot gerne angenommen.  
Toleranz und Wertschätzung aller Menschen, unabhängig ihrer kulturellen Herkunft, ihrer Religion, ihres sozialen Status, ihrer 
Erkrankungen oder ihres Alters, unter Beachtung der Grundsätze des Lebens, stehen im Mittelpunkt des täglichen Handelns. 
  
Diese Grundsätze werden in unserem Leitgedanken „Im Mittelpunkt steht immer der Mensch" zusammengefasst.  
Das Leitbild und Organigramm sind im Internet auf www.st-antonius-gronau.de einsehbar.  
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des 
Krankenhausstandorts 

Hinweis zur COVID-19-Pandemie im Berichtsjahr 2020: 
 
Vor dem Hintergrund der COVID-19-Pandemie hat der G-BA im März 2020 kurzfristig reagiert und die Inhalte und 
Verfahren unterschiedlicher Qualitätssicherungs-Verfahren an die besonderen Rahmenbedingungen angepasst (Vgl. G-BA 
Beschluss vom 27.03.2020). Aber auch jenseits der Qualitätssicherungs-Verfahren hat die Pandemie im Jahr 2020 
bedeutsam Einfluss auf die Versorgung in Krankenhäusern genommen. Diese Effekte spiegeln sich auch in den 
Qualitätsberichten im Berichtsjahr 2020 wider. So können etwa die Angaben in einigen Berichtsteilen deutlich von den 
Angaben aus den vorherigen Berichtsjahren abweichen, was einen direkten Vergleich einzelner Berichtsjahre nicht immer 
möglich macht. 
 
Dennoch stellen die Angaben im Qualitätsbericht die Strukturen und das Leistungsgeschehen in den Krankenhäusern für 
das Berichtsjahr 2020 transparent dar und erfüllen damit eine wichtige Aufgabe für Patientinnen und Patienten sowie die 
zuweisenden Ärztinnen und Ärzte. 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

Krankenhaus 

Krankenhausname St. Antonius-Hospital Gronau GmbH 

Hausanschrift Möllenweg 22 
48599 Gronau 

Zentrales Telefon 02562/915-1220 

Fax 02562/915-1555 

Zentrale E-Mail haus@st-antonius-gronau.de 

Postanschrift Möllenweg 22 
48599 Gronau 

Institutionskennzeichen 260550313 

Standortnummer aus dem 
Standortregister 

771299000 

Standortnummer (alt) 00 

URL http://www.st-antonius-gronau.de 

 
Ärztliche Leitung 

Ärztlicher Leiter/Ärztliche Leiterin 

Funktion Ärztlicher Direktor 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Jürgen Wigger 

Telefon 02562/915-2350 

Fax 02562/915-2355 

E-Mail chirurgie@st-antonius-gronau.de 

 

mailto:haus@st-antonius-gronau.de?subject=
http://www.st-antonius-gronau.de/
mailto:chirurgie@st-antonius-gronau.de?subject=
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

Pflegedienstleitung 

Pflegedienstleiter/Pflegedienstleiterin 

Funktion Pflegedirektor 

Titel, Vorname, Name Richard Mönning 

Telefon 02562/915-1010 

Fax 02562/915-1555 

E-Mail moenning@st-antonius-gronau.de 

 
Verwaltungsleitung 

Verwaltungsleiter/Verwaltungsleiterin 

Funktion Geschäftsführer 

Titel, Vorname, Name Dipl. Kfm. Christoph Bröcker 

Telefon 02562/915-1015 

Fax 02562/915-1555 

E-Mail broecker@st-antonius-gronau.de 

 

Verwaltungsleiter/Verwaltungsleiterin 

Funktion Geschäftsführer 

Titel, Vorname, Name Dipl. Kfm. Ludger Vormann 

Telefon 02562/915-1015 

Fax 02562/915-1555 

E-Mail vormann@st-antonius-gronau.de 

 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 

Krankenhausträger 

Name St. Antonius-Hospital Gronau GmbH 

Art Freigemeinnützig 

 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 

Krankenhausart 

Krankenhausart Akademisches Lehrkrankenhaus 

Universität Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 

 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 

Trifft nicht zu. 

mailto:moenning@st-antonius-gronau.de?subject=
mailto:broecker@st-antonius-gronau.de?subject=
mailto:vormann@st-antonius-gronau.de?subject=
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar 

MP02 Akupunktur - Als begleitende Therapie der 
Anästhesie im Rahmen der 
Schmerztherapie - 
Geburtsvorbereitende 
Akupunktur, Akupunktur bei der 
Geburt und zur Unterstützung der 
Rückbildung im Wochenbett 
durch die Hebammen 

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare - Angehörigenberatung, 
Pflegeüberleitung u. Trainings/ 
Kurse durch Mitarbeiter des 
Sozialdienstes und durch die 
Pflegeüberleitung - Gesprächskreis 
pflegende Angehörige - 
Ernährungsberatung für 
Angehörige 

MP04 Atemgymnastik/-therapie - Durch ausgebildete Mitarbeiter 
der Physiotherapie und Angebot 
von unterstützenden Maßnahmen 
auf den Stationen z. B. Pari Boy 

MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und Kleinkindern - Geschwisterschule, Babytreff, 
Harmonische Babymassage 

MP06 Basale Stimulation - Aktivierung der 
Wahrnehmungsbereiche und 
Anregung primärer Körper- und 
Bewegungserfahrungen als 
unterstützende pflegerische 
Maßnahme im Rahmen der 
Versorgung z.B. komatöser 
Patienten 

MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung - Beratung durch Sozialarbeiterin - 
Beratungsgespräche der Berufs- 
und Rehabilitationsberater der 
Berufsgenossenschaften in der 
unfallchirurgischen Ambulanz - 
Rehabilitationssport im MedicVita 
Gronau e.V. und der Ambulanten 
Physiocenter Gronau GmbH 

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden - Betreuung und Begleitung 
schwerkranker Patienten und ihrer 
Angehörigen durch ein 
interdisziplinäres Palliativteam - 
Kooperation mit stationärem 
Hospiz 
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar 

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie - Durch unsere 
Physiotherapeutische Abteilung 
auf den Stationen und/ oder in 
den Räumen der Physiotherapie 
mit großem Gymnastikraum - 
Kooperation mit dem Verein 
MedicVITA Gronau e.V. und der 
Ambulanten Physiocenter Gronau 
GmbH 

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder) - Von verschiedenen 
Berufsgruppen des St. Antonius-
Hospitals Gronau in der Pflege 
und bei der Mobilisation von 
Patienten mit Erkrankungen des 
zentralen Nervensystems 
angewandtes Konzept als ein 
wichtiger rehabilitativer Ansatz 

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetikerinnen und Diabetiker - Individuelle Patienten- oder 
Angehörigenberatung, 
Gruppenberatung bei notwendiger 
Umstellung der gewohnten 
Ernährung im speziellen 
Krankheitsfall - Einweisung in die 
Insulintherapie durch 
Pflegefachkräfte 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung - Individuelle Patienten- oder 
Angehörigenberatung, 
Gruppenberatung bei notwendiger 
Umstellung der gewohnten 
Ernährung im speziellen 
Krankheitsfall, Runder Tisch 
"Ernährung" 

MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege - Koordinierte Überleitung der 
Patienten in häusliche, stationäre 
oder teilstationäre 
Weiterbehandlung durch eine 
engmaschige Zusammenarbeit der 
Sozialarbeiterin und der Fachkraft 
für Pflegeüberleitung und der 
Bezugspflegekraft - Angebot der 
Angehörigenschulung 

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie - In Kooperation mit 
niedergelassenen Ergotherapeuten 
- Praxis für Ergotherapie am 
Gesundheitszentrum des St. 
Antonius-Hospitals Gronau 
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar 

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary Nursing/Bezugspflege - Bereichspflege: die 
Bezugspflegekraft übernimmt die 
Verantwortung für die Aufnahme 
des Patienten, die Pflegeplanung 
und somit für den gesamten 
Pflegeprozess bis hin zur 
Entlassungsplanung - Fallmanager 
übernehmen unterschiedliche 
Aufgaben: 
Behandlungskoordination, 
Fallmonitoring, Dokumentation 

MP18 Fußreflexzonenmassage - Durch ausgebildete Mitarbeiter 
der Physiotherapie - weitere 
spezielle Behandlungsformen 

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik - Angebote: 
Geburtsvorbereitungskurse für 
Paare,  Geschwisterschule, 
Schwangerenvorsorge, 
Akupunktur, 
Geburtsvorbereitende 
Akupunktur, 
Wochenbettgymnastik, Stillgruppe 
und Babytreff, Stillambulanz, 
Rückbildungsgymnastik, 
Harmonische Babymassage 

MP21 Kinästhetik - Wird durch zahlreiche geschulte 
Pflegekräfte bei der Versorgung 
pflegebedürftiger Patienten gezielt 
eingesetzt, um insbesondere 
Pflegebedürftige zu unterstützen, 
neue Bewegungsfähigkeiten zu 
erlangen 

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung - Kontinenzbehandlung in 
Kooperation verschiedener 
Fachabteilungen im Rahmen des 
Beckenbodenzentrums - 
Kontinenz- und 
Beckenbodentraining durch die 
Physiotherapeutische Abteilung - 
Inkontinenzberatung durch 
spezielle Pflegeexpertin 

MP24 Manuelle Lymphdrainage - Manuelle Lymphdrainage durch 
die Physiotherapeutische 
Abteilung - weitere spezielle 
Behandlungsformen 

MP25 Massage - Massagen auf den Stationen oder 
in der Abteilung durch 
Physiotherapeuten - Spezielle 
Behandlungsformen: 
Fußreflexzonenmassage, 
Lymphdrainage 
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar 

MP26 Medizinische Fußpflege - In Kooperation mit örtlichen 
Anbietern - Praxis für Podologie 
im Gesundheitszentrum am St. 
Antonius-Hospital Gronau 

MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie - Geburtsvorbereitende 
Akupunktur und umfangreiches 
Homöopathie-Angebot 

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie - Behandlungen durch die 
physiotherapeutische Abteilung 

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie - Fangopackungen - 
Rotlichttherapie - Kryotherapie - 
Elektrotherapie 

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 
Gruppentherapie 

Manuelle Therapie (MT), 
craniofaziale Therapie, med. 
Trainingstherapie (MTT),KG-
Gerät, propriozeptive 
neuromuskuläre Fazilitation 
(PNF), Lymphdrainage, 
Fußreflexzonenmassage, Medi–
Taping, Rückenschule, 
Kontinenztraining, 
Schlingentischtherapie, neurog. 
Mobilisation, Kiefergelenk-
Dysfunktionstherapie 

MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse - Ernährungsberatung für 
Patienten und Angehörige - 
Rückenschule und weitere 
Angebote der Physiotherapie - 
Kooperation mit dem Verein 
MedicVITA Gronau e.V. und der 
Ambulanten Physiocenter Gronau 
GmbH 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 
Leistungsangebot/Psychosozialdienst 

- In Kooperation mit der 
Abteilung für Psychiatrie des 
benachbarten Lukas-
Krankenhauses und mit 
niedergelassenem 
Psychotherapeuten - 
psychoonkologische Beratung im 
Prostatakarzinomzentrum 
Nordwest Gronau und im 
Brustzentrum NordWest 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik - Durch ausgebildete Mitarbeiter 
der Physiotherapie - 
Rehabilitationssport: - 
Kooperation mit dem Verein 
MedicVITA Gronau e.V. und der 
Ambulanten Physiocenter Gronau 
GmbH - Rehabilitationssport nach 
§ 44 SGB IX - Schwerpunkt 
Bewegungsapparat 
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar 

MP36 Säuglingspflegekurse Umfassende Betreuung rund um 
die Geburt u.a. Harmonische 
Babymassage, Geschwisterschule, 
Stillgruppe und Babytreff 

MP37 Schmerztherapie/-management - Multimodale Schmerztherapie 
durch die Anästhesieabteilung - 
Leitlinien zur peri- und 
postoperativen Schmerztherapie 
zur Vermeidung oder 
Verringerung der postoperativen 
Schmerzen - intensive 
Symptomkontrolle und 
Schmerztherapie bei der 
Behandlung von Palliativpatienten 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patientinnen und 
Patienten sowie Angehörigen 

- Individuelle Beratung der 
Patienten durch die 
Stationspflegekräfte zur 
Sturzvermeidung  - 
Pflegeüberleitung - 
Angehörigenschulung (Familiale 
Pflege) - Gesprächskreis pflegende 
Angehörige 

MP40 Spezielle Entspannungstherapie - Durch externe Anbieter z.B. im 
Rahmen der interdisziplinären 
Palliativversorgung 

MP41 Spezielles Leistungsangebot von Hebammen/Entbindungspflegern - Infoabend mit Kreißsaalführung, 
Geschwisterschule, 
Schwangerenvorsorge, 
Akupunktur, 
Wochenbettgymnastik, Stillgruppe 
und Babytreff, Stillambulanz, 
Rückbildungsgymnastik, 
Harmonische Babymassage 

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot - Pflegeexperten z.B. für 
onkologische Pflege - 
Pflegeüberleitungsmanagement - 
Palliativpflegefachkräfte - 
spezielles Angebot für 
Angehörigenschulungen - 
Medizinische Mikro-
Pikmentierung der Brustwarze 

MP43 Stillberatung - Wir besuchen Sie nach der 
Entlassung aus Wochenbett zu 
Hause und beobachten die 
Entwicklung Ihres Kindes, die 
Nabelheilung, die 
Rückbildungsvorgänge, geben 
Tipps und haben ein offenes Ohr 
für Ihre Fragen (bis 8 Wochen 
nach der Geburt möglich) 
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar 

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie - in Kooperation mit 
niedergelassenen Anbietern 

MP45 Stomatherapie/-beratung - Ärztliche und pflegerische 
Anleitung der Patienten und der 
Angehörigen nach Stoma-Anlage - 
Organisation der Stomaberatung - 
monatliche Stomasprechstunde - 
Koordination der 
Selbsthilfegruppe nach 
Stomaversorgung durch 
Pflegepersonal des St. Antonius-
Hospitals 

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik - In Kooperation mit örtlichen 
Anbietern - Pflegeüberleitung in 
enger Kooperation mit 
nachgelagerten 
Versorgungsstrukturen 

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen - Kryotherapie, Fangopackungen 
etc. durch unsere Abteilung für 
Physiotherapie 

MP50 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik - durch ausgebildete Mitarbeiter 
der Physiotherapie 

MP51 Wundmanagement - Standardisierte 
Wunddokumentation - Wundfibel 
als Leitfaden zur Behandlung 
chronischer Wunden - 
interdisziplinärer Qualitätszirkel 
Wunde - regelmäßige 
Fortbildungen der Mitarbeiter zum 
Thema Wundmanagement und 
moderne Wundversorgung im 
Rahmen der innerbetrieblichen 
Fortbildung 

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen - Koordination der 
Stomaselbsthilfegruppe durch 
Pflegepersonal der St. Antonius-
Hospital Gronau GmbH, sowie 
Unterstützung und medizinische 
Begleitung der Prostatakrebs-
Selbsthilfegruppe Gronau 

MP53 Aromapflege/-therapie - Durch speziell fortgebildetes 
Personal z.B. im Rahmen der 
interdisziplinären 
Palliativbehandlung 
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar 

MP54 Asthmaschulung - Mitbetreuung durch die Praxis 
Dr. Gronemeier und 
Unterstützung der Therapie z. B. 
korrekte Verabreichung der 
Aerosole durch Pflegefachpersonal 
der Stationen und 
Atemtherapieangebote durch die 
Physiotherapie 

MP56 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung - Unterstützt durch die 
Personalabteilung und externe 
Beratung - Rehabilitationssport in 
Kooperation mit dem Verein 
MedicVITA Gronau e.V. 

MP57 Biofeedback-Therapie - Im Rahmen der 
Inkontinenztherapie im Bereich 
der Nachsorge 

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF) - Durch ausgebildete Mitarbeiter 
der Physiotherapie 

MP63 Sozialdienst - Regelmäßige Sprechstunden 
unserer Sozialarbeiterin - 
Patienten- und/ oder 
Angehörigengespräche - 
Beratungen zur poststationären 
Weiterbehandlung und 
Versorgung 

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit - Organisation zahlreicher interner 
und externer Angebote und 
Informationsveranstaltungen - 
Medizinische Vorträge - 
Ausstellungen - Gesundheitsmesse 
- Gesundheitstag - Netzwerk 
Gesundheit - Tag der Offenen Tür 
- Kreißsaalbesichtigungen 

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien - Geschwisterschule, 
Geburtsvorbereitungskurse für 
Paare - Familienzimmer und 
Daddy-In ggf. möglich - Familiale 
Pflege 
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar 

MP66 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen - z.B. Schlucktherapie und 
Kinästhetik - spezielle 
physiotherapeutische Angebote 

MP68 Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot 
ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege 

- Gezielte Betreuungs- und 
Versorgungskonzepte der St. 
Antonius-Hospital Gronau 
GmbH: Altenhilfeeinrichtungen in 
Gronau, Epe und Altstätte und 
Ambulante Angebote: z.B. 
Ambulanter Pflegedienst, 
Tagespflege, Hauswirtschaftliche 
Hilfen & Betreuung; 
Pflegeüberleitung, Physiotherapie, 
Essen auf Rädern 

MP27 Musiktherapie - im Rahmen der 
Palliativversorgung 

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Leistungsangebot Link Kommentar 

NM02 Ein-Bett-Zimmer  Ein-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle auf allen Stationen des 
St. Antonius-Hospitals für 
Wahlleistungspatienten - 
Wahlleistungsstationen im 
Erdgeschoss und im 1. 
Obergeschoss 

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle  Ein-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle auf allen Stationen des 
St. Antonius-Hospitals für 
Wahlleistungspatienten - 
Wahlleistungsstationen im 
Erdgeschoss und im 1. 
Obergeschoss 

NM05 Mutter-Kind-Zimmer  Rooming-In; Mitaufnahme eines 
Elternteiles bei stationärer 
Behandlung kleiner Kinder 

NM07 Rooming-in  Zusätzlich zum Rooming-in 
besteht die Möglichkeit ein 
"Daddy-in" zu buchen und es 
besteht die Möglichkeit je nach 
Belegung ein Familienzimmer zu 
nutzen. 

NM09 Unterbringung Begleitperson 
(grundsätzlich möglich) 

 Je nach individueller Situation 
kann die Unterbringung nach 
Entscheidung durch den 
behandelnden Arzt im gleichen 
Zimmer realisiert werden; Kleine 
Appartements zur Unterbringung 
der Angehörigen im Wohnheim 
des St. Antonius-Hospitals 
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

Nr. Leistungsangebot Link Kommentar 

NM10 Zwei-Bett-Zimmer  Zwei-Bett-Zimmer auf allen 
Stationen des St. Antonius-
Hospitals für 
Wahlleistungspatienten 

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle  Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle auf allen Stationen des 
St. Antonius-Hospital für 
Wahlleistungspatienten 

NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 
Patientinnen und Patienten sowie 
Besucherinnen und Besuchern durch 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter 

 Unterstützung der Empfangs- und 
Aufnahmesituation mit Begleitung 
der Patienten und Gepäckdienst 
bei entsprechender Bedürftigkeit 

NM42 Seelsorge  Krankenhaus in konfessioneller 
Trägerschaft; Seelsorgerische 
Betreuung insbesondere in 
Grenzsituation durch unsere 
Ordensschwestern - enge 
Zusammenarbeit mit Seelsorgern 
anderer Konfessionen und 
Gemeinden 

NM49 Informationsveranstaltungen für 
Patientinnen und Patienten 

 Informationsveranstaltungen für 
die Öffentlichkeit zu 
medizinischen Themen; Gespräch 
mit dem Geburtshelfer mit 
Kreissaalbesichtigung; Vorträge im 
Netzwerk Gesundheit; Tag der 
offenen Tür 

NM60 Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfeorganisationen 

 Koordination der 
Stomaselbsthilfegruppe durch 
Pflegepersonal des St. Antonius-
Hospitals; Unterstützung und 
ärztliche Mitarbeiter bei der 
Prostatakrebs-Selbsthilfegruppe 
Gronau 

NM66 Berücksichtigung von besonderen 
Ernährungsgewohnheiten (im Sinne von 
Kultursensibilität) 

 Diätberatung; Individuelle tägliche 
Menüzusammenstellung 
(Komponentenwahl) unter 
Berücksichtigung diätetischer 
Vorschriften und persönlichen 
Wünschen; Zusatzangebote für 
Wahlleistungspatienten 

NM68 Abschiedsraum   

NM69 Information zu weiteren nicht-
medizinischen Leistungsangeboten des 
Krankenhauses (z. B. Fernseher, WLAN, 
Tresor, Telefon, Schwimmbad, 
Aufenthaltsraum) 

 Jeder Bettplatz ist mit einem 
Telefon, Fernseher und Radio 
ausgestattet. Ein W-Lan Zugang 
kann kostenpflichtig über den 
Empfang bezogen werden. 
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigungen 

Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigungen 

Funktion Therapeutischer Leiter 

Titel, Vorname, Name Ulf Kaupschäfer 

Telefon 02562/915-1890 

Fax 02562/915-1895 

E-Mail kaupschaefer@physio-gronau.de 

 

A-7.2 Konkrete Aspekte der Barrierefreiheit 

Nr. Konkrete Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar 

BF14 Arbeit mit Piktogrammen  

BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder geistiger 
Behinderung 

 

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz oder 
geistiger Behinderung 

 

BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitäranlagen  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen  

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen)  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und Besucher  

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF33 Barrierefreie Erreichbarkeit für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen 

 

BF34 Barrierefreie Erschließung des Zugangs- und Eingangsbereichs für 
Menschen mit Mobilitätseinschränkungen 

 

BF04 Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, großer und kontrastreicher 
Beschriftung 

 

BF05 Leitsysteme und/oder personelle Unterstützung für sehbehinderte oder 
blinde Menschen 

 

BF23 Allergenarme Zimmer -keine Naturfasern in den Betten, 
Matratzenschonbezüge, Gardinen 
abnehmbar, Fußböden werden 
wischdesinfiziert 

BF24 Diätische Angebote  

BF17 Geeignete Betten für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

BF18 OP-Einrichtungen für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

BF20 Untersuchungseinrichtungen/-geräte für Patientinnen und Patienten 
mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

mailto:kaupschaefer@physio-gronau.de?subject=
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

Nr. Konkrete Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar 

BF21 Hilfsgeräte zur Unterstützung bei der Pflege für Patientinnen und 
Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

BF22 Hilfsmittel für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

BF25 Dolmetscherdienst  

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal  

BF32 Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung  

BF37 Aufzug mit visueller Anzeige  

BF38 Kommunikationshilfen  

BF13 Übertragung von Informationen in leicht verständlicher, klarer Sprache  

BF35 Ausstattung von Zimmern mit Signalanlagen und/oder visuellen 
Anzeigen 

 

BF29 Mehrsprachiges Informationsmaterial über das Krankenhaus  

BF30 Mehrsprachige Internetseite  

BF41 Barrierefreie Zugriffsmöglichkeiten auf Notrufsysteme  

BF31 Mehrsprachiges Orientierungssystem (Ausschilderung)  

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-8.1 Forschung und akademische Lehre 

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte 
wissenschaftliche Tätigkeiten 

Kommentar 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten U.a. Lehrauftrag an der MHH 
Hannover (Klinik für Urologie, 
Kinderurologie und urologische 
Onkologie) 

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr) Famulaturen/ Praktisches Jahr 
von Studenten der Humanmedizin 
in allen Abteilungen des St. 
Antonius-Hospitals 

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten Projektbezogene Zusammenarbeit 
mit den benachbarten 
Hochschulen in Münster oder 
Enschede, gemeinsame Betreuung 
von Bachelorarbeiten 

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien Die Teilnahme an Nationalen 
sowie Internationalen Phase 
III/IV-Studien gehört zum 
Aufgabenbereich des 
Studienzentrums. Hierbei handelt 
es sich um AMG-, wie auch MPG 
Studien. Die PROTEUS-Studie, ist 
eine Phase 3 Studie seit 2020. 
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte 
wissenschaftliche Tätigkeiten 

Kommentar 

FL07 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen klinisch-
wissenschaftlichen Studien 

Das Studienzentrum konzipiert 
und realisiert klinische Studien 
nach international gültigen 
Standards. Dies umfasst die 
qualifizierte Umsetzung einzelner 
Bereiche der Planung, 
Durchführung und Auswertung 
klinischer Studien. 

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher Journale/Lehrbücher Im Rahmen von Projekten 
erfolgte die Publikation und 
Präsentation diverser Themen 
national und international. 

FL09 Doktorandenbetreuung Die wiederholte Betreuung von 
Doktoranden ist uns ein wichtiges 
Anliegen zur 
Nachwuchsförderung. 
Schulungszentrum für 
roboterassistierte Chirurgie. 

FL05 Teilnahme an multizentrischen Phase-I/II-Studien NIAGARA-Studie in den Jahren 
2019 - 2020 

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar 

HB01 Gesundheits- und Krankenpflegerin und Gesundheits- und 
Krankenpfleger 

Der St. Antonius-Hospital Gronau 
GmbH ist seit über 30 Jahren eine 
Gesundheits- und 
Krankenpflegeschule 
angeschlossen,  in der etwa 100 
SchülerInnen in 3 Jahrgängen/ 4 
Kurse ausgebildet werden. 
Praxisanleiter: Kooperation St. 
Agnes Hospital Bocholt und 
Praxis Hochschule, Rheine. 

HB10 Hebamme und Entbindungspfleger Kooperation mit der 
Hebammenschule Rheine 

HB07 Operationstechnische Assistentin und Operationstechnischer Assistent 
(OTA) 

Kooperation mit der OTA-Schule 
der Universität Münster 

HB19 Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner Neu seit 01.09.2020 

A-9 Anzahl der Betten 

Betten 

Betten 266 

 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 21 / 317 

A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts 

A-10 Gesamtfallzahlen 

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle 

Vollstationäre Fallzahl 12717 

Teilstationäre Fallzahl 0 

Ambulante Fallzahl 28291 

 

A-11 Personal des Krankenhauses 

 

A-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 96,03 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 91,23  

Ambulant 4,8  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 96,03  

Nicht Direkt 0  

 
 
Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 56,52 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 54,02  

Ambulant 2,5  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 56,52  

Nicht Direkt 0  

 
 
Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V) in Personen zum Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres 
 
Anzahl: 2 

A-11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 225,6 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 225,6  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 225,6  

Nicht Direkt 0  

 
 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 6,2 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 6,2  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 6,2  

Nicht Direkt 0  

 
 
Entbindungspfleger und Hebammen in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 6,3 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 6,3  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 6,3  

Nicht Direkt 0  

 
 
Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 3,5 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 3,5  

Ambulant 0  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 3,5  

Nicht Direkt 0  

 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal insgesamt 
 
Anzahl Vollkräfte: 52 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 41,82  

Ambulant 10,18  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 52  

Nicht Direkt 0  

 
 

A-11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

Trifft nicht zu. 

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

 
SP04 - Diätassistentin und Diätassistent 
 
Anzahl Vollkräfte: 1,71 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1,71  

Ambulant 0  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1,71  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP23 - Diplom-Psychologin und Diplom-Psychologe 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,75 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,75  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,75  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP05 - Ergotherapeutin und Ergotherapeut 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,1 
 
Kommentar: Kooperation mit externer Praxis 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,1  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0,1  

 
 
 
SP39 - Heilpraktikerin und Heilpraktiker 
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Anzahl Vollkräfte: 0,25 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,25  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0,25  

 
 
 
SP14 - Logopädin und Logopäde/Klinische Linguistin und Klinischer Linguist/Sprechwissenschaftlerin und 
Sprechwissenschaftler/Phonetikerin und Phonetiker 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,1 
 
Kommentar: Kooperation mit einer niedergelassenen Praxis 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,1  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0,1  

 
 
 
SP43 - Medizinisch-technische Assistentin für Funktionsdiagnostik und Medizinisch-technischer Assistent für 
Funktionsdiagnostik (MTAF) 
 
Anzahl Vollkräfte: 1 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP55 - Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent 
(MTLA) 
 
Anzahl Vollkräfte: 9,76 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 9,76  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 9,76  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP56 - Medizinisch-technische Radiologieassistentin und Medizinisch-technischer Radiologieassistent (MTRA) 
 
Anzahl Vollkräfte: 11,33 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 9,33  

Ambulant 2  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 11,33  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP18 - Orthopädiemechanikerin und Bandagistin und Orthopädiemechaniker und 
Bandagist/Orthopädieschuhmacherin und Orthopädieschuhmacher 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,15 
 
Kommentar: Das Sanitätshaus Rinke ist direkt vor Ort und es gibt eine vertraglich gesicherte enge 

Kooperation. 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0,15  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0,15  

 
 
 
SP35 - Personal mit Weiterbildung zur Diabetesberaterin/zum Diabetesberater 
 
Anzahl Vollkräfte: 1,08 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1,08  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1,08  

Nicht Direkt 0  
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SP60 - Personal mit Zusatzqualifikation Basale Stimulation 
 
Anzahl Vollkräfte: 75 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 75  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 75  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP28 - Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement 
 
Anzahl Vollkräfte: 28,25 
 
Kommentar: Interne Fortbildungen zum Thema Wundmanagement (Wundfibel) 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 28  

Ambulant 0,25  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 28  

Nicht Direkt 0,25  

 
 
 
SP42 - Personal mit Zusatzqualifikation in der Manualtherapie 
 
Anzahl Vollkräfte: 3,5 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 2  

Ambulant 1,5  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 3,5  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP27 - Personal mit Zusatzqualifikation in der Stomatherapie 
 
Anzahl Vollkräfte: 1 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 1  

 
 
 
SP61 - Personal mit Zusatzqualifikation Kinästhetik 
 
Anzahl Vollkräfte: 151 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 151  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 151  

Nicht Direkt 0  
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SP32 - Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder Vojta 
 
Anzahl Vollkräfte: 10 
 
Kommentar: Interne Fortbildungen für physiologische Patientenlagerung und rückenschonendes Arbeiten. 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 10  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 10  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP21 - Physiotherapeutin und Physiotherapeut 
 
Anzahl Vollkräfte: 6,47 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 6,47  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 6,47  

Nicht Direkt 0  

 
 
 
SP22 - Podologin und Podologe (Fußpflegerin und Fußpfleger) 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,25 
 
Kommentar: Eine externe Podologin kann bei Bedarf für Fragestellungen hinzugezogen werden. 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0,25  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0,25  

 
 
 
SP25 - Sozialarbeiterin und Sozialarbeiter 
 
Anzahl Vollkräfte: 2,4 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 2,4  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 2,15  

Nicht Direkt 0,25  

 
 
 
SP16 - Musiktherapeutin und Musiktherapeut 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,1 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,1  

Ambulant 0  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0,1  

 
 

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

A-12.1 Qualitätsmanagement 

A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Verantwortliche Person des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 

Funktion Leiterin Zentrales Qualitäts u. kl. Risikomanagement 

Titel, Vorname, Name M.A. Marianne Stübbe 

Telefon 02562/915-1220 

Fax 02562/915-1555 

E-Mail marianne.stuebbe@st-antonius-gronau.de 

 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Lenkungsgremium 

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche 

- Qualitätszirkel für Fragestellungen der kontinuierlichen Verbesserung 
(professionsübergreifend) 
-  Regelm.  Gesprächskultur mit den Verantwortlichen, zur Reflektion von 
Prozessen und Strukturen,  bei Bedarf werden Maßnahmen eingeleitet 
 

Tagungsfrequenz des Gremiums wöchentlich 

 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement 

A-12.2.1 Verantwortliche Person 

Angaben zur Person 

Angaben zur Person Entspricht den Angaben zum Qualitätsmanagement 

 

Verantwortliche Person für das klinische Risikomanagement 

Funktion Leiterin Zentrales Qualitäts u. kl. Risikomanagement 

Titel, Vorname, Name M.A. Marianne Stübbe 

Telefon 02562/915-1220 

Fax 02562/915-1555 

E-Mail marianne.stuebbe@st-antonius-gronau.de 

 

mailto:marianne.stuebbe@st-antonius-gronau.de?subject=
mailto:marianne.stuebbe@st-antonius-gronau.de?subject=
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A-12.2.2 Lenkungsgremium 

Lenkungsgremium / Steuerungsgruppe 

Lenkungsgremium / 
Steuerungsgruppe 

Ja - Arbeitsgruppe nur Risikomanagement 

Beteiligte Abteilung / 
Funktionsbereich 

- Klinikübergreifend: CIRS- Team  (professionsübergreifend) 
- Qualitätszirkel für Fragestellungen der Patientensicherheit 
(professionsübergreifend) 
- Regelm.  Gesprächskultur mit den Verantwortlichen, zur Reflektion von 
Prozessen und Strukturen,  bei Bedarf werden  Maßnahmen eingeleitet 
 

Tagungsfrequenz des Gremiums wöchentlich 

 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen 

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben 

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-
Dokumentation (QM/RM-Dokumentation) liegt vor 

Name: Risiko- und Qualitätspolitik VA_00136 
Dokumentenlenkung VA_00496 
 
Datum: 26.05.2021 

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen  

RM03 Mitarbeiterbefragungen  

RM04 Klinisches Notfallmanagement Teil der QM/RM-Dokumentation (gemäß 
RM01) 
Name: Risiko- und Qualitätspolitik VA_00136 
Dokumentenlenkung VA_00496 
 
Datum: 26.05.2021 

RM05 Schmerzmanagement Teil der QM/RM-Dokumentation (gemäß 
RM01) 
Name: Risiko- und Qualitätspolitik VA_00136 
Dokumentenlenkung VA_00496 
 
Datum: 26.05.2021 

RM06 Sturzprophylaxe Teil der QM/RM-Dokumentation (gemäß 
RM01) 
Name: Risiko- und Qualitätspolitik VA_00136 
Dokumentenlenkung VA_00496 
 
Datum: 26.05.2021 

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“) 

Teil der QM/RM-Dokumentation (gemäß 
RM01) 
Name: Risiko- und Qualitätspolitik VA_00136 
Dokumentenlenkung VA_00496 
 
Datum: 26.05.2021 
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Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben 

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden 
Maßnahmen 

Teil der QM/RM-Dokumentation (gemäß 
RM01) 
Name: Risiko- und Qualitätspolitik VA_00136 
Dokumentenlenkung VA_00496 
 
Datum: 26.05.2021 

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen 
von Geräten 

Teil der QM/RM-Dokumentation (gemäß 
RM01) 
Name: Risiko- und Qualitätspolitik VA_00136 
Dokumentenlenkung VA_00496 
 
Datum: 26.05.2021 

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären 
Fallbesprechungen/-konferenzen 

- Qualitätszirkel 
- Tumorkonferenzen 
- Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen 
- Pathologiebesprechungen 
- Palliativbesprechungen 

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen  

RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten  

RM14 Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer 
kritischer OP-Schritte, OP-Zeit und erwarteter 
Blutverlust 

Teil der QM/RM-Dokumentation (gemäß 
RM01) 
Name: Risiko- und Qualitätspolitik VA_00136 
Dokumentenlenkung VA_00496 
 
Datum: 26.05.2021 

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger 
Befunde 

Teil der QM/RM-Dokumentation (gemäß 
RM01) 
Name: Risiko- und Qualitätspolitik VA_00136 
Dokumentenlenkung VA_00496 
 
Datum: 26.05.2021 

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und 
Patientenverwechselungen 

Teil der QM/RM-Dokumentation (gemäß 
RM01) 
Name: Risiko- und Qualitätspolitik VA_00136 
Dokumentenlenkung VA_00496 
 
Datum: 26.05.2021 

RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative 
Versorgung 

Teil der QM/RM-Dokumentation (gemäß 
RM01) 
Name: Risiko- und Qualitätspolitik VA_00136 
Dokumentenlenkung VA_00496 
 
Datum: 26.05.2021 

RM18 Entlassungsmanagement Teil der QM/RM-Dokumentation (gemäß 
RM01) 
Name: Risiko- und Qualitätspolitik VA_00136 
Dokumentenlenkung VA_00496 
 
Datum: 26.05.2021 
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A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems 

Internes Fehlermeldesystem 

Internes Fehlermeldesystem Ja 

Regelmäßige Bewertung Ja 

Tagungsfrequenz des Gremiums wöchentlich 

Verbesserung Patientensicherheit Integration eines digitalen Informationssystems für die Arzneimittel-
Therapiesicherheit 

 

Nr. Instrument und Maßnahme Zusatzangaben 

IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zum Umgang mit dem 
Fehlermeldesystem und zur Umsetzung 
von Erkenntnissen aus dem 
Fehlermeldesystem 

bei Bedarf 

IF01 Dokumentation und 
Verfahrensanweisungen zum Umgang mit 
dem Fehlermeldesystem liegen vor 

26.05.2021 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen 
Meldungen 

jährlich 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen 

Übergreifendes Fehlermeldesystem 

Übergreifendes 
Fehlermeldesystem 

Ja 

Regelmäßige Bewertung Ja 

Tagungsfrequenz des Gremiums jährlich 

 

Nr. Instrument und Maßnahme 

EF06 CIRS NRW (Ärztekammern Nordrhein und Westfalen-Lippe, Krankenhausgesellschaft Nordrhein-
Westfalen, Kassenärztliche Vereinigungen Nordrhein und Westfalen-Lippe, Bundesärztekammer, 
Kassenärztliche Bundesvereinigung) 

EF03 KH-CIRS (Deutsche Krankenhausgesellschaft, Aktionsbündnis Patientensicherheit, Deutscher Pflegerat, 
Bundesärztekammer, Kassenärztliche Bundesvereinigung) 

EF02 CIRS Berlin (Ärztekammer Berlin, Bundesärztekammer, Kassenärztliche Bundesvereinigung) 

EF08 CIRS Notfallmedizin (Abteilung für Anästhesie, Intensivmedizin und Notfallmedizin, Klinikum 
Kempten) 
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A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte 

A-12.3.1 Hygienepersonal 

Hygienepersonal Anzahl (Personen) Kommentar 

Krankenhaushygienikerinnen und 
Krankenhaushygienikern 

1 Kooperation mit dem 
MVZ für Laboratoriumsmedizin 
Mikrobiologie, Virologie und 
Infektionsepidemiologie 
Hygiene und Umweltmedizin 
Dr. Löer - Prof. Cullen und Kollegen 
Hafenweg 9-11 
48155 Münster 
 

Hygienebeauftragte Ärztinnen und 
hygienebeauftragte Ärzte 

3 Hygienebeauftragter Arzt: Dr. med 
Thomas Gurk; 
Hygieneveratwortlicher Arzt: Dr. med. 
Jürgen Wigger; 
Stellvertretener Hygieneverantwortlicher 
Arzt: Dr. med. Günter Lippert; 
In jeder Klinik wurde zusätzlich ein 
verantwortlicher Mitarbeiter benannt. 
 

Fachgesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Fachgesundheits- und Krankenpfleger 
Fachgesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
Fachgesundheits- und Kinderkrankenpfleger 
für Hygiene und Infektionsprävention 
„Hygienefachkräfte“ (HFK) 

2 Hygienefachkräfte Herr Bernhard Lücker 
und Herr Klaus Weitkamp 

Hygienebeauftragte in der Pflege 17 Jede Klinik und Fachabteilung/ Station hat 
einen "Hygienebeauftragten Mitarbeiter" 
mit entsprechender Vertretung. Die Liste 
ist bei der Hygienefachkraft einsehbar. 

 
 

Hygienekommission 

Hygienekommission eingerichtet Ja 

Tagungsfrequenz des Gremiums quartalsweise 

 

Vorsitzende oder Vorsitzender der Hygienekommission 

Funktion Ärztlicher Leiter 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Jürgen Wigger 

Telefon 02562/915-2350 

Fax 02562/915-2355 

E-Mail chirurgie@st-antonius-gronau.de 

 

mailto:chirurgie@st-antonius-gronau.de?subject=
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A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen 

Am Standort werden zentrale Venenkatheter eingesetzt.  
 

1. Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage 

Der Standard liegt vor Ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

a) Hygienische 
Händedesinfektion 

Ja 

b) Adäquate Hautdesinfektion 
der Kathetereinstichstelle 

Ja 

c) Beachtung der Einwirkzeit Ja 

d) Weitere Hygienemaßnahmen 

- sterile Handschuhe Ja 

- steriler Kittel Ja 

- Kopfhaube Ja 

- Mund-Nasen-Schutz Ja 

- steriles Abdecktuch Ja 

Standard durch 
Geschäftsführung/Hygienekom. 
autorisiert 

Ja 

 

2. Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen Venenverweilkathetern 

Der Standard liegt vor Ja 

Standard durch 
Geschäftsführung/Hygienekom. 
autorisiert 

Ja 

 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie 

Die Leitlinie liegt vor Ja 

Leitlinie an akt. hauseigene 
Resistenzlage angepasst 

Ja 

Leitlinie durch 
Geschäftsführung/Arzneimittel-
/Hygienekom. autorisiert 

Ja 
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Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe 

Der Standard liegt vor Ja 

1. Der Standard thematisiert insbesondere 

a) Indikationsstellung zur 
Antibiotikaprophylaxe 

Ja 

b) Zu verwendende Antibiotika Ja 

c) Zeitpunkt/Dauer der 
Antibiotikaprophylaxe 

Ja 

2. Standard durch 
Geschäftsführung/Arzneimittel-
/Hygienekom. autorisiert 

Ja 

3. Antibiotikaprophylaxe bei 
operierten Patienten strukturiert 
überprüft 

Ja 

 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden 

 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel 

Der Standard liegt vor Ja 

Der interne Standard thematisiert insbesondere 

a) Hygienische 
Händedesinfektion 

Ja 

b) Verbandwechsel unter 
aseptischen Bedingungen 

Ja 

c) Antiseptische Behandlung 
von infizierten Wunden 

Ja 

d) Prüfung der weiteren 
Notwendigkeit einer sterilen 
Wundauflage 

Ja 

e) Meldung/Dokumentation 
bei Verdacht auf postoper. 
Wundinfektion 

Ja 

Standard durch 
Geschäftsführung/Arzneimittel-
/Hygienekom. autorisiert 

Ja 
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A-12.3.2.4 Händedesinfektion 

Händedesinfektionsmittelverbrauch 

Händedesinfektionsmittelverbrauch Allgemeinstationen 

- Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde erhoben Ja 

- Händedesinfektionsmittelverbrauch 25,00 ml/Patiententag 

Händedesinfektionsmittelverbrauch Intensivstationen 

- Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde erhoben Ja 

- Händedesinfektionsmittelverbrauch 95,00 ml/Patiententag 

Stationsbezogene Erfassung des Verbrauchs Ja 

 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) 

MRSA 

Standardisierte Information 
(MRSA) erfolgt z. B. durch Flyer 
MRSA-Netzwerke 

Ja 

Informationsmanagement für 
MRSA liegt vor 

Ja 

 

Risikoadaptiertes Aufnahmescreening 

Risikoadaptiertes 
Aufnahmescreening (aktuelle RKI-
Empfehlungen) 

Ja 

 

Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Umgang 

Mit von MRSA / MRE / Noro-
Viren 

Ja 

 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement 

Nr. Instrument und Maßnahme Zusatzangaben Kommentar 

HM01 Öffentlich zugängliche Berichterstattung zu 
Infektionsraten 

URL: 
http://www.nrz-
hygiene.de/surveillanc
e/kiss/ 

Aktuell befindet sich das System in 
der Aufbauphase/ Entwicklung. 
Die Daten werden anonymisiert 
herausgegeben, eine 
Zugangsberechtigung ist 
notwendig. 

HM02 Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-
Surveillance-System (KISS) des nationalen 
Referenzzentrums für Surveillance von 
nosokomialen Infektionen 

HAND-KISS 
 

 

HM09 Schulungen der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen 
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Nr. Instrument und Maßnahme Zusatzangaben Kommentar 

HM03 Teilnahme an anderen regionalen, 
nationalen oder internationalen 
Netzwerken zur Prävention von 
nosokomialen Infektionen 

Name: •Eursafety 
Health.net (Projekt 
beendet / 
Nachfolgeprojekt 
gestartet EQS 4) 
•Landesweite 
Hygieneinitiative 
Gemeinsam 
Gesundheit schützen. 
Keine Keime 

Ergänzend wird eine jährliche 
Erregerstatistik sowie eine 
Antibiotikastatistik erhoben. 
 

HM05 Jährliche Überprüfung der Aufbereitung 
und Sterilisation von Medizinprodukten 

  

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) „Aktion 
Saubere Hände“ (ASH) 

Teilnahme (ohne 
Zertifikat) 

 

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

Lob- und Beschwerdemanagement  Kommentar / Erläuterungen 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 
Beschwerdemanagement eingeführt 

Ja Die Zufriedenheit der Patienten liegt uns 
am Herzen. 
Das Urteil bzw. die Rückmeldung des 
Patienten ist für uns wichtig, um 
gemeinsam daraus zu lernen. Wir 
benötigen das Lob als Bestätigung, dass wir 
auf dem richtigen Weg sind und die 
Beschwerde als Chance zur Verbesserung. 

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches 
Konzept zum Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung) 

Ja Die Geschäftsführung des St. Antonius-
Hospitals Gronau hat mit Wirkung vom 
01. Mai 2006 eine schriftlich verbindliche 
Leitlinie zum Beschwerdemanagement 
festgelegt. 

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit 
mündlichen Beschwerden 

Ja  

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit 
schriftlichen Beschwerden 

Ja  

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführerinnen oder Beschwerdeführer sind 
schriftlich definiert 

Ja  

 
 

Regelmäßige Einweiserbefragungen 

Durchgeführt Ja 

Link  

Kommentar  
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Regelmäßige Patientenbefragungen 

Durchgeführt Ja 

Link  

Kommentar  

 

Anonyme Eingabemöglichkeit von Beschwerden 

Möglich Ja 

Link  

Kommentar Tel. 02562 915 1220 
beschwerde@st-antonius-gronau.de 

 
Ansprechpersonen für das Beschwerdemanagement 

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement 

Funktion Leiterin Zentrales Qualitäts- und Klinisches Risikomanagement 

Titel, Vorname, Name M.A. Marianne Stübbe 

Telefon 02562/915-1220 

Fax 02562/915-1555 

E-Mail marianne.stuebbe@st-antonius-gronau.de 

 

Zusatzinformationen zu den Ansprechpersonen des Beschwerdemanagements 

Link zum Bericht  

Kommentar Trotz des hohen Einsatzes aller Mitarbeiter, den Krankenhausaufenthalt für die 
Patienten und Besucher so angenehm wie möglich zu gestalten, kann es 
vorkommen, dass Sie mit einzelnen Leistungen des Krankenhauses nicht 
zufrieden sind. 
Ist eine Lösung der Situation vor Ort nicht möglich, wird die Beschwerde an das 
Beschwerdemanagement weitergeleitet. 

 
Patientenfürsprecherinnen oder Patientenfürsprecher 

Patientenfürsprecherin oder Patientenfürsprecher 

Funktion Patientenfürsprecherin 

Titel, Vorname, Name Christa Henschke 

Telefon 02562/915-1015 

E-Mail beschwerde@st-antonius-gronau.de 

 

Zusatzinformationen zu den Patientenfürsprecherinnen oder Patientenfürsprechern 

Kommentar  
Die Patientenfürsprecherin behandelt alles vertraulich und unterliegt der 
Schweigepflicht. Nur mit Ihrem Einverständnis dürfen Informationen von ihr 
weitergegeben werden. 
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A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit (AMTS) 

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem 
Ziel, Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der 
Arzneimitteltherapie zu verringern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, 
dass AMTS als integraler Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen 
Ansatz gelebt wird. 

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium 

Zentrales Gremium / Arbeitsgruppe 

Zentrales Gremium oder zentrale 
Arbeitsgruppe vorhanden, das oder 
die sich regelmäßig zum Thema 
Arzneimitteltherapiesicherheit 
austauscht? 

Ja - Arzneimittelkommission 

 

A-12.5.2 Verantwortliche Person 

Verantwortlichkeit für das Gremium bzw. für die zentrale Arbeitsgruppe zur Arzneimitteltherapiesicherheit einer 
konkreten Person übertragen: Ja 
 

Angaben zur Person 

Angaben zur Person Es gibt eine eigenständige Position für das Thema Arzneimitteltherapiesicherheit 

 

Verantwortliche Person AMTS 

Funktion Ltd. Apotheker 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Jens Sagemüller 

Telefon 05971/42-4401 

Fax 05971/42-1401 

E-Mail j.sagemueller@mathias-spital.de 

 

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal 

Pharmazeutisches Personal Anzahl (Personen) 

Apothekerinnen und Apotheker 7 

Weiteres pharmazeutisches Personal 14 

 
 

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen 

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf den typischen 
Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des 
Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die im 
Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung und 
Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete Prozessschritte bzw. 
Konzepte zur Sicherung typischer Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur Vermeidung von bzw. 
zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen Aspekten es sich 
bereits auseinandergesetzt, bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat. Die folgenden Aspekte können, ggf. unter 
Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden: 

mailto:j.sagemueller@mathias-spital.de?subject=
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Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese: Dargestellt werden können Instrumente und Maßnahmen zur Ermittlung 
der bisherigen Medikation (Arzneimittelanamnese), der anschließenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die 
im Krankenhaus verfügbare Medikation (Hausliste), sowie zur Dokumentation, sowohl der ursprünglichen Medikation des 
Patienten als auch der für die Krankenhausbehandlung angepassten Medikation. 
Medikationsprozess im Krankenhaus: Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen 
ausgegangen: 
Arzneimittelanamnese – Verordnung – Patienteninformation – Arzneimittelabgabe – Arzneimittelanwendung – 
Dokumentation – Therapieüberwachung – Ergebnisbewertung. Dargestellt werden können hierzu Instrumente und 
Maßnahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, z.B. bezüglich Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollständigkeit der 
Dokumentation, aber auch bezüglich Anwendungsgebiet, Wirksamkeit, Nutzen-Risiko-Verhältnis, Verträglichkeit (inklusive 
potentieller Kontraindikationen, Wechselwirkungen u.Ä.) und Ressourcenabwägungen. Außerdem können Angaben zur 
Unterstützung einer zuverlässigen Arzneimittelbestellung, -abgabe und -anwendung bzw. -verabreichung gemacht werden. 
Entlassung: Dargestellt werden können insbesondere die Maßnahmen der Krankenhäuser, die sicherstellen, dass eine 
strukturierte und sichere Weitergabe von Informationen zur Arzneimitteltherapie an weiterbehandelnde Ärztinnen und 
Ärzte, sowie die angemessene Ausstattung der Patientinnen und Patienten mit Arzneimittelinformationen, Medikationsplan 
und Medikamenten bzw. Arzneimittelverordnungen erfolgt. 
 

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben Erläuterungen 

AS01 Schulungen der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu AMTS bezogenen Themen 

 Schulungen der 
Mitarbeiter werden 
regelmäßig angeboten. 

AS02 Vorhandensein adressatengerechter und 
themenspezifischer 
Informationsmaterialien für Patientinnen 
und Patienten zur ATMS z. B. für 
chronische Erkrankungen, für 
Hochrisikoarzneimittel, für Kinder 

 Angebot erfolgt z.B. 
im Rahmen der 
Diabetesschulung. 

AS03 Verwendung standardisierter Bögen für die 
Arzneimittel-Anamnese 

 Die Erfassung erfolgt 
digital. 

AS04 Elektronische Unterstützung des 
Aufnahme- und Anamnese-Prozesses (z. B. 
Einlesen von Patientenstammdaten oder 
Medikationsplan, Nutzung einer 
Arzneimittelwissensdatenbank, 
Eingabemaske für Arzneimittel oder 
Anamneseinformationen) 

  

AS13 Maßnahmen zur Sicherstellung einer 
lückenlosen Arzneimitteltherapie nach 
Entlassung 

- Aushändigung von 
arzneimittelbezogenen 
Informationen für die 
Weiterbehandlung und 
Anschlussversorgung der Patientin 
oder des Patienten im Rahmen 
eines (ggf. vorläufigen) 
Entlassbriefs 
- Aushändigung von 
Patienteninformationen zur 
Umsetzung von 
Therapieempfehlungen 
- Aushändigung des 
Medikationsplans 
- bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe 
oder Ausstellung von 
Entlassrezepten 
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Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben Erläuterungen 

AS05 Prozessbeschreibung für einen optimalen 
Medikationsprozess (z. B. 
Arzneimittelanamnese – Verordnung – 
Patienteninformation – Arzneimittelabgabe 
–Arzneimittelanwendung – 
Dokumentation – Therapieüberwachung – 
Ergebnisbewertung) 

  

AS06 SOP zur guten Verordnungspraxis   

AS07 Möglichkeit einer elektronischen 
Verordnung, d. h. strukturierte Eingabe 
von Wirkstoff (oder Präparatename), 
Form, Dosis, Dosisfrequenz (z. B. im KIS, 
in einer Verordnungssoftware) 

  

AS08 Bereitstellung eines oder mehrerer 
elektronischer 
Arzneimittelinformationssysteme (z. B. 
Lauer-Taxe®, ifap klinikCenter®, Gelbe 
Liste®, Fachinfo-Service®) 

  

AS09 Konzepte zur Sicherstellung einer 
fehlerfreien Zubereitung von Arzneimitteln 

- Bereitstellung einer geeigneten 
Infrastruktur zur Sicherstellung 
einer fehlerfreien Zubereitung 
- Zubereitung durch 
pharmazeutisches Personal 
- Anwendung von 
gebrauchsfertigen Arzneimitteln 
bzw. Zubereitungen 

Zentralapotheke der 
Mathias-Stiftung 
Frankenburgstraße 31 
48431 Rheine 
 

AS10 Elektronische Unterstützung der 
Versorgung von Patientinnen und 
Patienten mit Arzneimitteln 

- Vorhandensein von 
elektronischen Systemen zur 
Entscheidungsunterstützung (z.B. 
Meona®, Rpdoc®, AIDKlinik®, 
ID Medics® bzw. ID Diacos® 
Pharma) 

 

AS11 Elektronische Dokumentation der 
Verabreichung von Arzneimitteln 

  

AS12 Maßnahmen zur Minimierung von 
Medikationsfehlern 

- Fallbesprechungen 
- Maßnahmen zur Vermeidung 
von Arzneimittelverwechslung 
- Spezielle AMTS-Visiten (z. B. 
pharmazeutische Visiten, antibiotic 
stewardship, Ernährung) 
- Teilnahme an einem 
einrichtungsübergreifenden 
Fehlermeldesystem (siehe Kapitel 
12.2.3.2) 
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A-13 Besondere apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h 
verfügbar 

Kommentar 

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja - DSA-Angiographie - 
MRT-Angiographie 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

Ja - Einzeilen- und Mehrzeilen 
CT 

AA10 Elektroenzephalographieger
ät (EEG) 

Hirnstrommessung Ja  

AA14 Gerät für 
Nierenersatzverfahren 

Gerät zur Blutreinigung bei 
Nierenversagen (Dialyse) 

Ja Gerät für 
Nierenersatzverfahren wird 
leihweise von Fresenius zur 
Verfügung gestellt. (Multi 
filtrate) 

AA15 Gerät zur 
Lungenersatztherapie/-
unterstützung 

 Ja Unterstützung durch 
Beatmungsgeräte (invasiv 
und non-invasiv) 

AA18 Hochfrequenzthermotherapi
egerät 

Gerät zur Gewebezerstörung 
mittels Hochtemperaturtechnik 

- Hifu-EDAP-wird 
entsprechend zur 
Untersuchung angemietet. 

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung - - bei Steinerkrankungen der 
ableitenden Harnwege 

AA22 Magnetresonanztomograph 
(MRT) 

Schnittbildverfahren mittels 
starker Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

Ja - 1,5 und 3,0 Tesla MRT-
Gerät 

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche 
Brustdrüse 

-  

AA26 Positronenemissionstomogr
aph (PET)/PET-CT 

Schnittbildverfahren in der 
Nuklearmedizin, Kombination 
mit Computertomographie 
möglich 

-  

AA30 Single-Photon-
Emissionscomputertomogra
ph (SPECT) 

Schnittbildverfahren unter 
Nutzung eines 
Strahlenkörperchens 

-  

AA33 Uroflow/Blasendruckmessu
ng/Urodynamischer 
Messplatz 

Harnflussmessung -  

AA38 Beatmungsgerät zur 
Beatmung von Früh- und 
Neugeborenen 

Maskenbeatmungsgerät mit 
dauerhaft positivem 
Beatmungsdruck 

Ja - zur invasiven und nicht-
invasiven Beatmung 

AA47 Inkubatoren Neonatologie Geräte für Früh- und 
Neugeborene (Brutkasten) 

Ja  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät 
zur Darmspiegelung 

-  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h 
verfügbar 

Kommentar 

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahren 

Gerät zur Gewebezerstörung 
mittels Hochtemperaturtechnik 

- Hifu - Therapie wird bei 
Bedarf und in Absprache 
eingesetzt.  Mit Hilfe 
modernster 
Computertechnologie 
werden die gebündelten U-
Wellen millimetergenau auf 
die Prostata gerichtet wo das 
Tumorgewebe "verkocht" 
wird. 

AA32 Szintigraphiescanner/Gam
masonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur Entdeckung 
bestimmter, zuvor markierter 
Gewebe, z. B. Lymphknoten 

-  

AA69 Linksherzkatheterlabor Gerät zur Darstellung der 
linken Herzkammer und der 
Herzkranzgefäße 

Ja nicht ganzjährig 

AA71 Roboterassistiertes 
Chirurgie-System 

Operationsroboter - 3 x DaVinci X 
2 x DaVinci Xi 
1 x DaVinci Si als 
Austauschgerät 
1 x DaVinci Si als 
Schulungsgerät 
 
 

AA72 3D-Laparoskopie-System Kamerasystem für eine 
dreidimensionale Darstellung 
der Organe während der 
Operation 

- EinsteinVision® 3D 
Kamerasystem 

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des G-BA gemäß § 136c Absatz 4 
SGB V 

A-14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe 

Stufe der Notfallversorgung des Krankenhauses 

Zugeordnete Notfallstufe Basisnotfallversorgung (Stufe 1) 

Erfüllung der Voraussetzungen des Moduls der 
Spezialversorgung 

Nein 

 

Umstand, der zu der Zuordnung des Krankenhauses zur Notfallstufe führt 

Erfüllung der Voraussetzungen der Notfallstufe 
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A-14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der der Regelungen zu den 
Notfallstrukturen) 

 

Verfügt das Krankenhaus über eine Notdienstpraxis, die von der Kassenärztlichen Vereinigung in 
oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde? 

Ja 

Ist die Notfallambulanz des Krankenhauses gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 2 Alternative 2 
SGB V in den vertragsärztlichen Notdienst durch eine Kooperationsvereinbarung mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden? 

Nein 
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

B-1 Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 

B-1.1 Allgemeine Angaben  Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilung Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 

Fachabteilungsschlüssel 1500 
1518 
1550 
1800 
3700 
3757 

Art Hauptabteilung 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Ärztliche Leitung 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Jürgen Wigger 

Telefon 02562/915-2350 

E-Mail chirurgie@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 
 

B-1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß DKG Keine Vereinbarung geschlossen 
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B-1.3 Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 

Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie 

Kommentar 

VC05 Schrittmachereingriffe - Implantation von Einkammer- 
und Zweikammerschrittmachern- 
Implantation von Eventrekordern 
bei unklaren Rhythmusstörungen - 
Wechsel erschöpfter 
Schrittmachersysteme- 
Implantation von 
Defibrillatorschrittmacher - 
Operationen in Zusammenarbeit 
mit der Inneren Abteilung des St. 
Antonius-Hospitals 

VC06 Defibrillatoreingriffe - Implantationen von 
Defibrillatoren in Zusammenarbeit 
mit der Inneren Abteilung des St. 
Antonius-Hospitals Gronau 

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma - Einlage von Thoraxdrainagen - 
thorakoskopische oder offene 
Resektion verletzter 
Lungenabschnitte 

VC15 Thorakoskopische Eingriffe - erfolgen in enger 
Zusammenarbeit mit der Inneren 
Abteilung des St. Antonius-
Hospitals (mit dem internistischen 
Facharzt für Pulmonologie)- 
thorakoskopischer Operationen: - 
Resektion unklarer Tumoren des 
Brustkorbes und der Lungen - 
minimal-invasive Ausräumung 

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von 
Gefäßerkrankungen 

- Bypassoperationen im Bereich 
der Becken- und Beinetage, 
Verwendung von künstlichen 
Blutleitern sowie körpereigener 
Venen - Ausschälplastiken bei 
Gefäßverschlüssen oder 
Einengung der hirnversorgenden 
Halsarterien (Carotis-Eingriffe) 

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen - medikamentöse und 
physiotherapeutische Maßnahmen 
bei Durchblutungsstörungen - 
Behandlung des Diabetischen 
Fußes- plastische Operationen 
zum Erhalt einer gefährdeten 
minderdurchbluteten Extremität 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie 

Kommentar 

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und 
Folgeerkrankungen 

- Operationen bei 
Krampfaderleiden (Strippen der 
großen Beinvenen, minimal-
invasive Operation der 
Verbindungsvenen, 
Sklerosierungsbehandlung kleiner 
Krampfadern - plastische 
Operationen bei offenen Beinen 
(Ulcus cruris) 

VC21 Endokrine Chirurgie - minimal-invasive 
Schilddrüsenoperationen bei 
Vergrößerungen der Schilddrüse, 
bei Knotenstrumen, bei 
Schilddrüsenüberfunktionen durch 
autonome Adenome oder beim 
Morbus Basedow - 
Thyreoidektomie 

VC22 Magen-Darm-Chirurgie - partielle Magenresektionen und 
totale Gastrektomien bei 
entzündlichen Erkrankungen oder 
Tumorerkrankungen des Magens- 
Anlage von Ernährungsfisteln am 
Magen- palliative Gastro-
Enterostomien bei nicht operativ 
behandelbaren Tumoren des 
Magenausgangs oder der 
Bauchspeicheldrüse 

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie - Lebersegmentresektionen- 
laparoskopische Operationen bei 
Leberzysten- laparoskopische 
Gallenblasenoperationen- 
laparoskopische Darstellung der 
Gallenwege - 
Gallengangsrevisionen 

VC24 Tumorchirurgie - Behandlung von Tumoren:- der 
Schilddrüse- der Speiseröhre- des 
Magens- der Gallenwege- der 
Gallenblase- der 
Bauchspeicheldrüse- der 
Nebennieren- des Dünndarms- 
des Dickdarms- des Rektums- des 
Anus 

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren - konservative und operative 
Verfahren bei offenen 
Druckgeschwüren der Haut- 
plastische Deckung durch 
Verschiebeplastiken der Haut- 
muskuläre Deckung 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie 

Kommentar 

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen - laparoskopische 
Gallenblasensentfernung- 
laparoskopische Appendektomie- 
laparoskopische Leisten- und 
Schenkelhernieoperationen 
(extraperitoneal und 
transabdominal)- laparoskopische 
Refluxchirugie mit Hiatoplastik 
und Fundoplikatio- 
laparoskopische 
Dickdarmresektionen 

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen - transanale Rektumeingriffe 

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe - Spalthautdeckung - 
Insellappenplastiken - 
Verschiebelappen 

VC58 Spezialsprechstunde - Gefäßsprechstunde 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren - Entfernung von Hauttumoren- 
plastische Deckung von 
Hautdefekten- 
Bauchdeckenresektionsplastik 
nach erfolgreicher 
Gewichtsreduktion- 
Weichteileingriffe (Entfernung 
von Lipomen, Atheromen etc.) 

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut - operative und/ oder 
medikamentöse Behandlung von 
Infektionen der Haut 

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde - operative und/ oder 
medikamentöse Behandlung von 
Infektionen der 
Hautanhangsgebilde 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse - Operationen bei bösartigen 
Erkrankungen der männlichen 
Brustdrüse 

VG07 Inkontinenzchirurgie - kooperative Zusammenarbeit im 
Rahmen des 
Beckenbodenzentrums mit der 
Urologischen und der 
Gynäkologischen Abteilung des St. 
Antonius-Hospitals 

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse - Operationen bei gutartigen 
Erkrankungen der männlichen 
Brustdrüse 

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse - Operationen bei gutartigen 
Erkrankungen der männlichen 
Brustdrüse (z.B. operative 
Therapie der Gynäkomastie durch 
Schrudde-Plastik) 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie 

Kommentar 

VC11 Lungenchirurgie - siehe VC 15 

VC61 Dialyseshuntchirurgie - Anlage von Vorhofkathetern - 
Shuntanlage, Prothesenshunts 
auch als ambulante Leistung 

VC62 Portimplantation - auch als ambulante Leistung zum 
Beispiel vor einer geplanten 
Chemotherapie 

VC63 Amputationschirurgie - in Kooperation mit einem 
Orthopädietechniker 

VC67 Chirurgische Intensivmedizin - intensivmedizinische Betreuung 
chirurgischer Patienten auf der 
interdisziplinären Intensivstation 

VD20 Wundheilungsstörungen  

VC00 Wundmanagement  

VC00 Bauchzentrum Das Bauchzentrum wird kollegial 
vom Chefarzt der Allgmein- und 
Viszeralchirurgie Dr. med. Jürgen 
Wigger und dem Chefarzt der 
Inneren Medizin II, Dr. med. 
Gisbert Linnemann geleitet. 
Mögliche Krankheitsbilder sind z. 
B.: Koliken, Darmverschluss, 
Bauchfell- oder 
Bauchspeicheldrüsenentzündunge
n 
 

VC00 Center for Robotic Medicine Germany (CRMG) - Da Vinci® Zentrum 
Gronau 

Im Center for Robotic Medicine 
Germany (CRMG) arbeiten 
verschiedene Kliniken unseres 
Hauses zusammen, die sich bei 
verschiedenen operativen 
Leistungen der Hilfe 
allermodernster medizinischer 
Systeme bedienen. 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie 

Kommentar 

VC00 Kinderchirugie - Operationen von kindlichen 
Leistenbrüchen und Nabelhernien 

VC00 Kontinenz- und Beckenbodenzentrum NordWest Hier arbeiten Urologen, 
Gynäkologen, Chirurgen und 
Physiotherapeuten 
schwerpunktmäßig zusammen, um 
sowohl die unterschiedlichen 
Ursachen der Blasenschwäche als 
auch Stuhlhaltestörungen 
gemeinsam bestmöglich und 
ganzheitlich zu behandeln. 

VC00 Proktologie: Diagnostik und Therapie proktologischer Erkrankungen Hämorrhoidenoperationen nach 
Milligan-Morgan, Parks und durch 
Stapler-Hämorrhoidektomie (nach 
Longo) - Operationen bei 
Analfissuren, enddarmnahen 
Polypen und Abszessen - 
operative Behandlung von Anal- 
und Rektumfisteln Operationen 
bei Steißbeinfisteln - Operationen 
bei Stuhlinkontinenz 

B-1.5 Fallzahlen  Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 1359 

Teilstationäre Fallzahl 0 

 

B-1.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

B-1.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Hauptdiagnosen (XML-Sicht) 

Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 K40.90 103 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und 
ohne Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 

2 K80.00 57 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 

3 K80.10 55 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 

4 K57.32 52 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer 
Blutung 

5 K35.8 44 Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet 

6 K40.20 39 Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän: Nicht 
als Rezidivhernie bezeichnet 

7 K59.9 37 Funktionelle Darmstörung, nicht näher bezeichnet 

8 K44.9 34 Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

9 E04.2 31 Nichttoxische mehrknotige Struma 

10 K43.2 30 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän 

11 L05.0 26 Pilonidalzyste mit Abszess 

12 K42.9 25 Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän 

13 K64.2 25 Hämorrhoiden 3. Grades 

14 K56.4 24 Sonstige Obturation des Darmes 

15 K66.0 20 Peritoneale Adhäsionen 

16 R10.3 19 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches 

17 K56.5 18 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion 

18 K57.22 18 Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer 
Blutung 

19 K35.30 17 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis ohne Perforation oder Ruptur 

20 A46 16 Erysipel [Wundrose] 

21 N39.0 14 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 

22 A09.9 13 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 
bezeichneten Ursprungs 

23 K29.1 13 Sonstige akute Gastritis 

24 K40.91 13 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und 
ohne Gangrän: Rezidivhernie 

25 I70.25 12 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän 

26 K21.0 12 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis 

27 L02.2 12 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf 

28 L02.3 12 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß 

29 K36 11 Sonstige Appendizitis 

30 K56.7 11 Ileus, nicht näher bezeichnet 

31 L02.4 11 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten 

32 C20 10 Bösartige Neubildung des Rektums 

33 K59.8 10 Sonstige näher bezeichnete funktionelle Darmstörungen 

34 K60.3 10 Analfistel 

35 K64.3 10 Hämorrhoiden 4. Grades 

36 K43.90 9 Epigastrische Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän 

37 K61.0 9 Analabszess 

38 C18.2 8 Bösartige Neubildung: Colon ascendens 

39 C18.7 8 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum 

40 K35.31 8 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis mit Perforation oder Ruptur 

41 K64.1 8 Hämorrhoiden 2. Grades 

42 K80.01 8 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion 

43 T81.4 8 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 

44 I70.22 7 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke weniger als 200 m 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

45 K59.01 7 Obstipation bei Stuhlentleerungsstörung 

46 K61.1 7 Rektalabszess 

47 K81.0 7 Akute Cholezystitis 

48 T82.4 7 Mechanische Komplikation durch Gefäßkatheter bei Dialyse 

49 E05.0 6 Hyperthyreose mit diffuser Struma 

50 I83.9 6 Varizen der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder Entzündung 

51 K35.32 6 Akute Appendizitis mit Peritonealabszess 

52 K52.8 6 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

53 K59.09 6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation 

54 K60.1 6 Chronische Analfissur 

55 K64.5 6 Perianalvenenthrombose 

56 K81.1 6 Chronische Cholezystitis 

57 L05.9 6 Pilonidalzyste ohne Abszess 

58 R10.4 6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen 

59 T81.0 6 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 
klassifiziert 

60 E04.1 5 Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten 

61 I70.23 5 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ruheschmerz 

62 I74.3 5 Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten 

63 K55.0 5 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes 

64 K60.0 5 Akute Analfissur 

65 R10.1 5 Schmerzen im Bereich des Oberbauches 

66 T82.8 5 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder 
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

67 A09.0 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen 
Ursprungs 

68 C73 4 Bösartige Neubildung der Schilddrüse 

69 E11.75 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 
Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet 

70 J93.1 4 Sonstiger Spontanpneumothorax 

71 K25.1 4 Ulcus ventriculi: Akut, mit Perforation 

72 K40.30 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 
Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 

73 K56.6 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion 

74 K61.3 4 Ischiorektalabszess 

75 K62.8 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des Rektums 

76 A40.2 < 4 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D, und Enterokokken 

77 A41.51 < 4 Sepsis: Escherichia coli [E. coli] 

78 B99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

79 C16.0 < 4 Bösartige Neubildung: Kardia 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

80 C17.0 < 4 Bösartige Neubildung: Duodenum 

81 C18.0 < 4 Bösartige Neubildung: Zäkum 

82 C18.1 < 4 Bösartige Neubildung: Appendix vermiformis 

83 C18.6 < 4 Bösartige Neubildung: Colon descendens 

84 C19 < 4 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang 

85 C21.1 < 4 Bösartige Neubildung: Analkanal 

86 C34.1 < 4 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus) 

87 C34.3 < 4 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus) 

88 C50.4 < 4 Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse 

89 C56 < 4 Bösartige Neubildung des Ovars 

90 C61 < 4 Bösartige Neubildung der Prostata 

91 C78.6 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums 

92 C78.7 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen 
Gallengänge 

93 C79.5 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes 

94 C79.86 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Bindegewebes und anderer 
Weichteilgewebe der Extremitäten 

95 C82.1 < 4 Follikuläres Lymphom Grad II 

96 C83.3 < 4 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom 

97 D12.0 < 4 Gutartige Neubildung: Zäkum 

98 D12.2 < 4 Gutartige Neubildung: Colon ascendens 

99 D12.3 < 4 Gutartige Neubildung: Colon transversum 

100 D12.5 < 4 Gutartige Neubildung: Colon sigmoideum 

101 D17.0 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des Kopfes, 
des Gesichtes und des Halses 

102 D17.2 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut der 
Extremitäten 

103 D17.5 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der intraabdominalen Organe 

104 D17.7 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes an sonstigen Lokalisationen 

105 D21.0 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des 
Kopfes, des Gesichtes und des Halses 

106 D21.5 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des 
Beckens 

107 D34 < 4 Gutartige Neubildung der Schilddrüse 

108 D35.1 < 4 Gutartige Neubildung: Nebenschilddrüse 

109 D37.5 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Rektum 

110 D37.70 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pankreas 

111 D48.1 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Bindegewebe und andere 
Weichteilgewebe 

112 E04.0 < 4 Nichttoxische diffuse Struma 

113 E04.9 < 4 Nichttoxische Struma, nicht näher bezeichnet 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

114 E05.2 < 4 Hyperthyreose mit toxischer mehrknotiger Struma 

115 E06.3 < 4 Autoimmunthyreoiditis 

116 E10.20 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Nierenkomplikationen: Nicht als entgleist 
bezeichnet 

117 E10.75 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 
Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet 

118 E11.74 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 
Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet 

119 E21.0 < 4 Primärer Hyperparathyreoidismus 

120 G20.20 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung: Ohne 
Wirkungsfluktuation 

121 G40.3 < 4 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome 

122 G58.0 < 4 Interkostalneuropathie 

123 G58.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Mononeuropathien 

124 G62.1 < 4 Alkohol-Polyneuropathie 

125 I70.24 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration 

126 I71.4 < 4 Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur 

127 I71.6 < 4 Aortenaneurysma, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur 

128 I83.0 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration 

129 I87.01 < 4 Postthrombotisches Syndrom mit Ulzeration 

130 I87.21 < 4 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) mit Ulzeration 

131 I89.09 < 4 Lymphödem, nicht näher bezeichnet 

132 I89.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und 
Lymphknoten 

133 J18.0 < 4 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet 

134 J18.1 < 4 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet 

135 J44.10 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 <35 % des Sollwertes 

136 J69.0 < 4 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes 

137 J93.0 < 4 Spontaner Spannungspneumothorax 

138 J93.8 < 4 Sonstiger Pneumothorax 

139 K25.2 < 4 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung und Perforation 

140 K26.1 < 4 Ulcus duodeni: Akut, mit Perforation 

141 K26.3 < 4 Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation 

142 K29.0 < 4 Akute hämorrhagische Gastritis 

143 K29.5 < 4 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet 

144 K31.1 < 4 Hypertrophische Pylorusstenose beim Erwachsenen 

145 K31.5 < 4 Duodenalverschluss 

146 K35.2 < 4 Akute Appendizitis mit generalisierter Peritonitis 

147 K40.21 < 4 Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän: 
Rezidivhernie 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

148 K41.30 < 4 Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 
Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 

149 K41.40 < 4 Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Gangrän: Nicht als 
Rezidivhernie bezeichnet 

150 K41.90 < 4 Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und 
ohne Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 

151 K42.0 < 4 Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohne Gangrän 

152 K43.0 < 4 Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän 

153 K43.3 < 4 Parastomale Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän 

154 K43.5 < 4 Parastomale Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän 

155 K43.70 < 4 Epigastrische Hernie mit Gangrän 

156 K43.98 < 4 Sonstige Hernia ventralis ohne Einklemmung und ohne Gangrän 

157 K43.99 < 4 Nicht näher bezeichnete Hernia ventralis ohne Einklemmung und ohne 
Gangrän 

158 K50.0 < 4 Crohn-Krankheit des Dünndarmes 

159 K50.1 < 4 Crohn-Krankheit des Dickdarmes 

160 K50.82 < 4 Crohn-Krankheit der Speiseröhre und des Magen-Darm-Traktes, mehrere 
Teilbereiche betreffend 

161 K50.88 < 4 Sonstige Crohn-Krankheit 

162 K52.9 < 4 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet 

163 K56.2 < 4 Volvulus 

164 K56.3 < 4 Gallensteinileus 

165 K57.21 < 4 Divertikulose des Dickdarmes mit Perforation, Abszess und Blutung 

166 K57.30 < 4 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer 
Blutung 

167 K57.31 < 4 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung 

168 K59.00 < 4 Obstipation bei Kolontransitstörung 

169 K59.02 < 4 Medikamentös induzierte Obstipation 

170 K60.2 < 4 Analfissur, nicht näher bezeichnet 

171 K62.2 < 4 Analprolaps 

172 K62.4 < 4 Stenose des Anus und des Rektums 

173 K62.5 < 4 Hämorrhagie des Anus und des Rektums 

174 K62.6 < 4 Ulkus des Anus und des Rektums 

175 K63.2 < 4 Darmfistel 

176 K63.5 < 4 Polyp des Kolons 

177 K64.4 < 4 Marisken als Folgezustand von Hämorrhoiden 

178 K64.9 < 4 Hämorrhoiden, nicht näher bezeichnet 

179 K65.0 < 4 Akute Peritonitis 

180 K65.8 < 4 Sonstige Peritonitis 

181 K75.0 < 4 Leberabszess 

182 K80.11 < 4 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion 
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183 K80.20 < 4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 

184 K80.21 < 4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion 

185 K80.41 < 4 Gallengangsstein mit Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion 

186 K80.50 < 4 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 

187 K80.51 < 4 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Mit 
Gallenwegsobstruktion 

188 K82.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gallenblase 

189 K85.00 < 4 Idiopathische akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation 

190 K85.10 < 4 Biliäre akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation 

191 K86.2 < 4 Pankreaszyste 

192 K86.3 < 4 Pseudozyste des Pankreas 

193 K91.0 < 4 Erbrechen nach gastrointestinalem chirurgischem Eingriff 

194 K91.83 < 4 Insuffizienzen von Anastomosen und Nähten nach Operationen am sonstigen 
Verdauungstrakt 

195 K91.88 < 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems nach medizinischen Maßnahmen, 
anderenorts nicht klassifiziert 

196 K92.1 < 4 Meläna 

197 L02.1 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Hals 

198 L03.02 < 4 Phlegmone an Zehen 

199 L03.11 < 4 Phlegmone an der unteren Extremität 

200 L03.2 < 4 Phlegmone im Gesicht 

201 L03.3 < 4 Phlegmone am Rumpf 

202 L72.0 < 4 Epidermalzyste 

203 L72.1 < 4 Trichilemmalzyste 

204 L89.26 < 4 Dekubitus 3. Grades: Trochanter 

205 L89.34 < 4 Dekubitus 4. Grades: Kreuzbein 

206 L90.5 < 4 Narben und Fibrosen der Haut 

207 L97 < 4 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 

208 M16.1 < 4 Sonstige primäre Koxarthrose 

209 M17.1 < 4 Sonstige primäre Gonarthrose 

210 M25.51 < 4 Gelenkschmerz: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, 
Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 

211 M25.55 < 4 Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

212 M51.2 < 4 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung 

213 M53.3 < 4 Krankheiten der Sakrokokzygealregion, anderenorts nicht klassifiziert 

214 M54.14 < 4 Radikulopathie: Thorakalbereich 

215 M62.85 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Beckenregion und Oberschenkel 
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
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216 M72.65 < 4 Nekrotisierende Fasziitis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, 
Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

217 M79.35 < 4 Pannikulitis, nicht näher bezeichnet: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

218 M79.38 < 4 Pannikulitis, nicht näher bezeichnet: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, 
Schädel, Wirbelsäule] 

219 M84.18 < 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Sonstige [Hals, Kopf, 
Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

220 N10 < 4 Akute tubulointerstitielle Nephritis 

221 N17.93 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3 

222 N18.5 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5 

223 N20.1 < 4 Ureterstein 

224 N30.0 < 4 Akute Zystitis 

225 N73.6 < 4 Peritoneale Adhäsionen im weiblichen Becken 

226 N80.0 < 4 Endometriose des Uterus 

227 N83.2 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten 

228 O08.0 < 4 Infektion des Genitaltraktes und des Beckens nach Abort, Extrauteringravidität 
und Molenschwangerschaft 

229 O08.8 < 4 Sonstige Komplikationen nach Abort, Extrauteringravidität und 
Molenschwangerschaft 

230 O99.6 < 4 Krankheiten des Verdauungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und 
Wochenbett komplizieren 

231 Q53.2 < 4 Nondescensus testis, beidseitig 

232 Q82.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen der Haut 

233 R15 < 4 Stuhlinkontinenz 

234 R22.4 < 4 Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut und der 
Unterhaut an den unteren Extremitäten 

235 R31 < 4 Nicht näher bezeichnete Hämaturie 

236 R33 < 4 Harnverhaltung 

237 R51 < 4 Kopfschmerz 

238 S31.1 < 4 Offene Wunde der Bauchdecke 

239 S36.08 < 4 Sonstige Verletzungen der Milz 

240 S36.54 < 4 Verletzung: Colon sigmoideum 

241 S39.9 < 4 Nicht näher bezeichnete Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend 
und des Beckens 

242 S72.01 < 4 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär 

243 S76.2 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen der Adduktorengruppe des Oberschenkels 

244 T25.21 < 4 Verbrennung Grad 2b der Knöchelregion und des Fußes 

245 T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

246 T82.5 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen 
und in den Gefäßen 
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247 T82.7 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder 
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

248 T83.6 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat oder 
Transplantat im Genitaltrakt 

249 T85.6 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete interne Prothesen, 
Implantate oder Transplantate 

250 T85.74 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch perkutan-endoskopische 
Gastrostomie-Sonde [PEG-Sonde] 

251 T85.78 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne Prothesen, 
Implantate oder Transplantate 

252 T85.88 < 4 Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate oder 
Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert 

253 T85.9 < 4 Nicht näher bezeichnete Komplikation durch interne Prothese, Implantat oder 
Transplantat 

254 T87.4 < 4 Infektion des Amputationsstumpfes 

B-1.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen (PDF-Sicht) 

B-1.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

B-1.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Durchgeführte Prozeduren (XML-Sicht) 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 5-530.31 147 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP] 

2 8-831.0 142 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 

3 5-511.11 136 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision 
der Gallengänge 

4 8-910 112 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

5 1-654.1 87 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument 

6 5-932.43 83 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 100 cm² bis unter 200 
cm² 

7 5-469.21 76 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch 

8 8-930 76 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

9 5-932.44 75 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 200 cm² bis unter 300 
cm² 

10 8-931.0 73 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung 
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung 

11 5-399.5 63 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von 
venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 63 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

12 5-470.10 63 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch (Schlingen)ligatur 

13 5-069.40 60 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Monitoring des 
N. recurrens im Rahmen einer anderen Operation: Nicht kontinuierlich 
[IONM] 

14 9-984.7 53 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

15 5-493.2 50 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-
Morgan) 

16 1-694 42 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

17 9-984.8 42 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

18 8-390.x 38 Lagerungsbehandlung: Sonstige 

19 5-448.42 35 Andere Rekonstruktion am Magen: Fundoplikatio: Laparoskopisch 

20 5-897.0 32 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision 

21 5-916.a0 27 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 

22 5-549.5 26 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage 

23 5-063.0 25 Thyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie 

24 5-932.74 25 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Nicht resorbierbares Material, mit sonstiger Beschichtung: 200 cm² bis unter 
300 cm² 

25 8-179.x 25 Andere therapeutische Spülungen: Sonstige 

26 9-984.6 25 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

27 5-455.75 24 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Laparoskopisch mit 
Anastomose 

28 5-470.11 24 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler) 

29 8-800.c0 24 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

30 5-538.a 23 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Laparoskopisch, ohne 
alloplastisches, allogenes oder xenogenes Material 

31 5-377.30 22 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei 
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation 

32 5-916.a3 22 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Am offenen Abdomen 

33 5-932.45 22 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 300 cm² bis unter 400 
cm² 

34 8-701 22 Einfache endotracheale Intubation 

35 9-984.9 20 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

36 5-469.20 19 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch 

37 5-983 18 Reoperation 

38 5-061.0 17 Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie 

39 5-490.1 17 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision 
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40 5-377.8 16 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Ereignis-Rekorder 

41 5-455.41 16 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit 
Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit 
Anastomose 

42 5-490.0 16 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision 

43 5-541.1 16 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit 
Drainage 

44 3-13b 15 Magen-Darm-Passage (fraktioniert) 

45 5-534.36 15 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem 
Onlay-Mesh [IPOM] 

46 5-492.01 14 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: 
Exzision: Tief 

47 5-541.2 14 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie 

48 5-530.71 13 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, 
allogenem oder xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal 
[TAPP] 

49 5-896.1b 12 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion 

50 8-854.2 12 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation 

51 5-377.1 11 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem 

52 5-381.70 11 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 

53 5-536.49 11 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem 
Onlay-Mesh [IPOM] 

54 5-930.4 11 Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch 

55 5-932.46 11 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 400 cm² bis unter 500 
cm² 

56 8-706 11 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

57 5-062.7 10 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Resektion des Isthmus 

58 5-454.50 10 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Jejunums: Offen 
chirurgisch 

59 5-469.00 10 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch 

60 5-534.03 10 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen 

61 5-916.a1 10 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder 
Gelenken der Extremitäten 

62 5-934.0 10 Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher 

63 5-062.8 9 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Subtotale Resektion 
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64 5-448.22 9 Andere Rekonstruktion am Magen: Gastropexie: Laparoskopisch 

65 5-493.0 9 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur 

66 5-538.b 9 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Bei Rezidiv, laparoskopisch, ohne 
alloplastisches, allogenes oder xenogenes Material 

67 5-541.4 9 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Anlegen eines 
temporären Bauchdeckenverschlusses 

68 5-896.1d 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß 

69 5-896.1g 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß 

70 8-192.1b 9 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Großflächig: Bauchregion 

71 5-062.5 8 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Subtotale Resektion, einseitig mit 
Hemithyreoidektomie der Gegenseite 

72 5-455.72 8 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 
Enterostoma und Blindverschluss 

73 5-536.0 8 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss 

74 5-541.3 8 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second-look-
Laparotomie (programmierte Relaparotomie) 

75 8-812.51 8 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 
2.500 IE 

76 5-378.51 7 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, 
Einkammersystem 

77 5-534.1 7 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 

78 5-542.0 7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: 
Exzision 

79 5-549.81 7 Andere Bauchoperationen: Entfernung von alloplastischem Material für 
Gewebeersatz oder Gewebeverstärkung: Laparoskopisch 

80 5-894.0c 7 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, ohne primären Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion 

81 8-132.1 7 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 

82 8-144.0 7 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 

83 8-190.22 7 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 

84 8-390.5 7 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Weichlagerungsbett mit 
programmierbarer automatischer Lagerungshilfe 

85 8-812.50 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 
IE 

86 8-831.2 7 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel 
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87 9-200.01 7 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 43 
bis 56 Aufwandspunkte 

88 9-984.b 7 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

89 1-653 6 Diagnostische Proktoskopie 

90 5-385.96 6 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als 
selbständiger Eingriff): Seitenastvarize 

91 5-395.70 6 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 

92 5-449.50 6 Andere Operationen am Magen: Umstechung oder Übernähung eines Ulcus 
ventriculi: Offen chirurgisch 

93 5-454.10 6 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Offen 
chirurgisch 

94 5-454.20 6 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch 

95 5-466.2 6 Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen 
Enterostomata: Kolostoma 

96 5-469.11 6 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Laparoskopisch 

97 5-536.46 6 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit 
Onlay-Technik 

98 5-892.1b 6 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion 

99 5-987.0 6 Anwendung eines OP-Roboters: Komplexer OP-Roboter 

100 8-800.c1 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 

101 8-831.5 6 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation 

102 9-984.a 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

103 5-377.50 5 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation: Ohne atriale Detektion 

104 5-378.52 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, 
Zweikammersystem 

105 5-380.70 5 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. femoralis 

106 5-393.53 5 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 
Femoropopliteal, oberhalb des Kniegelenkes 

107 5-399.7 5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

108 5-455.76 5 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Laparoskopisch mit 
Enterostoma 

109 5-465.1 5 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Ileostoma 

110 5-492.00 5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: 
Exzision: Lokal 

111 5-499.0 5 Andere Operationen am Anus: Dilatation 
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112 5-511.41 5 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus anderen 
Gründen: Ohne operative Revision der Gallengänge 

113 5-535.1 5 Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 

114 5-535.36 5 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem 
Onlay-Mesh [IPOM] 

115 5-536.10 5 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches, allogenes oder xenogenes 
Material 

116 5-892.06 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Schulter und Axilla 

117 5-892.0d 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Gesäß 

118 5-894.0d 5 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, ohne primären Wundverschluss: Gesäß 

119 5-894.0e 5 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 

120 5-916.a5 5 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich 
von Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums 

121 8-159.x 5 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige 

122 8-190.21 5 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 

123 8-191.5 5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Hydrokolloidverband 

124 8-771 5 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

125 1-266.0 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Schrittmacher 

126 3-052 4 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

127 5-380.73 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: Gefäßprothese 

128 5-385.d0 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) 
Rezidivcrossektomie: V. saphena magna 

129 5-394.5 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines arteriovenösen Shuntes 

130 5-401.00 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne 
Markierung 

131 5-469.22 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Umsteigen laparoskopisch - 
offen chirurgisch 

132 5-471.0 4 Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus anderen 
Gründen 

133 5-471.10 4 Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus anderen 
Gründen: Absetzung durch (Schlingen)ligatur 

134 5-491.10 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Subkutan 

135 5-511.21 4 Cholezystektomie: Einfach, Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch: 
Ohne operative Revision der Gallengänge 
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136 5-534.35 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik 

137 5-535.35 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik 

138 5-536.47 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit 
Sublay-Technik 

139 5-536.4x 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Sonstige 

140 5-538.41 4 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit alloplastischem Material: 
Laparoskopisch 

141 5-702.4 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und 
des Douglasraumes: Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Douglasraumes 

142 5-894.06 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, ohne primären Wundverschluss: Schulter und Axilla 

143 5-894.1c 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion 

144 5-896.1e 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel 
und Knie 

145 5-930.00 4 Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Ohne externe In-vitro-
Aufbereitung 

146 5-934.2 4 Verwendung von MRT-fähigem Material: Ereignis-Rekorder 

147 5-995 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 

148 8-190.23 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 

149 8-192.0g 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Kleinflächig: Fuß 

150 8-192.1g 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Großflächig: Fuß 

151 8-718.1 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Mindestens 3 
bis höchstens 5 Behandlungstage 

152 8-718.2 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Mindestens 6 
bis höchstens 10 Behandlungstage 

153 9-200.1 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100 Aufwandspunkte 

154 1-266.1 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD] 

155 1-559.4 < 4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem 
Gewebe durch Inzision: Peritoneum 

156 1-574 < 4 Biopsie am weiblichen Perineum durch Inzision 

157 1-581.3 < 4 Biopsie am Mediastinum und anderen intrathorakalen Organen durch 
Inzision: Lunge 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 69 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

158 1-586.1 < 4 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Supraklavikulär 

159 1-620.00 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 
weitere Maßnahmen 

160 1-620.01 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage 

161 1-654.x < 4 Diagnostische Rektoskopie: Sonstige 

162 1-691.0 < 4 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Thorakoskopie 

163 1-710 < 4 Ganzkörperplethysmographie 

164 1-760 < 4 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung 

165 1-843 < 4 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 

166 1-859.x < 4 Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige 

167 3-13c.3 < 4 Cholangiographie: Durch Zugang im Rahmen einer Laparotomie oder 
Laparoskopie 

168 5-041.7 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 
Leiste und Beckenboden 

169 5-044.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand 

170 5-060.3 < 4 Inzision im Gebiet der Schilddrüse: Revision der Operationswunde 

171 5-061.2 < 4 Hemithyreoidektomie: Mit Parathyreoidektomie 

172 5-062.1 < 4 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Exzision eines Knotens 

173 5-063.2 < 4 Thyreoidektomie: Mit Parathyreoidektomie 

174 5-066.0 < 4 Partielle Nebenschilddrüsenresektion: Exzision von erkranktem Gewebe 

175 5-067.0 < 4 Parathyreoidektomie: Ohne Replantation 

176 5-311.0 < 4 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie 

177 5-340.0 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder 
Pleurahöhle, offen chirurgisch 

178 5-347.0 < 4 Operationen am Zwerchfell: Inzision (Zwerchfellspaltung) 

179 5-347.31 < 4 Operationen am Zwerchfell: Exzision von erkranktem Gewebe: Mit 
Verschluss durch alloplastisches Material 

180 5-377.6 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation 

181 5-378.07 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatentfernung: Ereignis-Rekorder 

182 5-378.32 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher, Zweikammersystem 

183 5-378.4c < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion 

184 5-378.4f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit biventrikulärer 
Stimulation, mit Vorhofelektrode 

185 5-378.55 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator 
mit Zweikammer-Stimulation 
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186 5-378.5c < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator 
mit Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion 

187 5-378.5d < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator 
mit Einkammer-Stimulation, mit atrialer Detektion 

188 5-378.5f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator 
mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

189 5-378.61 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher, 
Einkammersystem 

190 5-378.62 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher, 
Zweikammersystem 

191 5-380.12 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Schulter und Oberarm: A. brachialis 

192 5-380.24 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Unterarm und Hand: A. radialis 

193 5-380.72 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. poplitea 

194 5-380.83 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior 

195 5-381.54 < 4 Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa 

196 5-381.80 < 4 Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior 

197 5-385.70 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und 
Stripping: V. saphena magna 

198 5-385.92 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als 
selbständiger Eingriff): V. saphena parva 

199 5-388.9a < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. iliaca interna 

200 5-388.9x < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: Sonstige 

201 5-388.a4 < 4 Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Abdominal 

202 5-389.40 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. 
subclavia 

203 5-392.10 < 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-Fistel): 
Ohne Vorverlagerung der Vena basilica 

204 5-392.30 < 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel mit alloplastischem 
Material: Mit Implantat ohne Abstrom in den rechten Vorhof 

205 5-393.2 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien obere 
Extremität 

206 5-393.42 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und 
viszerale Arterien: Iliofemoral 

207 5-394.4 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates 

208 5-395.83 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis 
posterior 
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209 5-399.4 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Operative Einführung eines Katheters 
in eine Vene 

210 5-399.x < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Sonstige 

211 5-401.10 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne 
Markierung 

212 5-401.80 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Paraaortal, 
laparoskopisch: Ohne Markierung 

213 5-401.a0 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, 
laparoskopisch: Ohne Markierung 

214 5-401.j < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Abdominal, 
laparoskopisch 

215 5-402.g < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
Region) als selbständiger Eingriff: Abdominal, offen chirurgisch 

216 5-406.9 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Mesenterial 

217 5-406.a < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Abdominal, offen chirurgisch 

218 5-406.b < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Abdominal, laparoskopisch 

219 5-407.6 < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen 
Operation: Abdominal, offen chirurgisch 

220 5-407.7 < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen 
Operation: Abdominal, laparoskopisch 

221 5-413.10 < 4 Splenektomie: Total: Offen chirurgisch 

222 5-413.11 < 4 Splenektomie: Total: Laparoskopisch 

223 5-430.0 < 4 Gastrotomie: Ohne weitere Maßnahmen 

224 5-431.0 < 4 Gastrostomie: Offen chirurgisch 

225 5-433.0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: 
Exzision, offen chirurgisch 

226 5-434.1 < 4 Atypische partielle Magenresektion: Kardiaresektion mit Hochzug des 
Restmagens 

227 5-435.1 < 4 Partielle Magenresektion (2/3-Resektion): Mit Gastrojejunostomie [Billroth 
II] 

228 5-437.14 < 4 (Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie analog Billroth II, mit 
Reservoirbildung: Systematische Lymphadenektomie Kompartiment II und 
partiell III 

229 5-445.10 < 4 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: 
Gastroenterostomie, vordere: Offen chirurgisch 

230 5-448.02 < 4 Andere Rekonstruktion am Magen: Naht (nach Verletzung): Laparoskopisch 

231 5-448.12 < 4 Andere Rekonstruktion am Magen: Verschluss einer Gastrostomie oder 
(Ernährungs-)Fistel: Laparoskopisch 

232 5-448.62 < 4 Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio mit Hiatusnaht: 
Laparoskopisch 
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233 5-449.51 < 4 Andere Operationen am Magen: Umstechung oder Übernähung eines Ulcus 
ventriculi: Laparoskopisch 

234 5-449.x0 < 4 Andere Operationen am Magen: Sonstige: Offen chirurgisch 

235 5-449.x1 < 4 Andere Operationen am Magen: Sonstige: Laparoskopisch 

236 5-451.1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dünndarmes: Sonstige Exzision, offen chirurgisch 

237 5-451.2 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dünndarmes: Exzision, laparoskopisch 

238 5-452.1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, laparoskopisch 

239 5-454.60 < 4 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Offen chirurgisch 

240 5-454.x < 4 Resektion des Dünndarmes: Sonstige 

241 5-455.01 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch 
mit Anastomose 

242 5-455.02 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch 
mit Enterostoma und Blindverschluss 

243 5-455.07 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Umsteigen 
laparoskopisch - offen chirurgisch 

244 5-455.21 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen chirurgisch 
mit Anastomose 

245 5-455.25 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Laparoskopisch mit 
Anastomose 

246 5-455.27 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Umsteigen 
laparoskopisch - offen chirurgisch 

247 5-455.35 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Laparoskopisch 

248 5-455.45 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit 
Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Laparoskopisch mit 
Anastomose 

249 5-455.47 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit 
Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Umsteigen 
laparoskopisch - offen chirurgisch 

250 5-455.52 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: 
Offen chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss 

251 5-455.62 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit 
linker Flexur [Hemikolektomie links]: Offen chirurgisch mit Enterostoma 
und Blindverschluss 

252 5-455.65 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit 
linker Flexur [Hemikolektomie links]: Laparoskopisch mit Anastomose 

253 5-455.77 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Umsteigen 
laparoskopisch - offen chirurgisch 

254 5-455.91 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit 
Coecum und rechter Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie rechts 
mit Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit Anastomose 

255 5-456.00 < 4 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Offen chirurgisch 
mit Ileostoma 
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256 5-460.01 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 
Jejunostoma: Laparoskopisch 

257 5-460.11 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 
Ileostoma: Laparoskopisch 

258 5-460.51 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 
Sigmoideostoma: Laparoskopisch 

259 5-461.31 < 4 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: 
Deszendostoma: Laparoskopisch 

260 5-461.41 < 4 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: 
Sigmoideostoma: Laparoskopisch 

261 5-461.50 < 4 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: 
Ileostoma: Offen chirurgisch 

262 5-462.0 < 4 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines 
anderen Eingriffs: Jejunostoma 

263 5-462.1 < 4 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines 
anderen Eingriffs: Ileostoma 

264 5-462.5 < 4 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines 
anderen Eingriffs: Deszendostoma 

265 5-463.00 < 4 Anlegen anderer Enterostomata: Duodenostomie (Anlegen einer 
Ernährungsfistel): Offen chirurgisch 

266 5-463.21 < 4 Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Laparoskopisch 

267 5-464.03 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Plastische 
Erweiterung: Kolon 

268 5-464.21 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: 
Jejunum 

269 5-464.23 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: 
Kolon 

270 5-464.32 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Abtragung des 
vorverlagerten Teiles: Ileum 

271 5-464.51 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur einer 
parastomalen Hernie: Jejunum 

272 5-464.53 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur einer 
parastomalen Hernie: Kolon 

273 5-464.x2 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige: Ileum 

274 5-467.00 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Duodenum 

275 5-467.01 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Jejunum 

276 5-467.03 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Kolon 

277 5-467.0x < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Sonstige 

278 5-467.11 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel, offen 
chirurgisch: Jejunum 

279 5-467.13 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel, offen 
chirurgisch: Kolon 

280 5-467.5x < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Sonstige 

281 5-469.10 < 4 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch 
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282 5-469.70 < 4 Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Offen chirurgisch 

283 5-469.83 < 4 Andere Operationen am Darm: Umstechung eines Ulkus: Endoskopisch 

284 5-470.0 < 4 Appendektomie: Offen chirurgisch 

285 5-470.2 < 4 Appendektomie: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch 

286 5-471.11 < 4 Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus anderen 
Gründen: Absetzung durch Klammern (Stapler) 

287 5-482.10 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Rektums: Submuköse Exzision: Peranal 

288 5-482.31 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Rektums: Elektrokoagulation: Endoskopisch 

289 5-482.50 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Rektums: Thermokoagulation: Peranal 

290 5-482.82 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Rektums: Vollwandexzision, lokal: Endoskopisch-mikrochirurgisch 

291 5-484.35 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: 
Laparoskopisch mit Anastomose 

292 5-484.36 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: 
Laparoskopisch mit Enterostoma und Blindverschluss 

293 5-484.3x < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Sonstige 

294 5-485.02 < 4 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal: Kombiniert 
offen chirurgisch-laparoskopisch 

295 5-485.0x < 4 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal: Sonstige 

296 5-486.4 < 4 Rekonstruktion des Rektums: Abdominale Rektopexie, laparoskopisch 

297 5-489.0 < 4 Andere Operation am Rektum: Ligatur 

298 5-489.k < 4 Andere Operation am Rektum: Endoskopische Blutstillung durch Auftragen 
absorbierender Substanzen 

299 5-490.x < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Sonstige 

300 5-491.0 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Inzision (Spaltung) 

301 5-491.12 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Transsphinktär 

302 5-491.14 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Extrasphinktär 

303 5-491.2 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Fadendrainage 

304 5-491.3 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Verschluss von Analfisteln durch 
Plug-Technik 

305 5-491.4 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision einer inter- oder 
transsphinktären Analfistel mit Verschluss durch Schleimhautlappen 

306 5-492.02 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: 
Exzision: Tief, mit Teilresektion des Muskels 

307 5-492.1 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: 
Destruktion, lokal 

308 5-496.0 < 4 Rekonstruktion des Anus und des Sphinkterapparates: Naht (nach 
Verletzung) 

309 5-499.x < 4 Andere Operationen am Anus: Sonstige 
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310 5-501.21 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber 
(atypische Leberresektion): Keilexzision: Laparoskopisch 

311 5-501.50 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber 
(atypische Leberresektion): Destruktion, lokal, durch hochfrequenzinduzierte 
Thermotherapie: Offen chirurgisch 

312 5-505.0 < 4 Rekonstruktion der Leber: Naht und blutstillende Umstechung (nach 
Verletzung) 

313 5-510.2 < 4 Cholezystotomie und Cholezystostomie: Cholezystotomie, laparoskopisch 

314 5-510.41 < 4 Cholezystotomie und Cholezystostomie: Cholezystostomie: Laparoskopisch 

315 5-511.01 < 4 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative Revision der 
Gallengänge 

316 5-511.12 < 4 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Mit laparoskopischer Revision 
der Gallengänge 

317 5-511.22 < 4 Cholezystektomie: Einfach, Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch: 
Mit operativer Revision der Gallengänge 

318 5-512.20 < 4 Biliodigestive Anastomose (von Ductus hepaticus, Ductus choledochus und 
Leberparenchym): Zum Jejunum: Offen chirurgisch 

319 5-514.00 < 4 Andere Operationen an den Gallengängen: Inzision des Ductus 
choledochus: Offen chirurgisch 

320 5-514.20 < 4 Andere Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Offen 
chirurgisch 

321 5-514.50 < 4 Andere Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer Drainage: Offen 
chirurgisch 

322 5-514.d0 < 4 Andere Operationen an den Gallengängen: Revision (als selbständiger 
Eingriff): Offen chirurgisch 

323 5-514.d1 < 4 Andere Operationen an den Gallengängen: Revision (als selbständiger 
Eingriff): Laparoskopisch 

324 5-518.50 < 4 Operationen an Sphincter Oddi und Papilla duodeni major: Sonstige 
Exzision oder Destruktion: Offen chirurgisch 

325 5-521.0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pankreas: 
Exzision 

326 5-523.2 < 4 Innere Drainage des Pankreas: Pankreatojejunostomie 

327 5-524.00 < 4 Partielle Resektion des Pankreas: Linksseitige Resektion (ohne Anastomose): 
Offen chirurgisch 

328 5-524.01 < 4 Partielle Resektion des Pankreas: Linksseitige Resektion (ohne Anastomose): 
Laparoskopisch 

329 5-530.1 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 

330 5-530.33 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 

331 5-530.5 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, offen chirurgisch, mit 
plastischem Bruchpfortenverschluss 

332 5-530.73 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, 
allogenem oder xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 
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333 5-530.9x < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Laparoskopisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Sonstige 

334 5-531.0 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss 

335 5-531.1 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 

336 5-534.01 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Mit Exstirpation einer Nabelzyste 

337 5-534.02 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Mit Abtragung des Urachus 

338 5-534.3x < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Sonstige 

339 5-534.y < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: N.n.bez. 

340 5-535.0 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss 

341 5-536.11 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss: Mit Komponentenseparation (nach Ramirez), ohne 
alloplastisches, allogenes oder xenogenes Material 

342 5-536.45 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit 
intraperitonealem Onlay-Mesh [IPOM] 

343 5-536.4a < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit Sublay-Technik 

344 5-538.1 < 4 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 

345 5-538.91 < 4 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Bei Rezidiv, mit alloplastischem 
Material: Laparoskopisch 

346 5-539.0 < 4 Verschluss anderer abdominaler Hernien: Offen chirurgisch, ohne 
plastischen Bruchpfortenverschluss 

347 5-539.30 < 4 Verschluss anderer abdominaler Hernien: Mit alloplastischem, allogenem 
oder xenogenem Material: Offen chirurgisch 

348 5-540.0 < 4 Inzision der Bauchwand: Exploration 

349 5-541.0 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative 
Laparotomie 

350 5-543.0 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Exzision einer 
Appendix epiploica 

351 5-543.20 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des 
Omentum: Partiell 

352 5-543.21 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des 
Omentum: (Sub-)total 

353 5-543.3 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Destruktion 

354 5-543.x < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Sonstige 

355 5-545.0 < 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der 
Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz) 
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356 5-545.1 < 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Definitiver Verschluss eines 
temporären Bauchdeckenverschlusses 

357 5-546.21 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 
Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem, 
allogenem oder xenogenem Material in Onlay-Technik 

358 5-546.22 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 
Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem, 
allogenem oder xenogenem Material in Sublay-Technik 

359 5-547.0 < 4 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung: 
Intraperitoneal 

360 5-549.2 < 4 Andere Bauchoperationen: Implantation eines Katheterverweilsystems in 
den Bauchraum 

361 5-549.80 < 4 Andere Bauchoperationen: Entfernung von alloplastischem Material für 
Gewebeersatz oder Gewebeverstärkung: Offen chirurgisch 

362 5-568.00 < 4 Rekonstruktion des Ureters: Naht (nach Verletzung): Offen chirurgisch 

363 5-572.1 < 4 Zystostomie: Perkutan 

364 5-578.01 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung): 
Laparoskopisch 

365 5-578.31 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Verschluss einer 
Harnblasen-Darm-Fistel: Laparoskopisch 

366 5-636.2 < 4 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Resektion 
[Vasoresektion] 

367 5-639.2 < 4 Andere Operationen an Funiculus spermaticus, Epididymis und Ductus 
deferens: Adhäsiolyse des Funiculus spermaticus 

368 5-651.92 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer 
Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch) 

369 5-651.b2 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion von 
Endometrioseherden: Endoskopisch (laparoskopisch) 

370 5-653.32 < 4 Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen): 
Endoskopisch (laparoskopisch) 

371 5-657.72 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: 
Am Ovar: Endoskopisch (laparoskopisch) 

372 5-663.52 < 4 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation]: 
Unterbindung mit Durchtrennung oder Destruktion: Endoskopisch 
(laparoskopisch) 

373 5-665.42 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: 
Exzision: Endoskopisch (laparoskopisch) 

374 5-702.31 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und 
des Douglasraumes: Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina: 
Elektrokoagulation 

375 5-758.8 < 4 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum 
[Dammriss]: Rekonstruktion von Rektum und Sphincter ani 

376 5-780.4v < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Metatarsale 
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377 5-780.5v < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 
Medikamententrägers: Metatarsale 

378 5-780.7w < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Phalangen 
Fuß 

379 5-788.06 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): 
Os metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale 

380 5-788.60 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 
Metatarsophalangealgelenk, Digitus I 

381 5-788.66 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 
Interphalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk 

382 5-850.66 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen 
chirurgisch: Bauchregion 

383 5-850.j8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entfernen eines 
Medikamententrägers, subfaszial: Oberschenkel und Knie 

384 5-851.c9 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 
chirurgisch, total, mehrere Segmente: Unterschenkel 

385 5-852.80 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 
epifaszial: Kopf und Hals 

386 5-852.99 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 
subfaszial: Unterschenkel 

387 5-864.4 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler 
Oberschenkel 

388 5-864.5 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer 
oder distaler Oberschenkel 

389 5-864.7 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im Knie 

390 5-864.a < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer 
Unterschenkel 

391 5-865.7 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 

392 5-86a.00 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Zwei 
Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen 

393 5-892.0a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Brustwand und Rücken 

394 5-892.0b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Bauchregion 

395 5-892.0c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Leisten- und Genitalregion 

396 5-892.0e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Oberschenkel und Knie 

397 5-892.0f < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Unterschenkel 

398 5-892.15 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals 

399 5-892.1c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und 
Genitalregion 

400 5-892.1d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesäß 
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401 5-892.3a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 
Medikamententrägers: Brustwand und Rücken 

402 5-892.3e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 
Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie 

403 5-892.3g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 
Medikamententrägers: Fuß 

404 5-894.05 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, ohne primären Wundverschluss: Hals 

405 5-894.0a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, ohne primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken 

406 5-894.0f < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, ohne primären Wundverschluss: Unterschenkel 

407 5-894.15 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Hals 

408 5-894.1a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken 

409 5-894.1b < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Bauchregion 

410 5-894.26 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision 
von Schweißdrüsen, lokal: Schulter und Axilla 

411 5-894.xc < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: 
Leisten- und Genitalregion 

412 5-895.0b < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Bauchregion 

413 5-895.0d < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Gesäß 

414 5-895.2a < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken 

415 5-895.2b < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Bauchregion 

416 5-895.2d < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Gesäß 

417 5-895.2e < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 

418 5-896.05 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hals 

419 5-896.0b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Bauchregion 

420 5-896.0d < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Gesäß 

421 5-896.0e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel 
und Knie 

422 5-896.15 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hals 
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423 5-896.1c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und 
Genitalregion 

424 5-896.1f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel 

425 5-898.5 < 4 Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total 

426 5-900.0b < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Bauchregion 

427 5-900.1b < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion 

428 5-901.0e < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und 
Knie 

429 5-902.5b < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, großflächig: Bauchregion 

430 5-902.5f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, großflächig: Unterschenkel 

431 5-913.8b < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit 
scharfem Löffel), großflächig: Bauchregion 

432 5-913.bf < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, großflächig: 
Unterschenkel 

433 5-91a.xd < 4 Andere Operationen an Haut und Unterhaut: Sonstige: Gesäß 

434 5-932.15 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 300 cm² bis unter 400 cm² 

435 5-932.16 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 400 cm² bis unter 500 cm² 

436 5-932.17 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 500 cm² bis unter 750 cm² 

437 5-932.24 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Composite-Material: 200 cm² bis unter 300 cm² 

438 5-932.26 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Composite-Material: 400 cm² bis unter 500 cm² 

439 5-932.42 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 50 cm² bis unter 100 cm² 

440 5-932.48 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 750 cm² bis unter 1.000 
cm² 

441 5-932.73 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Nicht resorbierbares Material, mit sonstiger Beschichtung: 100 cm² bis unter 
200 cm² 

442 5-932.76 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Nicht resorbierbares Material, mit sonstiger Beschichtung: 400 cm² bis unter 
500 cm² 

443 5-934.1 < 4 Verwendung von MRT-fähigem Material: Defibrillator 
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444 5-98c.1 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares 
Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die 
intrathorakale oder intraabdominale Anwendung 

445 6-002.p5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis 
unter 300 mg 

446 6-002.p6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 300 mg bis 
unter 350 mg 

447 6-002.p8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 400 mg bis 
unter 450 mg 

448 6-002.pa < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis 
unter 600 mg 

449 6-002.pd < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 800 mg bis 
unter 900 mg 

450 6-002.pf < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.000 mg 
bis unter 1.200 mg 

451 8-017.0 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage 

452 8-100.8 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch 
Ösophagogastroduodenoskopie 

453 8-121 < 4 Darmspülung 

454 8-132.2 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 

455 8-133.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 

456 8-137.03 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Einlegen: Intraoperativ 

457 8-144.1 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes 
Verweilsystem 

458 8-148.0 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: 
Peritonealraum 

459 8-152.1 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 

460 8-156.x < 4 Therapeutische perkutane Punktion von männlichen Geschlechtsorganen: 
Sonstige 

461 8-176.1 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und 
temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei temporärem 
Bauchdeckenverschluss (programmierte Lavage) 

462 8-176.2 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und 
temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale 
Lavage) 

463 8-177.2 < 4 Therapeutische Spülung des Retroperitonealraumes bei liegender Drainage 
und temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen Retroperitoneum 

464 8-179.0 < 4 Andere therapeutische Spülungen: Therapeutische Spülung über liegenden 
intraperitonealen Katheter 

465 8-190.20 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 

466 8-191.10 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Fettgazeverband: Ohne Debridement-Bad 
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467 8-191.x < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Sonstige 

468 8-192.0b < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Kleinflächig: Bauchregion 

469 8-192.0e < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Kleinflächig: Oberschenkel und Knie 

470 8-192.1d < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Großflächig: Gesäß 

471 8-192.1f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Großflächig: Unterschenkel 

472 8-192.3g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Großflächig, mit Anwendung biochirurgischer Verfahren: Fuß 

473 8-390.0 < 4 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett 

474 8-506 < 4 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen 

475 8-547.31 < 4 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform 

476 8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Synchronisiert (Kardioversion) 

477 8-640.1 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Desynchronisiert (Defibrillation) 

478 8-718.0 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Mindestens 1 
bis höchstens 2 Behandlungstage 

479 8-800.0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Vollblut, 1-5 TE 

480 8-800.c2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 

481 8-800.g0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

482 8-800.g1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2 
Thrombozytenkonzentrate 

483 8-800.g3 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 
Thrombozytenkonzentrate 

484 8-803.2 < 4 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 
(Cell-Saver) ohne Bestrahlung 

485 8-810.j5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g 

486 8-810.j9 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g 
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487 8-812.53 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 
4.500 IE 

488 8-836.0c < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 
Unterschenkel 

489 8-836.0s < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Arterien 
Oberschenkel 

490 8-83b.bx < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Sonstige 
Ballons 

491 8-840.0q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin 

492 8-84d.0q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von aus Einzeldrähten verwobenen 
Nitinolstents: Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin 

493 8-854.60 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Bis 24 Stunden 

494 8-854.62 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 72 bis 
144 Stunden 

495 8-854.71 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden 

496 8-854.72 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden 

497 8-854.74 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden 

498 8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 6 Behandlungstage 

499 8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

500 8-987.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 21 Behandlungstage 

501 8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

502 8-98g.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

503 8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 
Behandlungstage 
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Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

504 9-200.02 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 57 
bis 71 Aufwandspunkte 

505 9-200.7 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187 Aufwandspunkte 

506 9-200.9 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 217 bis 245 Aufwandspunkte 

B-1.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren (PDF-Sicht) 

B-1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Spezialsprechstunde 

Ambulanzart Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a 
Absatz 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von Krankenhausärztinnen und Krankenhausärzten) (AM04) 

Kommentar - Viszeralchirurgie 
- Shuntchirurgie 
- Schrittmachersystems 
- Implantation eines Ports 
- Schilddrüsenambulanz 
- Venen- und Gefäßchirurgie 

Angebotene Leistung Dialyseshuntchirurgie (VC61) 

Angebotene Leistung Endokrine Chirurgie (VC21) 

Angebotene Leistung Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen (VC18) 

Angebotene Leistung Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 

Angebotene Leistung Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von Gefäßerkrankungen 
(VC17) 

Angebotene Leistung Portimplantation (VC62) 

Angebotene Leistung Schrittmachereingriffe (VC05) 

Angebotene Leistung Tumorchirurgie (VC24) 

Angebotene Leistung Wundmanagement (VC00) 

 

Privatambulanz 

Ambulanzart Privatambulanz (AM07) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VC58) 
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Notfallambulanz 

Ambulanzart Notfallambulanz (24h) (AM08) 

Angebotene Leistung Chirurgische Intensivmedizin (VC67) 

Angebotene Leistung Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23) 

Angebotene Leistung Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 

Angebotene Leistung Minimalinvasive endoskopische Operationen (VC56) 

Angebotene Leistung Minimalinvasive laparoskopische Operationen (VC55) 

Angebotene Leistung Notfallmedizin (VC71) 

Angebotene Leistung Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von Gefäßerkrankungen 
(VC17) 

Angebotene Leistung Portimplantation (VC62) 

Angebotene Leistung Schrittmachereingriffe (VC05) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VC58) 

Angebotene Leistung Tumorchirurgie (VC24) 

Angebotene Leistung Wundheilungsstörungen (VD20) 

 

Vor- und nachstationäre Leistung 

Ambulanzart Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11) 

Angebotene Leistung Amputationschirurgie (VC63) 

Angebotene Leistung Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie (VC64) 

Angebotene Leistung Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29) 

Angebotene Leistung Defibrillatoreingriffe (VC06) 

Angebotene Leistung Dialyseshuntchirurgie (VC61) 

Angebotene Leistung Endokrine Chirurgie (VC21) 

Angebotene Leistung Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen (VC18) 

Angebotene Leistung Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23) 

Angebotene Leistung Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 

Angebotene Leistung Portimplantation (VC62) 

Angebotene Leistung Schrittmachereingriffe (VC05) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VC58) 

Angebotene Leistung Thorakoskopische Eingriffe (VC15) 

Angebotene Leistung Tumorchirurgie (VC24) 
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B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Ambulante Operationen (XML-Sicht) 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 5-399.5 41 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von 
venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

2 5-385.96 32 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als 
selbständiger Eingriff): Seitenastvarize 

3 5-385.70 14 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und 
Stripping: V. saphena magna 

4 5-399.7 10 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5 5-385.80 9 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) 
Crossektomie: V. saphena magna 

6 1-694 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

7 5-056.40 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen 
chirurgisch 

8 5-385.82 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) 
Crossektomie: V. saphena parva 

9 5-392.10 < 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-Fistel): 
Ohne Vorverlagerung der Vena basilica 

10 5-401.00 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne 
Markierung 

11 5-482.10 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Rektums: Submuköse Exzision: Peranal 

12 5-493.2 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-
Morgan) 

13 5-530.00 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Mit hoher Bruchsackunterbindung und 
Teilresektion 

14 5-530.31 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP] 

15 5-534.1 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 

B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Zulassung vorhanden 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden 

Nein 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden Nein 

 

B-1.11 Personelle Ausstattung 

B-1.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
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Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 8,9 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 8,8  

Ambulant 0,1  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 8,9  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 154,43182 
 
 
Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 5,5 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 5,4  

Ambulant 0,1  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 5,5  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 251,66667 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ06 Allgemeinchirurgie 

AQ63 Allgemeinmedizin 

AQ07 Gefäßchirurgie 

AQ13 Viszeralchirurgie 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie 

 

B-1.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 15,5 
 
Kommentar: Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt aufgabenbezogen der Einsatz von med. 

Fachangestellten und hauswirtschaftlichen Unterstützungs- bzw. Servicekräften. Auszubildende 
unserer Pflegeschule sowie kooperierender Pflegeschulen und FOS-Jahrespraktikanten ergänzen 
das Stationsteam. 

 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 15,5 Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt 
aufgabenbezogen der Einsatz von med. Fachangestellten und 
hauswirtschaftlichen Unterstützungs- bzw. Servicekräften. 
Auszubildende unserer Pflegeschule sowie kooperierender 
Pflegeschulen und FOS-Jahrespraktikanten ergänzen das 
Stationsteam. 

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 15,5  

Nicht Direkt 0  
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Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 87,67742 
 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 3,54 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 3,32  

Ambulant 0,22  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 3,54  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 409,33735 
 
 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereiches 

PQ07 Pflege in der Onkologie 

PQ13 Hygienefachkraft 

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege 

PQ20 Praxisanleitung 

PQ12 Notfallpflege 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP02 Bobath 

ZP05 Entlassungsmanagement 

ZP07 Geriatrie 

ZP08 Kinästhetik 
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Nr. Zusatzqualifikation 

ZP09 Kontinenzmanagement 

ZP13 Qualitätsmanagement 

ZP14 Schmerzmanagement 

ZP15 Stomamanagement 

ZP16 Wundmanagement 

ZP18 Dekubitusmanagement 

ZP19 Sturzmanagement 

ZP20 Palliative Care 

ZP24 Deeskalationstraining 

B-1.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

Psychiatrische Fachabteilung: Nein 

B-2 Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 

B-2.1 Allgemeine Angaben  Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilung Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 

Fachabteilungsschlüssel 2400 
2405 
2425 
2500 

Art Hauptabteilung 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Ärztliche Leitung 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Dipl. Psych. Wilhelm Steinmann 

Telefon 02562/915-2300 

E-Mail gynaekologie@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 
 

B-2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß DKG Keine Vereinbarung geschlossen 

 

mailto:gynaekologie@st-antonius-gronau.de?subject=
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B-2.3 Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 

Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe 

Kommentar 

VG00 Roboter assistierte Operationen (da Vinci®) Roboter assisitierte Eingriffe mit 
dem da Vinci®-System bei gut- 
und bösartigen Erkrankungen der 
Gebärmutter, bei ausgedehnter 
Endometriose und stärkeren 
Verwachsungen im kleinen 
Becken. Anwendung auch bei 
Senkungsoperationen, 
Myomenukleation, Endometriose 
und Refertilisationsoperation. 

VG00 Einholen einer zweiten Meinung  

VG00 Beckenbodenzentrum Nordwest / Kontinenzzentrum Hier arbeiten Urologen, 
Gynäkologen, Chirurgen und 
Physiotherapeuten 
schwerpunktmäßig zusammen, um 
sowohl die unterschiedlichen 
Ursachen der Blasenschwäche als 
auch Stuhlhaltestörungen 
gemeinsam bestmöglich und 
ganzheitlich zu behandeln. 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse - Diagnosestellung unter Einsatz 
der Hochgeschwindigkeits-
Stanzbiopsien und Vakuum-
Stanzbiopsien (Mammotom®) zur 
sicheren Erkennung bzw. zum 
Ausschluss von bösartigen 
Geschwülsten - 
Schwerpunktbehandlung des 
Brustkrebses: meist werden 
brusterhaltende Operationen 
durchgeführt 

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse - Diagnosestellung unter Einsatz 
der Hochgeschwindigkeits-
Stanzbiopsien und Vakuum-
Stanzbiopsien (Mammotom®) zur 
sicheren Erkennung bzw. zum 
Ausschluss von bösartigen 
Geschwülsten - offene 
Gewebeprobeentnahmen an der 
Brust, als Besonderheit auch 
Milchgangentfernungen bei 
Blutungen aus der Brustwarze 

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse - Therapie von chronischen 
Brustentzündungen (geplantes 
Miteinander von operativen und 
konservativen 
Therapiemaßnahmen) 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe 

Kommentar 

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie - Brustverkleinerungen mit 
modernen Operationsmethoden - 
Brustvergrößerungen und 
Prothesenwechseloperationen von 
defekten Silikonprothesen 

VG05 Endoskopische Operationen - laparoskopische Eingriffe an den 
Eileitern und Eierstöcken 
(Behandlung von Geschwülsten 
der Eierstöcke, Endometriose, 
entzündlichen Erkrankungen, 
Eileiterschwangerschaften) - 
laparoskopisches Lösen von 
Verwachsungen u. Entfernung 
von Muskelknoten aus der 
Gebärmutter 

VG06 Gynäkologische Chirurgie - Bauchspiegelung - 
Gebärmutterentfernung 
(Hyterektomie) durch 
Vaginalchirurgie, minimalinvasiv 
oder einen Bauchschnitt - 
umfassende operative Behandlung 
aller bösartigen 
Geschwulsterkrankungen des 
weiblichen Genitaltraktes mit 
Entfernung der Lymphknoten 

VG07 Inkontinenzchirurgie - Diagnostik mittels eigenem 
urodynamischen Meßplatz - 
Spannungsfreies Vaginalband 
(TVT, "Hängematte") - vaginale 
Operationen bei 
Senkungszuständen unter 
Nutzung von Kunststoffnetzen 
(vordere und hintere Mesh repair, 
Aufhängung der Scheide im 
kleinen Becken, TVT® 

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren - umfassende operative 
Behandlung aller bösartigen 
Geschwulsterkrankungen des 
weiblichen Genitaltraktes mit 
Entfernung der Lymphknoten 
nach Standard der 
Fachgesellschaft - Durchführung 
der Chemotherapie in der Klinik 
vor und nach operativen 
Maßnahmen bei bösartiger 
Erkrankung 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe 

Kommentar 

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der 
weiblichen Beckenorgane 

- Bauchspiegelung zur 
Diagnosesicherung von 
Entzündungen - 
Abstrichentnahme zur 
Keimbestimmung - gezielte 
Behandlung nach 
Erregeraustestung - 
Laserbehandlung von 
Kondylomen - Laserbehandlung 
von Reizzuständen des 
Gebärmutterhalses 

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des 
weiblichen Genitaltraktes 

- Endometriose als häufige 
Ursache von 
Unterbauchbeschwerden der Frau 
- es wird ein erfolgreiches 
Therapiekonzept mit einer 
Kombination von minimal-
invasiven Operationen, anderen 
operativen Maßnahmen und 
medikamentösen Schritten zur 
Behandlung durchgeführt 

VG15 Spezialsprechstunde - Brustsprechstunde - 
Sprechstunde für Operationen mit 
der DaVinci Technologie 
- Inkontinenzsprechstunde im 
Beckenbodenzentrum Nordwest, 
Kontinenzzentrum 
 

VG16 Urogynäkologie - Beckenbodenchirurgie - 
überwiegend vaginale 
Wiederherstellung des 
Beckenbodens bei 
Senkungsproblemen und 
Organvorfall mittels 
Kunststoffnetzen - 
Gründungsmitglied des 
Beckenbodenzentrums Nordwest 
- siehe auch Inkontinenzchirurgie 

VX00 Tätowierung der Brustwarze Die gewebliche Rekonstruktion 
der Brust kann durch das 
Tätowieren der Brustwarze 
ergänzt werden 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe 

Kommentar 

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie - moderne Ultraschalldiagnostik, 
einschließlich der 3-D-/ 4-D-
Sonographie (räumliche 
Darstellung der Föten und der 
intrauterinen Kindsbewegungen) 
sowie der Farb-Doppler-
Sonographie - vorgeburtliche 
Diagnostik mit 
Fruchtwasserpunktionen 
(Amniocentesen) 

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften - Behandlung von vorzeitigen 
Wehen auch mit pflanzlichen 
Medikamenten (Bryophyllum) - 
Zurückhaltende Anwendung von 
beta-Mimetika (Partusisten®) - 
Behandlung der frühzeitigen 
Muttermundseröffnungen durch 
Cerclagen (operativ oder Arabin-
Pessar) 

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der 
Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes 

- Betreuung bei 
Schwangerschaftsdiabetes, 
Gestose 
(Schwangerschaftsvergiftung) - 
Diagnostik und Behandlung bei 
Wachstumsstörungen des Kindes - 
Kontrolle bei 
Durchblutungsstörungen zwischen 
Mutterkuchen und Kind 
(Doppler-Ultraschall auch mit 
Farb-Doppler) 

VG12 Geburtshilfliche Operationen - Kaisergeburt: Entbindung des 
Kindes unter Sicht der Eltern 
während des Kasiserschnittes - 
sanfter Kaiserschnitt (Misgav 
Ladach, gewebeschonende 
Operationstechnik) - schonende 
Saugglockenentbindung (KiWi®-
Glocke) 

B-2.5 Fallzahlen  Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 1898 

Teilstationäre Fallzahl 0 
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B-2.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

B-2.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Hauptdiagnosen (XML-Sicht) 

Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 Z38.0 453 Einling, Geburt im Krankenhaus 

2 O80 212 Spontangeburt eines Einlings 

3 O42.0 112 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn innerhalb von 24 Stunden 

4 O34.2 56 Betreuung der Mutter bei Uterusnarbe durch vorangegangenen chirurgischen 
Eingriff 

5 P92.5 55 Schwierigkeit beim Neugeborenen bei Brusternährung 

6 O26.88 52 Sonstige näher bezeichnete Zustände, die mit der Schwangerschaft verbunden 
sind 

7 D25.1 39 Intramurales Leiomyom des Uterus 

8 O20.0 32 Drohender Abort 

9 O21.0 31 Leichte Hyperemesis gravidarum 

10 N61 27 Entzündliche Krankheiten der Mamma [Brustdrüse] 

11 O48 26 Übertragene Schwangerschaft 

12 O68.0 26 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale 
Herzfrequenz 

13 D27 24 Gutartige Neubildung des Ovars 

14 O75.7 23 Vaginale Entbindung nach vorangegangener Schnittentbindung 

15 C54.1 21 Bösartige Neubildung: Endometrium 

16 C50.4 20 Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse 

17 D24 20 Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

18 N80.0 18 Endometriose des Uterus 

19 O03.6 18 Spontanabort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, kompliziert durch 
Spätblutung oder verstärkte Blutung 

20 O00.1 14 Tubargravidität 

21 O64.1 14 Geburtshindernis durch Beckenendlage 

22 N85.0 13 Glanduläre Hyperplasie des Endometriums 

23 O36.3 13 Betreuung der Mutter wegen Anzeichen für fetale Hypoxie 

24 P39.9 13 Infektion, die für die Perinatalperiode spezifisch ist, nicht näher bezeichnet 

25 N84.0 12 Polyp des Corpus uteri 

26 O03.1 12 Spontanabort: Inkomplett, kompliziert durch Spätblutung oder verstärkte 
Blutung 

27 N60.1 11 Diffuse zystische Mastopathie 

28 O99.3 11 Psychische Krankheiten sowie Krankheiten des Nervensystems, die 
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 

29 O99.8 11 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten und Zustände, die Schwangerschaft, 
Geburt und Wochenbett komplizieren 

30 C50.8 10 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche überlappend 

31 O13 10 Gestationshypertonie [schwangerschaftsinduzierte Hypertonie] 
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32 R10.3 10 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches 

33 N81.2 9 Partialprolaps des Uterus und der Vagina 

34 O47.1 9 Frustrane Kontraktionen ab 37 oder mehr vollendeten Schwangerschaftswochen 

35 N81.1 8 Zystozele 

36 N83.1 8 Zyste des Corpus luteum 

37 O14.0 8 Leichte bis mäßige Präeklampsie 

38 O98.8 8 Sonstige infektiöse und parasitäre Krankheiten der Mutter, die Schwangerschaft, 
Geburt und Wochenbett komplizieren 

39 N83.0 7 Follikelzyste des Ovars 

40 N99.3 7 Prolaps des Scheidenstumpfes nach Hysterektomie 

41 O02.1 7 Missed abortion [Verhaltene Fehlgeburt] 

42 O68.2 7 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale 
Herzfrequenz mit Mekonium im Fruchtwasser 

43 P07.12 7 Neugeborenes: Geburtsgewicht 1500 bis unter 2500 Gramm 

44 P59.9 7 Neugeborenenikterus, nicht näher bezeichnet 

45 C50.3 6 Bösartige Neubildung: Unterer innerer Quadrant der Brustdrüse 

46 D05.1 6 Carcinoma in situ der Milchgänge 

47 N62 6 Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse] 

48 N70.0 6 Akute Salpingitis und Oophoritis 

49 N81.3 6 Totalprolaps des Uterus und der Vagina 

50 N83.2 6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten 

51 N94.4 6 Primäre Dysmenorrhoe 

52 O26.81 6 Nierenkrankheit, mit der Schwangerschaft verbunden 

53 O65.4 6 Geburtshindernis durch Missverhältnis zwischen Fetus und Becken, nicht näher 
bezeichnet 

54 D25.0 5 Submuköses Leiomyom des Uterus 

55 O36.5 5 Betreuung der Mutter wegen fetaler Wachstumsretardierung 

56 O46.8 5 Sonstige präpartale Blutung 

57 O99.0 5 Anämie, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett kompliziert 

58 P04.2 5 Schädigung des Fetus und Neugeborenen durch Tabakkonsum der Mutter 

59 P08.0 5 Übergewichtige Neugeborene 

60 D39.1 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ovar 

61 N39.3 4 Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz] 

62 N80.1 4 Endometriose des Ovars 

63 N99.4 4 Peritoneale Adhäsionen im Becken nach medizinischen Maßnahmen 

64 O06.6 4 Nicht näher bezeichneter Abort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, 
kompliziert durch Spätblutung oder verstärkte Blutung 

65 O12.0 4 Schwangerschaftsödeme 

66 O23.0 4 Infektionen der Niere in der Schwangerschaft 

67 O60.0 4 Vorzeitige Wehen ohne Entbindung 
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68 O63.0 4 Protrahiert verlaufende Eröffnungsperiode (bei der Geburt) 

69 O64.0 4 Geburtshindernis durch unvollständige Drehung des kindlichen Kopfes 

70 O75.8 4 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen bei Wehentätigkeit und Entbindung 

71 P07.3 4 Sonstige vor dem Termin Geborene 

72 P22.0 4 Atemnotsyndrom [Respiratory distress syndrome] des Neugeborenen 

73 P70.4 4 Sonstige Hypoglykämie beim Neugeborenen 

74 P81.9 4 Störung der Temperaturregulation beim Neugeborenen, nicht näher bezeichnet 

75 A56.0 < 4 Chlamydieninfektion des unteren Urogenitaltraktes 

76 A60.0 < 4 Infektion der Genitalorgane und des Urogenitaltraktes durch Herpesviren 

77 C21.8 < 4 Bösartige Neubildung: Rektum, Anus und Analkanal, mehrere Teilbereiche 
überlappend 

78 C50.0 < 4 Bösartige Neubildung: Brustwarze und Warzenhof 

79 C50.2 < 4 Bösartige Neubildung: Oberer innerer Quadrant der Brustdrüse 

80 C50.5 < 4 Bösartige Neubildung: Unterer äußerer Quadrant der Brustdrüse 

81 C50.9 < 4 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet 

82 C51.0 < 4 Bösartige Neubildung der Vulva: Labium majus 

83 C51.8 < 4 Bösartige Neubildung: Vulva, mehrere Teilbereiche überlappend 

84 C53.0 < 4 Bösartige Neubildung: Endozervix 

85 C53.1 < 4 Bösartige Neubildung: Ektozervix 

86 C56 < 4 Bösartige Neubildung des Ovars 

87 C65 < 4 Bösartige Neubildung des Nierenbeckens 

88 C77.3 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Axilläre 
Lymphknoten und Lymphknoten der oberen Extremität 

89 C78.6 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums 

90 C80.0 < 4 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet 

91 D06.0 < 4 Carcinoma in situ: Endozervix 

92 D06.1 < 4 Carcinoma in situ: Ektozervix 

93 D07.1 < 4 Carcinoma in situ: Vulva 

94 D25.2 < 4 Subseröses Leiomyom des Uterus 

95 I89.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und 
Lymphknoten 

96 K52.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

97 K59.09 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation 

98 K61.0 < 4 Analabszess 

99 L04.2 < 4 Akute Lymphadenitis an der oberen Extremität 

100 L72.1 < 4 Trichilemmalzyste 

101 M79.65 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

102 N13.0 < 4 Hydronephrose bei ureteropelviner Obstruktion 

103 N30.0 < 4 Akute Zystitis 
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104 N39.0 < 4 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 

105 N60.0 < 4 Solitärzyste der Mamma 

106 N64.5 < 4 Sonstige Symptome der Mamma 

107 N71.0 < 4 Akute entzündliche Krankheit des Uterus, ausgenommen der Zervix 

108 N72 < 4 Entzündliche Krankheit der Cervix uteri 

109 N73.6 < 4 Peritoneale Adhäsionen im weiblichen Becken 

110 N75.0 < 4 Bartholin-Zyste 

111 N75.1 < 4 Bartholin-Abszess 

112 N76.0 < 4 Akute Kolpitis 

113 N76.4 < 4 Abszess der Vulva 

114 N80.2 < 4 Endometriose der Tuba uterina 

115 N80.3 < 4 Endometriose des Beckenperitoneums 

116 N80.8 < 4 Sonstige Endometriose 

117 N82.5 < 4 Fisteln zwischen weiblichem Genitaltrakt und Haut 

118 N83.5 < 4 Torsion des Ovars, des Ovarstieles und der Tuba uterina 

119 N84.1 < 4 Polyp der Cervix uteri 

120 N85.1 < 4 Adenomatöse Hyperplasie des Endometriums 

121 N85.7 < 4 Hämatometra 

122 N87.2 < 4 Hochgradige Dysplasie der Cervix uteri, anderenorts nicht klassifiziert 

123 N89.6 < 4 Fester Hymenalring 

124 N90.6 < 4 Hypertrophie der Vulva 

125 N91.1 < 4 Sekundäre Amenorrhoe 

126 N92.0 < 4 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei regelmäßigem Menstruationszyklus 

127 N92.1 < 4 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei unregelmäßigem 
Menstruationszyklus 

128 N92.4 < 4 Zu starke Blutung in der Prämenopause 

129 N93.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete abnorme Uterus- oder Vaginalblutung 

130 N94.1 < 4 Dyspareunie 

131 N94.5 < 4 Sekundäre Dysmenorrhoe 

132 N95.0 < 4 Postmenopausenblutung 

133 N95.2 < 4 Atrophische Kolpitis in der Postmenopause 

134 N98.1 < 4 Hyperstimulation der Ovarien 

135 O03.4 < 4 Spontanabort: Inkomplett, ohne Komplikation 

136 O03.8 < 4 Spontanabort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, mit sonstigen und nicht 
näher bezeichneten Komplikationen 

137 O06.0 < 4 Nicht näher bezeichneter Abort: Inkomplett, kompliziert durch Infektion des 
Genitaltraktes und des Beckens 

138 O06.1 < 4 Nicht näher bezeichneter Abort: Inkomplett, kompliziert durch Spätblutung 
oder verstärkte Blutung 
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139 O06.3 < 4 Nicht näher bezeichneter Abort: Inkomplett, mit sonstigen und nicht näher 
bezeichneten Komplikationen 

140 O08.0 < 4 Infektion des Genitaltraktes und des Beckens nach Abort, Extrauteringravidität 
und Molenschwangerschaft 

141 O08.1 < 4 Spätblutung oder verstärkte Blutung nach Abort, Extrauteringravidität und 
Molenschwangerschaft 

142 O08.6 < 4 Verletzung von Beckenorganen und -geweben nach Abort, Extrauteringravidität 
und Molenschwangerschaft 

143 O08.8 < 4 Sonstige Komplikationen nach Abort, Extrauteringravidität und 
Molenschwangerschaft 

144 O10.0 < 4 Vorher bestehende essentielle Hypertonie, die Schwangerschaft, Geburt und 
Wochenbett kompliziert 

145 O14.2 < 4 HELLP-Syndrom 

146 O15.2 < 4 Eklampsie im Wochenbett 

147 O16 < 4 Nicht näher bezeichnete Hypertonie der Mutter 

148 O20.8 < 4 Sonstige Blutung in der Frühschwangerschaft 

149 O21.1 < 4 Hyperemesis gravidarum mit Stoffwechselstörung 

150 O21.2 < 4 Späterbrechen während der Schwangerschaft 

151 O22.3 < 4 Tiefe Venenthrombose in der Schwangerschaft 

152 O23.1 < 4 Infektionen der Harnblase in der Schwangerschaft 

153 O23.4 < 4 Nicht näher bezeichnete Infektion der Harnwege in der Schwangerschaft 

154 O23.5 < 4 Infektionen des Genitaltraktes in der Schwangerschaft 

155 O24.4 < 4 Diabetes mellitus, während der Schwangerschaft auftretend 

156 O26.5 < 4 Hypotonie-Syndrom der Mutter 

157 O26.7 < 4 Subluxation der Symphysis (pubica) während der Schwangerschaft, der Geburt 
und des Wochenbettes 

158 O26.9 < 4 Mit der Schwangerschaft verbundener Zustand, nicht näher bezeichnet 

159 O32.0 < 4 Betreuung der Mutter wegen wechselnder Kindslage 

160 O33.1 < 4 Betreuung der Mutter bei Missverhältnis durch allgemein verengtes Becken 

161 O33.4 < 4 Betreuung der Mutter wegen Missverhältnis bei kombinierter mütterlicher und 
fetaler Ursache 

162 O33.5 < 4 Betreuung der Mutter bei Missverhältnis durch ungewöhnlich großen Fetus 

163 O34.1 < 4 Betreuung der Mutter bei Tumor des Corpus uteri 

164 O34.30 < 4 Betreuung der Mutter bei vaginalsonographisch dokumentierter Zervixlänge 
unter 10 mm oder Trichterbildung 

165 O34.38 < 4 Betreuung der Mutter bei sonstiger Zervixinsuffizienz 

166 O41.0 < 4 Oligohydramnion 

167 O41.1 < 4 Infektion der Fruchtblase und der Eihäute 

168 O41.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Veränderungen des Fruchtwassers und der Eihäute 

169 O42.11 < 4 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn nach Ablauf von 1 bis 7 Tagen 

170 O42.29 < 4 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenhemmung durch Therapie, ohne Angabe des 
Wehenbeginns 
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171 O42.9 < 4 Vorzeitiger Blasensprung, nicht näher bezeichnet 

172 O44.01 < 4 Placenta praevia ohne (aktuelle) Blutung 

173 O44.10 < 4 Tiefer Sitz der Plazenta mit aktueller Blutung 

174 O46.9 < 4 Präpartale Blutung, nicht näher bezeichnet 

175 O47.0 < 4 Frustrane Kontraktionen vor 37 vollendeten Schwangerschaftswochen 

176 O60.1 < 4 Vorzeitige spontane Wehen mit vorzeitiger Entbindung 

177 O61.0 < 4 Misslungene medikamentöse Geburtseinleitung 

178 O62.2 < 4 Sonstige Wehenschwäche 

179 O64.4 < 4 Geburtshindernis durch Querlage 

180 O64.5 < 4 Geburtshindernis durch kombinierte Einstellungsanomalien 

181 O65.0 < 4 Geburtshindernis durch Beckendeformität 

182 O65.1 < 4 Geburtshindernis durch allgemein verengtes Becken 

183 O65.3 < 4 Geburtshindernis durch Beckenausgangsverengung und Verengung in 
Beckenmitte 

184 O65.5 < 4 Geburtshindernis durch Anomalie der mütterlichen Beckenorgane 

185 O66.2 < 4 Geburtshindernis durch ungewöhnlich großen Fetus 

186 O69.0 < 4 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch Nabelschnurvorfall 

187 O71.1 < 4 Uterusruptur während der Geburt 

188 O72.2 < 4 Spätblutung und späte Nachgeburtsblutung 

189 O75.6 < 4 Protrahierte Geburt nach spontanem oder nicht näher bezeichnetem 
Blasensprung 

190 O85 < 4 Puerperalfieber 

191 O86.0 < 4 Infektion der Wunde nach operativem geburtshilflichem Eingriff 

192 O87.0 < 4 Oberflächliche Thrombophlebitis im Wochenbett 

193 O90.1 < 4 Dehiszenz einer geburtshilflichen Dammwunde 

194 O90.2 < 4 Hämatom einer geburtshilflichen Wunde 

195 O90.8 < 4 Sonstige Wochenbettkomplikationen, anderenorts nicht klassifiziert 

196 O91.10 < 4 Abszess der Mamma im Zusammenhang mit der Gestation: Ohne Angabe von 
Schwierigkeiten beim Anlegen 

197 O91.20 < 4 Nichteitrige Mastitis im Zusammenhang mit der Gestation: Ohne Angabe von 
Schwierigkeiten beim Anlegen 

198 O91.21 < 4 Nichteitrige Mastitis im Zusammenhang mit der Gestation: Mit Angabe von 
Schwierigkeiten beim Anlegen 

199 O98.3 < 4 Sonstige Infektionen, hauptsächlich durch Geschlechtsverkehr übertragen, die 
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 

200 O99.1 < 4 Sonstige Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe sowie bestimmte 
Störungen mit Beteiligung des Immunsystems, die Schwangerschaft, Geburt und 
Wochenbett komplizieren 

201 O99.2 < 4 Endokrine, Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten, die Schwangerschaft, 
Geburt und Wochenbett komplizieren 

202 O99.4 < 4 Krankheiten des Kreislaufsystems, die Schwangerschaft, Geburt und 
Wochenbett komplizieren 
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203 O99.5 < 4 Krankheiten des Atmungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und 
Wochenbett komplizieren 

204 O99.6 < 4 Krankheiten des Verdauungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und 
Wochenbett komplizieren 

205 P08.2 < 4 Nach dem Termin Geborenes, nicht zu schwer für das Gestationsalter 

206 P12.0 < 4 Kephalhämatom durch Geburtsverletzung 

207 P21.0 < 4 Schwere Asphyxie unter der Geburt 

208 P21.1 < 4 Leichte oder mäßige Asphyxie unter der Geburt 

209 P22.1 < 4 Transitorische Tachypnoe beim Neugeborenen 

210 P28.4 < 4 Sonstige Apnoe beim Neugeborenen 

211 P28.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Störungen der Atmung beim Neugeborenen 

212 P29.8 < 4 Sonstige kardiovaskuläre Krankheiten mit Ursprung in der Perinatalperiode 

213 P36.9 < 4 Bakterielle Sepsis beim Neugeborenen, nicht näher bezeichnet 

214 P39.1 < 4 Konjunktivitis und Dakryozystitis beim Neugeborenen 

215 P39.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Infektionen, die für die Perinatalperiode spezifisch 
sind 

216 P54.3 < 4 Sonstige gastrointestinale Blutung beim Neugeborenen 

217 P58.8 < 4 Neugeborenenikterus durch sonstige näher bezeichnete gesteigerte Hämolyse 

218 P59.0 < 4 Neugeborenenikterus in Verbindung mit vorzeitiger Geburt 

219 P92.8 < 4 Sonstige Ernährungsprobleme beim Neugeborenen 

220 Q24.9 < 4 Angeborene Fehlbildung des Herzens, nicht näher bezeichnet 

221 Q42.3 < 4 Angeborene(s) Fehlen, Atresie und Stenose des Anus ohne Fistel 

222 Q64.9 < 4 Angeborene Fehlbildung des Harnsystems, nicht näher bezeichnet 

223 R10.4 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen 

224 R17.9 < 4 Hyperbilirubinämie ohne Angabe von Gelbsucht, anderenorts nicht klassifiziert 

225 R33 < 4 Harnverhaltung 

226 R59.0 < 4 Lymphknotenvergrößerung, umschrieben 

227 R60.0 < 4 Umschriebenes Ödem 

228 S06.5 < 4 Traumatische subdurale Blutung 

229 S30.1 < 4 Prellung der Bauchdecke 

230 S70.0 < 4 Prellung der Hüfte 

231 S70.1 < 4 Prellung des Oberschenkels 

232 S76.0 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen der Hüfte 

233 S93.40 < 4 Verstauchung und Zerrung des oberen Sprunggelenkes: Teil nicht näher 
bezeichnet 

234 T81.0 < 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 
klassifiziert 

235 T81.3 < 4 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 

236 T81.4 < 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 

237 T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 
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238 T83.3 < 4 Mechanische Komplikation durch ein Intrauterinpessar 

239 T85.73 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch Mammaprothese oder -implantat 

240 T86.51 < 4 Nekrose eines Hauttransplantates 

241 Z38.1 < 4 Einling, Geburt außerhalb des Krankenhauses 

B-2.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen (PDF-Sicht) 

B-2.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

B-2.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Durchgeführte Prozeduren (XML-Sicht) 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 9-262.0 501 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Routineversorgung 

2 9-260 155 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt 

3 9-261 142 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt 

4 8-910 132 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

5 5-758.2 117 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum 
[Dammriss]: Vagina 

6 5-758.3 102 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum 
[Dammriss]: Naht an der Haut von Perineum und Vulva 

7 5-730 89 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie] 

8 5-987.0 82 Anwendung eines OP-Roboters: Komplexer OP-Roboter 

9 9-262.1 78 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Spezielle Versorgung (Risiko-
Neugeborenes) 

10 5-661.62 67 Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch) 

11 5-749.0 67 Andere Sectio caesarea: Resectio 

12 5-683.03 64 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: 
Endoskopisch (laparoskopisch) 

13 5-469.21 62 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch 

14 5-758.4 54 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum 
[Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum und Vulva 

15 5-749.10 53 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Primär 

16 5-749.11 50 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Sekundär 

17 1-672 49 Diagnostische Hysteroskopie 

18 8-930 44 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

19 1-471.2 43 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte 
Kürettage 

20 5-651.92 37 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer 
Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch) 

21 5-738.0 35 Episiotomie und Naht: Episiotomie 

22 5-740.0 35 Klassische Sectio caesarea: Primär 
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23 5-653.32 32 Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen): 
Endoskopisch (laparoskopisch) 

24 5-728.1 29 Vakuumentbindung: Aus Beckenmitte 

25 9-280.0 26 Stationäre Behandlung vor Entbindung während desselben Aufenthaltes: 
Mindestens 3 bis höchstens 6 Tage 

26 5-401.11 24 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit 
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie) 

27 5-690.0 21 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale 
Medikamentenapplikation 

28 5-704.00 17 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Vorderwandplastik (bei 
(Urethro-)Zystozele): Ohne alloplastisches Material 

29 1-694 16 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

30 5-756.1 16 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal): Instrumentell 

31 5-870.a2 16 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch Mobilisation und 
Adaptation von mehr als 25% des Brustgewebes (mehr als 1 Quadrant) 

32 9-984.7 16 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

33 5-549.5 15 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage 

34 5-682.02 15 Subtotale Uterusexstirpation: Suprazervikal: Endoskopisch (laparoskopisch) 

35 5-870.a1 15 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch Mobilisation und 
Adaptation von bis zu 25% des Brustgewebes (bis zu 1 Quadranten) 

36 9-984.8 12 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

37 5-704.10 11 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Hinterwandplastik (bei 
Rektozele): Ohne alloplastisches Material 

38 5-716.1 11 Konstruktion und Rekonstruktion der Vulva (und des Perineums): Plastische 
Rekonstruktion 

39 5-881.0 11 Inzision der Mamma: Ohne weitere Maßnahmen 

40 5-690.2 10 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung 

41 5-728.0 10 Vakuumentbindung: Aus Beckenausgang 

42 5-758.5 10 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum 
[Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum und Vulva und 
Naht des Sphincter ani 

43 5-870.90 10 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der benachbarten 
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation 

44 5-932.13 10 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm² 

45 1-559.4 9 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem 
Gewebe durch Inzision: Peritoneum 

46 5-660.4 9 Salpingotomie: Endoskopisch (laparoskopisch) 

47 5-740.1 9 Klassische Sectio caesarea: Sekundär 

48 8-506 9 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen 

49 8-560.2 9 Lichttherapie: Lichttherapie des Neugeborenen (bei Hyperbilirubinämie) 
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50 5-704.4c 8 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation: 
Laparoskopisch, mit alloplastischem Material, mit medianer Fixation am 
Promontorium oder im Bereich des Os sacrum 

51 5-877.20 8 Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren: 
Mamillenerhaltende Mastektomie [NSM] mit kompletter Resektion des 
Drüsengewebes: Ohne weitere Maßnahmen 

52 5-402.12 7 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
Region) als selbständiger Eingriff: Axillär: Level 1 und 2 

53 5-469.20 7 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch 

54 5-704.5c 7 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Zervixstumpffixation: 
Laparoskopisch, mit alloplastischem Material, mit medianer Fixation am 
Promontorium oder im Bereich des Os sacrum 

55 5-712.0 7 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva: 
Exzision 

56 5-870.91 7 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Lokale Exzision: Defektdeckung durch Mobilisation und 
Adaptation von bis zu 25% des Brustgewebes (bis zu 1 Quadranten) 

57 8-800.c0 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

58 8-987.10 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 6 Behandlungstage 

59 1-572 6 Biopsie an der Vagina durch Inzision 

60 5-593.20 6 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit alloplastischem 
Material: Spannungsfreies vaginales Band (TVT) oder transobturatorisches 
Band (TOT, TVT-O) 

61 5-651.82 6 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzisionsbiopsie: 
Endoskopisch (laparoskopisch) 

62 5-653.30 6 Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen): 
Offen chirurgisch (abdominal) 

63 5-661.42 6 Salpingektomie: Restsalpingektomie: Endoskopisch (laparoskopisch) 

64 5-702.2 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und 
des Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe des Douglasraumes 

65 5-744.02 6 Operationen bei Extrauteringravidität: Salpingotomie: Endoskopisch 
(laparoskopisch) 

66 5-883.10 6 Plastische Operationen zur Vergrößerung der Mamma: Implantation einer 
Alloprothese, submammär: Ohne gewebeverstärkendes Material 

67 1-470.5 5 (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an weiblichen Geschlechtsorganen: Vulva 

68 1-570.0 5 Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus durch 
Inzision: Ovar 

69 5-543.21 5 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des 
Omentum: (Sub-)total 

70 5-599.00 5 Andere Operationen am Harntrakt: (Teil-)Resektion oder Durchtrennung 
eines alloplastischen Bandes oder Netzes als Revision nach Operationen 
wegen Harninkontinenz oder Prolaps: Vaginal 
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71 5-870.60 5 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Lokale Destruktion: Direkte Adaptation der benachbarten 
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation 

72 5-872.0 5 (Modifizierte radikale) Mastektomie: Ohne Resektion der M. pectoralis-
Faszie 

73 5-872.1 5 (Modifizierte radikale) Mastektomie: Mit Resektion der M. pectoralis-Faszie 

74 5-881.1 5 Inzision der Mamma: Drainage 

75 5-884.2 5 Mammareduktionsplastik: Mit gestieltem Brustwarzentransplantat 

76 9-984.6 5 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

77 5-657.62 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: 
Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Endoskopisch (laparoskopisch) 

78 5-657.72 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: 
Am Ovar: Endoskopisch (laparoskopisch) 

79 5-672.0 4 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Cervix uteri: 
Exzision 

80 5-681.33 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision 
sonstigen erkrankten Gewebes des Uterus: Hysteroskopisch 

81 5-681.83 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung 
eines oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums: 
Hysteroskopisch 

82 5-683.23 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, beidseitig: 
Endoskopisch (laparoskopisch) 

83 5-691 4 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers 

84 5-702.4 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und 
des Douglasraumes: Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Douglasraumes 

85 5-706.0 4 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Naht (nach Verletzung) 

86 8-504 4 Tamponade einer vaginalen Blutung 

87 8-831.0 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 

88 1-266.0 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Schrittmacher 

89 1-425.2 < 4 (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus: 
Lymphknoten, axillär 

90 1-449.1 < 4 Andere Biopsie ohne Inzision an anderen Verdauungsorganen: Analrand 

91 1-449.2 < 4 Andere Biopsie ohne Inzision an anderen Verdauungsorganen: 
Perianalregion 

92 1-470.4 < 4 (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an weiblichen Geschlechtsorganen: Vagina 

93 1-472.0 < 4 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Zervixabrasio 

94 1-493.32 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben: Mamma: 
Durch Stanzbiopsie mit Clip-Markierung der Biopsieregion 

95 1-501 < 4 Biopsie der Mamma durch Inzision 

96 1-551.0 < 4 Biopsie an der Leber durch Inzision: Durch Exzision 

97 1-562.3 < 4 Biopsie an anderen Harnorganen durch Inzision: Perivesikales Gewebe 
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98 1-570.2 < 4 Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus durch 
Inzision: Ligamente des Uterus 

99 1-571.1 < 4 Biopsie an Uterus und Cervix uteri durch Inzision: Cervix uteri 

100 1-579.0 < 4 Biopsie an anderen weiblichen Geschlechtsorganen durch Inzision: Vaginale 
Biopsie des Douglasraumes 

101 1-589.1 < 4 Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision: Bauchwand 

102 1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 

103 1-671 < 4 Diagnostische Kolposkopie 

104 5-401.12 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit 
Farbmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie) 

105 5-401.50 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen 
chirurgisch: Ohne Markierung 

106 5-402.10 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
Region) als selbständiger Eingriff: Axillär: Ohne Zuordnung eines Levels 

107 5-402.7 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
Region) als selbständiger Eingriff: Paraaortal, laparoskopisch 

108 5-402.8 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
Region) als selbständiger Eingriff: Iliakal, laparoskopisch 

109 5-402.a < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
Region) als selbständiger Eingriff: Pelvin, laparoskopisch 

110 5-402.b < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
Region) als selbständiger Eingriff: Obturatorisch, laparoskopisch 

111 5-406.5 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Pelvin 

112 5-407.00 < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen 
Operation: Axillär: Ohne Zuordnung eines Levels 

113 5-407.03 < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen 
Operation: Axillär: Level 1, 2 und 3 

114 5-408.20 < 4 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Drainage einer Lymphozele: 
Offen chirurgisch 

115 5-455.76 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Laparoskopisch mit 
Enterostoma 

116 5-469.22 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Umsteigen laparoskopisch - 
offen chirurgisch 

117 5-469.2x < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Sonstige 

118 5-470.0 < 4 Appendektomie: Offen chirurgisch 

119 5-471.0 < 4 Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus anderen 
Gründen 

120 5-480 < 4 Inzision des Rektums 

121 5-490.0 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision 

122 5-490.1 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision 

123 5-541.0 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative 
Laparotomie 
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124 5-541.1 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit 
Drainage 

125 5-542.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: 
Exzision 

126 5-543.20 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des 
Omentum: Partiell 

127 5-543.3 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Destruktion 

128 5-547.0 < 4 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung: 
Intraperitoneal 

129 5-547.1 < 4 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung: 
Beckenwand 

130 5-569.40 < 4 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse mit intraperitonealer 
Verlagerung: Offen chirurgisch 

131 5-581.1 < 4 Plastische Meatotomie der Urethra: Meatusplastik 

132 5-590.21 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, 
retroperitoneal: Offen chirurgisch abdominal 

133 5-650.4 < 4 Inzision des Ovars: Endoskopisch (laparoskopisch) 

134 5-651.95 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer 
Ovarialzyste: Vaginal 

135 5-651.b2 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion von 
Endometrioseherden: Endoskopisch (laparoskopisch) 

136 5-651.x2 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Sonstige: 
Endoskopisch (laparoskopisch) 

137 5-652.62 < 4 Ovariektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch) 

138 5-657.92 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: 
An Ovar und Tuba uterina, kombiniert: Endoskopisch (laparoskopisch) 

139 5-659.x2 < 4 Andere Operationen am Ovar: Sonstige: Endoskopisch (laparoskopisch) 

140 5-661.52 < 4 Salpingektomie: Partiell: Endoskopisch (laparoskopisch) 

141 5-661.60 < 4 Salpingektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal) 

142 5-665.42 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: 
Exzision: Endoskopisch (laparoskopisch) 

143 5-665.52 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: 
Destruktion: Endoskopisch (laparoskopisch) 

144 5-667.1 < 4 Insufflation der Tubae uterinae: Chromopertubation 

145 5-670 < 4 Dilatation des Zervikalkanals 

146 5-671.01 < 4 Konisation der Cervix uteri: Konisation: Schlingenexzision 

147 5-671.03 < 4 Konisation der Cervix uteri: Konisation: Exzision mit elektrischer 
Nadel/Messer 

148 5-672.11 < 4 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Cervix uteri: 
Destruktion: Elektrokoagulation 

149 5-681.32 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision 
sonstigen erkrankten Gewebes des Uterus: Endoskopisch (laparoskopisch) 
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150 5-681.50 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: 
Endometriumablation: Ablation durch Rollerball und/oder 
Schlingenresektion 

151 5-681.60 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Destruktion: 
Elektrokoagulation 

152 5-681.82 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung 
eines oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums: 
Endoskopisch (laparoskopisch) 

153 5-683.00 < 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Offen 
chirurgisch (abdominal) 

154 5-683.01 < 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Vaginal 

155 5-683.20 < 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, beidseitig: 
Offen chirurgisch (abdominal) 

156 5-684.1 < 4 Zervixstumpfexstirpation: Vaginal 

157 5-685.1 < 4 Radikale Uterusexstirpation: Mit pelviner Lymphadenektomie 

158 5-685.3 < 4 Radikale Uterusexstirpation: Mit pelviner und paraaortaler 
Lymphadenektomie 

159 5-690.1 < 4 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler 
Medikamentenapplikation 

160 5-692.12 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Parametrien: 
Destruktion: Endoskopisch (laparoskopisch) 

161 5-695.00 < 4 Rekonstruktion des Uterus: Naht (nach Verletzung): Offen chirurgisch 
(abdominal) 

162 5-695.02 < 4 Rekonstruktion des Uterus: Naht (nach Verletzung): Endoskopisch 
(laparoskopisch) 

163 5-701.2 < 4 Inzision der Vagina: Vaginotomie 

164 5-702.1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und 
des Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe der Vagina 

165 5-704.4a < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation: 
Laparoskopisch, ohne alloplastisches Material, mit medianer Fixation am 
Promontorium oder im Bereich des Os sacrum 

166 5-704.4b < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation: 
Laparoskopisch, ohne alloplastisches Material, mit lateraler Fixation an den 
Ligg. sacrouterina 

167 5-704.4f < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation: 
Vaginal, ohne alloplastisches Material, mit Fixation am Lig. sacrospinale oder 
Lig. sacrotuberale 

168 5-711.0 < 4 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Inzision 

169 5-711.1 < 4 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Marsupialisation 

170 5-711.2 < 4 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Exzision 

171 5-712.11 < 4 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva: 
Destruktion: Elektrokoagulation 

172 5-712.12 < 4 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva: 
Destruktion: Laserkoagulation 
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173 5-714.41 < 4 Vulvektomie: Partiell: Mit Entfernung von mindestens der Hälfte der Vulva 
(180° oder mehr) 

174 5-714.60 < 4 Vulvektomie: En bloc, mit inguinaler und femoraler Lymphadenektomie: 
Ohne Entfernung der Haut der Inguinalfalte 

175 5-716.0 < 4 Konstruktion und Rekonstruktion der Vulva (und des Perineums): Naht 
(nach Verletzung) 

176 5-716.3 < 4 Konstruktion und Rekonstruktion der Vulva (und des Perineums): 
Erweiterungsplastik des Introitus vaginae 

177 5-739.x < 4 Andere Operationen zur Unterstützung der Geburt: Sonstige 

178 5-758.0 < 4 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum 
[Dammriss]: Cervix uteri 

179 5-758.1 < 4 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum 
[Dammriss]: Uterus 

180 5-758.6 < 4 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum 
[Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum und Vulva, Naht 
des Sphincter ani und Naht am Rektum 

181 5-759.00 < 4 Andere geburtshilfliche Operationen: Tamponade von Uterus und Vagina: 
Ohne Einführung eines Tamponade-Ballons 

182 5-870.61 < 4 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Lokale Destruktion: Defektdeckung durch Mobilisation und 
Adaptation von bis zu 25% des Brustgewebes (bis zu 1 Quadranten) 

183 5-870.a0 < 4 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Partielle Resektion: Direkte Adaptation der benachbarten 
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation 

184 5-870.a5 < 4 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch tumoradaptierte 
Mammareduktionsplastik 

185 5-879.0 < 4 Andere Exzision und Resektion der Mamma: Exzision von ektopischem 
Mammagewebe 

186 5-879.1 < 4 Andere Exzision und Resektion der Mamma: Operation bei Gynäkomastie 

187 5-879.x < 4 Andere Exzision und Resektion der Mamma: Sonstige 

188 5-882.1 < 4 Operationen an der Brustwarze: Exzision 

189 5-882.7 < 4 Operationen an der Brustwarze: Chirurgische Eversion einer invertierten 
Brustwarze 

190 5-883.01 < 4 Plastische Operationen zur Vergrößerung der Mamma: Implantation einer 
Alloprothese, sonstige: Mit gewebeverstärkendem Material 

191 5-884.0 < 4 Mammareduktionsplastik: Ohne Brustwarzentransplantation 

192 5-885.5 < 4 Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und 
Muskeltransplantation: Gestieltes Muskeltransplantat 

193 5-889.0 < 4 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer Mammaprothese 

194 5-889.50 < 4 Andere Operationen an der Mamma: Implantation eines Hautexpanders: 
Ohne gewebeverstärkendes Material 

195 5-892.0c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Leisten- und Genitalregion 

196 5-892.0d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Gesäß 
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197 5-892.1b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion 

198 5-892.1c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und 
Genitalregion 

199 5-894.0a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, ohne primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken 

200 5-894.16 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla 

201 5-894.1a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken 

202 5-894.1b < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Bauchregion 

203 5-894.1c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion 

204 5-895.4a < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Brustwand und 
Rücken 

205 5-896.0a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Brustwand und 
Rücken 

206 5-932.11 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 10 cm² bis unter 50 cm² 

207 5-932.12 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 50 cm² bis unter 100 cm² 

208 5-983 < 4 Reoperation 

209 8-100.d < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Hysteroskopie 

210 8-137.2 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Entfernung 

211 8-159.x < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige 

212 8-191.x < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Sonstige 

213 8-390.x < 4 Lagerungsbehandlung: Sonstige 

214 8-503 < 4 Tamponade einer nicht geburtshilflichen Uterusblutung 

215 8-547.0 < 4 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern 

216 8-810.j5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g 

217 8-810.j7 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g 

218 8-810.je < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 12,5 g bis unter 15,0 g 

219 8-812.51 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 
2.500 IE 

220 8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 
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Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

221 8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 
Behandlungstage 

222 9-200.02 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 57 
bis 71 Aufwandspunkte 

223 9-200.6 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158 Aufwandspunkte 

224 9-280.1 < 4 Stationäre Behandlung vor Entbindung während desselben Aufenthaltes: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Tage 

225 9-984.9 < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

226 9-984.a < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

B-2.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren (PDF-Sicht) 

B-2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Spezialsprechstunde 

Ambulanzart Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a 
Absatz 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von Krankenhausärztinnen und Krankenhausärzten) (AM04) 

Kommentar - Betreuung von Risikoschwangerscahften 
- Außere Wendung 
- Kleinchirurgische Eingriffe 
- Sonographische Untersuchungen 
- onkologische Therapie 

Angebotene Leistung Betreuung von Risikoschwangerschaften (VG10) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse (VG01) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VG15) 
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Privatsprechstunde 

Ambulanzart Privatambulanz (AM07) 

Angebotene Leistung Betreuung von Risikoschwangerschaften (VG10) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren (VG08) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse (VG01) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen 
Beckenorgane (VG13) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse (VG02) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, der 
Geburt und des Wochenbettes (VG11) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen 
Genitaltraktes (VG14) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse (VG03) 

Angebotene Leistung Endoskopische Operationen (VG05) 

Angebotene Leistung Geburtshilfliche Operationen (VG12) 

Angebotene Leistung Gynäkologische Chirurgie (VG06) 

Angebotene Leistung Inkontinenzchirurgie (VG07) 

Angebotene Leistung Kosmetische/Plastische Mammachirurgie (VG04) 

Angebotene Leistung Pränataldiagnostik und -therapie (VG09) 

Angebotene Leistung Roboter assistierte Operationen (da Vinci®) (VG00) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VG15) 

Angebotene Leistung Urogynäkologie (VG16) 

 

Notfallambulanz 

Ambulanzart Notfallambulanz (24h) (AM08) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren (VG08) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen 
Beckenorgane (VG13) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse (VG02) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen 
Genitaltraktes (VG14) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse (VG03) 

Angebotene Leistung Endoskopische Operationen (VG05) 

Angebotene Leistung Gynäkologische Chirurgie (VG06) 

Angebotene Leistung Inkontinenzchirurgie (VG07) 

Angebotene Leistung Kosmetische/Plastische Mammachirurgie (VG04) 

 

Vor- und nachstationäre Leistungen 

Ambulanzart Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11) 

 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 113 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

B-2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Ambulante Operationen (XML-Sicht) 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 1-672 148 Diagnostische Hysteroskopie 

2 1-471.2 105 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte 
Kürettage 

3 5-870.90 66 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der benachbarten 
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation 

4 5-690.0 54 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale 
Medikamentenapplikation 

5 1-694 42 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

6 5-711.2 31 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Exzision 

7 5-690.2 29 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung 

8 5-702.4 21 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina 
und des Douglasraumes: Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Douglasraumes 

9 5-690.1 18 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler 
Medikamentenapplikation 

10 1-472.0 17 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Zervixabrasio 

11 5-651.92 17 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer 
Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch) 

12 5-469.21 15 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch 

13 5-711.1 15 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Marsupialisation 

14 5-671.01 14 Konisation der Cervix uteri: Konisation: Schlingenexzision 

15 5-691 12 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers 

16 5-671.03 8 Konisation der Cervix uteri: Konisation: Exzision mit elektrischer 
Nadel/Messer 

17 5-702.2 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina 
und des Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe des 
Douglasraumes 

18 5-881.1 4 Inzision der Mamma: Drainage 

19 5-492.00 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: 
Exzision: Lokal 

20 5-631.2 < 4 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide 

21 5-651.82 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzisionsbiopsie: 
Endoskopisch (laparoskopisch) 

22 5-651.b2 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion von 
Endometrioseherden: Endoskopisch (laparoskopisch) 

23 5-653.32 < 4 Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen): 
Endoskopisch (laparoskopisch) 

24 5-657.62 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische 
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Endoskopisch 
(laparoskopisch) 
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Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

25 5-657.72 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische 
Versorgung: Am Ovar: Endoskopisch (laparoskopisch) 

26 5-657.92 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische 
Versorgung: An Ovar und Tuba uterina, kombiniert: Endoskopisch 
(laparoskopisch) 

27 5-663.02 < 4 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation]: 
Elektrokoagulation: Endoskopisch (laparoskopisch) 

28 5-663.42 < 4 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation]: 
Salpingektomie, partiell: Endoskopisch (laparoskopisch) 

29 5-870.a0 < 4 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Partielle Resektion: Direkte Adaptation der benachbarten 
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation 

30 8-100.d < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Hysteroskopie 

B-2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Zulassung vorhanden 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden 

Nein 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden Nein 

 

B-2.11 Personelle Ausstattung 

B-2.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 10,5 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 9,7  

Ambulant 0,8  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 10,5  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 195,6701 
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Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 5,75 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 5,45  

Ambulant 0,3  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 5,75  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 348,25688 
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische Onkologie 

AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

 

B-2.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 21,8 
 
Kommentar: Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt aufgabenbezogen der Einsatz von med. 

Fachangestellten und hauswirtschaftlichen Unterstützungs- bzw. Servicekräften. Auszubildende 
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unserer Pflegeschule sowie kooperierender Pflegeschulen und FOS-Jahrespraktikanten ergänzen 
das Stationsteam. 

 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 21,8 Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt 
aufgabenbezogen der Einsatz von med. Fachangestellten und 
hauswirtschaftlichen Unterstützungs- bzw. Servicekräften. 
Auszubildende unserer Pflegeschule sowie kooperierender 
Pflegeschulen und FOS-Jahrespraktikanten ergänzen das 
Stationsteam. 

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 21,8  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 87,06422 
 
 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 6,2 
 
Kommentar: Die genannten 6,2 VK sind in der Gesamtsumme der examinierten Fachkräfte bereits includiert 

und hier spezifisch der konkreten Qualifikation nachrichtlich nochmals ausgewiesen 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 6,2 Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt 
aufgabenbezogen der Einsatz von med. Fachangestellten und 
hauswirtschaftlichen Unterstützungs- bzw. Servicekräften. 
Auszubildende unserer Pflegeschule sowie kooperierender 
Pflegeschulen und FOS-Jahrespraktikanten ergänzen das 
Stationsteam. 

Ambulant 0  

 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 117 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 6,2  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 306,12903 
 
 
Entbindungspfleger und Hebammen in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 6,3 
 
Kommentar: Das Hebammenteam besteht aus 14 Hebammen, so dass auch bei einer situativ hohen 

Geburtenzahl immer eine hinreichende Anzahl an Hebammen hier vor Ort sein kann. Die 
genannten 6,3 VK sind in obiger Gesamtsumme includiert und entspr. der konkreten 
Qualifikation hier nachrichtlich nochmals ausgewiesen. 

 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 6,3 Das Hebammenteam wird aufgabenbezogen durch den 
Einsatz einer med. Fachangestellten oder einer 
hauswirtschaftlichen Servicekraft ergänzt. Auszubildende 
unserer in Kooperation angeschlossenen 
Hebammenausbildungsstätte sowie FOS-Jahrespraktikanten 
ergänzen das Kreissaalteam. 

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 6,3  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 301,26984 
 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 5,02 
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Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 4,57  

Ambulant 0,45  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 5,02  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 415,31729 
 
 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereiches  

PQ07 Pflege in der Onkologie In der pflegerischen Versorgung 
von Patienten in unserem 
Brustzentrum werden zusätzlich 
speziell weitergebildete Breast-
Care-Nurses eingesetzt. 

PQ13 Hygienefachkraft  

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  

PQ20 Praxisanleitung  

PQ16 Familienhebamme und Familienentbindungspfleger  

PQ12 Notfallpflege  

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP07 Geriatrie  

ZP08 Kinästhetik  

ZP09 Kontinenzmanagement  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP14 Schmerzmanagement  
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Nr. Zusatzqualifikation Kommentar 

ZP23 Breast Care Nurse In der pflegerischen Versorgung 
von Patienten in unserem 
Brustzentrum werden zusätzlich 
speziell weitergebildete Breast-
Care-Nurses eingesetzt. 

ZP24 Deeskalationstraining  

ZP28 Still- und Laktationsberatung  

ZP15 Stomamanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP19 Sturzmanagement  

ZP20 Palliative Care  

B-2.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

Psychiatrische Fachabteilung: Nein 

B-3 Klinik für Innere Medizin I Kardiologie und Angiologie 

B-3.1 Allgemeine Angaben  Klinik für Innere Medizin I Kardiologie und Angiologie 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilung Klinik für Innere Medizin I Kardiologie und Angiologie 

Fachabteilungsschlüssel 0100 
0102 
0103 
0300 
3750 

Art Hauptabteilung 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Ärztliche Leitung 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Klaus Suilmann 

Telefon 02562/915-2050 

E-Mail kardiologie@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 

mailto:kardiologie@st-antonius-gronau.de?subject=
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Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Ärztliche Leitung 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Alexander Samol 

Telefon 02562/915-2050 

E-Mail ardiologie@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 
 

B-3.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß DKG Keine Vereinbarung geschlossen 

 

B-3.3 Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Innere Medizin I Kardiologie und Angiologie 

Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Innere Medizin I 
Kardiologie und Angiologie 

Kommentar 

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen - Infusionstherapie - 
Lagerungsbehandlung - 
Krankengymnastik 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten - sämtliche 
Untersuchungseinheiten einer 
Akutklinik  - EKG - Belastungs-
EKG - Langzeit-EKG - Stress-
EKG (Dobutamin) - 
Ultraschalluntersuchung des 
Herzens (Echokardiographie) - 
transösophageale 
Echokardiographie - perkutane 
transluminale koronare 
Angioplastie (PTCA) - 24h 
Bereitschaft 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 
Krankheiten des Lungenkreislaufes 

- Rechtsherzkatheter im 
Herzkatheterlabor 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit - Implantation Event Recorder 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 
Kapillaren 

- Doppler-Sonographie (CW-
Doppler, Farb-Doppler, Gewebe-
Doppler) 

mailto:ardiologie@st-antonius-gronau.de?subject=
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Innere Medizin I 
Kardiologie und Angiologie 

Kommentar 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten - Doppler-Sonographie (CW-
Doppler, Farb-Doppler, Gewebe-
Doppler) - CT- und MRT-
Diagnostik in Zusammenarbeit 
mit der Abteilung für 
Diagnostische Radiologie - 
Behandlung akuter 
zerebrovaskulärer Erkrankungen 
in Zusammenarbeit mit 
benachbarten Stroke-Units oder 
neurochirurgischen Abteilungen 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 
Lymphgefäße und der Lymphknoten 

- Doppler-Sonographie (CW-
Doppler, Farb-Doppler, Gewebe-
Doppler) 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) - Hormondiagnostik - Doppler-
Sonographie der Nierenarterien - 
Langzeit-Blutdruckmessung - 
medikamentöse und 
nichtmedikamentöse Therapie 

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen - im Rahmen der Erstdiagnostik 
z.B. Sonographie 

VI20 Intensivmedizin - interdisziplinäre Intensivstation 
(siehe Kapitel Intensivstation) mit 
Intermediate Care Einheit 

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen - EKG - Langzeit-EKG - 
Spätpotentialmessung - 
pharmakologische Testungen - 
medi. Therapie - elekt. Therapie - 
Analyse spez. 
Herzrhythmusstörungen mit 
unterschiedlichen Methoden - 
enge Anbindung an das 
Herzzentrum Münster-  Einleitung 
adäquater Therapien - 
Monitorüberwachung - 
Observationsstation 

VI39 Physikalische Therapie Enge Zusammenarbeit und 
gemeinsame Angebote mit der 
Physikalischen Abteilung 

VI00 24-h-Blutdruckmessung  

VI00 („Sonstiges“) Nachbehandlung von Patienten 
mit Bypass-Operation 

VI00 Kipptischuntersuchung  
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B-3.5 Fallzahlen  Klinik für Innere Medizin I Kardiologie und Angiologie 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 2462 

Teilstationäre Fallzahl 0 

 

B-3.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

B-3.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Hauptdiagnosen (XML-Sicht) 

Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 I10.01 211 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise 

2 I48.0 202 Vorhofflimmern, paroxysmal 

3 I50.01 176 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz 

4 I20.0 172 Instabile Angina pectoris 

5 I20.9 115 Angina pectoris, nicht näher bezeichnet 

6 I21.4 111 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt 

7 I11.91 62 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz: Mit Angabe 
einer hypertensiven Krise 

8 I48.1 58 Vorhofflimmern, persistierend 

9 I95.1 58 Orthostatische Hypotonie 

10 R07.2 53 Präkordiale Schmerzen 

11 R55 53 Synkope und Kollaps 

12 I20.8 50 Sonstige Formen der Angina pectoris 

13 I50.14 46 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 

14 I50.13 40 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung 

15 M54.14 35 Radikulopathie: Thorakalbereich 

16 I21.1 29 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand 

17 I26.9 28 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 

18 I48.3 27 Vorhofflattern, typisch 

19 I21.0 26 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand 

20 E11.61 24 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen: Als 
entgleist bezeichnet 

21 E86 22 Volumenmangel 

22 R42 22 Schwindel und Taumel 

23 I80.28 20 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefäße der unteren 
Extremitäten 

24 H81.1 19 Benigner paroxysmaler Schwindel 

25 I47.1 19 Supraventrikuläre Tachykardie 

26 I50.12 18 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei stärkerer Belastung 

27 G45.92 17 Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet: Komplette 
Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

28 E11.73 16 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen 
multiplen Komplikationen, als entgleist bezeichnet 

29 I95.2 16 Hypotonie durch Arzneimittel 

30 J20.9 15 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet 

31 E11.91 14 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet 

32 I63.5 14 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose zerebraler 
Arterien 

33 I26.0 13 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale 

34 I48.2 13 Vorhofflimmern, permanent 

35 R00.0 12 Tachykardie, nicht näher bezeichnet 

36 I35.2 11 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz 

37 I44.2 11 Atrioventrikulärer Block 3. Grades 

38 I49.5 11 Sick-Sinus-Syndrom 

39 H81.2 10 Neuropathia vestibularis 

40 A46 9 Erysipel [Wundrose] 

41 I44.1 9 Atrioventrikulärer Block 2. Grades 

42 M79.18 9 Myalgie: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

43 M79.66 9 Schmerzen in den Extremitäten: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

44 I46.9 8 Herzstillstand, nicht näher bezeichnet 

45 I47.2 8 Ventrikuläre Tachykardie 

46 I49.3 8 Ventrikuläre Extrasystolie 

47 J44.19 8 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet 

48 M54.12 8 Radikulopathie: Zervikalbereich 

49 R00.1 8 Bradykardie, nicht näher bezeichnet 

50 I35.0 7 Aortenklappenstenose 

51 I49.9 7 Kardiale Arrhythmie, nicht näher bezeichnet 

52 K29.1 7 Sonstige akute Gastritis 

53 Z45.00 7 Anpassung und Handhabung eines implantierten Herzschrittmachers 

54 E10.11 6 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet 

55 F10.0 6 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter 
Rausch] 

56 G58.0 6 Interkostalneuropathie 

57 I25.10 6 Atherosklerotische Herzkrankheit: Ohne hämodynamisch wirksame Stenosen 

58 I25.13 6 Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei-Gefäß-Erkrankung 

59 I31.3 6 Perikarderguss (nichtentzündlich) 

60 I67.4 6 Hypertensive Enzephalopathie 

61 J18.1 6 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet 

62 M50.2 6 Sonstige zervikale Bandscheibenverlagerung 

63 R06.0 6 Dyspnoe 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

64 R60.0 6 Umschriebenes Ödem 

65 A09.0 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen 
Ursprungs 

66 C61 5 Bösartige Neubildung der Prostata 

67 F45.30 5 Somatoforme autonome Funktionsstörung: Herz und Kreislaufsystem 

68 I21.2 5 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen 

69 I25.12 5 Atherosklerotische Herzkrankheit: Zwei-Gefäß-Erkrankung 

70 I49.4 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Extrasystolie 

71 I50.00 5 Primäre Rechtsherzinsuffizienz 

72 I67.88 5 Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten 

73 R00.2 5 Palpitationen 

74 R07.3 5 Sonstige Brustschmerzen 

75 E11.11 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet 

76 E87.1 4 Hypoosmolalität und Hyponatriämie 

77 F45.33 4 Somatoforme autonome Funktionsstörung: Atmungssystem 

78 H81.0 4 Ménière-Krankheit 

79 I34.0 4 Mitralklappeninsuffizienz 

80 I63.4 4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien 

81 I80.1 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis 

82 J44.11 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes 

83 J45.1 4 Nichtallergisches Asthma bronchiale 

84 M54.10 4 Radikulopathie: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsäule 

85 N39.0 4 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 

86 R29.6 4 Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert 

87 A04.79 < 4 Enterokolitis durch Clostridium difficile, nicht näher bezeichnet 

88 A41.0 < 4 Sepsis durch Staphylococcus aureus 

89 A41.9 < 4 Sepsis, nicht näher bezeichnet 

90 A49.0 < 4 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation 

91 A49.1 < 4 Streptokokken- und Enterokokkeninfektion nicht näher bezeichneter 
Lokalisation 

92 A49.9 < 4 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet 

93 B34.9 < 4 Virusinfektion, nicht näher bezeichnet 

94 B99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

95 C34.1 < 4 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus) 

96 C53.1 < 4 Bösartige Neubildung: Ektozervix 

97 C79.5 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes 

98 D46.9 < 4 Myelodysplastisches Syndrom, nicht näher bezeichnet 

99 D47.7 < 4 Sonstige näher bezeichnete Neubildungen unsicheren oder unbekannten 
Verhaltens des lymphatischen, blutbildenden und verwandten Gewebes 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

100 E04.2 < 4 Nichttoxische mehrknotige Struma 

101 E05.0 < 4 Hyperthyreose mit diffuser Struma 

102 E05.4 < 4 Hyperthyreosis factitia 

103 E05.5 < 4 Thyreotoxische Krise 

104 E05.8 < 4 Sonstige Hyperthyreose 

105 E10.21 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Nierenkomplikationen: Als entgleist bezeichnet 

106 E10.61 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen: Als 
entgleist bezeichnet 

107 E10.73 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen 
multiplen Komplikationen, als entgleist bezeichnet 

108 E10.91 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet 

109 E11.20 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen: Nicht als entgleist 
bezeichnet 

110 E11.21 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen: Als entgleist bezeichnet 

111 E11.41 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Als entgleist 
bezeichnet 

112 E11.72 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen 
multiplen Komplikationen, nicht als entgleist bezeichnet 

113 E11.75 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 
Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet 

114 E13.01 < 4 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit Koma: Als entgleist 
bezeichnet 

115 E13.91 < 4 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne Komplikationen: Als 
entgleist bezeichnet 

116 E53.8 < 4 Mangel an sonstigen näher bezeichneten Vitaminen des Vitamin-B-Komplexes 

117 F01.2 < 4 Subkortikale vaskuläre Demenz 

118 F05.0 < 4 Delir ohne Demenz 

119 F05.1 < 4 Delir bei Demenz 

120 F06.7 < 4 Leichte kognitive Störung 

121 F10.2 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Abhängigkeitssyndrom 

122 F32.2 < 4 Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome 

123 F41.2 < 4 Angst und depressive Störung, gemischt 

124 F45.0 < 4 Somatisierungsstörung 

125 G20.10 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung: Ohne 
Wirkungsfluktuation 

126 G31.2 < 4 Degeneration des Nervensystems durch Alkohol 

127 G40.1 < 4 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und 
epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfällen 

128 G40.6 < 4 Grand-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit-Mal) 

129 G43.0 < 4 Migräne ohne Aura [Gewöhnliche Migräne] 

130 G43.1 < 4 Migräne mit Aura [Klassische Migräne] 

131 G44.2 < 4 Spannungskopfschmerz 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

132 G45.02 < 4 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette Rückbildung 
innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

133 G45.12 < 4 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung innerhalb 
von 1 bis 24 Stunden 

134 G45.42 < 4 Transiente globale Amnesie [amnestische Episode]: Komplette Rückbildung 
innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

135 G45.82 < 4 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: Komplette 
Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

136 G47.31 < 4 Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom 

137 G51.0 < 4 Fazialisparese 

138 G56.0 < 4 Karpaltunnel-Syndrom 

139 H35.0 < 4 Retinopathien des Augenhintergrundes und Veränderungen der Netzhautgefäße 

140 H49.0 < 4 Lähmung des N. oculomotorius [III. Hirnnerv] 

141 H53.1 < 4 Subjektive Sehstörungen 

142 H81.3 < 4 Sonstiger peripherer Schwindel 

143 H81.8 < 4 Sonstige Störungen der Vestibularfunktion 

144 H81.9 < 4 Störung der Vestibularfunktion, nicht näher bezeichnet 

145 H93.1 < 4 Tinnitus aurium 

146 I09.2 < 4 Chronische rheumatische Perikarditis 

147 I10.00 < 4 Benigne essentielle Hypertonie: Ohne Angabe einer hypertensiven Krise 

148 I11.90 < 4 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz: Ohne Angabe 
einer hypertensiven Krise 

149 I13.91 < 4 Hypertensive Herz- und Nierenkrankheit, nicht näher bezeichnet: Mit Angabe 
einer hypertensiven Krise 

150 I15.01 < 4 Renovaskuläre Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise 

151 I20.1 < 4 Angina pectoris mit nachgewiesenem Koronarspasmus 

152 I21.3 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an nicht näher bezeichneter Lokalisation 

153 I21.9 < 4 Akuter Myokardinfarkt, nicht näher bezeichnet 

154 I25.0 < 4 Atherosklerotische Herz-Kreislauf-Krankheit, so beschrieben 

155 I25.11 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Ein-Gefäß-Erkrankung 

156 I25.14 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Stenose des linken Hauptstammes 

157 I25.5 < 4 Ischämische Kardiomyopathie 

158 I27.28 < 4 Sonstige näher bezeichnete sekundäre pulmonale Hypertonie 

159 I30.0 < 4 Akute unspezifische idiopathische Perikarditis 

160 I30.1 < 4 Infektiöse Perikarditis 

161 I31.0 < 4 Chronische adhäsive Perikarditis 

162 I33.0 < 4 Akute und subakute infektiöse Endokarditis 

163 I34.80 < 4 Nichtrheumatische Mitralklappenstenose mit Mitralklappeninsuffizienz 

164 I35.1 < 4 Aortenklappeninsuffizienz 

165 I40.0 < 4 Infektiöse Myokarditis 

166 I40.8 < 4 Sonstige akute Myokarditis 
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167 I42.1 < 4 Hypertrophische obstruktive Kardiomyopathie 

168 I42.2 < 4 Sonstige hypertrophische Kardiomyopathie 

169 I42.88 < 4 Sonstige Kardiomyopathien 

170 I45.2 < 4 Bifaszikulärer Block 

171 I45.3 < 4 Trifaszikulärer Block 

172 I46.0 < 4 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung 

173 I49.0 < 4 Kammerflattern und Kammerflimmern 

174 I49.2 < 4 AV-junktionale Extrasystolie 

175 I49.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien 

176 I61.0 < 4 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal 

177 I61.4 < 4 Intrazerebrale Blutung in das Kleinhirn 

178 I62.00 < 4 Nichttraumatische subdurale Blutung: Akut 

179 I63.1 < 4 Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien 

180 I63.2 < 4 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose 
präzerebraler Arterien 

181 I63.3 < 4 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien 

182 I63.8 < 4 Sonstiger Hirninfarkt 

183 I63.9 < 4 Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet 

184 I65.2 < 4 Verschluss und Stenose der A. carotis 

185 I65.3 < 4 Verschluss und Stenose mehrerer und beidseitiger präzerebraler Arterien 

186 I66.0 < 4 Verschluss und Stenose der A. cerebri media 

187 I67.2 < 4 Zerebrale Atherosklerose 

188 I67.3 < 4 Progressive subkortikale vaskuläre Enzephalopathie 

189 I71.03 < 4 Dissektion der Aorta, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur 

190 I71.2 < 4 Aneurysma der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur 

191 I80.0 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis oberflächlicher Gefäße der unteren 
Extremitäten 

192 I80.81 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis tiefer Gefäße der oberen 
Extremitäten 

193 I83.1 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung 

194 I83.2 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung 

195 I87.00 < 4 Postthrombotisches Syndrom ohne Ulzeration 

196 I87.21 < 4 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) mit Ulzeration 

197 I89.00 < 4 Lymphödem der oberen und unteren Extremität(en), Stadium I 

198 I89.01 < 4 Lymphödem der oberen und unteren Extremität(en), Stadium II 

199 I95.8 < 4 Sonstige Hypotonie 

200 J03.9 < 4 Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet 

201 J06.9 < 4 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet 

202 J10.1 < 4 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale 
Influenzaviren nachgewiesen 
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203 J10.8 < 4 Grippe mit sonstigen Manifestationen, saisonale Influenzaviren nachgewiesen 

204 J11.1 < 4 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, Viren nicht 
nachgewiesen 

205 J12.8 < 4 Pneumonie durch sonstige Viren 

206 J12.9 < 4 Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet 

207 J16.0 < 4 Pneumonie durch Chlamydien 

208 J18.2 < 4 Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

209 J22 < 4 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

210 J43.1 < 4 Panlobuläres Emphysem 

211 J44.00 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 
Atemwege: FEV1 <35 % des Sollwertes 

212 J44.02 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 
Atemwege: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes 

213 J44.03 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 
Atemwege: FEV1 >=70 % des Sollwertes 

214 J44.09 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 
Atemwege: FEV1 nicht näher bezeichnet 

215 J44.10 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 <35 % des Sollwertes 

216 J44.12 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes 

217 J44.89 < 4 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1 
nicht näher bezeichnet 

218 J69.0 < 4 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes 

219 J84.1 < 4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose 

220 J86.9 < 4 Pyothorax ohne Fistel 

221 J90 < 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 

222 K21.0 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis 

223 K25.0 < 4 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung 

224 K25.1 < 4 Ulcus ventriculi: Akut, mit Perforation 

225 K25.2 < 4 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung und Perforation 

226 K25.3 < 4 Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation 

227 K26.3 < 4 Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation 

228 K29.4 < 4 Chronische atrophische Gastritis 

229 K30 < 4 Funktionelle Dyspepsie 

230 K31.9 < 4 Krankheit des Magens und des Duodenums, nicht näher bezeichnet 

231 K35.30 < 4 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis ohne Perforation oder Ruptur 

232 K40.90 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und 
ohne Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 

233 K43.2 < 4 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän 

234 K51.0 < 4 Ulzeröse (chronische) Pankolitis 
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235 K52.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

236 K52.9 < 4 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet 

237 K55.0 < 4 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes 

238 K56.4 < 4 Sonstige Obturation des Darmes 

239 K56.5 < 4 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion 

240 K57.31 < 4 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung 

241 K57.33 < 4 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung 

242 K70.3 < 4 Alkoholische Leberzirrhose 

243 K71.0 < 4 Toxische Leberkrankheit mit Cholestase 

244 K72.0 < 4 Akutes und subakutes Leberversagen 

245 K74.6 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber 

246 K80.00 < 4 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 

247 L08.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete lokale Infektionen der Haut und der Unterhaut 

248 M06.97 < 4 Chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

249 M13.17 < 4 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

250 M17.1 < 4 Sonstige primäre Gonarthrose 

251 M19.07 < 4 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

252 M42.14 < 4 Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen: Thorakalbereich 

253 M47.20 < 4 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Mehrere Lokalisationen der 
Wirbelsäule 

254 M47.22 < 4 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Zervikalbereich 

255 M47.24 < 4 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Thorakalbereich 

256 M47.84 < 4 Sonstige Spondylose: Thorakalbereich 

257 M50.1 < 4 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie 

258 M53.1 < 4 Zervikobrachial-Syndrom 

259 M54.15 < 4 Radikulopathie: Thorakolumbalbereich 

260 M54.4 < 4 Lumboischialgie 

261 M54.5 < 4 Kreuzschmerz 

262 M62.85 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Beckenregion und Oberschenkel 
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

263 M62.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, 
Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

264 M75.3 < 4 Tendinitis calcarea im Schulterbereich 

265 M76.6 < 4 Tendinitis der Achillessehne 

266 M79.62 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 

267 M79.65 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
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268 M79.86 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Unterschenkel 
[Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

269 M86.16 < 4 Sonstige akute Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

270 M94.0 < 4 Tietze-Syndrom 

271 N13.3 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose 

272 N17.91 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1 

273 N17.92 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2 

274 N17.93 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3 

275 N18.3 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3 

276 N18.4 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4 

277 N18.5 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5 

278 N30.0 < 4 Akute Zystitis 

279 N41.0 < 4 Akute Prostatitis 

280 O22.3 < 4 Tiefe Venenthrombose in der Schwangerschaft 

281 O26.5 < 4 Hypotonie-Syndrom der Mutter 

282 R04.0 < 4 Epistaxis 

283 R05 < 4 Husten 

284 R10.4 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen 

285 R20.2 < 4 Parästhesie der Haut 

286 R33 < 4 Harnverhaltung 

287 R40.0 < 4 Somnolenz 

288 R51 < 4 Kopfschmerz 

289 R54 < 4 Senilität 

290 R94.3 < 4 Abnorme Ergebnisse von kardiovaskulären Funktionsprüfungen 

291 S06.0 < 4 Gehirnerschütterung 

292 S06.5 < 4 Traumatische subdurale Blutung 

293 S06.6 < 4 Traumatische subarachnoidale Blutung 

294 S20.2 < 4 Prellung des Thorax 

295 S22.20 < 4 Fraktur des Sternums: Nicht näher bezeichnet 

296 S22.32 < 4 Fraktur einer sonstigen Rippe 

297 S42.03 < 4 Fraktur der Klavikula: Laterales Drittel 

298 S62.31 < 4 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Basis 

299 S72.03 < 4 Schenkelhalsfraktur: Subkapital 

300 S72.11 < 4 Femurfraktur: Intertrochantär 

301 S80.1 < 4 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterschenkels 

302 S82.6 < 4 Fraktur des Außenknöchels 

303 S86.1 < 4 Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen der posterioren Muskelgruppe in 
Höhe des Unterschenkels 

304 T17.9 < 4 Fremdkörper in den Atemwegen, Teil nicht näher bezeichnet 

305 T45.5 < 4 Vergiftung: Antikoagulanzien 
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306 T75.4 < 4 Schäden durch elektrischen Strom 

307 T78.3 < 4 Angioneurotisches Ödem 

308 T82.1 < 4 Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches Gerät 

309 T82.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder 
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

310 T88.6 < 4 Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines 
indikationsgerechten Arzneimittels oder einer indikationsgerechten Droge bei 
ordnungsgemäßer Verabreichung 

311 Z45.01 < 4 Anpassung und Handhabung eines implantierten Kardiodefibrillators 

B-3.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen (PDF-Sicht) 

B-3.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

B-3.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Durchgeführte Prozeduren (XML-Sicht) 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 8-930 682 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

2 1-275.0 434 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne 
weitere Maßnahmen 

3 9-984.7 286 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

4 3-052 285 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

5 1-275.2 185 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel 

6 8-83b.08 177 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: Sirolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme 
mit Polymer 

7 8-83b.c5 149 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs ohne Anker 

8 8-640.0 145 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Synchronisiert (Kardioversion) 

9 9-984.8 140 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

10 8-837.m0 105 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine 
Koronararterie 

11 9-984.6 101 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

12 3-031 95 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie 

13 1-266.0 79 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Schrittmacher 

14 8-390.x 76 Lagerungsbehandlung: Sonstige 

15 6-002.j3 60 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 12,50 mg bis 
unter 18,75 mg 

16 8-837.00 60 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie 
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17 8-837.m1 50 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine 
Koronararterie 

18 9-984.9 48 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

19 1-266.1 41 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD] 

20 9-984.b 37 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

21 8-706 34 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

22 8-701 33 Einfache endotracheale Intubation 

23 1-275.5 32 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von 
Bypassgefäßen 

24 1-275.4 29 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung in der Aorta und Aortenbogendarstellung 

25 8-800.c0 29 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

26 8-831.0 29 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 

27 8-771 28 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

28 1-710 27 Ganzkörperplethysmographie 

29 1-275.3 21 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel, Druckmessung 
in der Aorta und Aortenbogendarstellung 

30 1-207.0 20 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10/20 Elektroden) 

31 8-191.00 20 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad 

32 8-642 20 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus 

33 1-712 17 Spiroergometrie 

34 8-152.1 16 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 

35 1-279.a 15 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: 
Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse 
durch Druckdrahtmessung 

36 6-002.j2 13 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 6,25 mg bis 
unter 12,50 mg 

37 9-200.01 11 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 43 
bis 56 Aufwandspunkte 

38 1-275.1 9 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie und 
Druckmessung im linken Ventrikel 

39 8-837.m3 9 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in eine 
Koronararterie 

40 8-500 8 Tamponade einer Nasenblutung 

41 8-191.5 7 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Hydrokolloidverband 

42 8-640.1 7 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Desynchronisiert (Defibrillation) 
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43 8-987.10 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 6 Behandlungstage 

44 8-83b.b6 6 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 
medikamentefreisetzender Ballon an Koronargefäßen 

45 9-200.1 6 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100 Aufwandspunkte 

46 9-984.a 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

47 1-620.01 5 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage 

48 1-844 5 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

49 5-210.0 5 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Ätzung oder Kaustik 

50 8-132.2 5 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 

51 8-133.0 5 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 

52 8-837.m2 5 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in mehrere 
Koronararterien 

53 1-266.2 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Kipptisch-Untersuchung zur Abklärung von Synkopen 

54 8-390.5 4 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Weichlagerungsbett mit 
programmierbarer automatischer Lagerungshilfe 

55 8-987.11 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

56 1-266.x < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Sonstige 

57 1-273.1 < 4 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie 

58 1-275.x < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Sonstige 

59 1-431.1 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an respiratorischen Organen: Pleura 

60 1-493.31 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben: Mamma: 
Durch Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung der Biopsieregion 

61 1-620.00 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 
weitere Maßnahmen 

62 1-843 < 4 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 

63 3-601 < 4 Arteriographie der Gefäße des Halses 

64 3-605 < 4 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

65 3-803.0 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Herzens: In Ruhe 

66 5-210.1 < 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation 

67 5-311.0 < 4 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie 

68 5-377.8 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Ereignis-Rekorder 

69 5-900.04 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf 
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70 5-900.14 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Sonstige Teile Kopf 

71 6-002.p7 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 350 mg bis 
unter 400 mg 

72 8-020.8 < 4 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse 

73 8-121 < 4 Darmspülung 

74 8-132.1 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 

75 8-132.3 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 

76 8-133.1 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Entfernung 

77 8-144.0 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 

78 8-144.1 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes 
Verweilsystem 

79 8-152.0 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard 

80 8-153 < 4 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

81 8-192.0g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Kleinflächig: Fuß 

82 8-192.1f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Großflächig: Unterschenkel 

83 8-192.1g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Großflächig: Fuß 

84 8-607.4 < 4 Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch Anwendung eines 
sonstigen Kühlpad- oder Kühlelementesystems 

85 8-716.02 < 4 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: 
Invasive häusliche Beatmung als elektive Maßnahme oder ohne 
Beatmungsentwöhnungsversuch 

86 8-716.10 < 4 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder 
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Nicht invasive 
häusliche Beatmung 

87 8-718.1 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Mindestens 3 
bis höchstens 5 Behandlungstage 

88 8-718.2 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Mindestens 6 
bis höchstens 10 Behandlungstage 

89 8-718.3 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Mindestens 
11 bis höchstens 20 Behandlungstage 

90 8-718.4 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Mindestens 
21 bis höchstens 40 Behandlungstage 

91 8-812.50 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 
IE 

92 8-837.01 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballon-Angioplastie: Mehrere Koronararterien 
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93 8-837.m4 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in mehrere 
Koronararterien 

94 8-837.m5 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in eine 
Koronararterie 

95 8-837.m6 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in mehrere 
Koronararterien 

96 8-837.m7 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in eine 
Koronararterie 

97 8-837.m8 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in mehrere 
Koronararterien 

98 8-837.m9 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Mindestens 6 Stents in 
eine Koronararterie 

99 8-83b.09 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: Tacrolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme 

100 8-83b.b7 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei 
medikamentefreisetzende Ballons an Koronargefäßen 

101 8-931.0 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung 
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung 

102 8-987.00 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage 

103 8-987.02 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage 

104 8-987.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage 

105 8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

106 8-98g.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

107 8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 
Behandlungstage 
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108 8-98g.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 
Behandlungstage 

109 8-98g.14 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage 

110 9-500.0 < 4 Patientenschulung: Basisschulung 

B-3.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren (PDF-Sicht) 

B-3.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Notfallambulanz 

Ambulanzart Notfallambulanz (24h) (AM08) 

Angebotene Leistung Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29) 

Angebotene Leistung Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation (VI21) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten 
des Lungenkreislaufes (VI02) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen (VI31) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 
Kapillaren (VI04) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und 
der Lymphknoten (VI05) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06) 

Angebotene Leistung Intensivmedizin (VI20) 

 

Vor- und nachstationäre Leistungen 

Ambulanzart Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11) 
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1 1-275.0 23 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie 
ohne weitere Maßnahmen 

2 1-275.2 5 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel 

3 1-275.4 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung in der Aorta und Aortenbogendarstellung 

4 5-378.52 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): 
Schrittmacher, Zweikammersystem 

B-3.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Zulassung vorhanden 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden 

Nein 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden Nein 

 

B-3.11 Personelle Ausstattung 

B-3.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 8,75 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 8,55  

Ambulant 0,2  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 8,75  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 287,95322 
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Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 5 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 4,8  

Ambulant 0,2  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 5  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 512,91667 
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ23 Innere Medizin 

AQ28 Innere Medizin und Kardiologie 

AQ24 Innere Medizin und Angiologie 

AQ30 Innere Medizin und Pneumologie 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF07 Diabetologie 

 

B-3.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 27,9 
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Kommentar: Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt aufgabenbezogen der Einsatz von med. 
Fachangestellten und hauswirtschaftlichen Unterstützungs- bzw. Servicekräften. Auszubildende 
unserer Pflegeschule sowie kooperierender Pflegeschulen und FOS-Jahrespraktikanten ergänzen 
das Stationsteam. 

 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 27,9 Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt 
aufgabenbezogen der Einsatz von med. Fachangestellten und 
hauswirtschaftlichen Unterstützungs- bzw. Servicekräften. 
Auszubildende unserer Pflegeschule sowie kooperierender 
Pflegeschulen und FOS-Jahrespraktikanten ergänzen das 
Stationsteam. 

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 27,9  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 88,24373 
 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 3,56 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 3,56  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 3,56  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 691,57303 
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereiches 

PQ07 Pflege in der Onkologie 

PQ13 Hygienefachkraft 

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege 

PQ20 Praxisanleitung 

PQ12 Notfallpflege 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP02 Bobath 

ZP03 Diabetesberatung (DDG) 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik 

ZP05 Entlassungsmanagement 

ZP07 Geriatrie 

ZP08 Kinästhetik 

ZP09 Kontinenzmanagement 

ZP13 Qualitätsmanagement 

ZP14 Schmerzmanagement 

ZP15 Stomamanagement 

ZP16 Wundmanagement 

ZP18 Dekubitusmanagement 

ZP19 Sturzmanagement 

ZP20 Palliative Care 

ZP24 Deeskalationstraining 

B-3.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

Psychiatrische Fachabteilung: Nein 
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B-4 Klinik für Innere Medizin II Gastroenterologie, Hämatologie und Int. Onkologie, 
Lungen- und Bronchialheilkunde, Allgemeine Innere Medizin 

B-4.1 Allgemeine Angaben  Klinik für Innere Medizin II Gastroenterologie, Hämatologie und Int. 
Onkologie, Lungen- und Bronchialheilkunde, Allgemeine Innere Medizin 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilung Klinik für Innere Medizin II Gastroenterologie, Hämatologie und Int. 
Onkologie, Lungen- und Bronchialheilkunde, Allgemeine Innere Medizin 

Fachabteilungsschlüssel 0100 
0102 
0105 
0107 
0114 
0151 
0153 
0500 
0700 
1400 
3752 

Art Hauptabteilung 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Ärztliche Leitung 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Thomas Glosemeyer-Allhoff 

Telefon 02562/915-2071 

Fax 02562/915-2075 

E-Mail glosemeyer-allhoff@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 
 

B-4.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß DKG Keine Vereinbarung geschlossen 

 

mailto:glosemeyer-allhoff@st-antonius-gronau.de?subject=
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B-4.3 Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Innere Medizin II Gastroenterologie, Hämatologie 
und Int. Onkologie, Lungen- und Bronchialheilkunde, Allgemeine Innere Medizin 

Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Innere Medizin II 
Gastroenterologie, Hämatologie und Int. Onkologie, Lungen- 
und Bronchialheilkunde, Allgemeine Innere Medizin 

Kommentar 

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen - z.B. Colitis Ulcerosa, Morbus 
Crohn 

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen - serologsche Diagnostik - gesamte 
immunsuppressive Therapie 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten 

- Labordiagnostik- Funktionsteste- 
Ultraschalluntersuchungen- 
Feinnadelpunktionen 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der 
Lunge 

- Bronchoskopie mit Entnahme 
von Bronchialsekret und 
Gewebeproben - kleine 
Schlaflaboruntersuchung 
(Polygraphie) - große 
Schlaflaboruntersuchung 
(Polysomnographie) - 
Diffusionskapazitätsmessung der 
Lunge - BGA 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und 
des Pankreas 

Diagnostik und Therapie von 
Erkrankungen der Leber, der 
Galle und des Pankreas, 
Sonographie, 
Kontrastmittelsonographie, 
Endosonographie mit Punktionen 
und Drainagen, diagnostische und 
therapeutische Endoskopie der 
Gallen- und 
Bauchspeicheldrüsenwege (ERCP) 
Entfernung von 
Gallengangssteinen 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie) 

- für die Festlegung der Therapie 
steht das breite Spektrum der 
modernen endoskopischen 
Diagnostik zur Verfügung - 
Spiegelung des Magen- und 
Darmtraktes - Entfernen von 
gutartigen Tumoren - Stillen von 
Blutungen im Magen- und 
Darmtrakt 

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen - serologische Diagnostik - 
Therapie mit Blutkomponenten - 
medikamentöse Therapie 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Innere Medizin II 
Gastroenterologie, Hämatologie und Int. Onkologie, Lungen- 
und Bronchialheilkunde, Allgemeine Innere Medizin 

Kommentar 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura - Pleurapunktionen und 
Pleurabiopsien in Kooperation mit 
der Praxis Dr. Bernd Gronemeier 
- Thoraxdrainageanlagen bei 
Pneumothorax, Empyem und 
Ergüssen - Pleurodese bei 
bösartigen Pleuraergüssen 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen - Labordiagnostik- Punktionen- 
Chemotherapie solider Tumore 
und niedrig maligner Non-
Hodgkin-Tumore- radiologische 
Diagnostik - spezielle 
Schmerztherapie - Palliativmedizin 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen Diagnostik und Therapie von 
rheumatologischen Erkrankungen
 - Labordiagnostik - 
radiologische Diagnostik - 
Therapie mit Antirheumatika 
einschließlich immunsuppressiver 
Therapie - es besteht eine enge 
Zusammenarbeit mit der 
Rheumatologie Vreden 
(Klinikverbund Westmünsterland) 

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin  

VI35 Endoskopie - Spiegelung von Speiseröhre, 
Magen, Zwölffingerdarm - 
Spiegelung des Dickdarms und des 
unteren Dünndarms- 
Doppelballonendoskopie - 
Darstellung der Gallenwege und 
des Bauchspeicheldrüsenganges 
nach Kontrastmittelgabe - 
Endosonographie von Ösophagus, 
Magen, Duodenum 

VI20 Intensivmedizin  

VI27 Spezialsprechstunde - Hepatologie - chronisch 
entzündliche Darmerkrankungen - 
Palliativmedizin 

B-4.5 Fallzahlen  Klinik für Innere Medizin II Gastroenterologie, Hämatologie und Int. Onkologie, 
Lungen- und Bronchialheilkunde, Allgemeine Innere Medizin 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 2212 

Teilstationäre Fallzahl 0 
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B-4.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

B-4.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Hauptdiagnosen (XML-Sicht) 

Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 G47.31 174 Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom 

2 K29.1 99 Sonstige akute Gastritis 

3 N39.0 76 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 

4 J20.9 75 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet 

5 J18.1 54 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet 

6 J12.8 51 Pneumonie durch sonstige Viren 

7 F10.0 43 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter 
Rausch] 

8 E86 40 Volumenmangel 

9 J84.1 36 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose 

10 K56.4 29 Sonstige Obturation des Darmes 

11 J96.11 27 Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II 
[hyperkapnisch] 

12 K29.0 27 Akute hämorrhagische Gastritis 

13 K52.8 27 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

14 A46 26 Erysipel [Wundrose] 

15 K21.0 26 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis 

16 J44.19 25 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet 

17 J44.09 24 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 
Atemwege: FEV1 nicht näher bezeichnet 

18 J44.10 23 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 <35 % des Sollwertes 

19 A09.0 21 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen 
Ursprungs 

20 K25.0 21 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung 

21 K59.01 21 Obstipation bei Stuhlentleerungsstörung 

22 K57.32 19 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer 
Blutung 

23 K92.2 19 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet 

24 J44.00 18 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 
Atemwege: FEV1 <35 % des Sollwertes 

25 J18.0 17 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet 

26 J18.8 17 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

27 J69.0 17 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes 

28 E66.29 16 Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation: Grad oder Ausmaß der 
Adipositas nicht näher bezeichnet 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 145 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

29 E66.22 14 Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation: Adipositas Grad III 
(WHO) bei Patienten von 18 Jahren und älter 

30 R10.4 14 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen 

31 A04.5 12 Enteritis durch Campylobacter 

32 B99 12 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

33 K57.31 12 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung 

34 K85.00 12 Idiopathische akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation 

35 N17.93 12 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3 

36 K25.3 11 Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation 

37 T78.3 11 Angioneurotisches Ödem 

38 E87.1 10 Hypoosmolalität und Hyponatriämie 

39 F10.3 10 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom 

40 I50.01 10 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz 

41 I50.14 10 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 

42 R40.0 10 Somnolenz 

43 D50.0 9 Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch) 

44 K64.1 9 Hämorrhoiden 2. Grades 

45 K70.3 9 Alkoholische Leberzirrhose 

46 N30.0 9 Akute Zystitis 

47 B02.9 8 Zoster ohne Komplikation 

48 C34.0 8 Bösartige Neubildung: Hauptbronchus 

49 C34.1 8 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus) 

50 D50.8 8 Sonstige Eisenmangelanämien 

51 D64.8 8 Sonstige näher bezeichnete Anämien 

52 J20.8 8 Akute Bronchitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger 

53 J44.12 8 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes 

54 J45.9 8 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet 

55 K26.0 8 Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung 

56 K29.5 8 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet 

57 K56.7 8 Ileus, nicht näher bezeichnet 

58 K74.6 8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber 

59 N18.5 8 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5 

60 R63.4 8 Abnorme Gewichtsabnahme 

61 A04.70 7 Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, ohne sonstige 
Organkomplikationen 

62 A41.51 7 Sepsis: Escherichia coli [E. coli] 

63 E66.20 7 Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation: Adipositas Grad I 
(WHO) bei Patienten von 18 Jahren und älter 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

64 F19.0 7 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und 
Konsum anderer psychotroper Substanzen: Akute Intoxikation [akuter Rausch] 

65 J10.1 7 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale 
Influenzaviren nachgewiesen 

66 J22 7 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

67 J44.02 7 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 
Atemwege: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes 

68 J44.11 7 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes 

69 K44.9 7 Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän 

70 K52.9 7 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet 

71 K80.31 7 Gallengangsstein mit Cholangitis: Mit Gallenwegsobstruktion 

72 K83.1 7 Verschluss des Gallenganges 

73 R10.3 7 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches 

74 T78.4 7 Allergie, nicht näher bezeichnet 

75 A41.9 6 Sepsis, nicht näher bezeichnet 

76 A98.5 6 Hämorrhagisches Fieber mit renalem Syndrom 

77 J03.9 6 Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet 

78 J18.9 6 Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

79 K26.3 6 Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation 

80 K57.30 6 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer 
Blutung 

81 K80.21 6 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion 

82 K80.51 6 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Mit 
Gallenwegsobstruktion 

83 R11 6 Übelkeit und Erbrechen 

84 A08.1 5 Akute Gastroenteritis durch Norovirus 

85 C20 5 Bösartige Neubildung des Rektums 

86 C78.0 5 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge 

87 D12.2 5 Gutartige Neubildung: Colon ascendens 

88 G40.1 5 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und 
epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfällen 

89 G40.3 5 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome 

90 J12.9 5 Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet 

91 J44.01 5 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 
Atemwege: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes 

92 J45.1 5 Nichtallergisches Asthma bronchiale 

93 K50.82 5 Crohn-Krankheit der Speiseröhre und des Magen-Darm-Traktes, mehrere 
Teilbereiche betreffend 

94 K51.0 5 Ulzeröse (chronische) Pankolitis 

95 K55.0 5 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

96 K59.8 5 Sonstige näher bezeichnete funktionelle Darmstörungen 

97 K63.5 5 Polyp des Kolons 

98 K85.10 5 Biliäre akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation 

99 K85.20 5 Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation 

100 R10.1 5 Schmerzen im Bereich des Oberbauches 

101 R51 5 Kopfschmerz 

102 A49.9 4 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet 

103 B17.2 4 Akute Virushepatitis E 

104 C16.0 4 Bösartige Neubildung: Kardia 

105 D12.0 4 Gutartige Neubildung: Zäkum 

106 D12.4 4 Gutartige Neubildung: Colon descendens 

107 D12.5 4 Gutartige Neubildung: Colon sigmoideum 

108 D37.70 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pankreas 

109 G40.5 4 Spezielle epileptische Syndrome 

110 I50.13 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung 

111 I83.1 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung 

112 J06.9 4 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet 

113 J18.2 4 Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

114 K22.2 4 Ösophagusverschluss 

115 K30 4 Funktionelle Dyspepsie 

116 K50.0 4 Crohn-Krankheit des Dünndarmes 

117 K58.1 4 Reizdarmsyndrom, Diarrhoe-prädominant [RDS-D] 

118 K59.9 4 Funktionelle Darmstörung, nicht näher bezeichnet 

119 K70.0 4 Alkoholische Fettleber 

120 K83.0 4 Cholangitis 

121 N10 4 Akute tubulointerstitielle Nephritis 

122 R06.0 4 Dyspnoe 

123 R09.1 4 Pleuritis 

124 R42 4 Schwindel und Taumel 

125 A02.0 < 4 Salmonellenenteritis 

126 A04.0 < 4 Darminfektion durch enteropathogene Escherichia coli 

127 A04.3 < 4 Darminfektion durch enterohämorrhagische Escherichia coli 

128 A04.4 < 4 Sonstige Darminfektionen durch Escherichia coli 

129 A04.71 < 4 Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, mit sonstigen 
Organkomplikationen 

130 A04.79 < 4 Enterokolitis durch Clostridium difficile, nicht näher bezeichnet 

131 A08.0 < 4 Enteritis durch Rotaviren 

132 A08.3 < 4 Enteritis durch sonstige Viren 

133 A08.5 < 4 Sonstige näher bezeichnete Darminfektionen 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

134 A09.9 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 
bezeichneten Ursprungs 

135 A23.0 < 4 Brucellose durch Brucella melitensis 

136 A40.2 < 4 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D, und Enterokokken 

137 A40.3 < 4 Sepsis durch Streptococcus pneumoniae 

138 A41.1 < 4 Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken 

139 A41.58 < 4 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger 

140 A41.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Sepsis 

141 A49.0 < 4 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation 

142 A49.8 < 4 Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation 

143 B02.2 < 4 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems 

144 B02.3 < 4 Zoster ophthalmicus 

145 B08.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Virusinfektionen, die durch Haut- und 
Schleimhautläsionen gekennzeichnet sind 

146 B27.0 < 4 Mononukleose durch Gamma-Herpesviren 

147 B34.2 < 4 Infektion durch Koronaviren nicht näher bezeichneter Lokalisation 

148 B34.8 < 4 Sonstige Virusinfektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation 

149 B34.9 < 4 Virusinfektion, nicht näher bezeichnet 

150 B37.81 < 4 Candida-Ösophagitis 

151 B48.5 < 4 Pneumozystose 

152 C10.9 < 4 Bösartige Neubildung: Oropharynx, nicht näher bezeichnet 

153 C13.8 < 4 Bösartige Neubildung: Hypopharynx, mehrere Teilbereiche überlappend 

154 C15.4 < 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mittleres Drittel 

155 C15.5 < 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, unteres Drittel 

156 C15.8 < 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mehrere Teilbereiche überlappend 

157 C16.9 < 4 Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet 

158 C21.0 < 4 Bösartige Neubildung: Anus, nicht näher bezeichnet 

159 C22.0 < 4 Leberzellkarzinom 

160 C22.1 < 4 Intrahepatisches Gallengangskarzinom 

161 C23 < 4 Bösartige Neubildung der Gallenblase 

162 C24.0 < 4 Bösartige Neubildung: Extrahepatischer Gallengang 

163 C25.0 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf 

164 C25.1 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreaskörper 

165 C25.8 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreas, mehrere Teilbereiche überlappend 

166 C26.9 < 4 Bösartige Neubildung: Ungenau bezeichnete Lokalisationen des 
Verdauungssystems 

167 C34.3 < 4 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus) 

168 C34.8 < 4 Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche überlappend 

169 C38.8 < 4 Bösartige Neubildung: Herz, Mediastinum und Pleura, mehrere Teilbereiche 
überlappend 
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170 C45.0 < 4 Mesotheliom der Pleura 

171 C50.8 < 4 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche überlappend 

172 C50.9 < 4 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet 

173 C56 < 4 Bösartige Neubildung des Ovars 

174 C60.9 < 4 Bösartige Neubildung: Penis, nicht näher bezeichnet 

175 C61 < 4 Bösartige Neubildung der Prostata 

176 C67.2 < 4 Bösartige Neubildung: Laterale Harnblasenwand 

177 C67.4 < 4 Bösartige Neubildung: Hintere Harnblasenwand 

178 C67.8 < 4 Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend 

179 C71.8 < 4 Bösartige Neubildung: Gehirn, mehrere Teilbereiche überlappend 

180 C73 < 4 Bösartige Neubildung der Schilddrüse 

181 C79.3 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute 

182 C83.3 < 4 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom 

183 C86.5 < 4 Angioimmunoblastisches T-Zell-Lymphom 

184 C90.00 < 4 Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission 

185 C91.00 < 4 Akute lymphatische Leukämie [ALL]: Ohne Angabe einer kompletten 
Remission 

186 C91.10 < 4 Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL]: Ohne Angabe einer 
kompletten Remission 

187 C92.00 < 4 Akute myeloblastische Leukämie [AML]: Ohne Angabe einer kompletten 
Remission 

188 D01.1 < 4 Carcinoma in situ: Rektosigmoid, Übergang 

189 D12.3 < 4 Gutartige Neubildung: Colon transversum 

190 D12.8 < 4 Gutartige Neubildung: Rektum 

191 D13.1 < 4 Gutartige Neubildung: Magen 

192 D13.5 < 4 Gutartige Neubildung: Extrahepatische Gallengänge und Gallenblase 

193 D18.03 < 4 Hämangiom: Hepatobiliäres System und Pankreas 

194 D38.1 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus und 
Lunge 

195 D43.2 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, nicht näher 
bezeichnet 

196 D46.1 < 4 Refraktäre Anämie mit Ringsideroblasten 

197 D46.5 < 4 Refraktäre Anämie mit Mehrlinien-Dysplasie 

198 D46.9 < 4 Myelodysplastisches Syndrom, nicht näher bezeichnet 

199 D47.2 < 4 Monoklonale Gammopathie unbestimmter Signifikanz [MGUS] 

200 D51.0 < 4 Vitamin-B12-Mangelanämie durch Mangel an Intrinsic-Faktor 

201 D51.8 < 4 Sonstige Vitamin-B12-Mangelanämien 

202 D52.8 < 4 Sonstige Folsäure-Mangelanämien 

203 D61.18 < 4 Sonstige arzneimittelinduzierte aplastische Anämie 

204 D61.2 < 4 Aplastische Anämie infolge sonstiger äußerer Ursachen 
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205 D69.3 < 4 Idiopathische thrombozytopenische Purpura 

206 D69.60 < 4 Thrombozytopenie, nicht näher bezeichnet, als transfusionsrefraktär bezeichnet 

207 E03.2 < 4 Hypothyreose durch Arzneimittel oder andere exogene Substanzen 

208 E03.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Hypothyreose 

209 E05.8 < 4 Sonstige Hyperthyreose 

210 E06.1 < 4 Subakute Thyreoiditis 

211 E06.3 < 4 Autoimmunthyreoiditis 

212 E10.01 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Koma: Als entgleist bezeichnet 

213 E10.11 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet 

214 E11.40 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Nicht als 
entgleist bezeichnet 

215 E11.73 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen 
multiplen Komplikationen, als entgleist bezeichnet 

216 E11.74 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 
Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet 

217 E11.75 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 
Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet 

218 E51.2 < 4 Wernicke-Enzephalopathie 

219 E66.00 < 4 Adipositas durch übermäßige Kalorienzufuhr: Adipositas Grad I (WHO) bei 
Patienten von 18 Jahren und älter 

220 E66.01 < 4 Adipositas durch übermäßige Kalorienzufuhr: Adipositas Grad II (WHO) bei 
Patienten von 18 Jahren und älter 

221 E66.02 < 4 Adipositas durch übermäßige Kalorienzufuhr: Adipositas Grad III (WHO) bei 
Patienten von 18 Jahren und älter 

222 E66.21 < 4 Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation: Adipositas Grad II 
(WHO) bei Patienten von 18 Jahren und älter 

223 E66.91 < 4 Adipositas, nicht näher bezeichnet: Adipositas Grad II (WHO) bei Patienten 
von 18 Jahren und älter 

224 E73.8 < 4 Sonstige Laktoseintoleranz 

225 E87.6 < 4 Hypokaliämie 

226 F10.2 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Abhängigkeitssyndrom 

227 F10.6 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Amnestisches Syndrom 

228 F11.0 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Akute Intoxikation [akuter 
Rausch] 

229 F11.1 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Schädlicher Gebrauch 

230 F12.0 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Akute Intoxikation 
[akuter Rausch] 

231 F14.0 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Kokain: Akute Intoxikation [akuter 
Rausch] 

232 F20.0 < 4 Paranoide Schizophrenie 

233 F23.0 < 4 Akute polymorphe psychotische Störung ohne Symptome einer Schizophrenie 

234 F31.1 < 4 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig manische Episode ohne psychotische 
Symptome 
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235 F31.2 < 4 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig manische Episode mit psychotischen 
Symptomen 

236 F32.2 < 4 Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome 

237 F33.0 < 4 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig leichte Episode 

238 F33.9 < 4 Rezidivierende depressive Störung, nicht näher bezeichnet 

239 F41.0 < 4 Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst] 

240 F43.0 < 4 Akute Belastungsreaktion 

241 F44.5 < 4 Dissoziative Krampfanfälle 

242 F45.0 < 4 Somatisierungsstörung 

243 G12.2 < 4 Motoneuron-Krankheit 

244 G20.10 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung: Ohne 
Wirkungsfluktuation 

245 G20.11 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung: Mit 
Wirkungsfluktuation 

246 G25.81 < 4 Syndrom der unruhigen Beine [Restless-Legs-Syndrom] 

247 G40.2 < 4 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und 
epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen 

248 G40.4 < 4 Sonstige generalisierte Epilepsie und epileptische Syndrome 

249 G40.6 < 4 Grand-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit-Mal) 

250 G41.8 < 4 Sonstiger Status epilepticus 

251 G43.0 < 4 Migräne ohne Aura [Gewöhnliche Migräne] 

252 G43.1 < 4 Migräne mit Aura [Klassische Migräne] 

253 G44.2 < 4 Spannungskopfschmerz 

254 G45.92 < 4 Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet: Komplette 
Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden 

255 G47.30 < 4 Zentrales Schlafapnoe-Syndrom 

256 G58.0 < 4 Interkostalneuropathie 

257 G62.1 < 4 Alkohol-Polyneuropathie 

258 G93.2 < 4 Benigne intrakranielle Hypertension [Pseudotumor cerebri] 

259 G93.6 < 4 Hirnödem 

260 H81.0 < 4 Ménière-Krankheit 

261 I01.0 < 4 Akute rheumatische Perikarditis 

262 I10.01 < 4 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise 

263 I20.0 < 4 Instabile Angina pectoris 

264 I20.8 < 4 Sonstige Formen der Angina pectoris 

265 I21.1 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand 

266 I21.4 < 4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt 

267 I26.0 < 4 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale 

268 I26.9 < 4 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 

269 I30.1 < 4 Infektiöse Perikarditis 
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270 I35.0 < 4 Aortenklappenstenose 

271 I46.9 < 4 Herzstillstand, nicht näher bezeichnet 

272 I47.1 < 4 Supraventrikuläre Tachykardie 

273 I47.9 < 4 Paroxysmale Tachykardie, nicht näher bezeichnet 

274 I60.2 < 4 Subarachnoidalblutung, von der A. communicans anterior ausgehend 

275 I62.00 < 4 Nichttraumatische subdurale Blutung: Akut 

276 I63.3 < 4 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien 

277 I63.5 < 4 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose zerebraler 
Arterien 

278 I65.2 < 4 Verschluss und Stenose der A. carotis 

279 I70.24 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration 

280 I80.0 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis oberflächlicher Gefäße der unteren 
Extremitäten 

281 I80.28 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefäße der unteren 
Extremitäten 

282 I82.80 < 4 Embolie und Thrombose der Milzvene 

283 I83.2 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung 

284 I86.82 < 4 Rektumvarizen 

285 I95.1 < 4 Orthostatische Hypotonie 

286 I95.2 < 4 Hypotonie durch Arzneimittel 

287 I95.9 < 4 Hypotonie, nicht näher bezeichnet 

288 I97.89 < 4 Sonstige Kreislaufkomplikationen nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts 
nicht klassifiziert 

289 I97.9 < 4 Kreislaufkomplikation nach medizinischer Maßnahme, nicht näher bezeichnet 

290 J06.8 < 4 Sonstige akute Infektionen an mehreren Lokalisationen der oberen Atemwege 

291 J10.0 < 4 Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen 

292 J11.1 < 4 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, Viren nicht 
nachgewiesen 

293 J14 < 4 Pneumonie durch Haemophilus influenzae 

294 J15.0 < 4 Pneumonie durch Klebsiella pneumoniae 

295 J15.5 < 4 Pneumonie durch Escherichia coli 

296 J20.1 < 4 Akute Bronchitis durch Haemophilus influenzae 

297 J20.2 < 4 Akute Bronchitis durch Streptokokken 

298 J41.0 < 4 Einfache chronische Bronchitis 

299 J41.1 < 4 Schleimig-eitrige chronische Bronchitis 

300 J43.2 < 4 Zentrilobuläres Emphysem 

301 J43.8 < 4 Sonstiges Emphysem 

302 J44.13 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 >=70 % des Sollwertes 

303 J44.80 < 4 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1 
<35 % des Sollwertes 
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304 J44.81 < 4 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1 
>=35 % und <50 % des Sollwertes 

305 J45.0 < 4 Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale 

306 J45.8 < 4 Mischformen des Asthma bronchiale 

307 J70.2 < 4 Akute arzneimittelinduzierte interstitielle Lungenkrankheiten 

308 J84.0 < 4 Alveoläre und parietoalveoläre Krankheitszustände 

309 J85.2 < 4 Abszess der Lunge ohne Pneumonie 

310 J85.3 < 4 Abszess des Mediastinums 

311 J90 < 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 

312 J96.10 < 4 Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I 
[hypoxisch] 

313 J98.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Atemwege 

314 K21.9 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis 

315 K22.0 < 4 Achalasie der Kardia 

316 K22.7 < 4 Barrett-Ösophagus 

317 K25.4 < 4 Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung 

318 K25.9 < 4 Ulcus ventriculi: Weder als akut noch als chronisch bezeichnet, ohne Blutung 
oder Perforation 

319 K29.3 < 4 Chronische Oberflächengastritis 

320 K29.4 < 4 Chronische atrophische Gastritis 

321 K29.6 < 4 Sonstige Gastritis 

322 K29.8 < 4 Duodenitis 

323 K31.1 < 4 Hypertrophische Pylorusstenose beim Erwachsenen 

324 K31.7 < 4 Polyp des Magens und des Duodenums 

325 K31.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des Duodenums 

326 K40.20 < 4 Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän: Nicht 
als Rezidivhernie bezeichnet 

327 K40.90 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und 
ohne Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 

328 K50.1 < 4 Crohn-Krankheit des Dickdarmes 

329 K50.9 < 4 Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet 

330 K51.3 < 4 Ulzeröse (chronische) Rektosigmoiditis 

331 K51.5 < 4 Linksseitige Kolitis 

332 K51.8 < 4 Sonstige Colitis ulcerosa 

333 K52.0 < 4 Gastroenteritis und Kolitis durch Strahleneinwirkung 

334 K52.1 < 4 Toxische Gastroenteritis und Kolitis 

335 K52.2 < 4 Allergische und alimentäre Gastroenteritis und Kolitis 

336 K52.38 < 4 Sonstige Colitis indeterminata 

337 K55.1 < 4 Chronische Gefäßkrankheiten des Darmes 

338 K55.22 < 4 Angiodysplasie des Kolons: Mit Blutung 
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339 K55.32 < 4 Angiodysplasie des Dünndarmes mit Blutung 

340 K56.0 < 4 Paralytischer Ileus 

341 K56.6 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion 

342 K57.03 < 4 Divertikulitis des Dünndarmes mit Perforation, Abszess und Blutung 

343 K57.12 < 4 Divertikulitis des Dünndarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer 
Blutung 

344 K57.33 < 4 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung 

345 K59.1 < 4 Funktionelle Diarrhoe 

346 K59.3 < 4 Megakolon, anderenorts nicht klassifiziert 

347 K62.2 < 4 Analprolaps 

348 K62.7 < 4 Strahlenproktitis 

349 K62.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des Rektums 

350 K63.3 < 4 Darmulkus 

351 K63.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Darmes 

352 K64.0 < 4 Hämorrhoiden 1. Grades 

353 K64.4 < 4 Marisken als Folgezustand von Hämorrhoiden 

354 K64.9 < 4 Hämorrhoiden, nicht näher bezeichnet 

355 K66.0 < 4 Peritoneale Adhäsionen 

356 K70.1 < 4 Alkoholische Hepatitis 

357 K71.0 < 4 Toxische Leberkrankheit mit Cholestase 

358 K71.7 < 4 Toxische Leberkrankheit mit Fibrose und Zirrhose der Leber 

359 K72.0 < 4 Akutes und subakutes Leberversagen 

360 K75.0 < 4 Leberabszess 

361 K75.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete entzündliche Leberkrankheiten 

362 K76.1 < 4 Chronische Stauungsleber 

363 K80.00 < 4 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 

364 K80.01 < 4 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion 

365 K80.20 < 4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 

366 K81.0 < 4 Akute Cholezystitis 

367 K85.01 < 4 Idiopathische akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation 

368 K85.30 < 4 Medikamenten-induzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer 
Organkomplikation 

369 K85.91 < 4 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Mit Organkomplikation 

370 K86.1 < 4 Sonstige chronische Pankreatitis 

371 K86.2 < 4 Pankreaszyste 

372 K86.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Pankreas 

373 K91.2 < 4 Malabsorption nach chirurgischem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 
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374 K91.88 < 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems nach medizinischen Maßnahmen, 
anderenorts nicht klassifiziert 

375 K92.0 < 4 Hämatemesis 

376 K92.1 < 4 Meläna 

377 L03.3 < 4 Phlegmone am Rumpf 

378 L04.0 < 4 Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals 

379 L23.8 < 4 Allergische Kontaktdermatitis durch sonstige Agenzien 

380 L27.0 < 4 Generalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel 

381 L30.3 < 4 Ekzematoide Dermatitis 

382 L50.0 < 4 Allergische Urtikaria 

383 M02.96 < 4 Reaktive Arthritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 

384 M05.80 < 4 Sonstige seropositive chronische Polyarthritis: Mehrere Lokalisationen 

385 M06.90 < 4 Chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen 

386 M17.1 < 4 Sonstige primäre Gonarthrose 

387 M18.0 < 4 Primäre Rhizarthrose, beidseitig 

388 M19.07 < 4 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

389 M25.50 < 4 Gelenkschmerz: Mehrere Lokalisationen 

390 M31.3 < 4 Wegener-Granulomatose 

391 M46.44 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Thorakalbereich 

392 M46.46 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich 

393 M47.22 < 4 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Zervikalbereich 

394 M47.23 < 4 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Zervikothorakalbereich 

395 M47.25 < 4 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Thorakolumbalbereich 

396 M48.04 < 4 Spinal(kanal)stenose: Thorakalbereich 

397 M48.06 < 4 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich 

398 M50.2 < 4 Sonstige zervikale Bandscheibenverlagerung 

399 M51.1 < 4 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie 

400 M54.12 < 4 Radikulopathie: Zervikalbereich 

401 M54.14 < 4 Radikulopathie: Thorakalbereich 

402 M54.15 < 4 Radikulopathie: Thorakolumbalbereich 

403 M54.17 < 4 Radikulopathie: Lumbosakralbereich 

404 M60.05 < 4 Infektiöse Myositis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

405 M62.80 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Mehrere Lokalisationen 

406 M62.85 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Beckenregion und Oberschenkel 
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

407 M79.00 < 4 Rheumatismus, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen 

408 M79.15 < 4 Myalgie: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 
Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
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409 M79.70 < 4 Fibromyalgie: Mehrere Lokalisationen 

410 M80.08 < 4 Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, 
Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

411 N13.1 < 4 Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert 

412 N13.6 < 4 Pyonephrose 

413 N17.91 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1 

414 N17.92 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2 

415 N18.3 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3 

416 N18.4 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4 

417 N41.0 < 4 Akute Prostatitis 

418 N83.2 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten 

419 N94.0 < 4 Mittelschmerz 

420 N99.4 < 4 Peritoneale Adhäsionen im Becken nach medizinischen Maßnahmen 

421 O99.5 < 4 Krankheiten des Atmungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und 
Wochenbett komplizieren 

422 R00.0 < 4 Tachykardie, nicht näher bezeichnet 

423 R04.0 < 4 Epistaxis 

424 R05 < 4 Husten 

425 R06.4 < 4 Hyperventilation 

426 R06.88 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen der Atmung 

427 R07.1 < 4 Brustschmerzen bei der Atmung 

428 R07.2 < 4 Präkordiale Schmerzen 

429 R07.3 < 4 Sonstige Brustschmerzen 

430 R13.0 < 4 Dysphagie mit Beaufsichtigungspflicht während der Nahrungsaufnahme 

431 R19.5 < 4 Sonstige Stuhlveränderungen 

432 R20.2 < 4 Parästhesie der Haut 

433 R22.4 < 4 Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut und der 
Unterhaut an den unteren Extremitäten 

434 R29.6 < 4 Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert 

435 R39.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das Harnsystem betreffen 

436 R41.0 < 4 Orientierungsstörung, nicht näher bezeichnet 

437 R53 < 4 Unwohlsein und Ermüdung 

438 R55 < 4 Synkope und Kollaps 

439 R56.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe 

440 R59.9 < 4 Lymphknotenvergrößerung, nicht näher bezeichnet 

441 R60.0 < 4 Umschriebenes Ödem 

442 R63.3 < 4 Ernährungsprobleme und unsachgemäße Ernährung 

443 R74.8 < 4 Sonstige abnorme Serumenzymwerte 

444 R77.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Veränderungen der Plasmaproteine 

445 R79.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete abnorme Befunde der Blutchemie 
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446 S00.05 < 4 Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut: Prellung 

447 S00.85 < 4 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung 

448 S06.5 < 4 Traumatische subdurale Blutung 

449 S20.2 < 4 Prellung des Thorax 

450 S22.44 < 4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen 

451 S27.83 < 4 Verletzung: Ösophagus, Pars thoracica 

452 S32.01 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L1 

453 S42.21 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf 

454 S82.5 < 4 Fraktur des Innenknöchels 

455 T18.1 < 4 Fremdkörper im Ösophagus 

456 T36.4 < 4 Vergiftung: Tetrazykline 

457 T39.0 < 4 Vergiftung: Salizylate 

458 T39.1 < 4 Vergiftung: 4-Aminophenol-Derivate 

459 T43.0 < 4 Vergiftung: Tri- und tetrazyklische Antidepressiva 

460 T43.5 < 4 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antipsychotika und 
Neuroleptika 

461 T45.4 < 4 Vergiftung: Eisen und dessen Verbindungen 

462 T46.4 < 4 Vergiftung: Angiotensin-Konversionsenzym-Hemmer [ACE-Hemmer] 

463 T51.0 < 4 Toxische Wirkung: Äthanol 

464 T54.1 < 4 Toxische Wirkung: Sonstige ätzende organische Verbindungen 

465 T59.8 < 4 Toxische Wirkung: Sonstige näher bezeichnete Gase, Dämpfe oder sonstiger 
näher bezeichneter Rauch 

466 T63.4 < 4 Toxische Wirkung: Gift sonstiger Arthropoden 

467 T75.4 < 4 Schäden durch elektrischen Strom 

468 T78.0 < 4 Anaphylaktischer Schock durch Nahrungsmittelunverträglichkeit 

469 T78.2 < 4 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet 

470 T85.51 < 4 Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im 
sonstigen oberen Gastrointestinaltrakt 

471 T85.74 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch perkutan-endoskopische 
Gastrostomie-Sonde [PEG-Sonde] 

472 T88.6 < 4 Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines 
indikationsgerechten Arzneimittels oder einer indikationsgerechten Droge bei 
ordnungsgemäßer Verabreichung 

473 Z03.1 < 4 Beobachtung bei Verdacht auf bösartige Neubildung 

474 Z03.6 < 4 Beobachtung bei Verdacht auf toxische Wirkung von aufgenommenen 
Substanzen 

475 Z03.8 < 4 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen 

476 Z04.8 < 4 Untersuchung und Beobachtung aus sonstigen näher bezeichneten Gründen 

477 Z08.7 < 4 Nachuntersuchung nach Kombinationstherapie wegen bösartiger Neubildung 

478 Z09.88 < 4 Nachuntersuchung nach sonstiger Behandlung wegen anderer 
Krankheitszustände 
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B-4.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

B-4.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Durchgeführte Prozeduren (XML-Sicht) 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 1-632.0 953 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 

2 1-650.1 450 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 

3 1-440.a 448 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 

4 1-207.1 333 Elektroenzephalographie [EEG]: Schlaf-EEG (10/20 Elektroden) 

5 1-790 327 Polysomnographie 

6 9-984.7 298 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

7 8-930 233 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

8 9-984.8 191 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

9 8-717.0 168 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei 
schlafbezogenen Atemstörungen: Ersteinstellung 

10 1-444.7 165 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien 

11 8-800.c0 122 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

12 9-984.9 104 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

13 5-452.60 90 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Exzision ohne weitere 
Maßnahmen 

14 1-651 89 Diagnostische Sigmoideoskopie 

15 9-984.6 77 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

16 1-710 67 Ganzkörperplethysmographie 

17 1-791 64 Kardiorespiratorische Polygraphie 

18 8-831.0 57 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 

19 8-706 56 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

20 1-620.01 54 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage 

21 5-452.61 54 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 
Polypen mit Schlinge 

22 1-642 52 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege 

23 8-716.10 49 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder 
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Nicht invasive 
häusliche Beatmung 

24 9-984.b 49 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

25 8-98g.11 47 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 
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26 8-390.x 45 Lagerungsbehandlung: Sonstige 

27 9-984.a 44 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

28 9-200.01 41 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 43 
bis 56 Aufwandspunkte 

29 1-843 40 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 

30 8-701 38 Einfache endotracheale Intubation 

31 1-620.00 33 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 
weitere Maßnahmen 

32 1-444.6 31 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 

33 8-716.00 30 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Nicht 
invasive häusliche Beatmung 

34 1-650.0 29 Diagnostische Koloskopie: Partiell 

35 8-152.1 28 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 

36 5-469.d3 27 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch 

37 5-513.1 27 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der Papille 
(Papillotomie) 

38 5-513.20 27 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit 
Körbchen 

39 8-522.91 26 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte 
Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung 

40 9-200.1 26 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100 Aufwandspunkte 

41 8-98g.10 25 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

42 8-855.3 23 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation 

43 8-98g.12 23 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 
Behandlungstage 

44 8-717.1 22 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei 
schlafbezogenen Atemstörungen: Kontrolle oder Optimierung einer früher 
eingeleiteten nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie 

45 3-052 21 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

46 8-931.0 21 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung 
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung 

47 5-513.f0 18 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von nicht 
selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese 

48 1-844 17 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

49 1-441.0 16 Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas: Leber 

50 5-452.62 16 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 
2 Polypen mit Schlinge 
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51 1-424 15 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

52 5-449.e3 15 Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch 

53 1-207.0 14 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10/20 Elektroden) 

54 8-153 14 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

55 8-987.10 14 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 6 Behandlungstage 

56 8-98g.14 14 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage 

57 9-200.02 14 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 57 
bis 71 Aufwandspunkte 

58 8-771 13 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

59 8-98g.13 12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 
Behandlungstage 

60 1-480.5 11 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen: Becken 

61 3-053 11 Endosonographie des Magens 

62 5-431.20 10 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch 
Fadendurchzugsmethode 

63 5-513.h0 10 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Wechsel von nicht 
selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese 

64 8-390.5 10 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Weichlagerungsbett mit 
programmierbarer automatischer Lagerungshilfe 

65 1-853.2 9 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 
Aszitespunktion 

66 5-449.d3 9 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch 

67 5-452.63 9 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Endoskopische 
Mukosaresektion 

68 8-121 8 Darmspülung 

69 8-800.c1 8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 

70 1-440.6 7 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 
Pankreas: Gallengänge 

71 1-700 7 Spezifische allergologische Provokationstestung 

72 8-191.5 7 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Hydrokolloidverband 

73 3-051 6 Endosonographie des Ösophagus 

74 5-469.e3 6 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch 

75 8-547.31 6 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform 

76 1-266.0 5 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Schrittmacher 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 161 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

77 1-442.0 5 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung 
durch bildgebende Verfahren: Leber 

78 5-513.21 5 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit 
Ballonkatheter 

79 5-513.22 5 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit 
mechanischer Lithotripsie 

80 8-800.g0 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

81 1-650.2 4 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 

82 3-054 4 Endosonographie des Duodenums 

83 5-452.a0 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Anzahl der Polypen mit mehr als 2 cm Durchmesser: 1 Polyp 

84 5-513.b 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Entfernung von 
alloplastischem Material 

85 8-132.1 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 

86 8-390.0 4 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett 

87 8-640.1 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Desynchronisiert (Defibrillation) 

88 8-718.4 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Mindestens 
21 bis höchstens 40 Behandlungstage 

89 8-812.50 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 
IE 

90 9-200.5 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129 Aufwandspunkte 

91 1-266.1 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD] 

92 1-266.x < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Sonstige 

93 1-407.2 < 4 Perkutane Biopsie an endokrinen Organen mit Steuerung durch bildgebende 
Verfahren: Schilddrüse 

94 1-426.1 < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung 
durch bildgebende Verfahren: Lymphknoten, supraklavikulär (Virchow-
Drüse) 

95 1-426.2 < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung 
durch bildgebende Verfahren: Lymphknoten, axillär 

96 1-430.10 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: 
Zangenbiopsie 

97 1-430.1x < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Sonstige 

98 1-432.01 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Lunge: Durch Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung 
der Biopsieregion 

99 1-440.9 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 
Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt 

100 1-445 < 4 Endosonographische Feinnadelpunktion am oberen Verdauungstrakt 
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101 1-447 < 4 Endosonographische Feinnadelpunktion am Pankreas 

102 1-449.1 < 4 Andere Biopsie ohne Inzision an anderen Verdauungsorganen: Analrand 

103 1-493.31 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben: Mamma: 
Durch Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung der Biopsieregion 

104 1-586.1 < 4 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Supraklavikulär 

105 1-610.1 < 4 Diagnostische Laryngoskopie: Indirekt 

106 1-630.0 < 4 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument 

107 1-631.0 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs 

108 1-63a < 4 Kapselendoskopie des Dünndarmes 

109 1-652.1 < 4 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Koloskopie 

110 1-654.0 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument 

111 1-654.1 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument 

112 1-845 < 4 Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber 

113 3-030 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel 

114 3-031 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie 

115 3-055.0 < 4 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Gallenwege 

116 3-055.1 < 4 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Leber 

117 3-056 < 4 Endosonographie des Pankreas 

118 3-058 < 4 Endosonographie des Rektums 

119 3-13b < 4 Magen-Darm-Passage (fraktioniert) 

120 3-207 < 4 Native Computertomographie des Abdomens 

121 3-225 < 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

122 3-990 < 4 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

123 5-311.0 < 4 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie 

124 5-311.1 < 4 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie 

125 5-422.21 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus: 
Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge 

126 5-429.7 < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Ballondilatation 

127 5-433.21 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: 
Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge 

128 5-433.22 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: 
Exzision, endoskopisch: Polypektomie von mehr als 2 Polypen mit Schlinge 

129 5-433.50 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: 
Destruktion, endoskopisch: Elektrokoagulation 

130 5-433.52 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: 
Destruktion, endoskopisch: Thermokoagulation 

131 5-449.73 < 4 Andere Operationen am Magen: Dilatation: Endoskopisch 

132 5-449.b3 < 4 Andere Operationen am Magen: Bougierung: Endoskopisch 

133 5-449.c3 < 4 Andere Operationen am Magen: Endo-Loop: Endoskopisch 
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134 5-449.s3 < 4 Andere Operationen am Magen: Geweberaffung oder Gewebeverschluss 
durch einen auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip: 
Endoskopisch 

135 5-451.91 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dünndarmes: Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): 
Laserkoagulation 

136 5-452.74 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, Push-and-pull-back-Technik: Endoskopische 
submukosale Dissektion [ESD] 

137 5-452.82 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Thermokoagulation 

138 5-452.a1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Anzahl der Polypen mit mehr als 2 cm Durchmesser: 2 Polypen 

139 5-469.c3 < 4 Andere Operationen am Darm: Endo-Loop: Endoskopisch 

140 5-469.j3 < 4 Andere Operationen am Darm: Dilatation des Dickdarmes: Endoskopisch 

141 5-469.s3 < 4 Andere Operationen am Darm: Geweberaffung oder Gewebeverschluss 
durch einen auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip: 
Endoskopisch 

142 5-482.01 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Rektums: Schlingenresektion: Endoskopisch 

143 5-482.31 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Rektums: Elektrokoagulation: Endoskopisch 

144 5-482.51 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Rektums: Thermokoagulation: Endoskopisch 

145 5-489.d < 4 Andere Operation am Rektum: Endoskopisches Clippen 

146 5-513.25 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit 
Laserlithotripsie 

147 5-513.32 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Exzision: Exzision am 
Gallengang 

148 5-513.c < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Blutstillung 

149 5-549.2 < 4 Andere Bauchoperationen: Implantation eines Katheterverweilsystems in 
den Bauchraum 

150 5-892.04 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Sonstige Teile Kopf 

151 5-894.0g < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, ohne primären Wundverschluss: Fuß 

152 5-900.00 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Lippe 

153 5-900.04 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf 

154 6-002.74 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 18 mg bis 
unter 24 mg 

155 6-002.j3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 12,50 mg bis 
unter 18,75 mg 
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Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

156 6-002.p6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 300 mg bis 
unter 350 mg 

157 6-002.pa < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis 
unter 600 mg 

158 6-002.pb < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 600 mg bis 
unter 700 mg 

159 8-018.0 < 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

160 8-100.6 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagoskopie mit 
flexiblem Instrument 

161 8-100.7 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagoskopie mit 
starrem Instrument 

162 8-100.9 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Kolo-/Rektoskopie mit 
flexiblem Instrument 

163 8-120 < 4 Magenspülung 

164 8-123.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel 

165 8-123.1 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung 

166 8-132.2 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 

167 8-132.3 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 

168 8-133.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 

169 8-144.1 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes 
Verweilsystem 

170 8-147.y < 4 Therapeutische Drainage von Harnorganen: N.n.bez. 

171 8-148.0 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: 
Peritonealraum 

172 8-191.00 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad 

173 8-191.10 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Fettgazeverband: Ohne Debridement-Bad 

174 8-191.20 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Ohne Debridement-Bad 

175 8-191.x < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Sonstige 

176 8-192.1d < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Großflächig: Gesäß 

177 8-192.1f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Großflächig: Unterschenkel 

178 8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung 

179 8-527.1 < 4 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, mittlerer Schwierigkeitsgrad 

180 8-542.11 < 4 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament 
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Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

181 8-543.12 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 2 
Medikamente 

182 8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Synchronisiert (Kardioversion) 

183 8-700.1 < 4 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen Tubus 

184 8-716.02 < 4 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: 
Invasive häusliche Beatmung als elektive Maßnahme oder ohne 
Beatmungsentwöhnungsversuch 

185 8-716.11 < 4 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder 
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Invasive 
häusliche Beatmung 

186 8-718.0 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Mindestens 1 
bis höchstens 2 Behandlungstage 

187 8-718.1 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Mindestens 3 
bis höchstens 5 Behandlungstage 

188 8-718.2 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Mindestens 6 
bis höchstens 10 Behandlungstage 

189 8-718.3 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Mindestens 
11 bis höchstens 20 Behandlungstage 

190 8-800.c2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 

191 8-800.g1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2 
Thrombozytenkonzentrate 

192 8-800.g3 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 
Thrombozytenkonzentrate 

193 8-800.g5 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 
Thrombozytenkonzentrate 

194 8-810.x < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Sonstige 

195 8-812.51 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 
2.500 IE 

196 8-812.52 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 
3.500 IE 

197 8-812.53 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 
4.500 IE 

198 8-812.60 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE 

199 8-831.2 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel 

200 8-831.5 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation 
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Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

201 8-854.74 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden 

202 8-982.1 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13 
Behandlungstage 

203 8-982.2 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20 
Behandlungstage 

204 8-982.3 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage 

205 8-987.00 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage 

206 8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

207 8-987.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage 

208 8-98g.01 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

209 8-98g.02 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 

210 8-98g.04 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage 

211 9-200.00 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 37 
bis 42 Aufwandspunkte 

212 9-200.6 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158 Aufwandspunkte 

213 9-200.7 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187 Aufwandspunkte 

214 9-200.8 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 188 bis 216 Aufwandspunkte 

215 9-200.9 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 217 bis 245 Aufwandspunkte 

216 9-500.0 < 4 Patientenschulung: Basisschulung 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 167 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

B-4.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren (PDF-Sicht) 

B-4.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Notfallambulanz 

Ambulanzart Notfallambulanz (24h) (AM08) 

Angebotene Leistung Chronisch entzündliche Darmerkrankungen (VI43) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen (VI30) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten (VI10) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
(VI15) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 
Pankreas (VI14) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs (VI12) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie) (VI11) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen (VI33) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten (VI19) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums (VI13) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen (VI17) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06) 

Angebotene Leistung Endoskopie (VI35) 

Angebotene Leistung Palliativmedizin (VI38) 

Angebotene Leistung Schmerztherapie (VI40) 

Angebotene Leistung Transfusionsmedizin (VI42) 

 

Vor- und nachstationäre Leistungen 

Ambulanzart Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11) 

 

B-4.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Ambulante Operationen (XML-Sicht) 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 1-650.2 166 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 

2 1-650.1 81 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 

3 1-444.7 79 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien 

4 5-452.61 38 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): 
Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge 

5 1-444.6 27 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 
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Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

6 1-650.0 12 Diagnostische Koloskopie: Partiell 

7 5-452.62 10 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): 
Polypektomie von mehr als 2 Polypen mit Schlinge 

8 5-452.63 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): 
Endoskopische Mukosaresektion 

9 1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

10 5-452.60 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Exzision 
ohne weitere Maßnahmen 

11 5-469.21 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch 

B-4.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Zulassung vorhanden 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden 

Nein 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden Nein 

 

B-4.11 Personelle Ausstattung 

B-4.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 10,75 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 10,15  

Ambulant 0,6  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 10,75  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 217,93103 
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Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 4,75 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 4,55  

Ambulant 0,2  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 4,75  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 486,15385 
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ23 Innere Medizin 

AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie 

AQ27 Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie 

AQ30 Innere Medizin und Pneumologie 

AQ63 Allgemeinmedizin 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF07 Diabetologie 

ZF11 Hämostaseologie 

ZF22 Labordiagnostik – fachgebunden – 

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie 

ZF30 Palliativmedizin 

 

B-4.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
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Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 26,8 
 
Kommentar: Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt aufgabenbezogen der Einsatz von med. 

Fachangestellten und hauswirtschaftlichen Unterstützungs- bzw. Servicekräften. Auszubildende 
unserer Pflegeschule sowie kooperierender Pflegeschulen und FOS-Jahrespraktikanten ergänzen 
das Stationsteam. 

 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 26,8 Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt 
aufgabenbezogen der Einsatz von med. Fachangestellten und 
hauswirtschaftlichen Unterstützungs- bzw. Servicekräften. 
Auszubildende unserer Pflegeschule sowie kooperierender 
Pflegeschulen und FOS-Jahrespraktikanten ergänzen das 
Stationsteam. 

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 26,8  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 82,53731 
 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 4,31 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 2,31  

Ambulant 2  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 4,31  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 957,57576 
 
 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereiches 

PQ07 Pflege in der Onkologie 

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege 

PQ18 Pflege in der Endoskopie 

PQ20 Praxisanleitung 

PQ13 Hygienefachkraft 

PQ12 Notfallpflege 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP02 Bobath 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik 

ZP05 Entlassungsmanagement 

ZP07 Geriatrie 

ZP08 Kinästhetik 

ZP09 Kontinenzmanagement 

ZP13 Qualitätsmanagement 

ZP14 Schmerzmanagement 

ZP24 Deeskalationstraining 

ZP15 Stomamanagement 

ZP16 Wundmanagement 

ZP18 Dekubitusmanagement 

ZP19 Sturzmanagement 

ZP20 Palliative Care 

B-4.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

Psychiatrische Fachabteilung: Nein 
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B-5 Klinik für Innere Medizin III Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin 

B-5.1 Allgemeine Angaben  Klinik für Innere Medizin III Hämatologie, Onkologie und 
Palliativmedizin 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilung Klinik für Innere Medizin III Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin 

Fachabteilungsschlüssel 0100 
0105 
0500 
0524 
3752 
3753 

Art Hauptabteilung 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Ärztliche Leitung 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Giesbert Linnemann 

Telefon 02562/915-2001 

Fax 02562/915-2005 

E-Mail linnemann@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 
 

B-5.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß DKG Keine Vereinbarung geschlossen 

 

B-5.3 Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Innere Medizin III Hämatologie, Onkologie und 
Palliativmedizin 

Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Innere Medizin III Hämatologie, Onkologie und 
Palliativmedizin 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 

mailto:linnemann@st-antonius-gronau.de?subject=
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Innere Medizin III Hämatologie, Onkologie und 
Palliativmedizin 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 

VI20 Intensivmedizin 

VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen 

VI27 Spezialsprechstunde 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin 

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 

VI35 Endoskopie 

VI38 Palliativmedizin 

VI39 Physikalische Therapie 

VI40 Schmerztherapie 

VI42 Transfusionsmedizin 

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 

VX00 Hospiz 

VI00 Schlaflabor 

VI00 Bauchzentrum 

B-5.5 Fallzahlen  Klinik für Innere Medizin III Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 251 

Teilstationäre Fallzahl 0 

 

B-5.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

B-5.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Hauptdiagnosen (XML-Sicht) 

Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 C34.1 36 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus) 

2 C34.0 15 Bösartige Neubildung: Hauptbronchus 

3 C20 9 Bösartige Neubildung des Rektums 

4 C34.8 8 Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche überlappend 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

5 C61 8 Bösartige Neubildung der Prostata 

6 C90.00 8 Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission 

7 C34.3 7 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus) 

8 C25.2 6 Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz 

9 C50.4 6 Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse 

10 C56 6 Bösartige Neubildung des Ovars 

11 C79.5 5 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes 

12 C80.0 5 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet 

13 C34.2 4 Bösartige Neubildung: Mittellappen (-Bronchus) 

14 C50.9 4 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet 

15 C67.8 4 Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend 

16 I50.01 4 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz 

17 I50.14 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 

18 A04.71 < 4 Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, mit sonstigen 
Organkomplikationen 

19 A41.51 < 4 Sepsis: Escherichia coli [E. coli] 

20 A41.58 < 4 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger 

21 A41.9 < 4 Sepsis, nicht näher bezeichnet 

22 B02.9 < 4 Zoster ohne Komplikation 

23 C01 < 4 Bösartige Neubildung des Zungengrundes 

24 C13.8 < 4 Bösartige Neubildung: Hypopharynx, mehrere Teilbereiche überlappend 

25 C15.4 < 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mittleres Drittel 

26 C15.5 < 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, unteres Drittel 

27 C15.8 < 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mehrere Teilbereiche überlappend 

28 C16.0 < 4 Bösartige Neubildung: Kardia 

29 C16.5 < 4 Bösartige Neubildung: Kleine Kurvatur des Magens, nicht näher bezeichnet 

30 C16.8 < 4 Bösartige Neubildung: Magen, mehrere Teilbereiche überlappend 

31 C16.9 < 4 Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet 

32 C18.2 < 4 Bösartige Neubildung: Colon ascendens 

33 C18.4 < 4 Bösartige Neubildung: Colon transversum 

34 C18.7 < 4 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum 

35 C18.8 < 4 Bösartige Neubildung: Kolon, mehrere Teilbereiche überlappend 

36 C21.8 < 4 Bösartige Neubildung: Rektum, Anus und Analkanal, mehrere Teilbereiche 
überlappend 

37 C22.0 < 4 Leberzellkarzinom 

38 C24.0 < 4 Bösartige Neubildung: Extrahepatischer Gallengang 

39 C25.0 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf 

40 C25.1 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreaskörper 

41 C25.8 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreas, mehrere Teilbereiche überlappend 

42 C32.8 < 4 Bösartige Neubildung: Larynx, mehrere Teilbereiche überlappend 
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43 C34.9 < 4 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet 

44 C43.7 < 4 Bösartiges Melanom der unteren Extremität, einschließlich Hüfte 

45 C44.2 < 4 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Ohres und des äußeren 
Gehörganges 

46 C45.0 < 4 Mesotheliom der Pleura 

47 C49.2 < 4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der unteren 
Extremität, einschließlich Hüfte 

48 C50.2 < 4 Bösartige Neubildung: Oberer innerer Quadrant der Brustdrüse 

49 C50.3 < 4 Bösartige Neubildung: Unterer innerer Quadrant der Brustdrüse 

50 C50.8 < 4 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche überlappend 

51 C54.1 < 4 Bösartige Neubildung: Endometrium 

52 C64 < 4 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

53 C67.3 < 4 Bösartige Neubildung: Vordere Harnblasenwand 

54 C71.0 < 4 Bösartige Neubildung: Zerebrum, ausgenommen Hirnlappen und Ventrikel 

55 C71.8 < 4 Bösartige Neubildung: Gehirn, mehrere Teilbereiche überlappend 

56 C78.6 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums 

57 C79.3 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute 

58 C83.3 < 4 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom 

59 C85.9 < 4 Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet 

60 D43.0 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, supratentoriell 

61 D46.5 < 4 Refraktäre Anämie mit Mehrlinien-Dysplasie 

62 E11.11 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet 

63 G12.2 < 4 Motoneuron-Krankheit 

64 G40.3 < 4 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome 

65 G70.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete neuromuskuläre Krankheiten 

66 I21.4 < 4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt 

67 I26.9 < 4 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 

68 I31.2 < 4 Hämoperikard, anderenorts nicht klassifiziert 

69 I61.0 < 4 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal 

70 I63.4 < 4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien 

71 I63.5 < 4 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose zerebraler 
Arterien 

72 I70.23 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ruheschmerz 

73 I70.24 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration 

74 I80.1 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis 

75 J18.1 < 4 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet 

76 J18.8 < 4 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

77 J44.10 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 <35 % des Sollwertes 

78 J84.1 < 4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose 
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79 J86.9 < 4 Pyothorax ohne Fistel 

80 J93.0 < 4 Spontaner Spannungspneumothorax 

81 K22.6 < 4 Mallory-Weiss-Syndrom 

82 K50.82 < 4 Crohn-Krankheit der Speiseröhre und des Magen-Darm-Traktes, mehrere 
Teilbereiche betreffend 

83 K51.9 < 4 Colitis ulcerosa, nicht näher bezeichnet 

84 K56.7 < 4 Ileus, nicht näher bezeichnet 

85 K59.09 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation 

86 K70.3 < 4 Alkoholische Leberzirrhose 

87 K70.4 < 4 Alkoholisches Leberversagen 

88 L89.34 < 4 Dekubitus 4. Grades: Kreuzbein 

89 M25.55 < 4 Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

90 M34.0 < 4 Progressive systemische Sklerose 

91 N17.92 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2 

92 N17.93 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3 

93 N18.4 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4 

94 N28.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Niere und des Ureters 

95 R50.2 < 4 Medikamenten-induziertes Fieber [Drug fever] 

96 S32.81 < 4 Fraktur: Os ischium 

B-5.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen (PDF-Sicht) 

B-5.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

B-5.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Durchgeführte Prozeduren (XML-Sicht) 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 8-930 917 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

2 9-984.7 634 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

3 9-984.8 379 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

4 8-522.91 284 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte 
Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung 

5 8-800.c0 201 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

6 9-984.6 194 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

7 9-984.9 180 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

8 8-982.1 156 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13 
Behandlungstage 

9 8-390.x 131 Lagerungsbehandlung: Sonstige 

10 9-984.b 118 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
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Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

11 1-266.0 88 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Schrittmacher 

12 8-982.3 87 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage 

13 8-982.2 85 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20 
Behandlungstage 

14 9-200.01 78 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 43 
bis 56 Aufwandspunkte 

15 8-152.1 58 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 

16 9-984.a 58 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

17 8-982.0 56 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage 

18 8-98g.11 53 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

19 8-543.12 49 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 2 
Medikamente 

20 9-200.1 40 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100 Aufwandspunkte 

21 8-528.6 38 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie: CT-
gesteuerte Simulation für die externe Bestrahlung 

22 8-529.3 36 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 
Bestrahlungsplanung für die intensitätsmodulierte Radiotherapie 

23 8-543.11 34 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 1 
Medikament 

24 8-547.0 34 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern 

25 8-527.8 32 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 
Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder Viellamellenkollimator (MLC) 

26 9-200.02 28 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 57 
bis 71 Aufwandspunkte 

27 8-522.b0 24 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV Photonen oder 
schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Ohne bildgestützte 
Einstellung 

28 8-542.11 22 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament 

29 8-98g.13 18 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 
Behandlungstage 

30 8-191.5 16 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Hydrokolloidverband 

31 8-527.0 16 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, einfach 

32 9-200.5 16 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129 Aufwandspunkte 

33 8-800.c1 14 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 

34 1-853.2 11 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 
Aszitespunktion 
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Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

35 8-132.1 11 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 

36 8-543.22 10 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2 
Medikamente 

37 8-144.1 9 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes 
Verweilsystem 

38 8-527.1 9 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, mittlerer Schwierigkeitsgrad 

39 8-800.g0 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

40 8-987.11 9 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

41 9-200.6 9 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158 Aufwandspunkte 

42 8-133.0 8 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 

43 8-522.d0 8 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV Photonen 
oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Ohne bildgestützte 
Einstellung 

44 8-547.31 8 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform 

45 8-812.50 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 
IE 

46 6-007.90 6 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Pertuzumab, parenteral: 420 mg bis 
unter 840 mg 

47 6-009.38 6 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Pembrolizumab, parenteral: 200 mg 
bis unter 240 mg 

48 8-522.90 6 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte 
Radiotherapie: Ohne bildgestützte Einstellung 

49 8-543.32 6 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2 
Medikamente 

50 3-990 4 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

51 6-001.90 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 1,5 mg bis 
unter 2,5 mg 

52 6-001.k6 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, intravenös: 400 mg 
bis unter 450 mg 

53 6-009.a7 4 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, parenteral: 1.000 
mg bis unter 1.200 mg 

54 8-018.0 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

55 1-431.1 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an respiratorischen Organen: Pleura 

56 1-610.1 < 4 Diagnostische Laryngoskopie: Indirekt 

57 3-207 < 4 Native Computertomographie des Abdomens 

58 6-001.91 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 2,5 mg bis 
unter 3,5 mg 
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59 6-001.e5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 400 mg bis 
unter 500 mg 

60 6-001.h5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 650 mg bis 
unter 750 mg 

61 6-001.k8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, intravenös: 500 mg 
bis unter 600 mg 

62 6-002.98 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 950 mg 
bis unter 1.150 mg 

63 6-002.99 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 1.150 mg 
bis unter 1.350 mg 

64 6-00a.1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 10: Atezolizumab, parenteral 

65 8-017.2 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 21 
Behandlungstage 

66 8-018.2 < 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: 
Mindestens 21 Behandlungstage 

67 8-522.d1 < 4 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV Photonen 
oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit bildgestützter 
Einstellung 

68 8-527.2 < 4 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, komplex 

69 8-529.8 < 4 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 
Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung, mit individueller 
Dosisplanung 

70 8-542.13 < 4 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 3 Medikamente 

71 8-543.14 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 4 
Medikamente 

72 9-200.00 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 37 
bis 42 Aufwandspunkte 

73 9-200.8 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 188 bis 216 Aufwandspunkte 

74 9-200.9 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 217 bis 245 Aufwandspunkte 

75 9-200.e < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 362 oder mehr Aufwandspunkte 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 180 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

B-5.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren (PDF-Sicht) 

B-5.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Privatsprechstunde 

Ambulanzart Privatambulanz (AM07) 

Angebotene Leistung Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29) 

Angebotene Leistung Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation (VI21) 

Angebotene Leistung Chronisch entzündliche Darmerkrankungen (VI43) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten 
des Lungenkreislaufes (VI02) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen (VI30) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten (VI10) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
(VI15) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 
Pankreas (VI14) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs (VI12) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie) (VI11) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen (VI33) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten (VI19) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums (VI13) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen (VI25) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen (VI17) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32) 

Angebotene Leistung Endoskopie (VI35) 

Angebotene Leistung Palliativmedizin (VI38) 

Angebotene Leistung Physikalische Therapie (VI39) 

Angebotene Leistung Schmerztherapie (VI40) 

Angebotene Leistung Transfusionsmedizin (VI42) 

 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 181 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

Nofallambulanz 

Ambulanzart Notfallambulanz (24h) (AM08) 

Angebotene Leistung Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29) 

Angebotene Leistung Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation (VI21) 

Angebotene Leistung Chronisch entzündliche Darmerkrankungen (VI43) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten 
des Lungenkreislaufes (VI02) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen (VI30) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten (VI10) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
(VI15) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 
Pankreas (VI14) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs (VI12) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie) (VI11) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen (VI33) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten (VI19) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums (VI13) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen (VI17) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06) 

Angebotene Leistung Endoskopie (VI35) 

Angebotene Leistung Intensivmedizin (VI20) 

Angebotene Leistung Palliativmedizin (VI38) 

Angebotene Leistung Schmerztherapie (VI40) 

Angebotene Leistung Transfusionsmedizin (VI42) 

 

Vor- und nachstationäre Leistungen 

Ambulanzart Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11) 

 

B-5.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Trifft nicht zu. 
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B-5.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Zulassung vorhanden 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden 

Nein 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden Nein 

 

B-5.11 Personelle Ausstattung 

B-5.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 2,75 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 2,75  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 2,75  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 91,27273 
 
 
Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 1 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1  

Ambulant 0  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 251 
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ06 Allgemeinchirurgie 

AQ23 Innere Medizin 

AQ27 Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie 

AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement 

ZF07 Diabetologie 

ZF52 Ernährungsmedizin 

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie 

ZF28 Notfallmedizin 

ZF30 Palliativmedizin 

 

B-5.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 7,5 
 
Kommentar: Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt aufgabenbezogen der Einsatz 

hauswirtschaftlicher Servicekräfte. Auszubildende unserer Pflegeschule sowie kooperierender 
Pflegeschulen ergänzen das Stationsteam. Ergänzend besteht eine enge Zusammenarbeit mit 
dem Palliativnetz und Hospizverein. 

 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 7,5 Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt 
aufgabenbezogen der Einsatz hauswirtschaftlicher 
Servicekräfte. Auszubildende unserer Pflegeschule sowie 
kooperierender Pflegeschulen ergänzen das Stationsteam. 
Ergänzend besteht eine enge Zusammenarbeit mit dem 
Palliativnetz und Hospizverein. 

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 7,5  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 33,46667 
 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 1,51 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1,51  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1,51  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 166,22517 
 
 
 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 185 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss 

PQ01 Bachelor 

PQ06 Master 

PQ07 Pflege in der Onkologie 

PQ12 Notfallpflege 

PQ13 Hygienefachkraft 

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege 

PQ20 Praxisanleitung 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP02 Bobath 

ZP05 Entlassungsmanagement 

ZP07 Geriatrie 

ZP08 Kinästhetik 

ZP09 Kontinenzmanagement 

ZP13 Qualitätsmanagement 

ZP14 Schmerzmanagement 

ZP24 Deeskalationstraining 

ZP15 Stomamanagement 

ZP16 Wundmanagement 

ZP18 Dekubitusmanagement 

ZP19 Sturzmanagement 

ZP20 Palliative Care 

B-5.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

Psychiatrische Fachabteilung: Nein 
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B-6 Klinik für Orthopädische Chirugie und Traumatologie 

B-6.1 Allgemeine Angaben  Klinik für Orthopädische Chirugie und Traumatologie 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilung Klinik für Orthopädische Chirugie und Traumatologie 

Fachabteilungsschlüssel 1501 
1500 
1516 
1523 
1600 
2300 
2315 
2316 

Art Hauptabteilung 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Ärztliche Leitung 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Richard Buchen 

Telefon 02562/915-2200 

E-Mail orthotrauma@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 
 

B-6.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß DKG Keine Vereinbarung geschlossen 

 

mailto:orthotrauma@st-antonius-gronau.de?subject=
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B-6.3 Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Orthopädische Chirugie und Traumatologie 

Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Orthopädische 
Chirugie und Traumatologie 

Kommentar 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen - arthroskopische Transfix-
Technik 

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken - arthroskopische Transfix-
Technik 

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik - navigationsgestützte 
Endoprothesenimplantaion am 
Kniegelenk - computerassistierte 
Operationen zur 
millimetergenauen 
Prothesenanpassung - 
präoperative 3-D CT-Planung vor 
Einbau einer Hüft-Endoprothese - 
Planung und Einbau einer 
Individualprothese bei 
vorhandener Indikation mö... 

VC30 Septische Knochenchirurgie  

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen  

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes - siehe Diagnostik und Therapie 
von Verletzungen allgemein 

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses - siehe Diagnostik und Therapie 
von Verletzungen allgemein 

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax - siehe Diagnostik und Therapie 
von Verletzungen allgemein 

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, 
der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

- siehe Diagnostik und Therapie 
von Verletzungen allgemein 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 
Oberarmes 

- siehe Diagnostik und Therapie 
von Verletzungen allgemein 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 
Unterarmes 

- siehe Diagnostik und Therapie 
von Verletzungen allgemein 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der 
Hand 

- siehe Diagnostik und Therapie 
von Verletzungen allgemein 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 
Oberschenkels 

- siehe Diagnostik und Therapie 
von Verletzungen allgemein 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 
Unterschenkels 

- siehe Diagnostik und Therapie 
von Verletzungen allgemein 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des 
Fußes 

- siehe Diagnostik und Therapie 
von Verletzungen allgemein 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen - Verletzungen der Weichteile - 
posttraumatische Veränderungen - 
siehe Diagnostik und Therapie 
von Verletzungen allgemein 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Orthopädische 
Chirugie und Traumatologie 

Kommentar 

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven - insbesondere operative Therapie 
der 
Nervenkompressionssyndrome im 
Bereich der Hand, des 
Ellenbogens und des Fußes 

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-
Hirn-Verletzungen 

- in Zusammenarbeit mit der 
Abteilung für Anästhesie und 
Schmerztherapie 

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe - wiederherstellende 
Gelenkchirurgie - Durchführung 
von Umstellungsosteotomien an 
Knie- und Hüftgelenk - 
rekonstruktive und plastische 
Operationen an der oberen und 
unteren Extremität - korrigierende 
Eingriffe im Bereich des Vorfußes 
(Hallux valgus, Hallux malleolus, 
u.a) 

VC58 Spezialsprechstunde - Traumatologische Sprechstunde 
- Endoprothesensprechstunde - 
Kniesprechstunde - 
Handsprechstunde - Arbeitsunfälle 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien - Diagnostik und Therapie von 
Arthropathien siehe unter 
arthroskopische Operationen 

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes  

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien  

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule 
und des Rückens 

- konservative Behandlung von 
Erkrankungen des 
Bewegungsapparates in enger 
Kooperation mit der 
physiotherapeutischen Abteilung 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln  

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der 
Sehnen 

- Handchirurgie mit besonderem 
Schwerpunkt der 
Nervenkompressionssyndrome im 
Bereich der Hand und des 
Ellenbogens - korrigierende und 
wiederherstellende Eingriffe im 
Bereich der Hand, Entfernung 
von Tumoren der Hände und der 
Finger 
(Sehnenscheidenverengungen, 
Ganglionentfernungen, u.a. 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Weichteilgewebes 

 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Orthopädische 
Chirugie und Traumatologie 

Kommentar 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-
Skelett-Systems und des Bindegewebes 

 

VC66 Arthroskopische Operationen - arthroskopische Operationen der 
Gelenke (Knie-, Schulter-, 
Ellenbogen und oberes 
Sprunggelenk) - moderne 
Techniken der Meniskuschirurgie 
(resezierende oder 
meniskuserhaltende Verfahren, 
letztere durch Meniskusrefixation) 
- Knorpelchirurgie mit 
verschiedenen Techniken 

VC67 Chirurgische Intensivmedizin - interdisziplinäre Intensivstation 

VO15 Fußchirurgie - Korrekturoperationen am 
Vorfuß 

VO16 Handchirurgie - operative Behandlungvon 
Nervenkompressionssyndromen - 
Operation einer Dupuytren`schen 
Kontraktur -  Operationen an den 
Sehnenscheiden - 
Rizarthroseoperation 

VO19 Schulterchirurgie - arthroskopische Operationen an 
der Rotatorenmanschette - 
Bankart-Läsion - 
Schulterdachplastiken 
(Impingement) 

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie - sportmedizinische Beratung 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Orthopädische 
Chirugie und Traumatologie 

Kommentar 

VC65 Wirbelsäulenchirurgie - Kyphoplastie - minimal-invasive 
Wirbelkörperaufrichtung 

VC00 Diagnostik und Therapie von Verletzungen allgemein - im St. Antonius-Hospital erfolgt 
eine umfangreiche Diagnostik 
sowie operative und konservative 
Therapie von zahlreichen  
unfallbedingten Erkrankungen 
(Verletzungen des gesamten 
Bewegungs- und Stützapparates 
mit Ausnahme schwerer 
Wirbelsäulen- und 
Schädelverletzungen) - u.a. 

VC00 Traumazentrum lokal Die länderübergreifende 
Kooperation soll die 
Zusammenarbeit bei der 
Versorgung schwer verletzter 
Unfallopfer weiter verbessern. Das 
gemeinsame Ziel der 
Netzwerkpartner besteht darin, 
Unfallopfer innerhalb von 30 
Minuten in eine aufnahmebereite 
Klinik zur weiteren medizinischen 
Versorgung zu bringen. 

B-6.5 Fallzahlen  Klinik für Orthopädische Chirugie und Traumatologie 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 1371 

Teilstationäre Fallzahl 0 

 

B-6.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

B-6.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Hauptdiagnosen (XML-Sicht) 

Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 M17.1 135 Sonstige primäre Gonarthrose 

2 M16.1 99 Sonstige primäre Koxarthrose 

3 S06.0 98 Gehirnerschütterung 

4 S00.85 51 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung 

5 M51.1 50 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie 

6 M54.4 45 Lumboischialgie 

7 S72.01 36 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär 

8 S72.10 31 Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet 

9 S20.2 27 Prellung des Thorax 

10 M54.16 23 Radikulopathie: Lumbalbereich 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 191 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

11 S52.59 23 Distale Fraktur des Radius: Sonstige und multiple Teile 

12 S82.6 23 Fraktur des Außenknöchels 

13 S30.0 22 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens 

14 S52.51 19 Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur 

15 M75.4 18 Impingement-Syndrom der Schulter 

16 S70.0 16 Prellung der Hüfte 

17 S42.21 15 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf 

18 T84.05 14 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Kniegelenk 

19 S82.81 13 Bimalleolarfraktur 

20 M75.1 12 Läsionen der Rotatorenmanschette 

21 M20.1 11 Hallux valgus (erworben) 

22 S13.4 11 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule 

23 S42.02 11 Fraktur der Klavikula: Mittleres Drittel 

24 S43.01 11 Luxation des Humerus nach vorne 

25 M16.3 10 Sonstige dysplastische Koxarthrose 

26 M23.22 10 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des 
Innenmeniskus 

27 S22.43 10 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen 

28 S32.01 10 Fraktur eines Lendenwirbels: L1 

29 S42.20 10 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet 

30 L02.4 9 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten 

31 L03.10 9 Phlegmone an der oberen Extremität 

32 S72.11 9 Femurfraktur: Intertrochantär 

33 S72.3 8 Fraktur des Femurschaftes 

34 T84.04 8 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk 

35 M54.17 7 Radikulopathie: Lumbosakralbereich 

36 S30.1 7 Prellung der Bauchdecke 

37 S32.1 7 Fraktur des Os sacrum 

38 S52.11 7 Fraktur des proximalen Endes des Radius: Kopf 

39 S72.03 7 Schenkelhalsfraktur: Subkapital 

40 S72.2 7 Subtrochantäre Fraktur 

41 S82.0 7 Fraktur der Patella 

42 S00.95 6 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet: Prellung 

43 S22.32 6 Fraktur einer sonstigen Rippe 

44 S32.5 6 Fraktur des Os pubis 

45 S42.3 6 Fraktur des Humerusschaftes 

46 S52.6 6 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert 

47 S72.04 6 Schenkelhalsfraktur: Mediozervikal 

48 S76.1 6 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

49 S82.21 6 Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 

50 S92.3 6 Fraktur der Mittelfußknochen 

51 G56.0 5 Karpaltunnel-Syndrom 

52 M17.5 5 Sonstige sekundäre Gonarthrose 

53 M80.08 5 Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, 
Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

54 M87.85 5 Sonstige Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, 
Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

55 S06.5 5 Traumatische subdurale Blutung 

56 S42.03 5 Fraktur der Klavikula: Laterales Drittel 

57 S52.01 5 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Olekranon 

58 S52.52 5 Distale Fraktur des Radius: Flexionsfraktur 

59 S70.1 5 Prellung des Oberschenkels 

60 S80.0 5 Prellung des Knies 

61 S81.80 5 Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Unterschenkels 

62 S82.18 5 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige 

63 T84.5 5 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese 

64 G58.0 4 Interkostalneuropathie 

65 L03.11 4 Phlegmone an der unteren Extremität 

66 M16.7 4 Sonstige sekundäre Koxarthrose 

67 M19.85 4 Sonstige näher bezeichnete Arthrose: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

68 M47.26 4 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbalbereich 

69 M50.1 4 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie 

70 M54.14 4 Radikulopathie: Thorakalbereich 

71 R02.06 4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel 
und Knie 

72 S32.4 4 Fraktur des Acetabulums 

73 S42.29 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile 

74 S43.1 4 Luxation des Akromioklavikulargelenkes 

75 S52.4 4 Fraktur des Ulna- und Radiusschaftes, kombiniert 

76 S82.82 4 Trimalleolarfraktur 

77 S86.0 4 Verletzung der Achillessehne 

78 A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 

79 B07 < 4 Viruswarzen 

80 C25.0 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf 

81 C61 < 4 Bösartige Neubildung der Prostata 

82 C79.5 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes 

83 C82.1 < 4 Follikuläres Lymphom Grad II 

84 C90.00 < 4 Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

85 D17.2 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut der 
Extremitäten 

86 D42.1 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Rückenmarkhäute 

87 I61.0 < 4 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal 

88 I62.02 < 4 Nichttraumatische subdurale Blutung: Chronisch 

89 I77.6 < 4 Arteriitis, nicht näher bezeichnet 

90 K29.1 < 4 Sonstige akute Gastritis 

91 L02.2 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf 

92 M00.01 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Schulterregion [Klavikula, 
Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 

93 M00.06 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 

94 M00.96 < 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 

95 M02.81 < 4 Sonstige reaktive Arthritiden: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 

96 M10.01 < 4 Idiopathische Gicht: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, 
Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 

97 M13.15 < 4 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und Oberschenkel 
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

98 M13.16 < 4 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 

99 M16.5 < 4 Sonstige posttraumatische Koxarthrose 

100 M17.0 < 4 Primäre Gonarthrose, beidseitig 

101 M17.3 < 4 Sonstige posttraumatische Gonarthrose 

102 M18.9 < 4 Rhizarthrose, nicht näher bezeichnet 

103 M19.01 < 4 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 

104 M19.07 < 4 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

105 M19.81 < 4 Sonstige näher bezeichnete Arthrose: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 

106 M20.4 < 4 Sonstige Hammerzehe(n) (erworben) 

107 M21.16 < 4 Varusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 

108 M23.05 < 4 Meniskusganglion: Hinterhorn des Außenmeniskus 

109 M23.24 < 4 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Vorderhorn des 
Außenmeniskus 

110 M23.33 < 4 Sonstige Meniskusschädigungen: Sonstiger und nicht näher bezeichneter Teil 
des Innenmeniskus 

111 M23.51 < 4 Chronische Instabilität des Kniegelenkes: Vorderes Kreuzband 

112 M25.37 < 4 Sonstige Instabilität eines Gelenkes: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

113 M25.55 < 4 Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

114 M25.56 < 4 Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

115 M42.16 < 4 Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen: Lumbalbereich 

116 M43.16 < 4 Spondylolisthesis: Lumbalbereich 

117 M46.44 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Thorakalbereich 

118 M46.46 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich 

119 M47.20 < 4 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Mehrere Lokalisationen der 
Wirbelsäule 

120 M47.25 < 4 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Thorakolumbalbereich 

121 M47.27 < 4 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbosakralbereich 

122 M47.82 < 4 Sonstige Spondylose: Zervikalbereich 

123 M47.84 < 4 Sonstige Spondylose: Thorakalbereich 

124 M47.86 < 4 Sonstige Spondylose: Lumbalbereich 

125 M48.02 < 4 Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich 

126 M48.06 < 4 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich 

127 M48.46 < 4 Ermüdungsbruch eines Wirbels: Lumbalbereich 

128 M50.2 < 4 Sonstige zervikale Bandscheibenverlagerung 

129 M51.0 < 4 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Myelopathie 

130 M53.1 < 4 Zervikobrachial-Syndrom 

131 M54.12 < 4 Radikulopathie: Zervikalbereich 

132 M54.15 < 4 Radikulopathie: Thorakolumbalbereich 

133 M54.2 < 4 Zervikalneuralgie 

134 M54.5 < 4 Kreuzschmerz 

135 M60.05 < 4 Infektiöse Myositis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

136 M62.85 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Beckenregion und Oberschenkel 
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

137 M65.3 < 4 Schnellender Finger 

138 M67.46 < 4 Ganglion: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

139 M67.86 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Synovialis und der Sehnen: 
Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

140 M70.4 < 4 Bursitis praepatellaris 

141 M70.6 < 4 Bursitis trochanterica 

142 M71.02 < 4 Schleimbeutelabszess: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 

143 M71.16 < 4 Sonstige infektiöse Bursitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

144 M72.0 < 4 Fibromatose der Palmarfaszie [Dupuytren-Kontraktur] 

145 M75.0 < 4 Adhäsive Entzündung der Schultergelenkkapsel 

146 M75.3 < 4 Tendinitis calcarea im Schulterbereich 

147 M75.5 < 4 Bursitis im Schulterbereich 
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148 M77.1 < 4 Epicondylitis radialis humeri 

149 M79.01 < 4 Rheumatismus, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 

150 M79.15 < 4 Myalgie: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 
Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

151 M80.88 < 4 Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, 
Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

152 M84.15 < 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Beckenregion und 
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

153 M84.45 < 4 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und 
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

154 M86.17 < 4 Sonstige akute Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

155 M87.25 < 4 Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Beckenregion und 
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

156 M92.5 < 4 Juvenile Osteochondrose der Tibia und der Fibula 

157 M93.27 < 4 Osteochondrosis dissecans: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

158 N40 < 4 Prostatahyperplasie 

159 R55 < 4 Synkope und Kollaps 

160 S00.05 < 4 Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut: Prellung 

161 S01.51 < 4 Offene Wunde: Lippe 

162 S02.0 < 4 Schädeldachfraktur 

163 S02.1 < 4 Schädelbasisfraktur 

164 S02.2 < 4 Nasenbeinfraktur 

165 S02.3 < 4 Fraktur des Orbitabodens 

166 S02.4 < 4 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers 

167 S02.60 < 4 Unterkieferfraktur: Teil nicht näher bezeichnet 

168 S06.33 < 4 Umschriebenes zerebrales Hämatom 

169 S06.4 < 4 Epidurale Blutung 

170 S06.8 < 4 Sonstige intrakranielle Verletzungen 

171 S08.0 < 4 Skalpierungsverletzung 

172 S22.06 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12 

173 S22.22 < 4 Fraktur des Sternums: Corpus sterni 

174 S22.31 < 4 Fraktur der ersten Rippe 

175 S22.42 < 4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von zwei Rippen 

176 S22.44 < 4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen 

177 S27.0 < 4 Traumatischer Pneumothorax 

178 S32.02 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L2 

179 S32.03 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L3 

180 S32.04 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L4 
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181 S32.05 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L5 

182 S32.2 < 4 Fraktur des Os coccygis 

183 S32.3 < 4 Fraktur des Os ilium 

184 S32.81 < 4 Fraktur: Os ischium 

185 S36.14 < 4 Mittelschwere Rissverletzung der Leber 

186 S39.0 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen des Abdomens, der Lumbosakralgegend 
und des Beckens 

187 S40.0 < 4 Prellung der Schulter und des Oberarmes 

188 S42.09 < 4 Fraktur der Klavikula: Multipel 

189 S42.19 < 4 Fraktur der Skapula: Multipel 

190 S42.41 < 4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Suprakondylär 

191 S42.45 < 4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Transkondylär (T- oder Y-Form) 

192 S43.00 < 4 Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk], nicht näher bezeichnet 

193 S46.2 < 4 Verletzung des Muskels und der Sehne an sonstigen Teilen des M. biceps brachii 

194 S50.0 < 4 Prellung des Ellenbogens 

195 S50.1 < 4 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterarmes 

196 S51.0 < 4 Offene Wunde des Ellenbogens 

197 S52.09 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Sonstige und multiple Teile 

198 S52.20 < 4 Fraktur des Ulnaschaftes, Teil nicht näher bezeichnet 

199 S52.31 < 4 Fraktur des distalen Radiusschaftes mit Luxation des Ulnakopfes 

200 S52.8 < 4 Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes 

201 S53.10 < 4 Luxation des Ellenbogens: Nicht näher bezeichnet 

202 S53.18 < 4 Luxation des Ellenbogens: Sonstige 

203 S60.2 < 4 Prellung sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand 

204 S61.80 < 4 Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Handgelenkes und 
der Hand 

205 S62.21 < 4 Fraktur des 1. Mittelhandknochens: Basis 

206 S62.24 < 4 Fraktur des 1. Mittelhandknochens: Kopf 

207 S62.32 < 4 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Schaft 

208 S62.61 < 4 Fraktur eines sonstigen Fingers: Proximale Phalanx 

209 S66.6 < 4 Verletzung mehrerer Beugemuskeln und -sehnen in Höhe des Handgelenkes 
und der Hand 

210 S72.00 < 4 Schenkelhalsfraktur: Teil nicht näher bezeichnet 

211 S72.05 < 4 Schenkelhalsfraktur: Basis 

212 S72.08 < 4 Schenkelhalsfraktur: Sonstige Teile 

213 S72.40 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Teil nicht näher bezeichnet 

214 S72.44 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Interkondylär 

215 S73.00 < 4 Luxation der Hüfte: Nicht näher bezeichnet 

216 S73.02 < 4 Luxation der Hüfte: Nach anterior 
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217 S76.4 < 4 Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter Muskeln und Sehnen in 
Höhe des Oberschenkels 

218 S80.1 < 4 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterschenkels 

219 S82.11 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 

220 S82.28 < 4 Fraktur des Tibiaschaftes: Sonstige 

221 S82.31 < 4 Distale Fraktur der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 

222 S82.38 < 4 Distale Fraktur der Tibia: Sonstige 

223 S82.40 < 4 Fraktur der Fibula, isoliert: Teil nicht näher bezeichnet 

224 S82.41 < 4 Fraktur der Fibula, isoliert: Proximales Ende 

225 S82.5 < 4 Fraktur des Innenknöchels 

226 S82.88 < 4 Frakturen sonstiger Teile des Unterschenkels 

227 S83.0 < 4 Luxation der Patella 

228 S83.44 < 4 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des tibialen Seitenbandes 
[Innenband] 

229 S83.53 < 4 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des vorderen Kreuzbandes 

230 S83.6 < 4 Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des 
Knies 

231 S86.8 < 4 Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels 

232 S86.9 < 4 Verletzung eines nicht näher bezeichneten Muskels oder einer nicht näher 
bezeichneten Sehne in Höhe des Unterschenkels 

233 S91.0 < 4 Offene Wunde der Knöchelregion 

234 S92.0 < 4 Fraktur des Kalkaneus 

235 S92.1 < 4 Fraktur des Talus 

236 S93.40 < 4 Verstauchung und Zerrung des oberen Sprunggelenkes: Teil nicht näher 
bezeichnet 

237 S96.1 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen der langen Streckmuskeln der Zehen in 
Höhe des Knöchels und des Fußes 

238 T25.21 < 4 Verbrennung Grad 2b der Knöchelregion und des Fußes 

239 T81.0 < 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 
klassifiziert 

240 T81.3 < 4 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 

241 T81.4 < 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 

242 T84.10 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 
Extremitätenknochen: Schulterregion 

243 T84.11 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 
Extremitätenknochen: Oberarm 

244 T84.14 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 
Extremitätenknochen: Beckenregion und Oberschenkel 

245 T84.6 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne 
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation] 

246 Z04.1 < 4 Untersuchung und Beobachtung nach Transportmittelunfall 
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B-6.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen (PDF-Sicht) 

B-6.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

B-6.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Durchgeführte Prozeduren (XML-Sicht) 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 9-984.7 133 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

2 8-390.x 119 Lagerungsbehandlung: Sonstige 

3 5-822.g1 109 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre 
Oberflächenersatzprothese: Zementiert 

4 8-020.5 78 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel 

5 9-984.8 75 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

6 8-915 74 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 
Schmerztherapie 

7 5-900.04 66 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf 

8 8-800.c0 65 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

9 5-820.00 58 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Nicht 
zementiert 

10 8-930 57 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

11 5-916.a0 49 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 

12 5-820.94 44 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Kurzschaft-
Femurkopfprothese: Mit Pfannenprothese, nicht zementiert 

13 9-984.9 39 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

14 9-984.6 38 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

15 5-820.41 36 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: 
Zementiert 

16 5-790.5f 35 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal 

17 5-794.k6 32 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal 

18 5-814.3 27 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes 

19 5-793.3r 24 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal 

20 5-812.5 21 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusresektion, partiell 

21 5-988.3 21 Anwendung eines Navigationssystems: Optisch 

22 5-820.02 19 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: 
Hybrid (teilzementiert) 

23 5-896.1f 18 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel 
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24 5-805.7 16 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Naht 

25 9-200.01 16 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 43 
bis 56 Aufwandspunkte 

26 5-800.5h 15 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 
Kniegelenk 

27 5-869.2 15 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von 
Fixationsmaterial am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe 

28 5-916.a1 15 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder 
Gelenken der Extremitäten 

29 5-983 14 Reoperation 

30 5-822.h1 13 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese: Zementiert 

31 5-896.1e 13 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel 
und Knie 

32 5-793.1r 12 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal 

33 5-793.2n 12 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal 

34 8-201.0 12 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Humeroglenoidalgelenk 

35 8-831.0 12 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 

36 8-803.2 11 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 
(Cell-Saver) ohne Bestrahlung 

37 1-697.1 10 Diagnostische Arthroskopie: Schultergelenk 

38 5-793.1n 9 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal 

39 5-793.k6 9 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal 

40 5-800.3h 9 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Kniegelenk 

41 5-804.5 9 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 
Teilresektion der Patella 

42 5-855.18 9 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 
Sehne, primär: Oberschenkel und Knie 

43 5-869.1 9 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement, 
schichtenübergreifend 

44 8-917.03 9 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: An den Gelenken der 
Lendenwirbelsäule 

45 9-984.a 9 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

46 9-984.b 9 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

47 5-786.0 8 Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube 
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48 5-794.2r 8 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal 

49 5-823.26 8 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: In eine 
Sonderprothese, (teil-)zementiert 

50 5-788.51 7 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale I, Doppelosteotomie 

51 5-792.1g 7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 
Femurschaft 

52 5-805.6 7 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Akromioplastik mit Durchtrennung des Ligamentum 
coracoacromiale 

53 5-811.0h 7 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica 
synovialis: Kniegelenk 

54 5-822.01 7 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre 
Schlittenprothese: Zementiert 

55 5-829.3 7 Andere gelenkplastische Eingriffe: Resektionsarthroplastik am 
Schultergelenk 

56 5-829.k1 7 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine 
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. 
Knochen(teil)ersatz: Schaftkomponente ohne eine dem Knochendefekt 
entsprechende Länge und Dicke 

57 8-190.20 7 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 

58 5-782.20 6 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Klavikula 

59 5-784.7k 6 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Tibia proximal 

60 5-794.26 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal 

61 5-794.k1 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal 

62 5-811.2h 6 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Kniegelenk 

63 5-820.01 6 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: 
Zementiert 

64 5-986.x 6 Minimalinvasive Technik: Sonstige 

65 8-144.0 6 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 

66 8-190.21 6 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 

67 8-190.23 6 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 

68 8-201.g 6 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Hüftgelenk 
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69 5-032.01 5 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 
dorsal: 2 Segmente 

70 5-786.k 5 Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte 

71 5-787.9n 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal 

72 5-788.40 5 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Weichteilkorrektur: 
In Höhe des 1. Zehenstrahles 

73 5-791.1g 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft 

74 5-795.30 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Platte: Klavikula 

75 5-800.3g 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hüftgelenk 

76 5-800.5g 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 
Hüftgelenk 

77 5-811.20 5 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Humeroglenoidalgelenk 

78 5-820.40 5 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: Nicht 
zementiert 

79 5-855.19 5 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 
Sehne, primär: Unterschenkel 

80 5-895.0f 5 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Unterschenkel 

81 5-901.0e 5 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und 
Knie 

82 8-190.22 5 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 

83 8-530.3 5 Therapie mit offenen Radionukliden: Instillation von offenen Radionukliden 
in Gelenke 

84 8-701 5 Einfache endotracheale Intubation 

85 8-706 5 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

86 9-200.02 5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 57 
bis 71 Aufwandspunkte 

87 1-854.7 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 
Kniegelenk 

88 5-790.5e 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Schenkelhals 

89 5-791.kg 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft 

90 5-793.27 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal 

91 5-806.3 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Naht der Syndesmose 

92 5-807.5 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 
des Bandapparates der Klavikula mit Plattenstabilisierung 
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93 5-822.81 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: 
Patellarückfläche, zementiert 

94 5-823.27 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Inlaywechsel 

95 5-859.23 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Resektion eines Ganglions: Unterarm 

96 5-894.0f 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, ohne primären Wundverschluss: Unterschenkel 

97 5-896.17 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und 
Ellenbogen 

98 5-900.1e 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie 

99 5-902.1f 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, kleinflächig: Unterschenkel 

100 8-192.1f 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Großflächig: Unterschenkel 

101 8-771 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

102 1-266.0 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Schrittmacher 

103 1-266.1 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD] 

104 1-494.31 < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Mamma: Durch Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung 
der Biopsieregion 

105 1-502.1 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Schulterregion 

106 1-620.00 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 
weitere Maßnahmen 

107 1-620.01 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage 

108 1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 

109 1-697.7 < 4 Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk 

110 1-843 < 4 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 

111 1-854.1 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 
Schultergelenk 

112 3-052 < 4 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

113 3-992 < 4 Intraoperative Anwendung der Verfahren 

114 5-032.02 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 
dorsal: Mehr als 2 Segmente 

115 5-035.7 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und 
der Rückenmarkhäute: Intraspinale Nervenwurzeln und/oder Ganglien, 
sonstiges erkranktes Gewebe 

116 5-041.6 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Plexus 
lumbosacralis 
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117 5-044.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand 

118 5-056.40 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen 
chirurgisch 

119 5-311.0 < 4 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie 

120 5-340.0 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder 
Pleurahöhle, offen chirurgisch 

121 5-389.0x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, 
und Hals: Sonstige 

122 5-399.5 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von 
venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

123 5-399.d < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung einer implantierbaren 
Medikamentenpumpe (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 

124 5-573.40 < 4 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von 
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Resektion: Nicht fluoreszenzgestützt 

125 5-780.1f < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Femur 
proximal 

126 5-780.40 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Klavikula 

127 5-780.4m < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Tibiaschaft 

128 5-780.5k < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 
Medikamententrägers: Tibia proximal 

129 5-780.62 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Humerusschaft 

130 5-780.6g < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femurschaft 

131 5-780.6j < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Patella 

132 5-780.6m < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibiaschaft 

133 5-780.6v < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale 

134 5-781.0k < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Tibia 
proximal 

135 5-781.9k < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Tibia proximal 

136 5-781.a7 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 
Ulna proximal 

137 5-782.10 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Weichteilresektion: Klavikula 

138 5-782.1r < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Weichteilresektion: Fibula distal 

139 5-782.1u < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Weichteilresektion: Tarsale 

140 5-782.1x < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Weichteilresektion: Sonstige 

141 5-782.ah < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Femur distal 
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142 5-782.ak < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Tibia proximal 

143 5-783.01 < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Humerus proximal 

144 5-783.6k < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Knorpel-Knochen-Transplantat: 
Tibia proximal 

145 5-784.01 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Humerus proximal 

146 5-784.0d < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Becken 

147 5-784.0e < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Schenkelhals 

148 5-784.0h < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Femur distal 

149 5-784.0k < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Tibia proximal 

150 5-784.6k < 4 Knochentransplantation und -transposition: Knorpel-Knochen-
Transplantation, allogen: Tibia proximal 

151 5-784.70 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Klavikula 

152 5-784.7d < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Becken 

153 5-784.7v < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Metatarsale 

154 5-785.20 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer 
Knochenersatz: Klavikula 

155 5-785.2k < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer 
Knochenersatz: Tibia proximal 

156 5-785.6k < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 
Knochenersatz, ohne Medikamentenzusatz: Tibia proximal 

157 5-786.2 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Platte 

158 5-786.8 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Fixateur externe 

159 5-787.06 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal 

160 5-787.08 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulnaschaft 

161 5-787.0j < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Patella 

162 5-787.0n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia distal 

163 5-787.10 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Klavikula 

164 5-787.11 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus proximal 

165 5-787.1k < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal 

166 5-787.1m < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibiaschaft 

167 5-787.1n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal 

168 5-787.27 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna 
proximal 
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169 5-787.2j < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Patella 

170 5-787.2n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal 

171 5-787.30 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula 

172 5-787.3f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femur proximal 

173 5-787.3k < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia proximal 

174 5-787.3r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal 

175 5-787.4k < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelplatte/Kondylenplatte: Tibia 
proximal 

176 5-787.6f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femur proximal 

177 5-787.7f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: 
Femur proximal 

178 5-787.81 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Humerus 
proximal 

179 5-787.96 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius distal 

180 5-787.9k < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia proximal 

181 5-787.eh < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: (Blount-)Klammern: Femur distal 

182 5-787.ek < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: (Blount-)Klammern: Tibia proximal 

183 5-787.k1 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus 
proximal 

184 5-787.k7 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulna proximal 

185 5-787.kk < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal 

186 5-787.kr < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula distal 

187 5-788.00 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): 
Os metatarsale I 

188 5-788.57 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Digitus 
II bis V, 1 Phalanx 

189 5-788.5c < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale I, distal 

190 5-788.5e < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale I, mehrdimensionale Osteotomie 

191 5-788.60 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 
Metatarsophalangealgelenk, Digitus I 

192 5-788.67 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 
Interphalangealgelenk, Digitus II bis V, 2 Gelenke 

193 5-789.3m < 4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 
ohne Materialwechsel: Tibiaschaft 

194 5-789.xv < 4 Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Metatarsale 

195 5-78a.17 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht 
oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal 

196 5-78a.27 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte: 
Ulna proximal 

197 5-790.0j < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Schraube: Patella 
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198 5-790.0n < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Schraube: Tibia distal 

199 5-790.0v < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Schraube: Metatarsale 

200 5-790.16 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal 

201 5-790.1f < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal 

202 5-790.1n < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal 

203 5-790.20 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Klavikula 

204 5-790.25 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radiusschaft 

205 5-790.28 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Ulnaschaft 

206 5-790.3m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Tibiaschaft 

207 5-790.3n < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Tibia distal 

208 5-790.41 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Humerus proximal 

209 5-790.42 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Humerusschaft 

210 5-790.4m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft 

211 5-790.5g < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft 

212 5-790.66 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Radius distal 

213 5-790.6m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibiaschaft 

214 5-790.6n < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibia distal 

215 5-790.6r < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Fibula distal 

216 5-790.8e < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch dynamische Kompressionsschraube: Schenkelhals 

217 5-790.8f < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch dynamische Kompressionsschraube: Femur proximal 

218 5-790.cg < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Transfixationsnagel: Femurschaft 

219 5-791.18 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulnaschaft 
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220 5-791.2q < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Fibulaschaft 

221 5-791.72 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Humerusschaft 

222 5-792.08 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulnaschaft 

223 5-792.0g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Femurschaft 

224 5-792.28 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Ulnaschaft 

225 5-792.2g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Femurschaft 

226 5-792.2m < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Tibiaschaft 

227 5-792.5g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: 
Femurschaft 

228 5-792.62 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Marknagel: Humerusschaft 

229 5-792.7g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft 

230 5-792.g5 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Radiusschaft 

231 5-792.g8 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Ulnaschaft 

232 5-792.k8 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulnaschaft 

233 5-792.kg < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft 

234 5-793.14 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal 

235 5-793.1k < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal 

236 5-793.2f < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal 

237 5-793.2j < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella 

238 5-793.36 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal 

239 5-793.37 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Ulna proximal 

240 5-793.39 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Ulna distal 

241 5-793.3f < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Femur proximal 
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242 5-793.5e < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch dynamische Kompressionsschraube: Schenkelhals 

243 5-793.k1 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal 

244 5-793.kk < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal 

245 5-793.kn < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal 

246 5-793.kr < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal 

247 5-793.x4 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Sonstige: Radius proximal 

248 5-794.03 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus distal 

249 5-794.04 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal 

250 5-794.0n < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal 

251 5-794.0p < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula proximal 

252 5-794.0r < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal 

253 5-794.17 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna 
proximal 

254 5-794.1f < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur 
proximal 

255 5-794.1j < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella 

256 5-794.1n < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia 
distal 

257 5-794.21 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Humerus proximal 

258 5-794.41 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch dynamische Kompressionsschraube: 
Humerus proximal 

259 5-794.5n < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Tibia distal 

260 5-794.5r < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Fibula distal 

261 5-794.af < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur 
proximal 
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262 5-794.k3 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus distal 

263 5-794.k4 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius proximal 

264 5-794.k7 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal 

265 5-794.kf < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur proximal 

266 5-794.kh < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal 

267 5-794.kk < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal 

268 5-794.kr < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal 

269 5-794.x4 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Sonstige: Radius proximal 

270 5-795.10 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Klavikula 

271 5-795.1b < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Metakarpale 

272 5-795.1v < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Metatarsale 

273 5-795.3b < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Platte: Metakarpale 

274 5-795.3v < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Platte: Metatarsale 

275 5-795.k0 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Klavikula 

276 5-795.kb < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Metakarpale 

277 5-796.00 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Klavikula 

278 5-796.20 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Platte: Klavikula 

279 5-796.2v < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Platte: Metatarsale 

280 5-796.g0 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
intramedullären Draht: Klavikula 

281 5-796.k0 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Klavikula 

282 5-796.kb < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Metakarpale 

283 5-796.kc < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Phalangen Hand 
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284 5-796.kv < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Metatarsale 

285 5-797.kt < 4 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch 
winkelstabile Platte: Kalkaneus 

286 5-79a.6k < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 
Fixateur externe: Oberes Sprunggelenk 

287 5-79b.ht < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: 
Ellenbogengelenk n.n.bez. 

288 5-800.01 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: 
Akromioklavikulargelenk 

289 5-800.0h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Kniegelenk 

290 5-800.2g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Hüftgelenk 

291 5-800.2h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Kniegelenk 

292 5-800.4h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Kniegelenk 

293 5-800.6h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 
[Arthrolyse]: Kniegelenk 

294 5-800.8g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 
Gelenkkörper: Hüftgelenk 

295 5-800.8h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 
Gelenkkörper: Kniegelenk 

296 5-801.5 < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusresektion, partiell 

297 5-801.8 < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision eines Meniskusganglions 

298 5-804.0 < 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 
Retinakulumspaltung, lateral 

299 5-806.5 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Bandplastik des lateralen Bandapparates mit Periostlappen 
oder ortsständigem Gewebe [Broström-Gould] 

300 5-807.70 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 
oder Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Naht des 
medialen Kapselbandapparates 

301 5-809.2k < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 
chirurgisch: Oberes Sprunggelenk 

302 5-809.2q < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 
chirurgisch: Metatarsophalangealgelenk 

303 5-810.0h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch: 
Kniegelenk 

304 5-810.1h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch: 
Kniegelenk 

305 5-810.20 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Humeroglenoidalgelenk 
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306 5-810.2h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Kniegelenk 

307 5-810.4h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 
Kniegelenk 

308 5-811.24 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Humeroulnargelenk 

309 5-811.2k < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Oberes 
Sprunggelenk 

310 5-811.4x < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Elektrothermische 
Denervierung von Synovialis und Kapselgewebe: Sonstige 

311 5-812.eh < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk 

312 5-812.fk < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Oberes Sprunggelenk 

313 5-812.kg < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Hüftgelenk 

314 5-813.4 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik des vorderen Kreuzbandes mit sonstiger autogener 
Sehne 

315 5-813.9 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Durchtrennung der Kniegelenkskapsel (Lateral release) 

316 5-814.7 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Tenotomie der langen Bizepssehne 

317 5-820.20 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese, 
Sonderprothese: Nicht zementiert 

318 5-820.71 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkschnapp-Pfanne: 
Zementiert 

319 5-820.92 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Kurzschaft-
Femurkopfprothese: Ohne Pfannenprothese, nicht zementiert 

320 5-820.96 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Kurzschaft-
Femurkopfprothese: Mit Pfannenprothese, hybrid (teilzementiert) 

321 5-821.0 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Revision (ohne Wechsel) 

322 5-821.22 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, 
zementiert oder n.n.bez. 

323 5-821.24 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, nicht 
zementiert, mit Wechsel des Aufsteckkopfes 

324 5-821.25 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, 
zementiert oder n.n.bez., mit Wechsel des Aufsteckkopfes 

325 5-821.2b < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne 
Pfannenwechsel, mit Wechsel des Aufsteckkopfes 
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326 5-821.40 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, 
nicht zementiert 

327 5-821.42 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, 
Hybrid (teilzementiert) 

328 5-821.43 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, 
Sonderprothese 

329 5-821.52 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Totalendoprothese, Hybrid (teilzementiert): In 
Totalendoprothese, Hybrid (teilzementiert) 

330 5-821.63 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Totalendoprothese, Sonderprothese: In Totalendoprothese, 
Sonderprothese 

331 5-821.7 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Entfernung einer Totalendoprothese 

332 5-821.x < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Sonstige 

333 5-822.91 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonderprothese: 
Zementiert 

334 5-823.0 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Revision (ohne Wechsel) 

335 5-823.1b < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer unikondylären Schlittenprothese: In bikondyläre 
Oberflächenprothese, zementiert 

336 5-823.22 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: In eine andere 
Oberflächenersatzprothese, (teil-)zementiert 

337 5-823.28 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Teilwechsel 
Femurteil 

338 5-823.29 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Teilwechsel Tibiateil 

339 5-824.01 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 
Teilprothese im Bereich des proximalen Humerus: Humeruskopfprothese 

340 5-824.20 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 
Totalendoprothese Schultergelenk: Konventionell (nicht invers) 

341 5-829.1 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannendachplastik am Hüftgelenk 

342 5-829.2 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Girdlestone-Resektion am Hüftgelenk, 
primär 

343 5-829.9 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. 
nach Entfernung einer Endoprothese) 

344 5-829.e < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von hypoallergenem 
Knochenersatz- und/oder Osteosynthesematerial 

345 5-829.g < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Entfernung von Abstandshaltern 
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346 5-829.h < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannenbodenplastik am Hüftgelenk 

347 5-829.jx < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von beschichteten 
Endoprothesen oder beschichteten Abstandhaltern: Mit sonstiger 
Beschichtung 

348 5-829.k0 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer modularen 
Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare Endoprothese bei 
knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: 
Pfannenkomponente 

349 5-829.p < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation von oder (Teil-)Wechsel in 
ein patientenindividuell angefertigtes Implantat ohne knöcherne 
Defektsituation oder angeborene oder erworbene Deformität 

350 5-832.4 < 4 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Arthrektomie, partiell 

351 5-840.40 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Handgelenk 

352 5-840.60 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Handgelenk 

353 5-841.11 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum 

354 5-841.15 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des 
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 

355 5-842.60 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 1 
Neurolyse und 1 Arteriolyse: Ein Finger 

356 5-846.4 < 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln 

357 5-847.32 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit 
autogenem Material, mit Sehneninterposition und Sehnenaufhängung: 
Daumensattelgelenk 

358 5-849.3 < 4 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem 
Gewebe 

359 5-850.b1 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Schulter 
und Axilla 

360 5-850.b2 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Oberarm 
und Ellenbogen 

361 5-850.b8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 
Oberschenkel und Knie 

362 5-850.c1 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Schulter 
und Axilla 

363 5-850.ca < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fuß 

364 5-850.d8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: 
Oberschenkel und Knie 

365 5-850.f8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Sehne: 
Oberschenkel und Knie 

366 5-852.98 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 
subfaszial: Oberschenkel und Knie 

367 5-853.19 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterschenkel 

368 5-854.0c < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Mittelfuß und Zehen 

369 5-854.17 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Verkürzung: Leisten- und Genitalregion und 
Gesäß 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 214 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

370 5-854.1c < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Verkürzung: Mittelfuß und Zehen 

371 5-854.a8 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Rekonstruktion mit alloplastischem Material: 
Oberschenkel und Knie 

372 5-855.02 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion 
einer Sehne: Oberarm und Ellenbogen 

373 5-855.03 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion 
einer Sehne: Unterarm 

374 5-855.1a < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 
Sehne, primär: Fuß 

375 5-855.28 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 
Sehne, sekundär: Oberschenkel und Knie 

376 5-859.12 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen 

377 5-859.18 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie 

378 5-859.28 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Resektion eines Ganglions: Oberschenkel und Knie 

379 5-865.7 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 

380 5-892.05 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hals 

381 5-892.08 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Unterarm 

382 5-892.0f < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Unterschenkel 

383 5-892.0g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß 

384 5-892.19 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hand 

385 5-892.1d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesäß 

386 5-892.1e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie 

387 5-892.1f < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel 

388 5-892.3g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 
Medikamententrägers: Fuß 

389 5-894.0e < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 

390 5-894.0g < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, ohne primären Wundverschluss: Fuß 

391 5-894.17 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen 

392 5-894.18 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Unterarm 

393 5-894.1e < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 

394 5-894.1f < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel 

395 5-894.1g < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Fuß 
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396 5-895.07 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen 

397 5-895.0e < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 

398 5-895.26 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla 

399 5-895.2e < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 

400 5-896.07 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und 
Ellenbogen 

401 5-896.0f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel 

402 5-896.1g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß 

403 5-896.27 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen 
eines Medikamententrägers: Oberarm und Ellenbogen 

404 5-900.00 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Lippe 

405 5-900.07 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen 

406 5-900.08 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Unterarm 

407 5-900.09 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Hand 

408 5-900.0e < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Oberschenkel und Knie 

409 5-900.0f < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel 

410 5-900.0g < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Fuß 

411 5-900.17 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Oberarm und Ellenbogen 

412 5-900.18 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterarm 

413 5-900.19 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Hand 

414 5-900.1f < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel 

415 5-900.x9 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sonstige: Hand 

416 5-900.xe < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie 
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417 5-900.xg < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sonstige: Fuß 

418 5-901.0f < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Unterschenkel 

419 5-902.0f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: 
Unterschenkel 

420 5-902.4f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 
Unterschenkel 

421 5-902.5g < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, großflächig: Fuß 

422 5-911.2e < 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von Fettgewebe: 
Oberschenkel und Knie 

423 5-916.2f < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig: 
Unterschenkel 

424 5-916.7f < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 
Unterschenkel 

425 5-916.a2 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum 

426 5-931.0 < 4 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und 
Osteosynthesematerials: Hypoallergenes Material 

427 5-984 < 4 Mikrochirurgische Technik 

428 5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 

429 6-006.a0 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon, intramuskulär: 75 mg 
bis unter 125 mg 

430 8-132.3 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 

431 8-137.00 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Einlegen: Transurethral 

432 8-158.k < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Oberes Sprunggelenk 

433 8-159.x < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige 

434 8-190.30 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 

435 8-191.00 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad 

436 8-191.5 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Hydrokolloidverband 

437 8-191.x < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Sonstige 

438 8-192.0f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Kleinflächig: Unterschenkel 

439 8-192.0g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Kleinflächig: Fuß 

440 8-192.xg < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Sonstige: Fuß 
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441 8-200.1 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Humerus 
proximal 

442 8-200.6 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius distal 

443 8-200.9 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Ulna distal 

444 8-200.f < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Femur 
proximal 

445 8-201.4 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Humeroulnargelenk 

446 8-201.h < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Kniegelenk 

447 8-201.k < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Oberes 
Sprunggelenk 

448 8-201.s < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Kiefergelenk 

449 8-201.u < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Ellenbogengelenk n.n.bez. 

450 8-401.6 < 4 Extension durch Knochendrahtung (Kirschner-Draht): Phalangen der Hand 

451 8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung 

452 8-718.1 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Mindestens 3 
bis höchstens 5 Behandlungstage 

453 8-772 < 4 Operative Reanimation 

454 8-800.0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Vollblut, 1-5 TE 

455 8-800.c1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 

456 8-810.jd < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g 

457 8-812.50 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 
IE 

458 8-812.51 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 
2.500 IE 

459 8-831.5 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation 

460 8-854.61 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 
Stunden 

461 8-854.70 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden 

462 8-910 < 4 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

463 8-914.12 < 4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe 
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der 
Lendenwirbelsäule 
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464 8-917.11 < 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der 
Halswirbelsäule 

465 8-917.13 < 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der 
Lendenwirbelsäule 

466 8-931.0 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung 
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung 

467 8-987.01 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

468 8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

469 8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

470 8-98g.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

471 8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 
Behandlungstage 

472 9-200.1 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100 Aufwandspunkte 

473 9-200.5 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129 Aufwandspunkte 

474 9-200.6 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158 Aufwandspunkte 

475 9-200.7 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187 Aufwandspunkte 

476 9-200.a < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 246 bis 274 Aufwandspunkte 

B-6.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren (PDF-Sicht) 

B-6.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Spezialsprechstunde 

Ambulanzart Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a 
Absatz 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von Krankenhausärztinnen und Krankenhausärzten) (AM04) 

Kommentar - Endoprothetik 
Nachuntersuchung nach endoprothetischen und unfallchirurgischen 
Operationen   einschließlich einer radiologischen Diagnostik 
- Untersuchungs- und Behandlungsmethoden im Rahmen der Orthopädie und      
Unfallchirurgie 

Angebotene Leistung Endoprothetik (VO14) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VO13) 
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Privatsprechstunde 

Ambulanzart Privatambulanz (AM07) 

Angebotene Leistung Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen (VC42) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels 
(VC39) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes 
(VC41) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes 
(VC36) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 
Unterarmes (VC37) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand 
(VC38) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels 
(VC40) 

Angebotene Leistung Fußchirurgie (VO15) 

Angebotene Leistung Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28) 

Angebotene Leistung Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26) 

Angebotene Leistung Schulterchirurgie (VO19) 

Angebotene Leistung Septische Knochenchirurgie (VC30) 

Angebotene Leistung Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20) 
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Notfallambulanz 

Ambulanzart Notfallambulanz (24h) (AM08) 

Angebotene Leistung Amputationschirurgie (VC63) 

Angebotene Leistung Arthroskopische Operationen (VC66) 

Angebotene Leistung Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27) 

Angebotene Leistung Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29) 

Angebotene Leistung Chirurgische Intensivmedizin (VC67) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen (VC42) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels 
(VC39) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes 
(VC41) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes 
(VC36) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 
Unterarmes (VC37) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand 
(VC38) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels 
(VC40) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32) 

Angebotene Leistung Fußchirurgie (VO15) 

Angebotene Leistung Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28) 

Angebotene Leistung Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26) 

Angebotene Leistung Minimalinvasive endoskopische Operationen (VC56) 

Angebotene Leistung Notfallmedizin (VC71) 

Angebotene Leistung Schulterchirurgie (VO19) 

Angebotene Leistung Septische Knochenchirurgie (VC30) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VC58) 

Angebotene Leistung Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20) 

Angebotene Leistung Verbrennungschirurgie (VC69) 

 

BG Ambulanz 

Ambulanzart D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz (AM09) 

Angebotene Leistung Notfallmedizin (VC71) 

 

Vor- und nachstationäre Leistungen 

Ambulanzart Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11) 
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B-6.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Ambulante Operationen (XML-Sicht) 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 5-812.5 68 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusresektion, partiell 

2 5-811.0h 17 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica 
synovialis: Kniegelenk 

3 8-201.0 17 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Humeroglenoidalgelenk 

4 5-787.1r 12 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal 

5 5-811.2h 10 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Kniegelenk 

6 5-787.3r 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal 

7 5-790.2b 9 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Metakarpale 

8 5-787.1n 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal 

9 5-841.14 6 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der 
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger 

10 5-056.40 5 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen 
chirurgisch 

11 5-790.1b 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 

12 5-812.eh 5 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk 

13 5-787.0b 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale 

14 5-787.g5 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: 
Radiusschaft 

15 5-787.g8 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: 
Ulnaschaft 

16 5-787.gb 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: 
Metakarpale 

17 5-811.2k 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Oberes Sprunggelenk 

18 5-841.11 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum 
flexorum 

19 5-841.15 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des 
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 

20 5-041.9 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 
Fuß 

21 5-385.80 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) 
Crossektomie: V. saphena magna 

22 5-385.96 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als 
selbständiger Eingriff): Seitenastvarize 

23 5-399.5 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von 
venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 
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24 5-787.0v < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale 

25 5-787.1h < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur distal 

26 5-787.1k < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal 

27 5-787.1v < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale 

28 5-787.1w < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Fuß 

29 5-787.27 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna 
proximal 

30 5-787.2j < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Patella 

31 5-787.30 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula 

32 5-787.36 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal 

33 5-787.3b < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metakarpale 

34 5-787.5k < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische 
Kompressionsschraube: Tibia proximal 

35 5-787.93 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Humerus distal 

36 5-787.96 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius distal 

37 5-787.g0 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Klavikula 

38 5-787.g6 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Radius 
distal 

39 5-787.g7 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Ulna 
proximal 

40 5-787.gh < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Femur 
distal 

41 5-787.gn < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Tibia 
distal 

42 5-787.k0 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Klavikula 

43 5-787.k6 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius distal 

44 5-787.kk < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia 
proximal 

45 5-787.kr < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula distal 

46 5-787.pv < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Transfixationsschraube: 
Metatarsale 

47 5-788.0b < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 
(Exostose): Digitus II bis V, 1 Phalanx 

48 5-788.52 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale 

49 5-790.0v < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Schraube: Metatarsale 

50 5-790.16 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal 

51 5-790.25 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radiusschaft 

52 5-790.28 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Ulnaschaft 
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53 5-795.1b < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Metakarpale 

54 5-795.1c < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Phalangen Hand 

55 5-795.2c < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 

56 5-795.3b < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Platte: Metakarpale 

57 5-795.hb < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Ohne 
Osteosynthese: Metakarpale 

58 5-795.kb < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Metakarpale 

59 5-796.2b < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: 
Durch Platte: Metakarpale 

60 5-800.8k < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 
Gelenkkörper: Oberes Sprunggelenk 

61 5-808.b2 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 1 Gelenk 

62 5-810.2k < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Oberes Sprunggelenk 

63 5-810.4h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 
Kniegelenk 

64 5-810.4k < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 
Oberes Sprunggelenk 

65 5-810.9h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Resektion von Bandanteilen und/oder 
Bandresten: Kniegelenk 

66 5-811.1h < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem 
Fettkörper (z.B. Hoffa-Fettkörper): Kniegelenk 

67 5-811.3h < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: 
Kniegelenk 

68 5-812.0h < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk 

69 5-812.7 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusrefixation 

70 5-812.fh < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk 

71 5-812.fk < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Oberes Sprunggelenk 

72 5-813.9 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Durchtrennung der Kniegelenkskapsel (Lateral release) 

73 5-840.35 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen 
Daumen 

74 5-840.65 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 224 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

75 5-840.68 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Sehnenscheiden 
Daumen 

76 5-849.0 < 4 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions 

77 5-850.3a < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehne, quer: Fuß 

78 5-859.12 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen 

79 5-859.18 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie 

80 5-859.23 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Resektion eines Ganglions: Unterarm 

81 8-200.1 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Humerus 
proximal 

82 8-200.c < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Phalangen 
Hand 

83 8-201.d < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Interphalangealgelenk 

84 8-201.r < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Zehengelenk 

B-6.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Zulassung vorhanden 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden 

Ja 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden Ja 

 

B-6.11 Personelle Ausstattung 

B-6.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 8,43 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 7,83  

Ambulant 0,6  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 8,43  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 175,09579 
 
 
Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 4 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 3,9  

Ambulant 0,1  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 4  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 351,53846 
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar 

AQ63 Allgemeinmedizin 0,50 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie 3,50 

AQ06 Allgemeinchirurgie  

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar 

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie 0,50 

 

B-6.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
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Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 17,2 
 
Kommentar: Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt aufgabenbezogen der Einsatz von med. 

Fachangestellten und hauswirtschaftlichen Unterstützungs- bzw. Servicekräften. Auszubildende 
unserer Pflegeschule sowie kooperierender Pflegeschulen und FOS-Jahrespraktikanten ergänzen 
das Stationsteam. 

 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 17,2 Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt 
aufgabenbezogen der Einsatz von med. Fachangestellten und 
hauswirtschaftlichen Unterstützungs- bzw. Servicekräften. 
Auszubildende unserer Pflegeschule sowie kooperierender 
Pflegeschulen und FOS-Jahrespraktikanten ergänzen das 
Stationsteam. 

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 17,2  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 79,7093 
 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 6,52 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 3,26  

Ambulant 3,26  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 6,52  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 420,55215 
 
 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereiches 

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege 

PQ20 Praxisanleitung 

PQ13 Hygienefachkraft 

PQ12 Notfallpflege 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP02 Bobath 

ZP05 Entlassungsmanagement 

ZP07 Geriatrie 

ZP08 Kinästhetik 

ZP09 Kontinenzmanagement 

ZP14 Schmerzmanagement 

ZP15 Stomamanagement 

ZP16 Wundmanagement 

ZP18 Dekubitusmanagement 

ZP19 Sturzmanagement 

ZP13 Qualitätsmanagement 

ZP24 Deeskalationstraining 

B-6.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

Psychiatrische Fachabteilung: Nein 
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B-7 Klinik für Urologie, Kinderurologie und Urologische Onkologie 

B-7.1 Allgemeine Angaben  Klinik für Urologie, Kinderurologie und Urologische Onkologie 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilung Klinik für Urologie, Kinderurologie und Urologische Onkologie 

Fachabteilungsschlüssel 2200 

Art Hauptabteilung 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Ärztliche Leitung 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Jörn H. Witt 

Telefon 02562/915-2100 

E-Mail urologie@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 
 

B-7.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß DKG Keine Vereinbarung geschlossen 

 

B-7.3 Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Urologie, Kinderurologie und Urologische Onkologie 

Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Urologie, 
Kinderurologie und Urologische Onkologie 

Kommentar 

VG07 Inkontinenzchirurgie Behandlung der weiblichen 
Inkontinenz bei Zystozele, 
Rektozele, bei 
Belastungsinkontinenz, bei 
Dranginkontinenz (overactive 
bladder), bei 
Genitaldeszensus/Prolaps, bei 
rezid. Harnwegsinfekten u. bei 
Urethralsyndrom, 
roboterassistierte Sakrokolpopexie, 
Implantation eines künstlichen 
Schließmuskels 
 

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten - in Kooperation mit der Klinik 
für Innere Medizin II des St. 
Antonius- Hospitals Gronau 

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz - in Kooperation mit der Klinik 
für Innere Medizin II des St. 
Antonius-Hospitals Gronau 

mailto:urologie@st-antonius-gronau.de?subject=
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Urologie, 
Kinderurologie und Urologische Onkologie 

Kommentar 

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis Diagnostik und Therapie von 
Urolithiasis, berührungsfreie 
Steinzertrümmerung (ESWL), 
endoskopische und perkutane 
Steinoperationen, z.B. Mini-PNL: 
schonende Nierensteinsanierung, 
Ursachenabklärung von 
Steinerkrankungen und 
entsprechende diätetische und 
medikamentöse Therapie 

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des 
Ureters 

Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Krankheiten der Niere 
und des Ureters, Operative 
Therapie von Nieren-, 
Nierenbecken und 
Nebennierentumoren, roboter-
assistierte Nierenbeckenplastik, 
Medikamentöse Behandlung von 
Nieren- und 
Nierenbeckentumoren, 
Behandlung von Fehlbildungen 
 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems - photodynamische Diagnostik 
und Therapie - endoskopische 
Blasentumoroperationen - radikale 
Blasenentfernung mit 
Blasenersatzoperationen (auch 
minimal-invasiv roboter-assistiert) 
- Chemotherapie bei 
Blasentumoren - operative 
Behandlung von Haltestörungen 
der Blase (Inkontinenz) 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen 
Genitalorgane 

3D-Ultraschall, Histoscan, 
Plastische OP bei 
Harnröhrenverengung, Leisten-
OP, Beschneidung, Sterilisation 
(mikrochirurgischer Eingriffe und 
Laserbehandlung), 
Penisschaftbegradigung, Therapie 
oder Penisprothese bei 
Erektionsstörungen, OP 
Prostatavergrößerung, sämtl. 
Prostatakarzinomtherapien 
 

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Urogenitalsystems 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Urologie, 
Kinderurologie und Urologische Onkologie 

Kommentar 

VU08 Kinderurologie • Behandlung des 
Hodenhochstandes 
• Antirefluxoperationen 
• Behandlung des kindlichen 
Leistenbruchs 
• Nierenbeckenplastiken 
• Behandlung der 
Vorhautverengung 
• Diagnostik und Therapie des 
kindlichen Einnässens 
 

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase • roboter-assistierte 
Nierenbeckenplastik 
• roboter-assistierte 
Harnleiterneueinpflanzungen 
• Mundschleimhautplastik bei 
Harnröhrenenge 
• Harnblasenersatzoperationen 
• Penisschaftbegradigung 
 

VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen Viele Operationen werden 
minimalinvasiv roboterassistiert 
durchgeführt: 
Nierenteilresektionen, 
Nierenentfernungen, 
Nierenbeckenplastiken, radikale 
Blasenentfernung mit 
Blasenersatz, Prostataentfernung, 
auch nach Vorbehandlung, 
Lymphknotenentfernung, 
Sakrokolpopexie, 
Harnleiterneueinpflanzung 
 

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen - perkutane und 
ureterorenoskopische Behandlung 
von Nieren- und 
Harnleitersteinen- endoskopische 
Blasentumoroperationen- 
transurethrale Prostataoperationen 
einschließlich Lasertherapie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Urologie, 
Kinderurologie und Urologische Onkologie 

Kommentar 

VU13 Tumorchirurgie Tumorchirurgie, Minimal-invasive 
OP bei Nieren-, Nierenbecken 
und Nebennierentumoren, 
endoskopische 
Blasentumoroperationen, minimal-
invasive  radikale 
Blasenentfernung mit 
Blasenersatz, minimal-invasive 
Prostataentfernung, 
Lymphknotenentfernung, 
operative Therapie bei Hoden- 
und Peniskarzinom 
 

VU14 Spezialsprechstunde Es werden wöchentlich 
Spezialsprechstunden angeboten 
für Kinder, Tumorpatienten, 
Patienten mit erektiler 
Dysfunktion und Patienten mit 
Inkontinenzproblemen. 

VG16 Urogynäkologie - kooperative Zusammenarbeit im 
Rahmen des 
Beckenbodenzentrums mit der 
Klinik für Gynäkologie und der 
Klinik für Allgemeinchirurgie des 
St. Antonius-Hospitals Gronau 

VU17 Prostatazentrum Im Prostatazentrum Nordwest 
werden Prostatakrebspatienten im 
Verbund mit niedergelassenen 
Ärzten verschiedener 
Fachrichtungen behandelt, u.a. 
Strahlentherapie, Onkologie, 
Pathologie, Radiologie, 
Nuklearmedizin, Psychoonkologie, 
Palliativmedizin, Sozialarbeit, 
Physiotherapie und 
Ernährungsberatung. 

VU18 Schmerztherapie - Leitlinie zur postoperative 
Schmerztherpie - konsiliarischer 
Schmerzdienst durch hauseigene 
Abteilung für Anästhesie und 
Schmerztherapie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Urologie, 
Kinderurologie und Urologische Onkologie 

Kommentar 

VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik Urodynamikgerät zur urologischen 
Funktionsdiagnostik bei 
Harnblasenentleerungsstörungen 
bzw. Inkontinenz, 
Miktionszysturethrographie 
(MZU), Messung des 
Urethradruckprofils, Ableitung des 
Beckenboden-EMG zur Klärung 
neurologischer Erkrankungen. 
 

VU00 Beckenbodenzentrum Nordwest/ Kontinenzzentrum Das Beckenbodenzentrum 
Nordwest ist ärztliche 
Beratungsstelle der DKG. Hier 
arbeiten Urologen, Gynäkologen, 
Chirurgen und Physiotherapeuten 
zusammen, um sowohl die 
verschiedenen Ursachen der 
Blasenschwäche als auch 
Stuhlhaltestörungen gemeinsam 
bestmöglich und ganzheitlich zu 
behandeln. 

VX00 Minimal-invasiven roboterassistierte Eingriffe mit dem da Vinci-
System® 

Im Center for Robotic Medicine 
Germany (CRMG®) arbeiten 
verschiedene Kliniken 
interdisziplinär zusammen, die sich 
bei operativen Leistungen der 
Hilfe modernster medizinischer 
Systeme bedienen.  Es stehen 
insgesamt vier da Vinci®-Systeme 
zur Verfügung. 

B-7.5 Fallzahlen  Klinik für Urologie, Kinderurologie und Urologische Onkologie 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 3119 

Teilstationäre Fallzahl 0 

 

B-7.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

B-7.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Hauptdiagnosen (XML-Sicht) 

Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 C61 1752 Bösartige Neubildung der Prostata 

2 N13.2 138 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein 

3 N40 134 Prostatahyperplasie 

4 N20.1 59 Ureterstein 

5 N13.5 53 Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

6 C67.2 44 Bösartige Neubildung: Laterale Harnblasenwand 

7 C67.8 44 Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend 

8 N20.0 39 Nierenstein 

9 C64 36 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

10 N13.0 34 Hydronephrose bei ureteropelviner Obstruktion 

11 N10 31 Akute tubulointerstitielle Nephritis 

12 N13.6 30 Pyonephrose 

13 N35.8 29 Sonstige Harnröhrenstriktur 

14 N39.3 28 Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz] 

15 R31 26 Nicht näher bezeichnete Hämaturie 

16 I89.8 25 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und 
Lymphknoten 

17 N30.2 25 Sonstige chronische Zystitis 

18 N32.8 24 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnblase 

19 N13.3 23 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose 

20 N39.0 23 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 

21 N41.0 21 Akute Prostatitis 

22 C67.4 20 Bösartige Neubildung: Hintere Harnblasenwand 

23 N13.1 20 Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert 

24 C67.1 19 Bösartige Neubildung: Apex vesicae 

25 N30.0 18 Akute Zystitis 

26 N45.9 18 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess 

27 N99.1 18 Harnröhrenstriktur nach medizinischen Maßnahmen 

28 R33 18 Harnverhaltung 

29 N20.2 16 Nierenstein und Ureterstein gleichzeitig 

30 T83.1 15 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte oder Implantate im Harntrakt 

31 N21.0 14 Stein in der Harnblase 

32 N32.0 14 Blasenhalsobstruktion 

33 N41.3 13 Prostatazystitis 

34 C67.6 10 Bösartige Neubildung: Ostium ureteris 

35 D30.0 10 Gutartige Neubildung: Niere 

36 I86.88 10 Varizen sonstiger näher bezeichneter Lokalisationen 

37 C67.0 9 Bösartige Neubildung: Trigonum vesicae 

38 C67.3 8 Bösartige Neubildung: Vordere Harnblasenwand 

39 D30.3 8 Gutartige Neubildung: Harnblase 

40 N39.42 8 Dranginkontinenz 

41 C68.0 7 Bösartige Neubildung: Urethra 

42 N44.0 7 Hodentorsion 

43 N47 7 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

44 A41.51 6 Sepsis: Escherichia coli [E. coli] 

45 C65 6 Bösartige Neubildung des Nierenbeckens 

46 N28.88 6 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Niere und des Ureters 

47 N32.3 6 Harnblasendivertikel 

48 N49.2 6 Entzündliche Krankheiten des Skrotums 

49 Q55.2 6 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Hodens und des Skrotums 

50 C62.9 5 Bösartige Neubildung: Hoden, nicht näher bezeichnet 

51 C66 5 Bösartige Neubildung des Ureters 

52 N31.88 5 Sonstige neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase 

53 N81.1 5 Zystozele 

54 I86.1 4 Skrotumvarizen 

55 K40.90 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und 
ohne Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 

56 N50.8 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der männlichen Genitalorgane 

57 R39.1 4 Sonstige Miktionsstörungen 

58 R93.4 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Harnorgane 

59 A41.52 < 4 Sepsis: Pseudomonas 

60 A41.58 < 4 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger 

61 A41.9 < 4 Sepsis, nicht näher bezeichnet 

62 C54.1 < 4 Bösartige Neubildung: Endometrium 

63 C60.1 < 4 Bösartige Neubildung: Glans penis 

64 C60.2 < 4 Bösartige Neubildung: Penisschaft 

65 C62.1 < 4 Bösartige Neubildung: Deszendierter Hoden 

66 C67.5 < 4 Bösartige Neubildung: Harnblasenhals 

67 C67.9 < 4 Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet 

68 C77.5 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Intrapelvine 
Lymphknoten 

69 C79.5 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes 

70 C79.7 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Nebenniere 

71 D07.4 < 4 Carcinoma in situ: Penis 

72 D12.8 < 4 Gutartige Neubildung: Rektum 

73 D29.1 < 4 Gutartige Neubildung: Prostata 

74 D30.1 < 4 Gutartige Neubildung: Nierenbecken 

75 D30.2 < 4 Gutartige Neubildung: Ureter 

76 D40.0 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Prostata 

77 D41.0 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere 

78 D41.2 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ureter 

79 D48.3 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Retroperitoneum 

80 D70.13 < 4 Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie: Kritische Phase 4 Tage 
bis unter 7 Tage 
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Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

81 E11.73 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen 
multiplen Komplikationen, als entgleist bezeichnet 

82 E11.91 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet 

83 G58.0 < 4 Interkostalneuropathie 

84 I21.1 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand 

85 J12.8 < 4 Pneumonie durch sonstige Viren 

86 J45.0 < 4 Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale 

87 K56.4 < 4 Sonstige Obturation des Darmes 

88 K56.7 < 4 Ileus, nicht näher bezeichnet 

89 K59.01 < 4 Obstipation bei Stuhlentleerungsstörung 

90 K64.3 < 4 Hämorrhoiden 4. Grades 

91 K65.8 < 4 Sonstige Peritonitis 

92 K66.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Peritoneums 

93 M54.16 < 4 Radikulopathie: Lumbalbereich 

94 M54.2 < 4 Zervikalneuralgie 

95 M54.4 < 4 Lumboischialgie 

96 M54.5 < 4 Kreuzschmerz 

97 N11.1 < 4 Chronische obstruktive Pyelonephritis 

98 N15.10 < 4 Nierenabszess 

99 N17.91 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1 

100 N17.92 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2 

101 N17.93 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3 

102 N18.80 < 4 Einseitige chronische Nierenfunktionsstörung 

103 N23 < 4 Nicht näher bezeichnete Nierenkolik 

104 N28.9 < 4 Krankheit der Niere und des Ureters, nicht näher bezeichnet 

105 N30.4 < 4 Strahlenzystitis 

106 N30.8 < 4 Sonstige Zystitis 

107 N31.9 < 4 Neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase, nicht näher bezeichnet 

108 N34.1 < 4 Unspezifische Urethritis 

109 N34.2 < 4 Sonstige Urethritis 

110 N35.0 < 4 Posttraumatische Harnröhrenstriktur 

111 N35.1 < 4 Postinfektiöse Harnröhrenstriktur, anderenorts nicht klassifiziert 

112 N35.9 < 4 Harnröhrenstriktur, nicht näher bezeichnet 

113 N36.2 < 4 Harnröhrenkarunkel 

114 N36.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnröhre 

115 N39.48 < 4 Sonstige näher bezeichnete Harninkontinenz 

116 N42.1 < 4 Kongestion und Blutung der Prostata 

117 N43.0 < 4 Funikulozele 

118 N43.1 < 4 Infizierte Hydrozele 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 236 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

119 N43.2 < 4 Sonstige Hydrozele 

120 N43.3 < 4 Hydrozele, nicht näher bezeichnet 

121 N44.1 < 4 Hydatidentorsion 

122 N45.0 < 4 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis mit Abszess 

123 N48.0 < 4 Leukoplakie des Penis 

124 N48.1 < 4 Balanoposthitis 

125 N48.2 < 4 Sonstige entzündliche Krankheiten des Penis 

126 N48.39 < 4 Priapismus, nicht näher bezeichnet 

127 N48.4 < 4 Impotenz organischen Ursprungs 

128 N48.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Penis 

129 N81.2 < 4 Partialprolaps des Uterus und der Vagina 

130 N99.5 < 4 Funktionsstörung eines äußeren Stomas des Harntraktes 

131 Q53.1 < 4 Nondescensus testis, einseitig 

132 Q55.6 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Penis 

133 R10.2 < 4 Schmerzen im Becken und am Damm 

134 R10.3 < 4 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches 

135 R10.4 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen 

136 R18 < 4 Aszites 

137 R30.0 < 4 Dysurie 

138 R39.0 < 4 Urin-Extravasation 

139 R52.9 < 4 Schmerz, nicht näher bezeichnet 

140 R59.1 < 4 Lymphknotenvergrößerung, generalisiert 

141 R77.80 < 4 Veränderung des prostataspezifischen Antigens [PSA] 

142 S20.2 < 4 Prellung des Thorax 

143 S36.83 < 4 Verletzung: Retroperitoneum 

144 S37.01 < 4 Prellung und Hämatom der Niere 

145 S72.01 < 4 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär 

146 T19.1 < 4 Fremdkörper in der Harnblase 

147 T80.2 < 4 Infektionen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu therapeutischen 
Zwecken 

148 T81.0 < 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 
klassifiziert 

149 T81.3 < 4 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 

150 T81.4 < 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 

151 T83.0 < 4 Mechanische Komplikation durch einen Harnwegskatheter (Verweilkatheter) 

152 T83.4 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige Prothesen, Implantate oder 
Transplantate im Genitaltrakt 
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153 T83.5 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat oder 
Transplantat im Harntrakt 

154 Z03.8 < 4 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen 

155 Z08.0 < 4 Nachuntersuchung nach chirurgischem Eingriff wegen bösartiger Neubildung 

B-7.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen (PDF-Sicht) 

B-7.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

B-7.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Durchgeführte Prozeduren (XML-Sicht) 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 5-987.0 1676 Anwendung eines OP-Roboters: Komplexer OP-Roboter 

2 5-572.1 1632 Zystostomie: Perkutan 

3 3-13f 1619 Zystographie 

4 5-604.52 1532 Radikale Prostatovesikulektomie: Laparoskopisch, gefäß- und 
nervenerhaltend: Mit regionaler Lymphadenektomie 

5 8-133.1 1239 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Entfernung 

6 5-469.21 1234 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch 

7 5-056.7 623 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Leiste und 
Beckenboden 

8 1-661 591 Diagnostische Urethrozystoskopie 

9 8-132.3 491 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 

10 8-132.1 443 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 

11 5-575.01 391 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation: 
Laparoskopisch 

12 8-137.10 259 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Wechsel: Transurethral 

13 8-137.00 248 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Einlegen: Transurethral 

14 3-13d.5 246 Urographie: Retrograd 

15 5-932.63 201 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Nicht resorbierbares Material, mit Titanbeschichtung: 100 cm² bis unter 200 
cm² 

16 5-530.31 200 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP] 

17 8-137.2 141 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Entfernung 

18 5-573.41 117 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von 
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Resektion: Fluoreszenzgestützt mit 
Hexaminolävulinsäure 

19 5-562.8 108 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: 
Extraktion mit Dormia-Körbchen 

20 1-665 107 Diagnostische Ureterorenoskopie 
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21 5-601.1 100 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: 
Elektroresektion mit Trokarzystostomie 

22 5-534.03 97 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen 

23 9-984.7 95 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

24 8-132.2 73 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 

25 8-133.0 69 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 

26 8-930 69 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

27 5-573.40 68 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von 
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Resektion: Nicht fluoreszenzgestützt 

28 9-984.8 61 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

29 8-541.4 60 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien 
und Immunmodulatoren: In die Harnblase 

30 8-137.03 58 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Einlegen: Intraoperativ 

31 5-550.21 54 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, 
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines 
Steines: Ureterorenoskopisch 

32 5-569.01 54 Andere Operationen am Ureter: Freilegung des Ureters (zur Exploration): 
Laparoskopisch 

33 5-578.41 49 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Harnblasenhalsplastik: 
Laparoskopisch 

34 5-98b.x 48 Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops: Sonstige 

35 5-585.1 45 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 
Urethrotomia interna, unter Sicht 

36 5-640.2 42 Operationen am Präputium: Zirkumzision 

37 5-570.4 35 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden 
der Harnblase: Operative Ausräumung einer Harnblasentamponade, 
transurethral 

38 5-573.3 33 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von 
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Destruktion 

39 5-562.4 31 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: 
Entfernung eines Steines, ureterorenoskopisch 

40 5-553.03 30 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Laparoskopisch 

41 5-601.6 28 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Elektrische 
Vaporisation 

42 9-984.9 28 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

43 5-570.0 25 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden 
der Harnblase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration 
(Lithotripsie) 

44 8-137.13 25 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Wechsel: Intraoperativ 
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45 5-601.0 24 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: 
Elektroresektion 

46 5-601.72 23 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Exzision 
durch Laser: Thulium-Laser-Enukleation 

47 5-609.0 23 Andere Operationen an der Prostata: Behandlung einer Prostatablutung, 
transurethral 

48 9-984.6 23 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

49 5-985.x 21 Lasertechnik: Sonstige 

50 5-550.1 20 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, 
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie 

51 5-562.5 20 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: 
Entfernung eines Steines, ureterorenoskopisch, mit Desintegration 
(Lithotripsie) 

52 5-579.42 20 Andere Operationen an der Harnblase: Operative Blutstillung: Transurethral 

53 5-579.62 20 Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung: Transurethral 

54 1-460.2 18 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase 

55 1-999.2x 18 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Diagnostische 
Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops: Sonstige 

56 8-542.11 18 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament 

57 8-910 18 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

58 5-550.31 17 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, 
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines 
Steines mit Desintegration (Lithotripsie): Ureterorenoskopisch 

59 5-631.2 17 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide 

60 8-138.0 17 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne 
operative Dilatation 

61 8-800.c0 17 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

62 5-408.21 16 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Drainage einer Lymphozele: 
Laparoskopisch 

63 5-560.2 16 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: 
Bougierung, transurethral 

64 5-574.1 16 Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von 
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Exzision, laparoskopisch 

65 1-999.1 14 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Fluoreszenzgestützte 
diagnostische Verfahren 

66 3-059 14 Endosonographie der Bauchhöhle [Laparoskopische Sonographie] 

67 5-573.1 14 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von 
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Inzision des Harnblasenhalses 

68 1-693.2 13 Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ: 
Zystoskopie 

69 5-604.42 13 Radikale Prostatovesikulektomie: Laparoskopisch: Mit regionaler 
Lymphadenektomie 

70 5-624.4 13 Orchidopexie: Mit Funikulolyse 
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71 5-565.01 12 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes 
Stoma): Ureteroileokutaneostomie [Ileum-Conduit]: Laparoskopisch 

72 5-576.31 12 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, unter Schonung 
des Gefäß-Nerven-Bündels (potenzerhaltend), beim Mann: Laparoskopisch 

73 5-989 12 Fluoreszenzgestützte Therapieverfahren 

74 5-995 12 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 

75 8-390.x 12 Lagerungsbehandlung: Sonstige 

76 5-550.20 11 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, 
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines 
Steines: Perkutan-transrenal 

77 5-579.61 11 Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung: 
Laparoskopisch 

78 8-543.11 11 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 1 
Medikament 

79 1-710 10 Ganzkörperplethysmographie 

80 3-13d.6 10 Urographie: Perkutan 

81 5-585.0 10 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 
Urethrotomia interna, ohne Sicht 

82 5-985.9 10 Lasertechnik: Holmium-Laser 

83 8-110.2 10 Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den 
Harnorganen: Niere 

84 8-137.01 10 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Einlegen: Perkutan-transrenal 

85 8-139.01 10 Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra: Unter 
Durchleuchtung 

86 1-464.00 9 Transrektale Biopsie an männlichen Geschlechtsorganen: Stanzbiopsie der 
Prostata: Weniger als 20 Zylinder 

87 3-13b 9 Magen-Darm-Passage (fraktioniert) 

88 3-997 9 Computertechnische Bildfusion verschiedener bildgebender Modalitäten 

89 5-530.71 9 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, 
allogenem oder xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal 
[TAPP] 

90 5-546.x 8 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Sonstige 

91 5-549.5 8 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage 

92 5-550.30 8 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, 
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines 
Steines mit Desintegration (Lithotripsie): Perkutan-transrenal 

93 5-611 8 Operation einer Hydrocele testis 

94 5-640.5 8 Operationen am Präputium: Lösung von Präputialverklebungen 

95 6-002.72 8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis 
unter 12 mg 

96 8-139.00 8 Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra: Ohne 
Durchleuchtung 

97 8-147.y 8 Therapeutische Drainage von Harnorganen: N.n.bez. 
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98 1-463.1 7 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen 
Geschlechtsorganen: Prostata 

99 5-597.00 7 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Implantation: Bulbär, 1 Cuff 

100 5-622.5 7 Orchidektomie: Radikale (inguinale) Orchidektomie (mit Epididymektomie 
und Resektion des Samenstranges) 

101 5-983 7 Reoperation 

102 8-987.10 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 6 Behandlungstage 

103 1-266.1 6 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD] 

104 1-334.1 6 Urodynamische Untersuchung: Blasendruckmessung 

105 5-554.43 6 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Laparoskopisch 

106 5-554.a3 6 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Laparoskopisch 

107 5-571.3 6 Zystotomie [Sectio alta]: Operative Ausräumung einer 
Harnblasentamponade 

108 5-573.21 6 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von 
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Exzision: Fluoreszenzgestützt mit 
Hexaminolävulinsäure 

109 5-629.x 6 Andere Operationen am Hoden: Sonstige 

110 5-98b.0 6 Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops: Einmal-Ureterorenoskop 

111 6-003.8 6 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin 

112 8-138.1 6 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Entfernung 

113 8-547.31 6 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform 

114 9-984.b 6 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

115 1-460.0 5 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Nierenbecken 

116 1-460.1 5 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Ureter 

117 1-565 5 Biopsie am Hoden durch Inzision 

118 5-408.1 5 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Inzision einer Lymphozele 

119 5-408.81 5 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: (Teil-)Resektion einer 
Lymphozele: Laparoskopisch 

120 5-530.02 5 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Mit Funikulolyse und Hodenverlagerung 

121 5-563.3 5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, 
Ureterresektion und Ureterektomie: Exzision von erkranktem Gewebe des 
Ureters, ureterorenoskopisch 

122 5-563.4 5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, 
Ureterresektion und Ureterektomie: Destruktion von erkranktem Gewebe 
des Ureters, ureterorenoskopisch 

123 5-577.01 5 Ersatz der Harnblase: Rekonstruktion mit Ileum: Laparoskopisch 

124 5-582.0 5 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 
Exzision, offen chirurgisch 
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125 5-601.32 5 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Destruktion 
durch Hitze: Wasserdampfablation 

126 5-603.11 5 Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Retropubisch: 
Laparoskopisch 

127 5-610.0 5 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Ohne weitere Maßnahmen 

128 5-624.5 5 Orchidopexie: Skrotal 

129 5-630.4 5 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi 
spermatici: Resektion der V. spermatica (und A. spermatica) 
[Varikozelenoperation], abdominal, laparoskopisch 

130 5-704.4c 5 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation: 
Laparoskopisch, mit alloplastischem Material, mit medianer Fixation am 
Promontorium oder im Bereich des Os sacrum 

131 5-932.43 5 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 100 cm² bis unter 200 
cm² 

132 8-137.02 5 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Einlegen: Über ein Stoma 

133 9-984.a 5 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

134 1-660 4 Diagnostische Urethroskopie 

135 5-402.a 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
Region) als selbständiger Eingriff: Pelvin, laparoskopisch 

136 5-554.b3 4 Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Laparoskopisch 

137 5-557.43 4 Rekonstruktion der Niere: Nierenbeckenplastik: Laparoskopisch 

138 5-569.31 4 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse (ohne intraperitoneale 
Verlagerung): Laparoskopisch 

139 5-579.41 4 Andere Operationen an der Harnblase: Operative Blutstillung: 
Laparoskopisch 

140 5-581.0 4 Plastische Meatotomie der Urethra: Inzision 

141 5-581.1 4 Plastische Meatotomie der Urethra: Meatusplastik 

142 5-597.4 4 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Revision 

143 5-628.4 4 Implantation, Wechsel und Entfernung einer Hodenprothese: Implantation 

144 5-634.2 4 Rekonstruktion des Funiculus spermaticus: Rücklagerung bei Torsion 

145 5-641.0 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis: 
Exzision 

146 5-900.1b 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion 

147 8-543.22 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2 
Medikamente 

148 8-831.0 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 

149 1-242 < 4 Audiometrie 

150 1-266.0 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Schrittmacher 

151 1-334.2 < 4 Urodynamische Untersuchung: Video-Urodynamik 
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152 1-336 < 4 Harnröhrenkalibrierung 

153 1-444.6 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 

154 1-460.3 < 4 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Urethra 

155 1-462.2 < 4 Perkutan-zystoskopische Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase 

156 1-465.1 < 4 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Geschlechtsorganen mit 
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Prostata 

157 1-466.00 < 4 Transrektale Biopsie an männlichen Geschlechtsorganen mit Steuerung 
durch bildgebende Verfahren: Stanzbiopsie der Prostata: Weniger als 20 
Zylinder 

158 1-493.6 < 4 Perkutane (Nadel-)biopsie an anderen Organen und Geweben: Peritoneum 

159 1-494.b < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Lymphozele 

160 1-559.4 < 4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem 
Gewebe durch Inzision: Peritoneum 

161 1-561.0 < 4 Biopsie an Urethra und periurethralem Gewebe durch Inzision: Urethra 

162 1-562.2 < 4 Biopsie an anderen Harnorganen durch Inzision: Harnblase 

163 1-564.0 < 4 Biopsie am Penis durch Inzision: Glans penis 

164 1-654.x < 4 Diagnostische Rektoskopie: Sonstige 

165 1-663.0 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie einer augmentierten Harnblase: Ohne 
künstlichen Sphinkter 

166 1-666.2 < 4 Diagnostische Endoskopie einer Harnableitung: Conduit 

167 1-668.1 < 4 Diagnostische Endoskopie der Harnwege über ein Stoma: Diagnostische 
Urethrozystoskopie 

168 1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

169 1-853.0 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 
Parazentese 

170 1-853.2 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 
Aszitespunktion 

171 1-859.x < 4 Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige 

172 3-031 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie 

173 3-052 < 4 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

174 3-05a < 4 Endosonographie des Retroperitonealraumes 

175 3-05b.0 < 4 Endosonographie der Harnblase und der Urethra: Transrektal 

176 3-13d.0 < 4 Urographie: Intravenös 

177 3-706.1 < 4 Szintigraphie der Nieren: Dynamisch 

178 3-992 < 4 Intraoperative Anwendung der Verfahren 

179 3-993 < 4 Quantitative Bestimmung von Parametern 

180 5-059.2 < 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung eines 
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems 

181 5-059.83 < 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder Wechsel 
von Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren 
Nervensystems: Implantation oder Wechsel mehrerer permanenter 
Elektroden 
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182 5-059.a1 < 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung von 
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems: 
Mehrere Elektroden 

183 5-059.g0 < 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation eines 
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems ohne 
Implantation einer Neurostimulationselektrode: Einkanalstimulator, 
vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar 

184 5-071.43 < 4 Partielle Adrenalektomie: Partielle Adrenalektomie: Laparoskopisch 

185 5-242.6 < 4 Andere Operationen am Zahnfleisch: Entnahme eines 
Schleimhauttransplantates von der Wange 

186 5-388.55 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca interna 

187 5-389.9k < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. renalis 

188 5-404.g < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff: 
Pelvin, laparoskopisch 

189 5-407.2 < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen 
Operation: Retroperitoneal (iliakal, paraaortal, parakaval) 

190 5-408.x < 4 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Sonstige 

191 5-413.x < 4 Splenektomie: Sonstige 

192 5-451.1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dünndarmes: Sonstige Exzision, offen chirurgisch 

193 5-467.00 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Duodenum 

194 5-467.02 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Ileum 

195 5-467.03 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Kolon 

196 5-467.0x < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Sonstige 

197 5-469.11 < 4 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Laparoskopisch 

198 5-469.20 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch 

199 5-469.2x < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Sonstige 

200 5-490.1 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision 

201 5-530.01 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Mit Hydrozelenwandresektion 

202 5-530.32 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP] 

203 5-530.91 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Laparoskopisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen 

204 5-531.31 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP] 

205 5-534.1 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 

206 5-534.x < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Sonstige 

207 5-534.y < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: N.n.bez. 

208 5-536.0 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss 
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209 5-536.10 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches, allogenes oder xenogenes 
Material 

210 5-541.1 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit 
Drainage 

211 5-541.6 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relumbotomie 

212 5-542.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: 
Exzision 

213 5-543.42 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale 
Peritonektomie: Lokal 

214 5-545.0 < 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der 
Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz) 

215 5-546.20 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 
Rekonstruktion der Bauchwand: Ohne Implantation von alloplastischem, 
allogenem oder xenogenem Material 

216 5-547.1 < 4 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung: 
Beckenwand 

217 5-550.0 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, 
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrotomie 

218 5-550.3x < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, 
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines 
Steines mit Desintegration (Lithotripsie): Sonstige 

219 5-550.4 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, 
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Erweiterung des 
pyeloureteralen Überganges 

220 5-550.6 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, 
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Operative 
Dilatation eines Nephrostomiekanals mit Einlegen eines dicklumigen 
Nephrostomiekatheters 

221 5-552.2 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Exzision, 
ureterorenoskopisch 

222 5-552.6 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Destruktion, 
ureterorenoskopisch 

223 5-553.00 < 4 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch lumbal 

224 5-554.40 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch lumbal 

225 5-554.41 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch abdominal 

226 5-554.63 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal, mit endoskopischer Ureterexhairese: 
Laparoskopisch 

227 5-554.a0 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Offen chirurgisch 
lumbal 

228 5-554.a1 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Offen chirurgisch 
abdominal 

229 5-557.2x < 4 Rekonstruktion der Niere: Verschluss einer Fistel: Sonstige 

230 5-557.61 < 4 Rekonstruktion der Niere: Ureteropyelostomie: Offen chirurgisch abdominal 

231 5-557.63 < 4 Rekonstruktion der Niere: Ureteropyelostomie: Laparoskopisch 
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232 5-560.3x < 4 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Einlegen 
eines Stents, transurethral: Einlegen eines permanenten sonstigen Stents 

233 5-561.2 < 4 Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums: Inzision, 
transurethral 

234 5-561.5 < 4 Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums: Resektion, 
transurethral 

235 5-562.6 < 4 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: 
Entfernung eines Steines, perkutan-transrenal 

236 5-562.7 < 4 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: 
Entfernung eines Steines, perkutan-transrenal, mit Desintegration 
(Lithotripsie) 

237 5-562.9 < 4 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: 
Steinreposition 

238 5-562.x < 4 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: 
Sonstige 

239 5-563.02 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, 
Ureterresektion und Ureterektomie: Ureterresektion, partiell: 
Laparoskopisch 

240 5-563.11 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, 
Ureterresektion und Ureterektomie: Ureterektomie: Offen chirurgisch 
abdominal 

241 5-563.12 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, 
Ureterresektion und Ureterektomie: Ureterektomie: Laparoskopisch 

242 5-568.11 < 4 Rekonstruktion des Ureters: Reanastomose: Laparoskopisch 

243 5-568.b1 < 4 Rekonstruktion des Ureters: Ureterersatz, partiell: Laparoskopisch 

244 5-568.d1 < 4 Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Laparoskopisch 

245 5-568.g1 < 4 Rekonstruktion des Ureters: Ureterersatz, partiell oder total, mit 
Verwendung von Darmsegmenten: Laparoskopisch 

246 5-570.1 < 4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden 
der Harnblase: Entfernung eines Steines, perkutan-transvesikal 

247 5-570.x < 4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden 
der Harnblase: Sonstige 

248 5-571.1 < 4 Zystotomie [Sectio alta]: Entfernung eines Steines 

249 5-572.2 < 4 Zystostomie: Vesikokutaneostomie mit nicht kontinentem Stoma 

250 5-572.4 < 4 Zystostomie: Revision 

251 5-572.5 < 4 Zystostomie: Operative Dilatation eines Zystostomiekanals mit Anlegen 
eines dicklumigen suprapubischen Katheters 

252 5-573.20 < 4 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von 
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Exzision: Nicht fluoreszenzgestützt 

253 5-574.0 < 4 Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von 
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Exzision, offen chirurgisch 

254 5-574.x < 4 Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von 
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Sonstige 

255 5-575.21 < 4 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion mit einseitiger 
Ureterneoimplantation: Laparoskopisch 
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256 5-576.01 < 4 Zystektomie: Einfach, beim Mann: Laparoskopisch 

257 5-576.21 < 4 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, beim Mann: 
Laparoskopisch 

258 5-576.41 < 4 Zystektomie: Radikale Zystektomie mit Urethrektomie, beim Mann: 
Laparoskopisch 

259 5-576.51 < 4 Zystektomie: Radikale Zystektomie mit Urethrektomie, unter Schonung des 
Gefäß-Nerven-Bündels (potenzerhaltend), beim Mann: Laparoskopisch 

260 5-577.00 < 4 Ersatz der Harnblase: Rekonstruktion mit Ileum: Offen chirurgisch 

261 5-579.32 < 4 Andere Operationen an der Harnblase: Exzision von erkranktem Gewebe 
aus einer Ersatzharnblase: Transurethral 

262 5-579.52 < 4 Andere Operationen an der Harnblase: Operative Dehnung: Transurethral 

263 5-580.1 < 4 Offen chirurgische Urethrotomie und Urethrostomie: Urethrostomie 

264 5-581.x < 4 Plastische Meatotomie der Urethra: Sonstige 

265 5-582.1 < 4 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 
Resektion, transurethral 

266 5-582.3 < 4 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 
Destruktion, transurethral 

267 5-583.2 < 4 Urethrektomie als selbständiger Eingriff: Radikal, beim Mann 

268 5-584.70 < 4 Rekonstruktion der Urethra: Plastische Rekonstruktion, einzeitig: Mit 
Präputialhaut 

269 5-584.72 < 4 Rekonstruktion der Urethra: Plastische Rekonstruktion, einzeitig: 
Transplantation von Mundschleimhaut 

270 5-589.0 < 4 Andere Operationen an Urethra und periurethralem Gewebe: Einlegen eines 
Stents 

271 5-590.23 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, 
retroperitoneal: Laparoskopisch 

272 5-590.33 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, pelvin: 
Laparoskopisch 

273 5-590.53 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision von 
retroperitonealem Gewebe: Laparoskopisch 

274 5-590.83 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Resektion von 
Gewebe ohne sichere Organzuordnung: Laparoskopisch 

275 5-591.1 < 4 Inzision und Exzision von perivesikalem Gewebe: Exzision 

276 5-593.20 < 4 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit alloplastischem 
Material: Spannungsfreies vaginales Band (TVT) oder transobturatorisches 
Band (TOT, TVT-O) 

277 5-596.73 < 4 Andere Harninkontinenzoperationen: Adjustierbare Kontinenztherapie: 
Wechsel des Ballons 

278 5-596.75 < 4 Andere Harninkontinenzoperationen: Adjustierbare Kontinenztherapie: 
Implantation in die Region der bulbären Harnröhre 

279 5-597.0x < 4 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Implantation: Sonstige 

280 5-597.2 < 4 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Entfernung 

281 5-597.30 < 4 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Wechsel: Vollständig, bulbär, 
1 Cuff 
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282 5-597.34 < 4 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Wechsel: Isolierter Wechsel, 
1 Cuff 

283 5-598.0 < 4 Suspensionsoperation [Zügeloperation] bei Harninkontinenz des Mannes: 
Mit alloplastischem Material 

284 5-599.00 < 4 Andere Operationen am Harntrakt: (Teil-)Resektion oder Durchtrennung 
eines alloplastischen Bandes oder Netzes als Revision nach Operationen 
wegen Harninkontinenz oder Prolaps: Vaginal 

285 5-600.0 < 4 Inzision der Prostata: Transurethral 

286 5-601.3x < 4 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Destruktion 
durch Hitze: Sonstige 

287 5-601.b < 4 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: 
Elektroresektion im Rahmen eines anderen Eingriffs 

288 5-601.x < 4 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Sonstige 

289 5-603.10 < 4 Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Retropubisch: Offen 
chirurgisch 

290 5-604.12 < 4 Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch, gefäß- und nervenerhaltend: 
Mit regionaler Lymphadenektomie 

291 5-604.32 < 4 Radikale Prostatovesikulektomie: Perineal, gefäß- und nervenerhaltend: Mit 
laparoskopischer regionaler Lymphadenektomie 

292 5-604.51 < 4 Radikale Prostatovesikulektomie: Laparoskopisch, gefäß- und 
nervenerhaltend: Ohne regionale Lymphadenektomie 

293 5-609.1 < 4 Andere Operationen an der Prostata: Behandlung einer Prostatablutung, 
offen chirurgisch 

294 5-609.7 < 4 Andere Operationen an der Prostata: Revision 

295 5-609.x < 4 Andere Operationen an der Prostata: Sonstige 

296 5-610.1 < 4 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Drainage 

297 5-610.x < 4 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Sonstige 

298 5-612.x < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Sonstige 

299 5-622.8 < 4 Orchidektomie: Skrotalhoden, Entfernung eines Resthodens 

300 5-624.x < 4 Orchidopexie: Sonstige 

301 5-631.1 < 4 Exzision im Bereich der Epididymis: Spermatozele 

302 5-636.2 < 4 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Resektion 
[Vasoresektion] 

303 5-640.1 < 4 Operationen am Präputium: Dorsale Spaltung 

304 5-640.3 < 4 Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik 

305 5-640.x < 4 Operationen am Präputium: Sonstige 

306 5-642.0 < 4 Amputation des Penis: Partiell 

307 5-642.1 < 4 Amputation des Penis: Total 

308 5-643.1 < 4 Plastische Rekonstruktion des Penis: Streckung des Penisschaftes 

309 5-643.2 < 4 Plastische Rekonstruktion des Penis: (Re-)Konstruktion des Penis 

310 5-643.x < 4 Plastische Rekonstruktion des Penis: Sonstige 

311 5-649.0 < 4 Andere Operationen am Penis: Inzision 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 249 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

312 5-649.51 < 4 Andere Operationen am Penis: Implantation einer Penisprothese: 
Hydraulische Prothese 

313 5-649.8 < 4 Andere Operationen am Penis: Entfernung einer Penisprothese 

314 5-649.b1 < 4 Andere Operationen am Penis: Wechsel einer hydraulischen Penisprothese: 
Vollständig, in eine hydraulische Prothese 

315 5-704.00 < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Vorderwandplastik (bei 
(Urethro-)Zystozele): Ohne alloplastisches Material 

316 5-706.0 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Naht (nach Verletzung) 

317 5-892.0c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Leisten- und Genitalregion 

318 5-892.1b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion 

319 5-892.1c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und 
Genitalregion 

320 5-894.0b < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, ohne primären Wundverschluss: Bauchregion 

321 5-894.1c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion 

322 5-894.1e < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 

323 5-896.1b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion 

324 5-916.a0 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 

325 5-932.11 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 10 cm² bis unter 50 cm² 

326 5-932.13 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm² 

327 5-932.41 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 10 cm² bis unter 50 cm² 

328 5-985.0 < 4 Lasertechnik: Argon- oder frequenzgedoppelter YAG-Laser 

329 5-985.8 < 4 Lasertechnik: Thulium-Laser 

330 5-985.y < 4 Lasertechnik: N.n.bez. 

331 8-100.b < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Urethrozystoskopie 

332 8-100.c < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ureterorenoskopie 

333 8-121 < 4 Darmspülung 

334 8-137.11 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Wechsel: Perkutan-transrenal 

335 8-137.12 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Wechsel: Über ein Stoma 

336 8-148.3 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Pelvin 

337 8-149.x < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage: Sonstige 

338 8-156.0 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von männlichen Geschlechtsorganen: 
Hydrozele 
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Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

339 8-159.2 < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane 
Punktion einer Lymphozele 

340 8-159.x < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige 

341 8-176.0 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und 
temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei liegender Drainage (geschlossene 
Lavage) 

342 8-176.2 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und 
temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale 
Lavage) 

343 8-177.1 < 4 Therapeutische Spülung des Retroperitonealraumes bei liegender Drainage 
und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei temporärem Wundverschluss 
(programmierte Lavage) 

344 8-179.x < 4 Andere therapeutische Spülungen: Sonstige 

345 8-190.20 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 

346 8-192.0b < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Kleinflächig: Bauchregion 

347 8-192.0c < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: 
Kleinflächig: Leisten- und Genitalregion 

348 8-390.0 < 4 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett 

349 8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung 

350 8-506 < 4 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen 

351 8-543.12 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 2 
Medikamente 

352 8-547.0 < 4 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern 

353 8-547.2 < 4 Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren 

354 8-701 < 4 Einfache endotracheale Intubation 

355 8-706 < 4 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

356 8-779 < 4 Andere Reanimationsmaßnahmen 

357 8-800.g0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

358 8-803.2 < 4 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 
(Cell-Saver) ohne Bestrahlung 

359 8-810.6a < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor VII: 500 KIE bis unter 
1.000 KIE 

360 8-810.bc < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor IX: 20.000 Einheiten bis unter 
25.000 Einheiten 

361 8-810.j5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g 
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Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

362 8-810.j7 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g 

363 8-812.52 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 
3.500 IE 

364 8-931.0 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung 
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung 

365 9-200.01 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 43 
bis 56 Aufwandspunkte 

366 9-200.02 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 57 
bis 71 Aufwandspunkte 

367 9-200.1 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100 Aufwandspunkte 

368 9-500.0 < 4 Patientenschulung: Basisschulung 

B-7.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren (PDF-Sicht) 

B-7.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Spezialsprechstunde 

Ambulanzart Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a 
Absatz 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von Krankenhausärztinnen und Krankenhausärzten) (AM04) 

Kommentar Durchführung von Untersuchungs- und Behandlungsmethoden auf dem Gebiet 
der Urologie 

 

Privatsprechstunde 

Ambulanzart Privatambulanz (AM07) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
(VU06) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems (VU05) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 
(VU07) 

Angebotene Leistung Kinderurologie (VU08) 

Angebotene Leistung Minimalinvasive endoskopische Operationen (VU12) 

Angebotene Leistung Minimalinvasive laparoskopische Operationen (VU11) 

Angebotene Leistung Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase (VU10) 

Angebotene Leistung Prostatazentrum (VU17) 

Angebotene Leistung Schmerztherapie (VU18) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VU14) 

Angebotene Leistung Tumorchirurgie (VU13) 

Angebotene Leistung Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik (VU19) 
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Notfallambulanz 

Ambulanzart Notfallambulanz (24h) (AM08) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
(VU06) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems (VU05) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 
(VU07) 

Angebotene Leistung Kinderurologie (VU08) 

Angebotene Leistung Minimalinvasive endoskopische Operationen (VU12) 

Angebotene Leistung Minimalinvasive laparoskopische Operationen (VU11) 

Angebotene Leistung Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase (VU10) 

Angebotene Leistung Prostatazentrum (VU17) 

Angebotene Leistung Schmerztherapie (VU18) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VU14) 

Angebotene Leistung Tumorchirurgie (VU13) 

Angebotene Leistung Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik (VU19) 

 

Vor- und nachstationäre Leistungen 

Ambulanzart Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11) 

 

B-7.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Ambulante Operationen (XML-Sicht) 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 1-661 94 Diagnostische Urethrozystoskopie 

2 8-137.12 63 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Wechsel: Über ein Stoma 

3 5-640.2 48 Operationen am Präputium: Zirkumzision 

4 8-137.10 27 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Wechsel: Transurethral 

5 8-137.2 18 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Entfernung 

6 5-611 5 Operation einer Hydrocele testis 

7 5-640.3 5 Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik 

8 8-137.02 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Einlegen: Über ein Stoma 

9 5-408.1 < 4 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Inzision einer Lymphozele 

10 5-621 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Hodens 

11 5-624.4 < 4 Orchidopexie: Mit Funikulolyse 

12 5-624.5 < 4 Orchidopexie: Skrotal 
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Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

13 5-631.1 < 4 Exzision im Bereich der Epididymis: Spermatozele 

14 5-631.2 < 4 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide 

15 8-137.00 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Einlegen: Transurethral 

B-7.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Zulassung vorhanden 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden 

Nein 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden Nein 

 

B-7.11 Personelle Ausstattung 

B-7.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 25,15 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 24,25  

Ambulant 0,9  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 25,15  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 128,61856 
 
 
Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 16,15 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 15,65  

Ambulant 0,5  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 16,15  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 199,29712 
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ60 Urologie 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie 

ZF30 Palliativmedizin 

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – 

 

B-7.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 35,2 
 
Kommentar: Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt aufgabenbezogen der Einsatz von med. 

Fachangestellten und hauswirtschaftlichen Unterstützungs- bzw. Servicekräften. Auszubildende 
unserer Pflegeschule sowie kooperierender Pflegeschulen und FOS-Jahrespraktikanten ergänzen 
das Stationsteam. 

 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 35,2 Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt 
aufgabenbezogen der Einsatz von med. Fachangestellten und 
hauswirtschaftlichen Unterstützungs- bzw. Servicekräften. 
Auszubildende unserer Pflegeschule sowie kooperierender 
Pflegeschulen und FOS-Jahrespraktikanten ergänzen das 
Stationsteam. 

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 35,2  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 88,60795 
 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 19,09 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 17,09  

Ambulant 2  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 19,09  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 182,50439 
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereiches 

PQ07 Pflege in der Onkologie 

PQ13 Hygienefachkraft 

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege 

PQ20 Praxisanleitung 

PQ02 Diplom 

PQ12 Notfallpflege 

PQ01 Bachelor 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP05 Entlassungsmanagement 

ZP07 Geriatrie 

ZP08 Kinästhetik 

ZP09 Kontinenzmanagement 

ZP13 Qualitätsmanagement 

ZP14 Schmerzmanagement 

ZP24 Deeskalationstraining 

ZP15 Stomamanagement 

ZP16 Wundmanagement 

ZP18 Dekubitusmanagement 

ZP19 Sturzmanagement 

ZP20 Palliative Care 

ZP02 Bobath 

B-7.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

Psychiatrische Fachabteilung: Nein 

B-8 Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 

B-8.1 Allgemeine Angaben  Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilung Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 

Fachabteilungsschlüssel 2600 

Art Belegabteilung 
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Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Belegarzt 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Franz-Josef Jörling 

Telefon 02562/8163821- 

E-Mail haus@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Belegarzt 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Martin Isselstein 

Telefon 02562/8163821- 

E-Mail haus@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 
 

B-8.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß DKG Keine Vereinbarung geschlossen 

 

B-8.3 Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 

Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Hals-, Nasen-, 
Ohrenheilkunde 

Kommentar 

VH04 Mittelohrchirurgie - mikroskopische Operationen des 
Mittelohres- Rekonstruktion der 
Gehörknöchelkette- Plastiken des 
Trommelfells- Sanierung 
angeborener oder erworbener 
Defekte- Entfernung 
pathologischer Veränderungen des 
Mittelohres 

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des 
Warzenfortsatzes 

- sanierende und das Gehör 
verbessernde Operationen am 
Mittelohr mittels 
mikrochirurgischer Techniken 

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres - plastischen Korrekturen der 
Ohrmuschel (Ohrenanlegen) 

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen - Sanierung bei wiederkehrenden 
Infekten 

mailto:haus@st-antonius-gronau.de?subject=
mailto:haus@st-antonius-gronau.de?subject=
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Hals-, Nasen-, 
Ohrenheilkunde 

Kommentar 

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes - mikroskopische Eingriffe im 
Bereich des Kehlkopfes und der 
Stimmbänder 

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie - Nasenkorrekturen z.B. nach 
Verletzungen 

VH25 Schnarchoperationen  

VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie  

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle - Entfernung der Rachen- oder 
Gaumenmandeln 

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres - plastischen Korrekturen der 
Ohrmuschel (Ohrenanlegen) 

B-8.5 Fallzahlen  Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 45 

Teilstationäre Fallzahl 0 

 

B-8.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

B-8.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Hauptdiagnosen (XML-Sicht) 

Rang ICD-10 Fallzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 J35.0 21 Chronische Tonsillitis 

2 J35.8 15 Sonstige chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der Rachenmandel 

3 J35.3 4 Hyperplasie der Gaumenmandeln mit Hyperplasie der Rachenmandel 

4 T81.0 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 
klassifiziert 

5 R04.1 < 4 Blutung aus dem Rachen 

B-8.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen (PDF-Sicht) 

B-8.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

B-8.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Durchgeführte Prozeduren (XML-Sicht) 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 5-282.0 19 Tonsillektomie mit Adenotomie: Mit Dissektionstechnik 

2 5-281.0 17 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Mit Dissektionstechnik 

3 5-200.5 8 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage 

4 5-281.5 4 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Partiell, transoral 



 
 

Dieser Bericht wurde erstellt mit GeDoWin Qualitätsbericht 259 / 317 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

5 5-215.3 < 4 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Submuköse 
Resektion 

6 5-289.1 < 4 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln: Operative 
Blutstillung nach Tonsillektomie 

7 8-930 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

B-8.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren (PDF-Sicht) 

B-8.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Belegarztpraxis am Krankenhaus 

Ambulanzart Belegarztpraxis am Krankenhaus (AM15) 

 

B-8.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Trifft nicht zu. 

B-8.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Zulassung vorhanden 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden 

Nein 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden Nein 

 

B-8.11 Personelle Ausstattung 

B-8.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V) in Personen zum Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres 
 
Anzahl: 2 
 
Anzahl stationäre Fälle je Person: 22,5 
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

 

B-8.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
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Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 1,2 
 
Kommentar: Die Belegbetten der Hals-Nasen- und Ohrenheilkunde sind in eine interdisziplinär belegte 

Station integriert. Hierdurch ist insbesondere bei Belegungsschwankungen innerhalb der 
Fachdisziplinen gewährleistet, dass jederzeit die pflegerische Fachexpertise vorgehalten wird. 
 

 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1,2 Zusätzlich zum examinierten Stammpersonal erfolgt 
aufgabenbezogen der Einsatz von med. Fachangestellten und 
hauswirtschaftlichen Unterstützungs- bzw. Servicekräften. 
Auszubildende unserer Pflegeschule sowie kooperierender 
Pflegeschulen und FOS-Jahrespraktikanten ergänzen das 
Stationsteam. 

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1,2  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 37,5 
 
 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereiches 

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege 

PQ20 Praxisanleitung 

PQ07 Pflege in der Onkologie 

PQ13 Hygienefachkraft 
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation 

ZP16 Wundmanagement 

ZP09 Kontinenzmanagement 

ZP19 Sturzmanagement 

ZP20 Palliative Care 

ZP15 Stomamanagement 

ZP14 Schmerzmanagement 

ZP18 Dekubitusmanagement 

ZP05 Entlassungsmanagement 

ZP07 Geriatrie 

ZP08 Kinästhetik 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP24 Deeskalationstraining 

ZP13 Qualitätsmanagement 

B-8.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

B-9 Klinik für Anästhesie und Schmerztherapie 

B-9.1 Allgemeine Angaben  Klinik für Anästhesie und Schmerztherapie 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilung Klinik für Anästhesie und Schmerztherapie 

Fachabteilungsschlüssel 3753 
3600 
3758 

Art Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Ärztliche Leitung 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Günter Lippert 

Telefon 02562/915-2400 

E-Mail anesthesie@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 
 

B-9.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß DKG Keine Vereinbarung geschlossen 

mailto:anesthesie@st-antonius-gronau.de?subject=
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B-9.3 Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Anästhesie und Schmerztherapie 

Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Anästhesie und 
Schmerztherapie 

Kommentar 

VX00 Anästhesie: Durchführung von Narkosen für operative und 
diagnostische Eingriffe 

- durch sichere Narkosen werden 
die Operationen und Eingriffe für 
den Patienten so angenehm wie 
möglich gestaltet - bevorzugte 
Anwendung von 
Anästhesieverfahren, die während 
der gesamten Behandlungsdauer, 
vor allem auch nach der Operation 
eine optimale Schmerzlinderung 
ermöglichen 

VX00 Schmerztherapie: Akutschmerztherapie - Operationen können Auslöser 
lang anhaltender Schmerzen sein - 
das Risiko dieser 
Schmerzentstehung muss 
minimiert werden - dazu ist es 
erforderlich, durch verschiedene 
Methoden das Gehirn und auch 
das Rückenmark vor 
Schmerzreizen zu schützen 

VX00 Anästhesie: Regionalanästhesie - ein Viertel aller Narkosen werden 
in Form von Regionalanästhesien 
ausgeführt 

VX00 Schmerztherapie: multimodale Schmerztherapie - analgetische Einstellung 
(Medikamente zur Dauertherapie) 
- vorübergehende Implantation 
von Kathetern zur 
Schmerzausschaltung im Rahmen 
von Mobilisationsbehandlungen - 
Sympathikusblockaden (Ganglion 
stellatum, lumbaler Sympathikus 
und Plexus coeliacus) 

VX00 Schmerztherapie: Therapie chronischer Schmerzen - im Gegensatz zum akuten 
Schmerz, der eine 
Gewebeschädigung oder die 
Notwendigkeit zur Genesungsruhe 
signalisiert, hat der chronische 
Schmerz seine Warnfunktion 
verloren (ihm kommt keine 
biologische Aufgabe mehr zu) 

B-9.5 Fallzahlen  Klinik für Anästhesie und Schmerztherapie 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 0 

Teilstationäre Fallzahl 0 
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B-9.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Trifft nicht zu. 

B-9.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Trifft nicht zu. 

B-9.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Privatsprechstunde 

Ambulanzart Privatambulanz (AM07) 

Kommentar 24-stündige Anästhesiebereitschaft für alle ambulanten Eingriffe 

Angebotene Leistung Ambulante Anästhesiebereitschaft (VX00) 

 

 

Ambulanzart Notfallambulanz (24h) (AM08) 

Kommentar 24-stündige Anästhesiebereitschaft für alle ambulanten operativen Eingriffe 

Angebotene Leistung Ambulante Anästhesiebereitschaft (VX00) 

 

MVZ 

Ambulanzart Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V (AM10) 

 

B-9.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Trifft nicht zu. 

B-9.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Zulassung vorhanden 

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden 

Nein 

Stationäre BG-Zulassung vorhanden Nein 

 

B-9.11 Personelle Ausstattung 

B-9.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 17,2 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 16  

Ambulant 1,2  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 17,2  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 0 
 
 
Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 10,77 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 10,07  

Ambulant 0,7  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 10,77  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 0 
 
 
Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V) in Personen zum Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres 
 
Anzahl: 0 
 
Anzahl stationäre Fälle je Person:  
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ01 Anästhesiologie 

AQ63 Allgemeinmedizin 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF42 Spezielle Schmerztherapie 

ZF15 Intensivmedizin 

ZF30 Palliativmedizin 

 

B-9.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 16,5 
 
Kommentar: Das examinierte Anästhesie-Stammpersonal wird aufgabenbezogen durch zusätzliche 

Versorgungsassistenten/-innen bzw. hauswirtschaftliche Unterstützungskräfte entlastet. 
Auszubildende im Rettungsdienst werden ergänzend im Rahmen ihrer Rettungsassistenten- oder 
Notfallsanitäterausbildung eingesetzt. 

 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 16,5 Das examinierte Anästhesie-Stammpersonal wird 
aufgabenbezogen durch zusätzliche Versorgungsassistenten/-
innen bzw. hauswirtschaftliche Unterstützungskräfte entlastet. 
Auszubildende im Rettungsdienst werden ergänzend im 
Rahmen ihrer Rettungsassistenten- oder 
Notfallsanitäterausbildung eingesetzt. 

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 16,5  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 0 
 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
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Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 1,05 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 1  

Ambulant 0,05  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 1,05  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 0 
 
 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereiches  

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege In den Operationssälen und in den 
Aufwachräumen werden 
überwiegend Mitarbeiter/-innen 
eingesetzt, die über eine zusätzlich 
abgeschlossene Fachweiterbildung 
in der Intensivpflege und 
Anästhesie verfügen. 

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  

PQ20 Praxisanleitung  

PQ13 Hygienefachkraft  

PQ02 Diplom  

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation 

ZP16 Wundmanagement 

ZP08 Kinästhetik 

ZP14 Schmerzmanagement 

ZP19 Sturzmanagement 

ZP01 Basale Stimulation 
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Nr. Zusatzqualifikation 

ZP18 Dekubitusmanagement 

ZP24 Deeskalationstraining 

ZP27 OP-Koordination/OP-Management 

ZP13 Qualitätsmanagement 

ZP15 Stomamanagement 

B-9.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

B-10 Intensivstation 

B-10.1 Allgemeine Angaben  Intensivstation 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilung Intensivstation 

Fachabteilungsschlüssel 3600 
3758 

Art Gemischte Hauptbelegabteilung 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Ärztliche Leitung Klinik für Anästhesie, Intensivm 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Günter Lippert 

Telefon 02562/915-2400 

E-Mail anaesthesie@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 
 

B-10.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß DKG Keine Vereinbarung geschlossen 

 

mailto:anaesthesie@st-antonius-gronau.de?subject=
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B-10.3 Medizinische Leistungsangebote  Intensivstation 

Nr. Medizinische Leistungsangebote  Intensivstation Kommentar 

VX00 invasive/ noninvasive Beatmung  

VX00 personelle und apparative Ausstattung - 10 Intensivtherapiebettplätze - 6 
IMC-Bettplätze - ständige 
Anwesenheit eines Oberarztes der 
Anästhesie und eines 
Assistenzarztes der Inneren 
Medizin im Regeldienst - invasives 
Kreislaufmonitoring 

VX00 interdisziplinäre Intensivstation (Anästhesie, Innere Medizin) 
Intensivmedizin 

- nach größeren Operationen, 
nach schweren Unfällen oder bei 
schweren Akuterkrankungen 
erfolgt die Behandlung auf der 
Intensivstation unseres Hauses - 
Zertifiziert als "Lokales 
Traumazentrum" 

VX00 Antibiotic Stewardship Gemeinsam mit dem MVZ für 
Laboratoriumsmedizin 
Mikrobiologie, Virologie und 
Infektionsepidemiologie 
Hygiene und Umweltmedizin 
Dr. Löer - Prof. Cullen und 
Kollegen 
Hafenweg 9-11 
48155 Münster 

VX00 Bronchoskopie allg. endoskopische Verfahren 

VX00 Sonografie  

VX00 Echokardiografie  

VX00 Kühlung nach Reanimation  

B-10.5 Fallzahlen  Intensivstation 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 0 

Teilstationäre Fallzahl 0 

 

B-10.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Trifft nicht zu. 

B-10.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Trifft nicht zu. 

B-10.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Trifft nicht zu. 
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B-10.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Trifft nicht zu. 

B-10.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Trifft nicht zu. 

B-10.11 Personelle Ausstattung 

B-10.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Interdisziplinäre Intensivstation - speziell ausgebildetes Fachpersonal - die Ausweisung des ärztlichen Personals erfolgt in 
den Fachkliniken 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0 Interdisziplinäre Intensivstation - speziell ausgebildetes 
Fachpersonal - die Ausweisung des ärztlichen Personals 
erfolgt in den Fachkliniken 

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft:  
 
 
Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft:  
 
 
Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V) in Personen zum Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres 
 
Anzahl: 0 
 
Anzahl stationäre Fälle je Person:  
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ28 Innere Medizin und Kardiologie 

AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie 

AQ60 Urologie 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie 

AQ23 Innere Medizin 

AQ07 Gefäßchirurgie 

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische Onkologie 

AQ01 Anästhesiologie 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

AQ06 Allgemeinchirurgie 

AQ63 Allgemeinmedizin 

AQ13 Viszeralchirurgie 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF15 Intensivmedizin 

ZF07 Diabetologie 

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – 

ZF42 Spezielle Schmerztherapie 

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie 
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Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF30 Palliativmedizin 

ZF28 Notfallmedizin 

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie 

 

B-10.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 29,1 
 
Kommentar: Das examinierte Stammpersonal der Intensivstation wird durch zusätzliche 

Versorgungsassistenten entlastet. Auszubildende unserer Pflegeschule sowie kooperierender 
Pflegeschulen als auch aus dem Rettungsdienst werden ergänzend im Rahmen ihrer Ausbildung 
eingesetzt. 

 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 29,1 Das examinierte Stammpersonal der Intensivstation wird 
durch zusätzliche Versorgungsassistenten entlastet. 
Auszubildende unserer Pflegeschule sowie kooperierender 
Pflegeschulen als auch aus dem Rettungsdienst werden 
ergänzend im Rahmen ihrer Ausbildung eingesetzt. 

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 29,1  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 0 
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereiches  

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege In der Intensivstation werden 
überwiegend Mitarbeiter/-innen 
eingesetzt, die über eine 
abgeschlossene Fachweiterbildung 
in der Intensivpflege und 
Anästhesie verfügen. 

PQ01 Bachelor  

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  

PQ20 Praxisanleitung  

PQ07 Pflege in der Onkologie  

PQ13 Hygienefachkraft  

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation 

ZP14 Schmerzmanagement 

ZP06 Ernährungsmanagement 

ZP15 Stomamanagement 

ZP19 Sturzmanagement 

ZP05 Entlassungsmanagement 

ZP16 Wundmanagement 

ZP18 Dekubitusmanagement 

ZP08 Kinästhetik 

ZP20 Palliative Care 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP02 Bobath 

ZP09 Kontinenzmanagement 

ZP13 Qualitätsmanagement 

ZP24 Deeskalationstraining 

B-10.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

B-11 Zentrale Operationsabteilung 

B-11.1 Allgemeine Angaben  Zentrale Operationsabteilung 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilung Zentrale Operationsabteilung 

Fachabteilungsschlüssel 3700 

Art Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit 
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Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Ärztlicher Zentrumskoordinator 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Günter Lippert 

Telefon 02562/915-2400 

E-Mail anaesthesie@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion OP-Management 

Titel, Vorname, Name Susanne Schmitz 

Telefon 02562/915-7235 

E-Mail susanne.schmitz@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 
 

B-11.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß DKG Keine Vereinbarung geschlossen 

 

B-11.3 Medizinische Leistungsangebote  Zentrale Operationsabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote  Zentrale Operationsabteilung Kommentar 

VX00 Beschreibung der Versorgungsschwerpunkte der Zentralen 
Operationsabteilung 

Allen operativen Fachabteilungen  
stehen Operationssäle nach 
neuestem medizinisch-technischen 
Standard zur Verfügung. 
Kompetente Mitarbeiter betreuen 
die Patienten mit umfangreichen 
pflegerischen Wissen gepaart mit 
großem technischen Verständnis. 

VX00 Zentrum für ambulantes Operieren  

B-11.5 Fallzahlen  Zentrale Operationsabteilung 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 0 

Teilstationäre Fallzahl 0 
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B-11.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Trifft nicht zu. 

B-11.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Trifft nicht zu. 

B-11.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Trifft nicht zu. 

B-11.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Trifft nicht zu. 

B-11.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Trifft nicht zu. 

B-11.11 Personelle Ausstattung 

B-11.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Interdisziplinäre OP-Abteilung - speziell ausgebildetes Fachpersonal vor Ort - die Ausweisung des ärztlichen Personals 
erfolgt in den Fachkliniken 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0 Interdisziplinäre OP-Abteilung - speziell ausgebildetes 
Fachpersonal vor Ort - die Ausweisung des ärztlichen 
Personals erfolgt in den Fachkliniken 

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft:  
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Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft:  
 
 
Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V) in Personen zum Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres 
 
Anzahl: 0 
 
Anzahl stationäre Fälle je Person:  
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ28 Innere Medizin und Kardiologie 

AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie 

AQ60 Urologie 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie 

AQ23 Innere Medizin 

AQ07 Gefäßchirurgie 

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische Onkologie 

AQ01 Anästhesiologie 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

AQ06 Allgemeinchirurgie 

AQ63 Allgemeinmedizin 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF15 Intensivmedizin 

ZF07 Diabetologie 

ZF42 Spezielle Schmerztherapie 

ZF30 Palliativmedizin 

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – 

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie 

 

B-11.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 26,9 
 
Kommentar: Das examinierte OP-Personal wird zusätzlich durch 3,0 VK Versorgungsassistenten/-innen bzw. 

hauswirtschaftliche Unterstützungskräfte entlastet. Auszubildende unserer Pflegeschule oder 
OTA-Auszubildende werden punktuell ergänzend im Rahmen ihrer 3-jährigen Ausbildung 
eingesetzt. 

 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 26,9 Das examinierte OP-Personal wird zusätzlich durch 3,0 VK 
Versorgungsassistenten/-innen bzw. hauswirtschaftliche 
Unterstützungskräfte entlastet. Auszubildende unserer 
Pflegeschule oder OTA-Auszubildende werden punktuell 
ergänzend im Rahmen ihrer 3-jährigen Ausbildung eingesetzt. 
 

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 26,9 zuzüglich wird ein Mitarbeiterteam mit 6,4 VK in der ZSVA 
(zentrale Sterilgutaufbereitung) beschäftigt, welche ohne 
Ausnahme differenziert duch spezielle Fachkundekurse in der 
Sterilgutaufbereitung weiterqualifiziert wurden. 

Nicht Direkt 0  
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Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 0 
 
 
Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 3,5 
 
Kommentar: in obigen VK-Zahlen der zentralen Operationsabteilung includiert 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 3,5 in obigen VK-Zahlen der zentralen Operationsabteilung 
includiert 

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 3,5 in obigen VK-Zahlen der zentralen Operationsabteilung 
includiert 

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 0 
 
 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar 

PQ08 Pflege im Operationsdienst In den Operationssälen werden 
überwiegend Mitarbeiter/-innen 
eingesetzt, die über eine 
abgeschlossene Fachweiterbildung 
im Operationsdienst verfügen. 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereiches  

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  

PQ20 Praxisanleitung  

PQ13 Hygienefachkraft  

PQ02 Diplom  
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation 

ZP15 Stomamanagement 

ZP16 Wundmanagement 

ZP08 Kinästhetik 

ZP13 Qualitätsmanagement 

ZP14 Schmerzmanagement 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP18 Dekubitusmanagement 

ZP24 Deeskalationstraining 

ZP27 OP-Koordination/OP-Management 

ZP19 Sturzmanagement 

B-11.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

B-12 Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Neuroradiologie 

B-12.1 Allgemeine Angaben  Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie und 
Neuroradiologie 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilung Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Neuroradiologie 

Fachabteilungsschlüssel 3751 
3750 

Art Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Ärztliche Leitung 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Benedikt Prümer 

Telefon 02562/915-2150 

E-Mail radiologie@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 
 

B-12.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß DKG Keine Vereinbarung geschlossen 

 

mailto:radiologie@st-antonius-gronau.de?subject=
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B-12.3 Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie und 
Neuroradiologie 

Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Diagnostische und 
Interventionelle Radiologie und Neuroradiologie 

Kommentar 

VR00 Mammographie - modernes Mammographiegerät 
mit Raster und der Möglichkeit 
von Zusatz- und 
Markierungsaufnahmen vor 
Operationen 

VR00 Durchleuchtung - digitales Multifunktions-
Durchleuchtungsgerät mit einer in 
alle Richtungen beweglichen 
Röntgenröhre und ein bis in die 
Kopftieflage kippbaren 
Röntgentisch z.B. zur 
Kontrastdarstellung der 
Speiseröhre, des Magens, des 
Dick- und Dünndarms - 
Darstellung Schluckakt u.a. 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen - zwei moderne Buckytische zur 
Erstellung sämtlicher Knochen-, 
Wirbelsäulen-, Thorax- und 
Schädelaufnahmen 

VR10 Computertomographie (CT), nativ - hochauflösender Mehrzeilen-
Spiral-CT zur Untersuchung 
sämtlicher Körperregionen - 
schnelle Durchführung der 
Untersuchung - optimale 
Detaildarstellung gesunder und 
krankhafter Veränderungen - 3-D- 
Rekonstruktionen zur räumlichen 
Darstellung der untersuchten 
Körperregionen 

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel - zur CT-Angiographie 

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren - virtuelle Darstellung des Colons 
oder der Trachea 

VR16 Phlebographie - Kontrastmitteldarstellungen der 
Venen z.B. der unteren 
Extremitäten zur Diagnose von 
Arm- und Beinvenenthrombosen 
oder vor einer 
Krampfaderoperation zur 
Ergänzung der Diagnostik 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Diagnostische und 
Interventionelle Radiologie und Neuroradiologie 

Kommentar 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ - 3,0 und 1,5 Tesla-
Kernspintomographen 
(Magnetresonanztomograph, 
MRT) - MRT zur Darstellung des 
Körpers in allen 
Abbildungsebenen ohne 
Anwendung von Röntgenstrahlen 
- optimales Verfahren zur 
Darstellung vieler krankhafter 
Veränderungen 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel - bei bestimmten Fragestellungen 
wird ein Kontrastmittel intravenös 
injiziert- MR-Angiographie zur 
nicht invasiven Darstellung 
sämtlicher Gefäße des 
menschlichen Körpers 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren - MR-Colonographie 

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung - MR-Myelographie- 3D-
Darstellung von Gelenken 

VR41 Interventionelle Radiologie - Gefäßinterventionen (Lyse, 
Stenteinlage, PTA) - 
Vertebroplastie - CT-gesteuerte 
periradikuläre Therapie - CT-
gesteuerte Interventionen (z.B. 
Abszeßdrainage, Tumorpunktion 
zur Histologiegewinnung) - 
Mamma-
Probeexzisionenwinnung) 

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des 
Tränenapparates und der Orbita 

 

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, 
Störungen der Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und 
Refraktionsfehler 

 

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der 
Augenanhangsgebilde 

 

VA17 Spezialsprechstunde  

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und 
Folgeerkrankungen 

 

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen  

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen 

 

VD11 Spezialsprechstunde  

VG15 Spezialsprechstunde  

VG16 Urogynäkologie  

VH23 Spezialsprechstunde  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Diagnostische und 
Interventionelle Radiologie und Neuroradiologie 

Kommentar 

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge  

VI27 Spezialsprechstunde  

VI40 Schmerztherapie  

VN20 Spezialsprechstunde  

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-
Skelett-Systems und des Bindegewebes 

 

VO13 Spezialsprechstunde  

VK29 Spezialsprechstunde  

VR17 Lymphographie  

VR38 Therapie mit offenen Radionukliden  

VU14 Spezialsprechstunde  

VU17 Prostatazentrum  

VU18 Schmerztherapie  

VR00 Gammakamera SPECT-CT fähige 
Doppelkopfgammakamera 
neuester Bauart (General Elektric 
Discovery NM 630) und eine 
moderne Software ermöglichen 
die Fusionierung der 
Szientigraphiebilder mit 
radiologischen Schnittbildern 
(CT). Dies erhöht in bestimmten 
Situationen die diagnostische 
Genauigkeit enorm. 

VR00 Angebote für Kollegen aus anderen Fachabteilungen Im Rahmen der täglichen 
Konferenzen, insbesondere für die 
Chirurgie, Innere Medizin, 
Gynäkologie, 
Orthopädie/Unfallchirurgie, 
Radiologie und Urologie werden 
sämtliche bildgebende Verfahren 
demonstriert und diskutiert. 
 
Zusätzlich wird eine 
Tumorkonferenz angeboten. 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Diagnostische und 
Interventionelle Radiologie und Neuroradiologie 

Kommentar 

VR18 Szintigraphie Unsere moderne Software ist in 
der Lage, Bilder der Szintigraphie 
mit radiologischen Schnittbildern 
(z.B. CT) zu fusionieren. Dies 
erhöht die Genauigkeit der 
Untersuchungen enorm. 
Zusätzlich steht uns ein Spect-CT 
für Untersuchungen zur 
Verfügung. 

VR00 Sonografie Der Ultraschall (General Elictric 
Logiq S7) wiord für die 
Schilddrüsendiagnostik eingesetzt. 
Es ist eine sehr genaue Darstellung 
der Anatomie und Durchblutung 
der Schilddrüse und die Beziehung 
zu Nachbarorganen möglich. 
Diese Methode ist strahlungsfrei. 

VR00 Heisslabor Durch neueste Standards wird eine 
große Genauigkeit mit einem 
hohen Maß an Strahlenschutz 
verbunden. 

B-12.5 Fallzahlen  Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Neuroradiologie 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 0 

Teilstationäre Fallzahl 0 

Kommentar Die Fallzahlen sind den Fachkliniken zugeordnet. 

 

B-12.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Trifft nicht zu. 

B-12.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Trifft nicht zu. 

B-12.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Privatsprechstunde 

Ambulanzart Privatambulanz (AM07) 

Kommentar Radiologiezentrum Gronau 
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Notfallambulanz 

Ambulanzart Notfallambulanz (24h) (AM08) 

Angebotene Leistung Arteriographie (VR15) 

Angebotene Leistung Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26) 

Angebotene Leistung Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11) 

Angebotene Leistung Computertomographie (CT), nativ (VR10) 

Angebotene Leistung Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12) 

Angebotene Leistung Interventionelle Radiologie (VR41) 

Angebotene Leistung Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01) 

Angebotene Leistung Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23) 

Angebotene Leistung Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22) 

Angebotene Leistung Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24) 

Angebotene Leistung Phlebographie (VR16) 

 

Vor- und nachstationäre Leistungen 

Ambulanzart Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11) 

 

B-12.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Trifft nicht zu. 

B-12.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Trifft nicht zu. 

B-12.11 Personelle Ausstattung 

B-12.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 3 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 2,9  

Ambulant 0,1  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 3  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 0 
 
 
Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 3 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 2,9  

Ambulant 0,1  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 3  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 0 
 
 
Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V) in Personen zum Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres 
 
Anzahl: 0 
 
Anzahl stationäre Fälle je Person:  
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ44 Nuklearmedizin 

AQ54 Radiologie 

AQ58 Strahlentherapie 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF23 Magnetresonanztomographie – fachgebunden – 
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B-12.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
Kommentar: In der Abteilung arbeiten radiologische Fachkräfte. 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft:  
 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 3,7 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 3,2  

Ambulant 0,5  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 3,7  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 0 
 
 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse  

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

B-12.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

B-13 Klinik für Nuklearmedizin 

B-13.1 Allgemeine Angaben  Klinik für Nuklearmedizin 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilung Klinik für Nuklearmedizin 

Fachabteilungsschlüssel 3200 

Art Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Ärztliche Leitung 

Titel, Vorname, Name Prof. Dr. med. Kambiz Rahbar 

Telefon 02562/915-2151 

Fax 02562/915-2155 

E-Mail kambiz.rahbar@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Ärztliche Leitung 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Norbert Blumstein 

Telefon 02562/915-7761 

Fax 02562/915-2155 

E-Mail norbert.blumstein@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

mailto:kambiz.rahbar@st-antonius-gronau.de?subject=
mailto:norbert.blumstein@st-antonius-gronau.de?subject=
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B-13.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß DKG Keine Vereinbarung geschlossen 

 

B-13.3 Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Nuklearmedizin 

Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Nuklearmedizin Kommentar 

VR18 Szintigraphie Es werden gängige Verfahren, 
insbesondere PET-Tracer 
durchgeführt. 

VR00 Sonografie Der Ultraschall (Generel Electric 
Logiq S7) wird für die 
Schilddrüsendiagnostik eingesetzt. 
Es ist eine sehr genaue Darstellung 
der Anatomie und Durchblutung 
der Schilddrüse und die Beziehung 
zu Nachbarorganen möglich. 
Diese Methode ist strahlungsfrei. 
(seit 2013) 

VR00 Heisslabor Durch neueste Standards wird eine 
grosse Genauigkeit mit einem 
hohen Maß an Strahlenschutz 
verbunden. (seit 2013) 

VR00 Gammakamera SPECT-fähige 
Doppelkopfgammakamera 
neuester Bauart (Generel Elektric 
Discovery NM 630)  und eine 
moderne Software ermöglichen 
die Fusionierung der 
Szintigraphiebilder mit 
radiologischen Schnittbildern 
(CT). Dies erhöht in bestimmten 
Situationen die  diagnostische 
Genauigkeit enorm. (seit 2013) 

VR00 Angebote für Kollegen aus anderen Fachabteilungen Im Rahmen der täglichen 
Konferenzen, insbesondere für die 
Chirurgie,Innere Medizin, 
Gynäkologie, 
Orthopädie/Unfallchirurgie, 
Radiologie und Urologie werden 
sämtliche bildgebenden Verfahren 
demonstriert und diskutiert. 
 
Angeboten wird zusätzlich eine 
Tumorkonferenz. 
 

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des 
Tränenapparates und der Orbita 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Nuklearmedizin Kommentar 

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, 
Störungen der Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und 
Refraktionsfehler 

 

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der 
Augenanhangsgebilde 

 

VA17 Spezialsprechstunde  

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und 
Folgeerkrankungen 

 

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen  

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen 

 

VD11 Spezialsprechstunde  

VD15 Dermatohistologie  

VD16 Dermatologische Lichttherapie  

VH23 Spezialsprechstunde  

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge  

VI27 Spezialsprechstunde  

VI40 Schmerztherapie  

VN20 Spezialsprechstunde  

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-
Skelett-Systems und des Bindegewebes 

 

VO13 Spezialsprechstunde  

VK29 Spezialsprechstunde  

VR10 Computertomographie (CT), nativ  

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren  

VR16 Phlebographie  

VR17 Lymphographie  

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ  

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel  

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren  

VR19 Single-Photon-Emissionscomputertomographie (SPECT) Neben einem dedizierten 
Myokard-Scanner (Korrekturen 
für Absorption und Cardiac-
Gating) steht ein SPECT-CT zur 
Verfügung. 

VR20 Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner Schwerpunkt u.a. Diagnostik von 
Tumoren und Einsatz der PET/-
CT und PET-MRT zur Planung 
der Therapie. 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote  Klinik für Nuklearmedizin Kommentar 

VR21 Sondenmessungen und Inkorporationsmessungen Es stehen ein dedizierter 
Ganzkörperzähler zur 
Sondenmessung und 
Inkorporationsmessung zur 
Verfügung. 

VR38 Therapie mit offenen Radionukliden Hochdosistherapie mit 
Radionukliden 

VR02 Native Sonographie  

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung  

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung  

VU14 Spezialsprechstunde  

VU17 Prostatazentrum  

VU18 Schmerztherapie  

B-13.5 Fallzahlen  Klinik für Nuklearmedizin 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 0 

Teilstationäre Fallzahl 0 

 

B-13.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Trifft nicht zu. 

B-13.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

B-13.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Durchgeführte Prozeduren (XML-Sicht) 

Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

1 3-724.0 98 Teilkörper-Single-Photon-Emissionscomputertomographie ergänzend zur 
planaren Szintigraphie: Knochen 

2 3-705.0 48 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Ein-Phasen-Szintigraphie 

3 3-705.1 45 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-Szintigraphie 

4 3-724.x 21 Teilkörper-Single-Photon-Emissionscomputertomographie ergänzend zur 
planaren Szintigraphie: Sonstige 

5 3-706.1 18 Szintigraphie der Nieren: Dynamisch 

6 3-701 14 Szintigraphie der Schilddrüse 

7 3-703.0 6 Szintigraphie der Lunge: Perfusionsszintigraphie 

8 3-722.0 5 Single-Photon-Emissionscomputertomographie der Lunge: Perfusions-
Single-Photon-Emissionscomputertomographie 

9 3-202 < 4 Native Computertomographie des Thorax 

10 3-203 < 4 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

11 3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens 

12 3-207 < 4 Native Computertomographie des Abdomens 
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Rang OPS-301 Anzahl Umgangssprachliche Bezeichnung 

13 3-225 < 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

14 3-704.0 < 4 Radionuklidventrikulographie des Herzens: Radionuklidventrikulographie in 
Ruhe 

15 3-704.1 < 4 Radionuklidventrikulographie des Herzens: Radionuklidventrikulographie 
unter physischer Belastung 

16 3-704.2 < 4 Radionuklidventrikulographie des Herzens: Radionuklidventrikulographie 
unter pharmakologischer Belastung 

17 3-721.00 < 4 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens: 
Myokardszintigraphie in Ruhe: Ohne EKG-Triggerung 

18 3-721.10 < 4 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens: 
Myokardszintigraphie unter physischer Belastung: Ohne EKG-Triggerung 

19 3-733.1 < 4 Single-Photon-Emissionscomputertomographie mit Computertomographie 
(SPECT/CT) des Skelettsystems: Mit diagnostischer Computertomographie 

20 3-733.x < 4 Single-Photon-Emissionscomputertomographie mit Computertomographie 
(SPECT/CT) des Skelettsystems: Sonstige 

21 3-753.1 < 4 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie (PET/CT) des 
ganzen Körpers: Mit diagnostischer Computertomographie 

22 3-990 < 4 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

23 3-998 < 4 Serieller Vergleich von mehr als zwei PET- oder PET/CT-Untersuchungen 
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B-13.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren (PDF-Sicht) 

B-13.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
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Spezialsprechstunde 

Ambulanzart Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a 
Absatz 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von Krankenhausärztinnen und Krankenhausärzten) (AM04) 

Angebotene Leistung Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26) 

Angebotene Leistung Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung (VR27) 

Angebotene Leistung Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11) 

Angebotene Leistung Computertomographie (CT), nativ (VR10) 

Angebotene Leistung Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten 
Erkrankungen (VD02) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen der 
Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und Refraktionsfehler 
(VA10) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der 
Augenanhangsgebilde (VA16) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-
Systems und des Bindegewebes (VO10) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen (VC42) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen 
(VC19) 

Angebotene Leistung Gammakamera; Heislabor; Sonografie; u.a. (VR00) 

Angebotene Leistung Interdisziplinäre Tumornachsorge (VH20) 

Angebotene Leistung Interventionelle Radiologie (VR41) 

Angebotene Leistung Lymphographie (VR17) 

Angebotene Leistung Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23) 

Angebotene Leistung Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22) 

Angebotene Leistung Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24) 

Angebotene Leistung Native Sonographie (VR02) 

Angebotene Leistung Phlebographie (VR16) 

Angebotene Leistung Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner (VR20) 

Angebotene Leistung Prostatazentrum (VU17) 

Angebotene Leistung Quantitative Bestimmung von Parametern (VR29) 

Angebotene Leistung Schmerztherapie (VI40) 

Angebotene Leistung Schmerztherapie (VU18) 

Angebotene Leistung Single-Photon-Emissionscomputertomographie (SPECT) (VR19) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VH23) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VO13) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VK29) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VN20) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VI27) 
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Spezialsprechstunde 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VD11) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VG15) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VA17) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VU14) 

Angebotene Leistung Szintigraphie (VR18) 

Angebotene Leistung Therapie mit offenen Radionukliden (VR38) 

Angebotene Leistung Urogynäkologie (VG16) 

 

Privatsprechstunde 

Ambulanzart Privatambulanz (AM07) 

 

Medizinisches Versorgungszentrum Vita GmbH 

Ambulanzart Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V (AM10) 

Kommentar Schilddrüsenerkrankungen: 
Untersuchungen und Behandlungen von Patienten mit gutartigen 
Schilddrüsenerkrankungen. Systematische Betreuung und Nachsorge von 
Patienten mit bösartigen Schilddrüsenkarzinomen. 
 
 

 

B-13.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Trifft nicht zu. 

B-13.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Trifft nicht zu. 

B-13.11 Personelle Ausstattung 

B-13.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,5 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,2  

Ambulant 0,3  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,5  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 0 
 
 
Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,5 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,2  

Ambulant 0,3  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,5  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 0 
 
 
Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V) in Personen zum Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres 
 
Anzahl: 0 
 
Anzahl stationäre Fälle je Person:  
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ44 Nuklearmedizin 

AQ54 Radiologie 

AQ58 Strahlentherapie 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF23 Magnetresonanztomographie – fachgebunden – 
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B-13.11.2 Pflegepersonal 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
Kommentar: Ausschließlich nuklearmedizinisches Fachpersonal 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft:  
 
 
Medizinische Fachangestellte in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 3,7 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 2  

Ambulant 1,7  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 3,7  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 0 
 
 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse  

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

B-13.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

B-14 Physiotherapie 

B-14.1 Allgemeine Angaben  Physiotherapie 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilung Physiotherapie 

Fachabteilungsschlüssel 3791 
3700 
3754 

Art Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Leitung Physiotherapie - Physiotherapeutin 

Titel, Vorname, Name Ina Poth 

Telefon 02562/915-1070 

E-Mail physiotherapie@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 
 

B-14.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß DKG Keine Vereinbarung geschlossen 

 

mailto:physiotherapie@st-antonius-gronau.de?subject=
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B-14.3 Medizinische Leistungsangebote  Physiotherapie 

Nr. Medizinische Leistungsangebote  Physiotherapie Kommentar 

VX00 Verordnungsunabhängige Angebote  

VX00 Beckenbodenzentrum Nordwest / Kontinenzzentrum Hier arbeiten Urologen, 
Gynäkologen, Chirurgen und 
Physiotherapeuten 
schwerpunktmäßig zusammen, um 
sowohl die unterschiedlichen 
Ursachen der Blasenschwäche als 
auch Stuhlhaltestörungen 
gemeinsam bestmöglich und 
ganzheitlich zu behandeln. 

VX00 Rehabilitationssport In Kooperation mit der 
MedicVITA Gronau e.V. am St. 
Antonius-Hospital 

VX00 Ambulantes Physiocenter Gronau GmbH Kooperation: Versorgung der 
ambulanten Patienten. 

VX00 Spezielle Behandlungsformen Schlingentisch; Kontinenztraining;  
Herz-Kreislauf-Training; PNF; 
Rückenschule; 
Fußreflexzonenmassage; 
Lymphdrainage;  Neurogene 
Mobilisation; Crafta / 
Kiefergelenksdysfunktion; Bobath; 
Medi-Taping; Trigger-Punkt-
Behandlung; 
Entspannungstherapie; 
Atemtherapie 

VX00 Allgemein anerkannte Therapien u.a. auch Physio Pelivica 
(Beckenbodentraining), 
Sportphysiotherapie, Nordic 
Walking, Manuelle Therapie, 
Manuelle Lymphdrainage, Palliativ 
Care 

B-14.5 Fallzahlen  Physiotherapie 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 0 

Teilstationäre Fallzahl 0 

 

B-14.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Trifft nicht zu. 

B-14.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Trifft nicht zu. 
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B-14.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Trifft nicht zu. 

B-14.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Trifft nicht zu. 

B-14.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Trifft nicht zu. 

B-14.11 Personelle Ausstattung 

B-14.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Interdisziplinäre Physiotherapie -  speziell ausgebildetes Fachpersonal - die Ausweisung des ärztlichen Personals erfolgt in 
den Fachkliniken 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0 Interdisziplinäre Physiotherapie -  speziell ausgebildetes 
Fachpersonal - die Ausweisung des ärztlichen Personals 
erfolgt in den Fachkliniken 

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft:  
 
 
Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft:  
 
 
Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V) in Personen zum Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres 
 
Anzahl: 0 
 
Anzahl stationäre Fälle je Person:  
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

 

B-14.11.2 Pflegepersonal 

Interdisziplinäre Physiotherapie - speziell ausgebildetes Fachpersonal - die Ausweisung des pflegerischen Personals erfolgt 
in den Fachkliniken 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
Kommentar: Ausschließlich physiotherapeutisches Fachpersonal 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
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Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0 Interdisziplinäre Physiotherapie - speziell ausgebildetes 
Fachpersonal - die Ausweisung des pflegerischen Personals 
erfolgt in den Fachkliniken 

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft:  
 
 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse  

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

B-14.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

B-15 Labor 

B-15.1 Allgemeine Angaben  Labor 

Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 

Fachabteilung Labor 

Fachabteilungsschlüssel 3790 

Art Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit 

 
Ärztliche Leitung 

Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Laborbeauftragter Arzt 

Titel, Vorname, Name Dr. med. Gisbert Linnemann 

Telefon 02562/915-2000 

E-Mail innere@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 

mailto:innere@st-antonius-gronau.de?subject=
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Chefärztin oder Chefarzt 

Funktion Labor Leitung - MTLA 

Titel, Vorname, Name Christiane Sicking 

Telefon 02562/915-2008 

E-Mail labor@st-antonius-gronau.de 

Straße/Nr Möllenweg 22 

PLZ/Ort 48599 Gronau 

Homepage http://www.st-antonius-gronau.de 

 
 

B-15.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Angaben zu Zielvereinbarungen 

Zielvereinbarung gemäß DKG Keine Vereinbarung geschlossen 

 

B-15.3 Medizinische Leistungsangebote  Labor 

Nr. Medizinische Leistungsangebote  Labor 

VX00 Immunologie 

VX00 Hämostaseologie 

VX00 Labordiagnostik in Bereichen der Mikrobiologie und Hämatologie 

VX00 Klinische Chemie 

VX00 Labordiagnostik in der Transfusionsmedizin 

B-15.5 Fallzahlen  Labor 

Fallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl 0 

Teilstationäre Fallzahl 0 

 

B-15.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Trifft nicht zu. 

B-15.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Trifft nicht zu. 

B-15.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Trifft nicht zu. 

B-15.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Trifft nicht zu. 

mailto:labor@st-antonius-gronau.de?subject=
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B-15.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Trifft nicht zu. 

B-15.11 Personelle Ausstattung 

B-15.11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Interdisziplinäres Labor- speziell ausgebildete Mitarbeiter 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit für Ärzte und Ärztinnen beträgt 40 Stunden. 
 
 
Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,1 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,1  

Ambulant 0  

 

Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,1 Interdisziplinäres Labor- speziell ausgebildete Mitarbeiter 

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 0 
 
 
Davon Fachärztinnen und Fachärzte in Vollkräften 
 
Anzahl Vollkräfte: 0,1 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0,1  

Ambulant 0  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0,1  

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft: 0 
 
 
Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V) in Personen zum Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres 
 
Anzahl: 0 
 
Anzahl stationäre Fälle je Person:  
 
 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

 

B-15.11.2 Pflegepersonal 

Interdisziplinäres Labor- speziell ausgebildete Mitarbeiter 

 
Die maßgebliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. 
 
 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger in Vollkräften 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Personal in Fachabteilung 
 
Anzahl Vollkräfte: 0 
 
Kommentar: Ausschließlich Laborfachkräfte 
 
 
Personal aufgeteilt nach: 
 

Versorgungsform Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Stationär 0  

Ambulant 0  
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Beschäftigungsverhältnis Anzahl 
Vollkräfte 

Kommentar 

Direkt 0 Interdisziplinäres Labor- speziell ausgebildete Mitarbeiter 

Nicht Direkt 0  

 
 
Anzahl stationäre Fälle je stationäre Vollkraft:  
 
 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse  

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

B-15.11.3 Ausgewähltes therapeutisches Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 
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C Qualitätssicherung 

C Qualitätssicherung 

C-1 Teilnahme an Verfahren der datengestützten einrichtungsübergreifenden 
Qualitätssicherung nach § 136 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V 

C-1.1 Leistungsbereiche mit Fallzahlen und Dokumentationsrate 

C-1.2 Ergebnisse der Qualitätssicherung 

C-1.2.[1] Ergebnisse der Qualitätssicherung für das Krankenhaus 

C-1.2.[1] A.I Qualitätsindikatoren bzw. Kennzahlen, deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den 
Strukturierten Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung durch den Strukturierten Dialog 
bereits vorliegt 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 
137f SGB V 

Gemäß seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden DMP teil: 
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C Qualitätssicherung 

DMP Kommentar 

Koronare Herzkrankheit (KHK) Durch frühzeitige Diagnostik im Rahmen einer optimalen Koordination der 
Versorgungssektoren und durch eine individualisierte Therapien kann die 
Lebensqualität der betroffenen Patienten deutlich erhöht und die 
Behandlungskosten erheblich reduziert werden. Die wesentlichen Ziele sind:  
• Reduktion der Sterblichkeit  • Vermeidung von Herzinfarkten und der 
Entwicklung einer Herzinsuffizienz  • Steigerung der Lebensqualität und 
Erhaltung der Belastungsfähigkeit 

Diabetes mellitus Typ 2 Eine frühzeitige Diagnostik und eine individualisierte Therapie kann die 
Lebensqualität der Patienten deutlich erhöhen und die Behandlungskosten 
reduzieren. Die Ziele sind u.a.:  • Vermeidung von Symptomen der 
Erkrankung, von Nebenwirkungen der Therapie und schweren 
Stoffwechselentgleisungen  • Reduktion des Risikos für Gefäßveränderungen  
• Vermeidung der Folgekomplikationen wie Erblindung, dialysepflichtiger 
Niereninsuffizienz • Vermeidung des diabetischen Fußsyndroms 

Chronische obstruktive 
Lungenerkrankung (COPD) 

Die Ziele des DMP COPD sind u.a.: - Reduktion des Anteils der rauchenden 
Patienten - Vermeidung notfallmäßiger stationärer Behandlungen wegen 
COPD - Reduktion des Anteils der Patienten, die systemische 
Glukokortikosteroide als Dauertherapie erhalten 

Brustkrebs Trotz medizinischer Fortschritte in der Diagnostik und Therapie ist die 
Diagnose Brustkrebs für Frauen eine besondere Belastung. In Ergänzung des 
aktuellen Versorgungsangebotes wird eine wesentlich verbesserte Versorgung 
angestrebt. Dies soll insbesondere durch eine verstärkte Kooperation und 
Abstimmung der einzelnen Leistungserbringer sowie einer generellen 
Orientierung an wissenschaftlich abgesicherten und aktuellen 
(„evidenzbasierten“) Behandlungsempfehlungen erreicht werden. 

Asthma bronchiale Die Ziele der DMP Asthma bronchiale sind u.a.: - Vermeidung notfallmäßiger 
stationärer Behandlungen von Patienten mit Asthma bronchiale - Erhöhung 
des Anteils der Patienten mit inhalativen Glukokortikosteroiden als  
Bestandteil der Dauermedikation        - Erhöhung des Anteils der Patienten, 
die bei Beginn einer notwendigen Dauertherapie mit oralen Steroiden zum 
Facharzt überwiesen werden - Erhöhung der Rate verordneter und 
durchgeführter Schulungen 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung 

Leistungsbereich: Qualität 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

OP-Quote der Allgemeinen Chirurgie 

Ergebnis intern einsehbar 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung Balanced Scorecard Benchmark durch den Zweckverband der Krankenhäuser 
Südwestfalen e.V. 

Rechenregeln Fälle der Chirurgie mit 5er-Prozedur dividiert durch Gesamtfälle der Chirurgie 
mal 100 

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  
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C Qualitätssicherung 

Leistungsbereich: Qualität 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Anteil Fälle mit unspezifischer Diagnosecodierung 

Ergebnis intern einsehbar 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung Balanced Scorecard Benchmark durch den Zweckverband der Krankenhäuser 
Südwestfalen e.V. 

Rechenregeln Anteil Fälle wenn Hauptdiagnose mit Endziffer ".8" oder ".9" 

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Qualität 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Anteil Komplikationsrate 

Ergebnis intern einsehbar 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung Balanced Scorecard Benchmark durch den Zweckverband der Krankenhäuser 
Südwestfalen e.V. 

Rechenregeln  

Referenzbereiche n.a. 

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Qualität 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Anteil Symptomkodierung 

Ergebnis intern einsehbar 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung Balanced Scorecard Benchmark durch den Zweckverband der Krankenhäuser 
Südwestfalen e.V. 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  
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C Qualitätssicherung 

Leistungsbereich: Qualität 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Anzahl strukturierer Dialoge je Modul 

Ergebnis intern einsehbar 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung Balanced Scorecard Benchmark durch den Zweckverband der Krankenhäuser 
Südwestfalen e.V. 

Rechenregeln Anzahl Auffälligkeiten, die zu einem strukturierten Dialog führten / Anzahl 
Module, in denen das Krankenhaus Leistungen erbringt 

Referenzbereiche n.a. 

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Qualität 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Anteil Dekubitus Grad 2 oder 3 

Ergebnis intern einsehbar 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung Balanced Scorecard Benchmark durch den Zweckverband der Krankenhäuser 
Südwestfalen e.V. 

Rechenregeln Anteil Fälle mit Dekubitus 2 oder 3 (=Nebendiagnose ICD L89.1* oder L89.2* 
oder L89.9*) 

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Qualität 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Anteil Ärzte mit abgeschlossener Weiterbildung 

Ergebnis intern einsehbar 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung Balanced Scorecard Benchmark 
durch den Zweckverband der Krankenhäuser Südwestfalen e.V. 

Rechenregeln Ärzte (Kopfzahl) mit abgeschlossener Weiterbildung / Kopfzahl Ärztlicher 
Dienst 

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  
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C Qualitätssicherung 

Leistungsbereich: QUalität 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Anteil Pflegedienst  mit abgeschlossener 3-jähr. Ausbildung 

Ergebnis intern einsehbar 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung Balanced Scorecard Benchmark 
durch den Zweckverband der Krankenhäuser Südwestfalen e.V. 

Rechenregeln Anzahl Pflegekräfte (Köpfe) mit abgeschlossener 3-jähriger Ausbildung / 
Anzahl Pflegekräfte (Köpfe) insgesamt 

Referenzbereiche keiner 

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Qualität 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

BQS - Cholezystektomie - Reinterventionsrate 

Ergebnis intern einsehbar 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung BQS - Balanced Scorecard Benchmark 
durch den Zweckverband der Krankenhäuser Südwestfalen e.V. 

Rechenregeln  

Referenzbereiche Siehe BQS (noch nicht definiert) 

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Qualität 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

BQS - Herzschrittmacher - Anteil Sndendislokation im Vorhof 

Ergebnis intern einsehbar 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung BQS - Balanced Scorecard Benchmark 
durch den Zweckverband der Krankenhäuser Südwestfalen e.V. 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  
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C Qualitätssicherung 

Leistungsbereich: Klinik für Urologie und Kinderurologie mit Prostatazentrum Nordwest 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

DIN EN ISO 9001:2015 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung DEKRA Certification GmbH 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Zentrale Operationsabteilung 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

DIN EN ISO 9001:2015 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung DEKRA Certification GmbH 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Klinik für Orthopädische Chirurgie und Traumatologie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

DIN EN ISO 9001:2015 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung DEKRA Certification GmbH 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  
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C Qualitätssicherung 

Leistungsbereich: Klinik für Orthopädische Chirurgie und Traumatologie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Kriterien für das lokale Traumanetzwerk der Deutschen Gesellschaft für 
Unfallchirurgie e. V. 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung zum Lokalen Traumazentrum 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung Überprüfung der Kriterien durch Cert IQ 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Klinik für Urologie und Kinderurologie mit Prostatazentrum Nordwest 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Vergleichende Kriterien der Deutschen Krebsgesellschaft 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung zum Prostatkrebszentrum Nordwest 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung Die Bewertung erfolgte durch OnkoZert. 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Interdisziplinäre Intensivstation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Angehörige jederzeit Willkommen - Patientenrechte 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung Überprüfung duch die Stiftung Pflege e.V. 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  
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C Qualitätssicherung 

Leistungsbereich: Küche 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Kriterien der Deutschen Gesellschaft für Ernährung (DGE) 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung "Station Ernährung" (Vollwertige Verpflegung) 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung Bewertung durch die Deusche Gesellschaft für Ernährung e.V. 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Klinik für Kardiologie und Angiologie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

DIN EN ISO 9001:2015 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung DEKRA Certification GmbH 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Hygiene 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

MRSA 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung Überprüfung der Kriterien und Ziele durch das EurSafety Health net 
ÖGD - Report (Öffentlicher Gesundheitsdienst) 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  
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C Qualitätssicherung 

Leistungsbereich: Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

DIN EN ISO 9001:2015 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung DEKRA Certification GmbH 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Klinik für Orthopädische Chirurgie und Traumatologie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Kriterien der Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und orthopädische 
Chirurgie (DGOOC) 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung zum Endoprothetikzentrum 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung Überprüfung der Kriterien durch EndoCert 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

DIN EN ISO 9001:2015 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung DEKRA Certification GmbH 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  
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C Qualitätssicherung 

Leistungsbereich: Klinik für Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

DIN EN ISO 9001:2015 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung DEKRA Certification GmbH 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Klinik für Nuklearmedizin 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

DIN EN ISO 9001:2015 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung DEKRA Certification GmbH 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Neuroradiologie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

DIN EN ISO 9001:2015 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung DEKRA Certification GmbH 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  
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C Qualitätssicherung 

Leistungsbereich: Kontinenz- und Beckenbodenzentrum 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Kennzahlen zur Struktur- und Prozessqualität 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung 

Messzeitraum 3 Jahre 

Datenerhebung Deutsche Kontinenz Gesellschaft 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Klinik für Orthopädische Chirurgie und Traumatologie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Endoprothetikregister, Alterstraumaregister und Traumaregister 

Ergebnis Intern einsehbar 

Messzeitraum kontinuierlich 

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

Leistungsbereich: Klinik für Orthopädische Chirurgie und Traumatologie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Alterstraumazentrum 

Ergebnis Erfolgreiche Zertifizierung zum Alterstraumazentrum 

Messzeitraum Gesamtjahr 

Datenerhebung Überprüfung der Kriterien durch Cert IQ 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangaben  

 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 136b Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 SGB 
V 

Die Fallzahlen für mindestmengenrelevante Leistungen können im Berichtsjahr 2020 von der Covid-19-Pandemie 
beeinflusst sein und sind daher nur eingeschränkt bewertbar. 
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C Qualitätssicherung 

C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr 

 Mindestmenge Erbrachte Menge 

Kniegelenk-Totalendoprothesen 50 123 

C-5.2 Angaben zum Prognosejahr 

C-5.2.1 Leistungsberechtigung für das Prognosejahr 

Kniegelenk-Totalendoprothesen 

Der Standort ist im Prognosejahr zur Leistungserbringung berechtigt Ja 

 

C-5.2.1.a Ergebnis der Prognoseprüfung der Landesverbände der Krankenkassen und der Ersatzkassen 

Kniegelenk-Totalendoprothesen 

Prognose von den Landesverbänden der Krankenkassen und den 
Ersatzkassen bestätigt: 

Ja 

Erreichte Leistungsmenge Berichtsjahr 2020: 123 

Die in den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und den ersten zwei 
Quartalen des auf das Berichtsjahr folgenden Jahres erreichte 
Leistungsmenge: 

100 

 

C-5.2.1.b Ausnahmetatbestand (§ 7 Mm-R) 

Kniegelenk-Totalendoprothesen 

Der Krankenhausträger hat den Landesverbänden der Krankenkassen 
und den Ersatzkassen die erstmalige Erbringung der Leistung oder deren 
erneute Erbringung nach einer mindestens 24-monatigen Unterbrechung 
schriftlich mitgeteilt 

Nein 

 

C-5.2.1.c Erlaubnis der für die Krankenhausplanung zuständigen Landesbehörde zur Sicherstellung der flächendeckenden Versorgung 
(§ 136b Abs. 5 SGB V) 

Kniegelenk-Totalendoprothesen 

Die zuständige Krankenhausplanungsbehörde hat zur Sicherstellung 
einer flächendeckenden Versorgung der Bevölkerung gemäß § 136b 
Absatz 5 SGB V auf Antrag des Krankenhauses für die betreffende 
Leistung entschieden, dass das Leistungserbringungsverbot und der 
Vergütungsausschluss nach § 136b Absatz 4 Satz 1 und 2 SGB V keine 
Anwendung finden 

Nein 

 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 136 Absatz 1 Satz 1 Nummer 
2 SGB V 

Trifft nicht zu. 
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C Qualitätssicherung 

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 136b Absatz 1 Satz 1 
Nummer 1 SGB V 

Nr. Fortbildungsverpflichteter Personenkreis Anzahl 
(Personen) 

1 Fachärztinnen und Fachärzte, Psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -
psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht unterliegen (fortbildungsverpflichtete 
Personen) 

66 

1.1 - Davon diejenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen 52 

1.1.1 - Davon diejenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 45 

C-8 Umsetzung der Pflegepersonalregelung im Berichtsjahr 

C-8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monats- 
bezogener 

Erfüllungs- 
grad 

Ausnahme- 
tatbestände 

Kardiologie EA (Kardiologie) Tagschicht 0,00% 0 

Kardiologie EA (Kardiologie) Nachtschicht 0,00% 0 

Kardiologie INT (interdisz. 
Intensivstation, u.a. 
Kardiologie) 

Tagschicht 100,00% 0 

Kardiologie INT (interdisz. 
Intensivstation, u.a. 
Kardiologie) 

Nachtschicht 100,00% 0 

C-8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezogener 
Erfüllungsgrad 

Kardiologie EA (Kardiologie) Tagschicht 20,00% 

Kardiologie EA (Kardiologie) Nachtschicht 0,00% 

Kardiologie INT (interdisz. Intensivstation, 
u.a. Kardiologie) 

Tagschicht 100,00% 

Kardiologie INT (interdisz. Intensivstation, 
u.a. Kardiologie) 

Nachtschicht 100,00% 

 


